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KouMtzialschem

die sämm ' liche in Wien befindliche Handels-
Herren , Faorikante» - Künstler , Bürger und Handwer-

ker mir ihrer Addreße,

sonder » auch

eine Beschreibung der Stadt und Vorstädte , ihren
Merk - und Sehenswürdigkeiten , als : Kirchen , Gebäuden >
Theatern , Gärten , Belusiigungsörtern , wie auch der Univer¬

sität - Akademien , Instituten , Spitälern ec.

welchen die von ÄZien ablaufenden Posten zu nehmen
pflegen ; nebst bengefügtcr Anzeige der Stationen und Meilen,

"" wie weit selbige voneinander entfernt sind , -

sich befinden.

Alles auf das sorgfältigste von einem Einhei¬
mischen für In - und Ausländer zusammengetragen.

Wien,
Hey Ivfepb Gerold , kais. Reichs - Hofkuchdrncker und

Buchhändler am Dvminikanerpla-

obet

Burger - Allmanach,
worinneo nicht nur

hauptsächlich

Postcoursein zuverläßigcr
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Die berühmtesten Jahrmärkte.
Augsburg hält z Jahrmärkte . i . Exaudi , den 12.

Maj . 2 . Ulrich , den Z . Juli . Z . Michaelis , den 29.
September.

Berlin bält 2 Jahrmärkte . Sonntag nach Lätare,
Len 17 . März : und am Allerheiligen den i . Novemb-

Beaucaire hält eine sreye Iahrmesse am Maria Mag¬
dalena Tag,  den 22 . Juli . Diese Messe ist in gan¬
zem Frankreich berühmt.

Botzen in Tyrol hält 4 Jahrmärkte , den 27 , Fe-
bruari , den 14. Juni , den 24 . Augusti , den zo « No¬
vember . Sonst sehr berühmte Märkte , welche vorzüg¬
lich von Deutschen überhaupt , und von Niernbergeu
und Augsburgern insbesondere stark besucht werden.

Breslau 2 Jahrmärkte , i . Lätare den io . Marz
2 Montag vor Maria Geburt 2 « September , werden
vorzüglich von den Pohlen und nordischen Kaufleuten
besucht.

Brünn 4 Märkte . Montag nach Aschermittwoch.
Montag nach Fronleichnam . Montag nach Maria Ge¬
burt , und Montag nach Maria Empfängniß.

Danzig 2 Märkte . Den 4 . August und und ivNo¬
vember . Die Märkte sind ziemlich berühmt . Nordische
Kaufleute und besonders diePohlen reisen dahin.

Frankfurt am Mayn 2 Messen . Osterdienstag den
2 . April , und Maria Geburt 8 . September . Zwey gar
berühmte Messen , insonderheit wegen des Buchhandels;
wehre hundert Buchhändler treffen hier zusammen.

Frankfurt an der Oder z Messen . Montags nach
Neminjscere , Montag nach Margarethen , Montag
nach Martini . Hier ist die rechte unb eigentliche Nie¬
derlage der Brandeburgischen Maaren.

Gray 2 Markte . Der erste nach Lätare . Der zwey-
re am St . Aegidi Tag . Wurden ehedem von viel mehr
Fremden besucht , als dermalen ; sie sind aber noch im¬

mer



mer LN de » österreichischen deutschen Erblanden unter die
vornehmsten zu rechnen.

Hamburg z Markte . Den i < Juni , 25 . Juli,
und 20 . Oktober . Me z Märkte sind deshalben in kei^
uen Betracht zu ziehen , weil 'diese berühmte nnd ' mäch¬
tige Handelsstadt wegen der Menge Hrer unvergleich¬
lichen Fabrik - und Manufakturwaar / fast von aller Gat¬
tung und wegen ihrer auSgedreiteten Schiffahrt , und
ihres sehr blühenden Handels einem Käten Markte zu
vergleichen ist.

Leipzig z Messen . Neujahr , Inbilate , und Mi¬
chaelis . Diese aller Orten bekannte und berühmte Mes¬
sen werden fast von allen Nationen besucht. Es ist hier
zur Messzeit ein eben so grosser Ueberfluß an Maaren
zu finden , wie in Frankfurt am Main , aber bey der
Buchhandlung hat Leipzig den Vorzug vor dieser Stadt.

Linz 2 Märkte . Der erste Montag nach Ostern.
Der zweyte am 6 . August.

Nürnberg halt z Markte . Auf den 6 . Jenner , ig.
April , und z . September . Wer kennt nicht die aller
Orten bekannten Nürnbergerwaaren , und die sonstigen
Fabrik - und Manufakturenerzeigniffe , welche diese em¬
sige und betriebsame Stadt überall hier versendet ? Die¬
se muß man Hauptsächlich bey den Märkten suchen.

Prag am Mitfasten und Wenzeslaifest . Werden haupt¬
sächlich von den Nürnberger » undSchlesiern fleißig besucht,

Straßburg 2 Messen , am Neujahr und den 24 . Iu-
niuS . Wird vonSchweizern , Deutschen re. besucht.

Troppau 2 Märkte , einer vor Lätare , der andere
am 1 . September.

Udine in Friaul den 14 . Februari.
Venedig den 2Y. May Messe , berühmt wegen des

Festes am Tage Himmelfahrt Christi.
Wien 2 Märkte . Montag nach Jubilate , und Aller¬

heiligen . Nürnberger und Augsburger besuchen vorzüg¬
lich Wien.



Erste Abtheilung
Kurze

Beschreibung der k . k . Haupt - und
Residenzstadt Wien»

VUien , die Hauptstadt des ganzen österreichischen Krei-
ses , der beständige Wohnsitz der österreichischen

Monarchen , und dermalen die Residenz des Kaisers,
liegt im Viertel Unter Wienerwald von Niederöfterreich,
am Ufer der Donau , in dem gemässigten Himmelsstri¬
che , unter dem 48 . Grad 22 . Min . nördlicher Breite,
und dem 4 ^ . Grad der Länge . Cie hat ihren Namen
allen Vermuthen nach von dem kleinen Fluße Wien,
der nachdem er zwischen der Stadt und den Vorstädten
geflossen , innerhalb den Lezteren in die Donau fällt.

Die Lage der Stadt ist allerdings eine der angenehm¬
sten , denn gegen Norden und Osten hat man ebenes
Land , welches mit Gerraide , Gartengewächsen , Obst¬
bäumen und Weingärten gleichsam besäet ist ; gegen We¬
sten siehet man den Kahlenberg , welcher uM so bemer-
kenswürdiger ist , da er der Anfang des cetischen Gebür-
ges ist , welches sich über Ao . Meilen bis an das Ufer
der Sau erstreckt . Gegen Süden befindet sich ein weit
gedehnter Hügel der Wienerberg genannt , der gegen Wien
ganz unvermerkt die Höhe verliert , und mit der auf sei¬
nem Abhange liegenden Stadt sich allmählich gegen die
Donau senket.



» Beschreibung Wiens.
Wien ist sicher eine von dem herrlichsten , prächtigsten

und reichsten Städte Europens , und nach Paris , Mos¬
kau und London auch die größte . Zwar wenn man eS
an sich selbst betrachtet , so hat die eigentliche Stadt Wien
nur 3966 . geometrische Schritte , welches noch keine ge¬
meine deutsche Meile im Umkreise beträgt . Rechnet man
hingegen die mit Schanzen und gemauerten Linien um¬
gebenen Vorstädte hinzu , so beträgt der gqnze Umsang
dieser Stadt 16560 . geometrische Schritte , und folglich
über vier und ein Viertel gemeine deutsche Meilen.

Zwischen der Stadt ist ein geräumiger unbebauter
Platz , den man gewöhnlich nur das Glacis nennet . Die¬
ser Raum betragt ungesehr 67000 Quadratklaftern , und
tragt zur Gesundheit der Stadt nicht wenig bey . Aus
diesen Glacis verdienen die besonders gemachten Einfas¬
sungen , Alleen und Rasenplaze bemerkt zu werden , die
das Durcheinanderfahren , so wie die Wolken von Staub
verhindern , welche sonst der Bequemlichkeit und Gesund¬
heit der Einwohner zuwider waren.

Die Stadt selbst zählet 1364 . Gebäude , die Vor¬
städte hingegen 3895 . Hauser , welche sich noch von Tag
zu Tag vermehren ; wie denn vor io . Jahren nur noch
Z284 . Gebäude in den Vorstädten gezählet wurden , so
daß seit dieser Zeit grosse und öde gelegene Platze be¬
bauet worden , und Wien mit 541 . neuen Häusern pran¬
get.

In der Stadt befinden sich neun grössere und neun
kleinere Plätze , neun Marktplätze , hundert und eine Gas¬
se und Strassen , und zehn Pafteyen . Unter den Plätzen
sind der Hof , der hohe Markt , derGraben und der neue
Markt die ansehnlichsten . Der Hof ist mit der aus Me¬
tall gegossenen Säule der unbefleckten Empfängniß , die
mit den verschiedenen Ceitenfiguren »oZ Eentner wiegt,
und deren MeisterLorenz MarrhiellList ; derGraben

mit



3Beschreibung Wien - .

wir der berühmten Marmorsäule der allerheiligsten Drey-
saltigkeit , ebenfals vomMatthiellr , und nach der Zeich¬
nung des berählmen Baumeisters Metavius Lurmcrn-
cini , die Figuren vom Freyherrn von Strudel , und
seiner Gehülfen Frühewirth und Fischer ; dann der ho¬
he Markt mit der gleichfals von Marmor aufgeführten
Säule des heiligen Josephs , die Figuren von Anton
Rorradinr , das ganze Gebäude aber vom Freyherrn von
Fischer , gezieret . Ebengedachte Plätze sowohl als auch
verschiedene andere prangen mit steinernen Springbrun¬
nen , wohin das Wasser mit grossen Kosten in Röhren ge¬
leitet wird.

Die Vorwürfe , welche man vordem der Stadt Wien
wegen der Unreinigkeit ihrer Straffen gemacht hat , kön¬
nen izt derselben nicht mehr zur Last gelegt werden , da
man nichts sparet solcher Unsauberkeit abzuhelfen . Da6
von grossen breiten , größtentheils ins Viereck gehauenen
Steinen bestehende Pflaster , widerstehet den größten La¬
sten , und wird jährlich zu mehreren mahlen erneuert.
Nicht nur die Hauptstraffen , sondern auch die meisten Ne¬
bengassen sind mit gewölbten unterirdischen Schläuchen
versehen , welche den Unrach aus den Hausern leiten.
Auch werden jährlich ansehnliche Summen verwendet ; um
bey einfallender üblen Witterung die Gaffen zu reinigen.

Die Stadt , die sogenannte Glacis , die Vorstädte,
werden alle Abend auf ein gegebenes Glokenzeichen mit
vielen lausend Laternen beleuchtet . Die Laternen in der
Stadt sind wegen ihrer Zierde , ihrer besonders guten
Wirkung in Werfung ihrer Lichtstrahlen , und ihrer be¬
sonder» Struktur , dann der Leichtigkeit wegen , milder
solche angezündet werben können , die einzigen in ihrer
Art , und für jeden Fremden besonders merkwürdig . Die
Erfindung derselben hat man so , wie viel andere gute
Anstalten dem Herrn von Sonnenfels zu verdanken.

A L Daß



4 Beschreibung Wiens.

Daß die Stadt an sich selbst unter die beträchtliche¬
ren Vestungen gehöre , haben zwo heftige und glücklich
überstandene Belagerungen bewiesen. Sie hat acht Tho-
re , ***) ) einen starken gemauerten Wall , mit zwölf Boll¬
werken und eilf großen Navelinen , einen zwar größten-
rheils trockenen , aber liefen und breiten mit Backsteinen
gefütterten Graben , und eiuen bedeckten Weg , welcher
seit wenigen Jahren statt der weggeräumten Pallisaden
mit einer lebendigen Hecke besetzet ist , die diesen Grä¬
ben das aamuthigste Ansehen und die schönsten Spazier¬
gänge geben . Zur Vertheidigung sind zwey große , tref-
lich eingerichtete , mit großen und kleinen Geschütz zum
Aeberfluß versehene , dann zwey minder beträchtliche Zeug¬
häuser vorhanden , ncmlich das große k. Zeughaus auf

'der Hohenbrücke , das Zeughaus auf . der Sailerstadt,
das Zeughaus ans dem Scrlzyriese und das bürgerliche
Zeughaus , aus denen stündlich mehr denn 120000Mann
bewasnet werden können.

Die Stadt wird in vier Viertel , das Stuben - Rarnt-
ner - Schotten - und dviednerviertel , jedes aber wie¬
der in zwo Abheilungen , das Alte und Iunye genannt,
gesondert . Die Vorlrädle hingegen bestehen aus 29
Gründen , von welchen 12 Tbore 2 *) durch die Linien
aus das Feld führen . Nach oben benannten acht Vier¬
teln wird auch die Bürgerschaft , welche aus mehr als
50 Zünften besteht , in acht Kompagnien gecheilet , wel¬
che das bürgerliche Regiment ausmachen . Außer diesen
ist noch eine Freyschützen - und Feuerwerkskompagnie.

Der

*) Ltubenthor , Burgthor , Kärntnerthor , Schottenthor,
Neuethor , rothen Thurm , Ftscherthor und Schanzt.

* *) Nussdorfer , Waringer , Hernalser , Lerchenfelder , Mae
. rtahülfer , Hundstburmer , Wienerberger , Favoriten , St.

Marxer , Gumpendorfer , Tabor und Brigittcnauer Li¬
nienthor.



5Beschreibung Wiens.

Der Oberste davon ist der regierende Bürgermeister , der
nebst den untergeordneten bürgerlichen Staabs - und Ober-
officieren eben den Rang , Titel und Vorzüge , wie der¬
gleichen Kriegsbefehlhaber bey den Feldregimentern ge¬
nießet.

Die Einrichtung vorgedachter Kompagnien hat nur
bie Bewahrung und Vertheidigung der Sadt zum Ziele;
daher sie denn auch bloß bey Kriegsgefahren Wachen und
Posten besetzen , sonsten aber keine Dienste thun , ausge¬
nommen bey Huldigungen und feyerlichen Eiuzügen , da
sie in den Strassen , durch welche der Zug geht , para¬
dieren ; oder an gewissen Feyertägeu in Prozession mit¬
gehen.

Die Anzahl aller Menschen sowohl männlichen als
weiblichen Geschlechts , niemanden ausgeschlossen, beträgt
noch nicht völlig 292020 Menschen , welches zwar vie¬
len selbst gebohrnen Wienern viel zu wenig scheinet ; des¬
halb aber doch nicht minder gewiß ist.

Wien ist zur Handlung , der schifbaren Donau und
des Zusammenflusses der Menschen wegen vortreffich ge¬
legen ; auch wird es unter die wichtigsten deutschen Han¬
delsplätze gerechnet : die Zahl der Kaufleute ist sehr be¬
trächtlich . Sie werden in verschiedene Klassen , nämlich
bürgerliche , Hofbefreyte , Niederlagsvenvandte und
Großhändler getheilet : unter den zwey letzter » Klassen
befinden sich auch Protestanten und Juden . In der Stadt
selbst auf dem Hof , werden alle Jahre zwey Haupt¬
märkte gehalten , jeder währet vier Wochen lang . Der
erste hebet Montags nach Jubilate und der zweite am
Allerheiligstenseste an . Ausser der Stadt sind jährlich
noch vier andere Markte , als nächst der Noffau , zu Ge-
brgi , Holzmarkt , zu Petri und Pauli Topfmarkt und zu
Jakobi Bindcrholzmarkt ; und in der Leopoldstadt ein
besonderer Jahrmarkt der am Margarethentage anhebet.

.Az Nächst



6 Beschreibung Wiens.

Rächst diesem hat die Stadt alle Diensttäge , Freytage
und Samstage Wochenmarkt , an welchen zugleich der so¬
genannte Tändel - oder Trödelmarkt mit alten Waaren,
vor dem Kärntnerthore hart an der Wien gehalten wird.

Da Wien seine Bedürfnisse nicht durch andere Waa¬
ren ersetzen kann , sondern dieselben mit baare » Gelde
bezahlen muß ; und solcher Aufwand sich nicht bloß auf
die benachbarten Provinzen einschränkt , vielmehr grosse
Summen nach Frankreich , Italien , England , Holland
und in die Türkei giengen ; dieser beständige Ausfluß aber
nothwendig die Schätze des Staats vermindern mußte,
so ist man darauf bedacht gewesen , dieser nachteiligen
Handlungsart durch Unterstützung innläudischer Manu¬
fakturen und Anlegung verschiedener Fabriken zu steuern;
die unter der jezigen Negierung die herlichsten Früchte
versprechen.

Eine weise mit Ernst gehandhabte Polizey , welche
Ausländer nicht genug bewundern können , zeichnet Wien
-or allen andern großen Städten aus , und macht es za
einem der sichersten Orte Europens . Dieses ist um so
mehr zu bewundern , da bey der großen Volksmenge un¬
ter der sich fast alle Nationen der Welt befinden , sehr-
selten von Todtschlagen und öffentlichen Naubereyen ge¬
höret wird . Die landschaftlichen Freyhauser , Kirchen
und Klöster genießen , bloß der Sicherheit der Eiuwoh-
ner Wiens wegen , das Recht der Freystadte nicht mehr,
und die Wache nimmt den Verbrecher , wo sie ihn sinder.
Diese Wache bestehet aus einer hinlänglichen Anzahl völ¬
lig bewafneter Soldaten , mit Ober : und Unterofficiers,
die ihre Uniform tragen , mit dem Unterschiede , daß die
Gemeinen statt einem Schilde ans den Patrontaschen,
mit einem Numero versehen seyn , daran man solche , wenn
man von ihr unnützer Weise beleidiget werden sollte , er¬
kennen und anzeigen könne. Sie werden insgemein Po¬

lizey-



Beschreibung Wiens. 7
lizeysoldaten genennet , haben ihre Haupt - und andere
Wachen , ihre Piquets , Patrouillen und Posten , bey
Tag und Nacht , sowohl in der Stadtals in Vorstädten.
Außerdem ist ohnehin zu schließen , daß das Hieselbst lie¬
gende Militaire zu Pferd und zu Fuß , ebenfalls zur Si¬
cherheit mitwirkt.

Der Merk - und Denkwürdigkeiten Wiens sind so viel,
daß solche zu beschreiben hier nicht der Raum gestattet,
doch kann man das hauptsächlichste nicht unangemerkt lassen.

Der kaiserliche königliche Hofstaat ist wegen der vielen
Fürsten , Grafen und Herren , geistlichen and weltlichen
Standes ungemein glänzend , und giebt an Pracht kei¬
nen andern europäischen Hofe etwas na ^ .

Die vornehmsten Hofämter nennet man Stäbe , eS
sind deren viere . Der Obristhofmeisterstab , der jObrist-
kämmcrerstab , der Obristhofmarschallstab und der Obrist¬
stallmeisterstab . Der Obristhofmeister ist der höchsteMi¬
nister des Hofes . Er allein legt den Eid der Treue in
die Hände der regierenden Landesherrschaft ab , und wird
auch durch deren höchste Personen - selbst dem Hofe vor-
gestellet : da hingegen alle übrige auf ihm folgende Häup¬
ter der Dikasterien von ihm in Pflicht genommen , und
ihren Untergeordneten vorgestellet werden . Zu diesem
Stabe gehören der Obristkuchenmeister und der Obristsil¬
berkämmerer aus dem hohen Adel , der Obriststabelmeister
und Untersilberkammerer vom Ritterstande . Die Mund¬
schenken , Vorschneider und Truchsessen ebenfalls vom Rit¬
terstande , derHuschier , die Obristhofmeisteramtskanzley , daS
kontroloramt , der Zehrgaden , dieKeilerey , die Silber - und
Lichtkammer , die Sommeliere , Silberdiener , Zuckerbä¬
cker , Tafeldecker , Küchenaufseher , Mundköche und Mund --
köchjnnen , Meisterköche und Unterköche , nebst einer Men¬
ge Jungen ^, Gehülfen und Tafelwäscherinnen . Dann
ferners die Hofprediger , der Burgpfarrer , nebst den Hof-

A 4 kapel-



» Beschreibung Wiens

kapellänen , die Bedienten der Hof - und Kammerkapek-
len . Die k. k. Bibliothek , die Hofmediei , Hofapothe¬
ker und Lhirurgi , die Hofpoeten , die Dollmetscher , die
Herolden , die geheimen Raths - und Saalthurhüter,
die Hof - und Kabinetskurire , die Mobilienaufseher , Ta¬
pezierer , Sticker und Hofjubiliere . Endlich auch noch
der Hof - und Kammermusikdirektor , die Theatralinge-
nieure , Zeichner , Maschinisten , das Nationaltheater
mit seinem ganzen Anhänge , die Hofkapellmeister , Hos-
komponisten und Musici.

Der Obristkämmerer ist der zweyte im Range , ihm
sind alle k . k. Kämmerer untergeordnet , und er hat den
nächsten und geheimsten Zutritt zu den regierenden Häup¬
tern . Zu seinem Departement gehören die Beichtväter
der höchsten Herrschaften , die geheime Kabinetssekreta-
rien , die Leibmedici und Leibchirurgi , das geheime Kam¬
merzahlamt , die Schatzkammer , die Naturalien , Phy¬
sikalien , Münz und Medaillenkabinette , die Bildergale¬
rie , die Kammerdiener , Heizer und Thürhüter . Die
Garderobe , Leibapotheker , Kammermahler , Kammerjlt-
beliere und Leibwäscherinnen , der Burggraf , die Schloß¬
hauptleute , die Zimmerwarter , Aufseher u . s. w. wel¬
ches alles umständlich in dem k. k. Hofschematismo zu
finden ist.

Der Stab des Obristhofmarschalls ist die dritte Hof¬
würde . Unter ihm stehet das Obristhofquartieramt.
Dann über er die Gerichtsherrlichkeit sowohl über den
ganzen Hofstaat , als auch über alle diejenigen aus , wele
che sich des Hofes wegen hier befinden.

Der Ohriststallmeister hat den vierten Rang . Ihm
ist die ganze k. k . Hofliverey untergeben , die er sich auch
zu seiner eigenen Equipage bedienen kann . Die Zahl
der Personen seines Stabes beläuft sich auf Zoo ; da¬
hin gehöre » die Edelknaben , das Hoffutteramt , die Hof-



Beschreibung Wiens . -

Reitschule mit ihren Beamten , die Kampagnereitschule,
und alles was zu den k. k. Ställen gehöret . Die Ve-
nerie , verschiedene Hofhandwerker , u . s. w.

Den nächsten Platz nach den Obristhofftellen haben die
k . k . Leibgarden . Man zahlt deren eigentlich nur vier,
mit der alten Areiergarde , und den ehmaligen Traban¬
ten aber sechse. Der erste ist der k. k. Arcierenhaupt-
mann , mehrentbeils ein Feldmarschall , unter ihm ste¬
het die adeliche Arcierenleibgarde , welche aus lauter
verdienten Officiers bestehet ; und die alteArcierengarde.

Der zweyteist der kaiserl . Trabanten - und Leibgarde¬
hauptmann , und Obersterder Schloßgarden , merentheilS
ein Feldmarschall . Ihm ist der Nest der alten Traban¬
ten , und die neuen Leibgarden zu Fuß untergeben.

Der dritte ist der Hauptmann der königl . ungarischen
adelichen Leibgarde , ein Feldzeugmeister , welcher so wie
die ihm untergeordneten Osticiere , und alle Glieder der
Garde überhaupt aus Ungarn entsprossen seyn mäßen.

Der vierte endlich ist der Hauptmann der königl . gal-
lizischen adelichen Leibgarde , ein Feldzeugmeister , wel¬
cher ebenfalls so wie die ihm untergeordneten Officiere
und alle Glieder der Garde überhaupt aus Gallizien ent¬
sprossen seyn müßen.

Außer den obenangeführten Stäben giebt es noch zwcy
Obristhofämter , nämlich das Obrist - Hof - und Landja¬
germeisteramt , unter dem .die Hofjägerey mit ihrem
Amtssekretär , dann sammtliche Forstbediente stehen , und
das Obrist - Hof - Falkenmeisteramt , dem die k. k. Fat-
kerey mit ihrem sammtlichen Personale untergeben ist.

Ueberhaupr bestehet der k. k. Hof aus mehr denn
2402 hohen und niedern Personen.

Ehemals waren alle Gebnrrs - und Namensfeste des
k. k. Hauses zu Gallatägen bestimmet ; izt ist es einzig
und allein der Neujahrstag , es sey denn , das eine be-

A § son-
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solidere dem k . k. Hause iutereffirende Begebenheit mach¬
te , daß ein außerordentlicher Galatag angesaget würde;
weshalb denn auch dieser neue Iahrstag allemal beson¬
ders glänzend , und für die Fremden äußerst interessant
ist . Ueberall wo mau hinsiehet , erblickt man nichts als
Gold , Silber und Edelsteine ; so daß alle unpartheyi-
sche Ausländer einmuthig gestehen , daß so kostbarer
Schmuck und in so großer Menge , dann ein so gut und
richtiger Geschmack im Anzuge , Equipagen , u . s w . mit
denen sich der Wiener besonders auSzeichnet , wie bey
solcher Gelegenheit zu Wien , sonst an keinem Orte ge¬
sehen werde.

Oie Burg , oder k . k . Residenz bestehet aus vier Hö¬
fen oder vicreckigten Plätzen , die alte Burg , der Burg¬
platz , der Amalienhof und der Bibliothekplatz genannt.
Das ganze ist ein altes Gebäude , an dem von außen
eben nichts sehenswürdiges ist , den Bibliothekplatz aus¬
genommen , als welcher erst unter der jezigen glorrei¬
chen Regierung erbauet , und einer der schönsten in Wien
ist . Schon Kaiser Karl VI . und Franz I . haben die
Burg neu aufzuführen beschlossen , sind aber durch die
beständigen Kriegsunruhen daran verhindert worden.

Was aber der Burg an äußerlicher Pracht abgehet,
das ersetzet dem Wisbegierigen und Fremden ihr inne¬
rer Rcichthum . Ohne der Pracht und geschmackvollen
Einrichtung in den Wohnzimmern , Audienz - Redouten-
und ander » Sälen zu gedenken , darf man sich nur in
die Schatzkammer begeben , um alles , was Pracht und
Neichthum genennt werden kann , mit einmal zu um¬
fassen . Sie ist im ersten Stockwercke der alten Burg,
und der Eingang ist eben allda . Die Schätze bestehen
aus Edelgefteinen , Perlen , Gold , Silber , Bergkri-
stall , Bernstein , Lapislazuli , Elfenbein , aus den kost¬
barsten Gemälden von Albrecht Dürer , Corregio , Gre-

gori»
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-orio und andern berühmten Meistern , dann aus denen
mit Gold , Perlen und Ebelgesteinen auf das künstlichste
und kostbarste eingefaßten , gestikten und besezten Kir¬
chenornaten , Heiligthümern und Reliquien.

Die k. k. Bibliothek gehet an Menge und Seltenheit
der Manuskripte und gedruckten Bücher allen übrigen in
Europa , ja in vielen Stücken selbst dem vatikanischen
Büchersaal zu Nom , und der königlich französischen Vü-
chersammlnng zu Paris vor . Es war im Jahre 14YA,
da Kaiser Maximilian I . den Grund dazu legte , und es ist
zu bewundern , daß die Bibliothek in noch nicht zoo Jah¬
ren zu einem so unermäßlichen Schatze erwachsen können.
Kaiser Karl VI . erbaute im Jahre 172z den prächtigen
Büchersaal , und bestimmte diese Bibliothek zu erst zum öf¬
fentlichen Gebrauch Er sezte ihr seinen ersten Leibarzt D.
Garelli vor , und ordnete ihm zween CustodeS , zween Bi¬
bliothekschreiber und zween Diener zu . Diese Einrichtung
erhält sich auch noch jetzo, so , daß man sich derselben täglich,
Sonn - und Feyertäge ausgenommen , im Sommer von
Früh um 8 Uhr bis Mittags , im Winter aber um y
Uhr Morgens , bis Mittag bedienen kann. Die Kup¬
pel und die Plafonds dieses Saales sind von dem be¬
rühmten Maler Gran . Aüßer den herrlichen Dücher-
vorrath sieht man daselbst die Bildsäule Karls Vl . von
karrareser Marmor , andere marmorsteinerne Bildsäulen
verschiedener Kaiser vom Hause Oesterreich ; Antiken,
ein großes Grabmahl aus den Gegenden von Ephesus
von weißen Marmor , worauf in der korrektesten Zeich¬
nung ein Streit der Amazonen des sarmanschen Asiens
stehet ; der mit einem Helm bedeckte Kopf des berühm¬
ten Königs der Epiroten Pyrrhus aus grau braunen
Marmor , den der berühmte Donner , so oft ihm der¬
selbe zu Gesichte kam , mit thränenden Auge küßte ; meh¬
rere andere griechische Köpfe , verschiedene etruskische

Ge-
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Gefasst, deren eines die besondere Anfmerksamkeit der
berühmten Antiquar Wrnkelmannv auf sich gezogen;
eine , sonderlich im Fache der Portraite , der vollständig¬
sten Kupferstichsammlungen ; zwey Weltmaschinen , die ei¬
ne von einem Engländer , Namens Rouwley , und die
andere von einem deutschen Tischlermeister , Namens
Neftfell u . s. w.

Das k. k. Kabinet der Naturgeschichte ist dem Frey¬
herrn von Baillau von Kaiser Franz I . abgekauft , und
dessen Sohn zugleich zum Direktor desselben ernannt
worden . Da der glorwürdige Kaiser es zum Gebrauch
der Studierenden widmete , so ist eS nach und nach so
ansehnlich vermehret worden , haß e § das beste seiner
Art auf der ganzen Welt ist.

Das mechanisch physikalische Kabinet hat seine erste
Grundlage dem physischen Kabinett des Hauses Lothrin¬
gen , mithin auch dieses dem großen Beförderer der Kün¬
ste und Wissenschaften Kaiser Franz I . zu danken . Eine
vollständige Sammlung alles dessen , was zur mechani¬
schen Optik gehört von Desaguliers , Modelle von Berg¬
werken und deren Maschinen ; die zur Elcktricität gehö¬
rige Instrumente ; das Weltsistem in Form einer Per¬
pendikeluhr von einem tyrolischen Priester , Namens Franz
Boryhefl , und andere seltene Künste , sind besonders se-
henswürdig.

Das Münz , Medaillen und Thalerkabinet hat seine
erste Entstehung Kaiser Ferdinand I . zu verdanken , der
die erste Sammlung von antiken Medaillen machte . Kai¬
ser Franz aber har ihm durch die kostbare Sammlung
aller Münzen der Welt , großen und kleinen Medaillen
von der Zeit Kaiser Karls des Großen bis auf unsere
Zeiten den größten Glan ; gegeben.

Die gedeckte Reitschule , die sich ebenfalls in der
Burg besindet , ist eine der schönsten in Europa . Kaiser

Kar!
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Karl VI . hat solche 1729 nach der Zeichnung Fischer»
von Erlach aufführen lassen , sie ist mit Säulen , Sta¬
tuen und andern Verzierungen geschmücket , hat über
dem Gebäude eine zierliche Kuppel , und innerhalb eine
steinerne doppelte Gallerte mit steinernen Geländern , die
auf 46 Säulen ruhet.

Die k . k. Vildergallerie Hai K . Ferd . des III . Bruder,
Erzherz .Lcop . Wilhelm zu schaffen angefangen . Sie enthält
izt die sehenswürdigsten Gemälde eines Raphael , Titian,
Annibal , Carracci , Corregio , Dawinci , Paul Vero¬
nese , Giacvmo Tintoretro , Rembrand , Temers , van
Dyck und Albrecht Dürrer , die auf höchsten Befehl vom
Herrn Ritter von Morvn und Herrn Rosa nach den
Schulen auf das nützlichste und beste geordnet sind . Sie
ist dermahlen in dem k. Lustschloß Belvedere , und in 22
großen Zimmern aufgestellet . Montags , Mittwochs und
Freytags stehet sie für jedermann offen.

Das k. k. Tapetenbehältniß enthält die seltensten Kunst¬
werke , und die k k. Sattelkammer an vortresiichen Kost¬
barkeiten wirkliche Schätze.

Unter den übrigen Gebäuden , die das Auge der Frem¬
den so wie des Einheimischen auf sich ziehen , ist beson¬
ders die erzbischöfliche Hauptkirche des heil . Stephans.
Es ist ein altes mit Kunst , Pracht und Majestät aufge-
sührtes gothisches Werk . Das ganze Gemäuer ist von
Quadersteinen 342 Schuh in die Länge und 144 in die
Breite . Der 434Z - Werkschuh hohe Thurm ; der kost¬
bare von schwarzen und weißen Marmor gearbeitete Hoch¬
altar ; die alte kaiserliche Gruft , worinn dermalen die
Eingeweide aller höchsten Personen des ErzhauseS Oe¬
sterreich in kupfernen mit silbernen Deckeln verschlossenen
Gefäßen beygesetzt werden ; die geistliche Schatzkammer;
verschiedene Gemälde , sonderlich die des Hauptaltars
auf einer zinnernen Platte , und die aus dem den Türken

ab-
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abgenommenen schweren Geschütz von Kaiser Joseph I.
zu gießen befohlene große Glocke , dann die Grabmaler
Kaiser Friedrichs III , des Herzog Albrechts II , des Prin
zen Eugen von Savoyen , des gelehrten Bürgermeister
Epieshammer und verschiedener wienerischen Bischoffe
verdienen vorzüglich bemerkt zu werden.

Unter den übrigen Gotteshäusern ist dermalen die Kir¬
che des heil . Rarls von Boromao wegen ihrer kostba¬
ren Struktur besonders zu bemerken.

Hier folget ein genaues Verzeichniß aller Kirchen und
Kapellen innerhalb den Linien Wiens . Davon sind

I . In der Stadt.
Pfarrkirche zum St Stephan , Metropolitankirche.
— — der k. k . Burg.
— — zu St . Michael.
— — der PP . Benediktinern zum Schotten.
— — zu den PP . Augustinern,
i— — zu den PP . Franziskanern.

— zu St . Peter.
— — am Hofe neben der Hofkriegskanzley.

— zu den PP . Dominikanern.
Unser lieben Frauen Stiegen.
Akademisches Kollegium , nunmehr UniversttätSkirche.
Et . Anna.
P . P . Kapuziner am neuen Markt.
Jtalianische Kirche.
Et . Phjlippi und Jakobi im Köllnerhose.
Et Salvator , neben dem Rathhaus.
Et . Ruprecht.
Et . Johannes , in der Kärntnerstraffe.
St . Ursula.
St . Ivo , in der Cchullerstraffe.
Des h . Vater Josephs , in der k , k. Burg Kammerkapelle.

Todren,
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Todtenkapelle , bey den P . P . Augustinern.
Er . Vernarbt , im heil . Kreuzerhofe
Die griechische Kirche , neben der Hauptmaut.

II . Vor der Stadt.
Pfarrkirche zu den PP . Augustinern auf der Landstraffe

— unter den Weißgärbern , der Filial zu den
PP , Augustinern auf der Laudstrasse.

— -— zu Erdberg.
-— — zu dem Waisenhause am Nennwege.
7— — zu St . Karl Boromäi an der Wieden.
— — zu den PP . Paulanern auf der Wiede «.
— — zu St . Florian zu Mazleinstorf.
— — zu den Sonnenhof zu Margarethen.
>— — zu den Vorstadtgrund Gulnpendorf.
— — zu Mariahilf.
— — zu den PP . Karmelitern auf der Laimgrube.
- - — zu St . Ulrich untern Guts.
— — zu St . Lorenz am neuen Schottengrunde.
— — in dem Altlerchenfelde.
— — . zu Maria Treu in der Iosephstadt.
-— — zu den PP . Minoriten in der Alstergaffe.
— — zu den 14 Nothhelfern im Lichtenthale.
— — zu den PP . Serviten in dex Nossau . -
— — zu St . Leopold in der Leopoldstadt.
— — zu den PP . Karmeliter » in der Leopoldstadt.

— zum heil . Johann von Nepomuck an der Pra¬
terstraffe.

Haupt - Krankenspitalkirche in der Alstergasse.
S . Markus am Nennwege im dermaligen Burgerspiral.
Elisabethinerinnen ans der Landstraffe.
Gardistenkirche am Rennwege . »
Ealesianerkirche am Nennwege.
Jnpalidenkirche auf der Landstrasse.

PP.
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P . P . Kapuziner auf dem Platze ! zu St . Ulrich»
P . P . Piariften zur heil . Thekla auf der Wieden.
Reuterkarsermenkirche in der Iosephstadt.

5 ehenstvürdigkciten.
Öffentliche Gebäude.

Oeffentliche Gebäude sind die fürnehmsten : i . Die
geheime Hof - und Staatskanzley , welche Kaiser Karl VI.
rm Jahre 1717 erbauen lassen.

2 . Die königliche ungarische Hofkanzley , ehmals das
gräflich Windischgrätzifche Haus.

z . Die siebenbürgische Hofkanzley , ehmals dem Gra¬
fen von Sinzendorf gehörig.

4 . Die österreichisch- und böhmische Hofkanzley , im
Jahre 1754 von weil . Maria Theresia erbauet.

Z . Das Ministerialbankodeputations - Haus , ist gleich-
fals erst im Jahre 1754 aus Befehl weil . Maria The¬
resia erbauet worden.

6 Das Haupt - Münz - und Bergamt , war ehedem
her Pallast , weiland Prinz Eugens von Savoyen , und
ist besonders sehenswürdig ; wie denn alle Werke dieses
großen Mannes die Bewunderung der Welt verdienen.

7 . Das Kupfer - und Quecksilberamt , ehemals das
hul 'denbcrgische Haus.

' g . Das k k. Zeughaus ist ein altes vom Kaiser Ma¬
ximilian II herrührendes Gebäude . Auswendig ist eS
sehr unansehnlich , inwendig aber strozet es von kleinen
und großen Mordgewehren , die dort in zierlichster Ord¬
nung ausbcwahret werden . Das schönste des Zeughau¬
ses für die Menschheit ist ein prächtig erbauter , mit
Kriegszeichen gezierter Saal , wo Franz und Theresia
hem Fürsten Wenzel von Lichtenßein zu Ehren dessen

Brust-
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Brustbild von Er ; , gegen über aber die aufgestellten
Zeugnisse seiner Verdienste setzen lassen , wobey die vsn
Erz verfertigte und auf marmornen Gestellen ruhende
Brustbilder Franzens und TheresLens prangen.

9 . Das bürgerliche Zeughaus ist im Jahr 1732 aus-
gebauet worden.

10 . DaS UniversltätShaus , ein prächtiges und ewi¬
ges Denkmal der Achtung Marien TheresLens für die
Künste und Wissenschaften . Hier ist die berühmte Stern¬
warte.

11 . Die Stadtbank , ist vom Kaiser Franz Hochseel.
Andenkens erbauet.

12 . Das Rathhaus.
iz . Das neue Zoll - und Mauthhaus , ist von Kaiser

Joseph II . und Marien Theresien , so wie die neue
Zollbrücke , rroranf alle Frachtwagen zu diesem Gebäu¬
de auf - und abfahren , neu erbaut worden.

14 . Das HofkriegSräthliche Gebäude , ist gleichfalS
von obengedachten Kaiser Joseph II . und Marien The-
refien , aus einem ehmaligen Iesuitenkloster ganz neu
umgeschaffen worden.

15 . Das Stadttheater , oder ehmals das deutsche.
16 . Das große Hauptkrankenspital in der Alstergaft

se , und das Militärspital in der Währingergaffe , von
Sr . ftjt regierenden Majestät erbauet.

Privatgebäude in der Stadt.
Das Auerspergische Haus in der obern Schenkenstrasse.
— Batchyanische , eben allda.
—- Caprarische , in der Walnerstrasse.
— Esterhasische , eben allda.
'— Erzbischöfliche , bey St . Stephan.
— Sogenannte deutsche Haus , in der Singerstraffe.

Kauujtz vonQuesttnbergische , in her Iohannesgaffe.
B Das
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Das Kinskysche in der Wollzeile.
— Kaiserhaus , nunmehro Fürst Ulrich von Kinskysche

in der Wallnersirasse.
— Ernst Harrachische , in der untern Schenkenstrasse.
— Lichtensteinische , in der Herrengasse.
— Lobkvwitzische , bey den Augustinern.
— Große Lichtensteinische, auf dem Minoritenplatze.
.— Paarische , bey dem Stubenthore.
— Palfische , in der untern Schenkenstrasse.
>— Schönbornische , in der Nenngasse.
— Stahrembergische , auf dem Minoritenplatze.
—- Schwarzenbergische aus dem neuen Markte.
— Savoisch - Lichtensteinische , in der Iohannesgasse.
— Uhlefeldische , auf dem Minoritenplatze.
Der von Trattnerische Freyhof , auf dem Graben.
Das zur gemeinen Stadt gehörige Gebäude , die gol¬

dene Gans genannt , nächst dem rochen Thurme.
Um ' nicht iveitläustig zu werden , so bleiben wir bey die¬

ser Anzahl Gebäude iu der Stadt stehen ; obwohlen
noch mehrere , sonderbar aus den aufgehobenen Klö¬
stern prächtig aufgesührte Gebäude verdienten ange-
merkt zu werden.

Vorzügliche Gebäude vor der Stadt-
Das Belvedere sammt Garten.

Fürstl . Schwarzenbergische Sommergebaude , nebst
Garten.

— Fürstl . Auerspergische Gebäude.
— Hillebrandische.
— Heunische.
— Fürstl . Lokowitzische , in der Ungarstrasse.
— Grast . Harrachische , nebst Garten.
— Gräfl . Althanische.
— Emanuel - Savoische geweste Commergebäude.

Die
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Die geweste k. k. Theresianische Nitterschule.
Das fürstl . Lobkowitzische Gebäude , nebst Garten , auf

der Wieden . ^
— Gräfl . Althanische.
— Fürstl . Schwarzenbergische Freyhaus zu Mätzlein-

storf.
— Fürstl . Stahremberische Freyhaus.
— Schloß zu St . Margareten.
— Waffenbergische.
— v. Hillebrandische;
>— v. Oankelmannische.
— Gräfi . Molardische.
— v . Arembergische.
— Fürstl . Kaunitzische Sommergebäude , nebst Garten.
—» Baron Letteische.
— Zaunerische^
— Albrechtsburgische.
Die k. k. Marstalle für 600 Pferde.
— Caserme der Infanterie aufdem Getraidmarkte.
— Emanuelische Nitterakademie.
Das gräfl . Palfische Gebäude nebst Garten.
'— Baron C elbische.
— > Schöllerische.
— Glancische.
— Präl . Mauerbachische.
— Fürstl . Trautsonische Gebäude , dermahlen das Quar¬

tier der k . ungar . adel . Leibgarde.
— Fürstl . Esterhazische.

Gräfl . Wattische.
^7 Fürstl . Kinskische.
Die Cavaleriekaserme in der Josephstadt.
Das gräfl . Chotekische Gebäude.
Die neu erbaute Infanteriekaserme.

B r Das
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Das grosse allgemeine Krankenhaus in der Alstergasse.
.— Militärspital in der Währingergasse.
— Fürstl. Schönbornische Lustgebäude.
— Grast. Dietrichsteinische.
— Baron Heublische.
— Gräfl . Bathyanische Haus.
— Fürstl. Dietrichsteinische.
— Grast. Kufsteinische.
>— Schlickische.
Der fürstl . Lichtensteine Sommerpallast , mit schönen Lust¬

garten.
—- Porcelainfabrique,
Das gräfl. Collaltische HauS.
— Gräfl. Zinzendorfische.
Der Augarten-
Das Maniekukulinischc Haus nebst Garten.
— Oetingische.
— Colloredische.
— Gräfl. Czerninische , nebst Garten.
Die Cavalleriekaserme , in der Leopoldstadt.
Alle Weitläuflgkeitzu vermeiden , haben wir uns auf die¬

se Anzahl der ihrem Baue nach besonders ansehn¬
lichen Palläfte eingeschranket ; obwohlcn noch meh¬
rere namhaft zu machen wären.

Plätze , Märkte , Strassen , Gassen,
Höfe , Basteien und Thöre.

Plätze.
Burgplatz . Exjesuitenplatz , der untere.
Komödienplatz . Franziskanerplatz.
Dominikanerplatz. Freyung.
Exiesuitenplatz , der obere . Graben.

Hys
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Hof.
Iosephsplatz.
Iudenplatz.
Kaunitzplatz.
Michaelsplatz.
Minoritenplatz.

M ä ,
Bauernmarkt.
Fleischmarkt.
Haarmarkt.
Hohemarkt.
Kienmarkt.

S tr <
Bäckenstrasse , die obere.
—- — die untere.
Breunerstraffe , die obere.
— die untere.
Kärntnerstrasse , die obere.
— — die untere.
Kreuzerstrasse.
Krugerstrasse.
Münzerstrasse.

Große uA-
Adlergassel.
Annagasse.
Augustinergasse.
Baalgassel.
Basteigassel.
Bischofgaffe.
Blutgasse ! .
Bockgaffe.
Dognergasse.
Drungassel.

Petersfreydhofplatz.
Ruprechisplatz.
Spitalplatz.
Stock am Eisenplatz.
Universitätsplatz.

k e e.
Kleinemarkt.
Kohlmarkt.
Neue Markt.
Noßmarkt.

s s e n.
Römerstrasse.
Schenkenstrasse , vordere.
— — Hintere.
Singerstraffe.
Schullerstraffe , große.
— — kleine.
Theinfaltstrasse.
Wallnerstraffe.
Mpplingerstraffe.

kleine Gassen.
Curentgassel.
Doroiheergasse , große.
— — kleine.
Drachengassel,
Essiggaffel.
Färbergasse.
Filzgassel.
Futtergassel.
Glockengassel.
Goldschmiedgasse.

! z Grai-
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Grainergassel.
Herrengaffe.
Hinimelpfortgasse.
Hühnergassel.
Hutstepyergassel.
Iakobergaffel
Iohannesgasse.
Judengassel
Iungfergaffel.
Kapuzinergaffe.
Kleingaffel.
Kochgaffel.
Komödiengassei.
Kramergassel.
Krautgaffel.
Krebsengassel.
Krongaffel.
Kühfußgassel.
Kumpfgassel.
LandLkrongaffe.
Lorenzergassel.
Milchgaffel.
Naglergasse.
Neubadgassel.
Neutborgassel.
Nikolaergaffel.
iHsenlochgassel.
Parisergassel.
Passauergasse.
Paternostergaffel.
Preßgasse.
Rabengassel.
Rauchsteingaffe.
Renngaffe.

Nosengassel.
Noßmanngaffel.
Rotbgaffel.
Salvatorgassel.
Salzgaffe.
Sattlergasse.
Schauflergasse.
Schloffergassel.
Schmidgaffel.
Schneidergassel.
Schönlaterngasse.
Schullgasse.
Schultergassel.
Schwannengaffel.
Schwertfegergassel.
Schwibogengaffe.
Seitzergaffel.
Seilergaffel.
Siebenbürgergaffel.
Spanglergasse.
Spiegelgasse.
Spitalgasse.
Stallburggasse.
Steindelgassel.
Sterngaffel.
Stiftgassel.
Strauchgasse.
Strobelgassel.
Strohgassel.
Stubenthorgasse.
Taschengassel.
Wagnergasse.
Wallfischgasse.
Weihburggasse.

Win
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Dintergassel. Wolfengaffel.
Benennung -er Gegenden.

Auwinkel. Mariastiegen , gegen
Brandstadt.
Brücke , gegen der hohen.

Paylmhor.
Nuprechtssteig.

Burgermusterung, die alte. Sailerstadt.
Elend , im. Salzgrieß.
Fischerstiege. Schotten , unweit. -
Graben , der tiefe. Steig , am
Hafnersteig. Stoß am Himmel.
Kazensteig , auf den Tuchlauben.
Lugeck , das Wollzeil.

Höfe und Durchgehhauser.
Augspurgerhof. Johanneshof.
Becherlhof. Kammerhof.
Derghof Köllnerhof.
Eremsmünsterhof. - Klosterneuburgerhof.
Dempfingerhof. Kreuzerhof der Hl.
Domherrnhof. katzenhofder Doktor.
Domprobsthof. Ledererhof.
Dorothehof. Lilienfelderhof.
Dreyfaltigkeitshof. Madlspurgerhof.
Erzbischoshof. Maylbergerhof.
Fähnrichhof. Marienzellerhof.
Federlhof. Margarethenhof.
Fischhof. Matschackerhof.
Freihof v . Trattnerische. Michaelerhof.
Gammingerhof. Mölkerhof.
Göttweiherhsf. Neubergerhos.
Grafihof. Neustädterhof.
Gundelhsf. Passauerhof , der große,
Harhof. — — mittlere.
Herzogruburgerhof. — - - untere.

B 4 Pau-
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Paulinerhof . . Stephansfreydhof»
Regenspurgerhof. Sternhof.
Romhof. Steyerhof.
St . Pöltnerhof. Trienterhof.
Salzburgerhos. Taubelhof.
Scholtenhof. Zwetlerhof.
Schulhof. Zwölferhof.
Geizerhof.

Last eien.
Diberbastei. - Löwelbastei.
Burgbastei. Lorenzerbastei.
Drauubaftei. Mölkerbastei.
Hollerstaudenbastei. Neuthorbaftei.
Kärntnerthorbastei. Wafferkunstbastei.

r h ö r e . ,
Burgthor. Schänzel.
Fischerthor. Schottenthor.
Kärntnerthor. Stubenthor.
Neuethor. Theresiathor.
Rothe Thurm.

Wiens Vorstädte,
wo sie sich anfangen , wie viel Häuser säbe enthalten,

und wie stark sie bevölkert sind.

Vorstadt Alster - und Währmgergasse.
Diese Vorstadt fängt an zwischen dem Burg - und

Schottenthor , an der großen Strasse , hart an der Bar¬
riere . Ihre Lage ist westlich an der Hernalserlinie. Von
der südlichen Seite wird sie von der Josephstadt , und von
der nördlichen von der Währmgergasse begränzt. Sie
hat ihren Namen von den Fluß Alß , hält in der Länge

74o,
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740 , und in der Breite 1800 Schritte . Sie zählt
187 Häuser . Die Pfarre zählt 9400 Seelen.

Vorstadt Graf Albanischer Grund.
Diese Vorstadt fängt sich hinter der Porcellainfabri-

gue , über den Alsterbach rechts , von dem Donaukanale
rechter Hand an . Es gränzt gegen Westen am Lichten-
ihal und hat iA Häuser , ßie größtentheils von Wä¬
schern bewohnt sind . Der Ort ist eingepsarrt nach Lich-
lenchal . In den Sommermonaten sind die Spatzier¬
gänge in dieser Gegend an der Donau des Morgens und
Abends sehr angenehm.

Vorstadtsgrund Erdberg.
Der Anfang dieser Vorstadt ist gegen über denen

P . P . Augustinern aufder Landstrasse und hat z ^ 8 Häu¬
ser. Es sind da auch Stahlknöpf - Wachsleinwand - und
Bleysteftenfabricken . Die Einwohner sind meistens Kü¬
chengärtner . Die Anzahl der Pfarrseelen belauft sich
auf ZOOO Köpfe.

Vorstadtsgrund Gumpendorf.
, Dieser Grund fanget sich an gegenüber von dem Hunds-
thurncr Linienthore , nächst dem Wienfluß , und wird von
der Wien , dem Magdalenagrund , Mariahilf und der
Windmühl begränzt . Der Ort zählt 172 Hauser und
über AZoo Seelen , die Pfarr hat das Benediktinerstift
Schotten zu versehen.

Vorstadtsgrund Himmelporten.
Diese Vorstadt sängt sich an von der Währingerlinie

Segen über , man gehet bey dem Thuribrückel , langst
des Alsterbachs hinauf , und wird begränzt von der Wäh-
ringerlinie , Lichtenthal und Thury , hat 69 Häuser-
die von Z2OO Seelen bewohnt werden . Es gehört zu
der Pfarr im Lichtenthal.

B A Vor-
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Vprstadtsgrund Hundsthurn.
Diese Vorstadt fangt sich unweit des Wienflußes , ge¬

gen über der Gumpendorferkirche links an der Haupt¬
gasse dieser Vorstadt , nach der Hundsthurnerlinie zu,
an , und liegt südlich an dem östlichen Ufer der Wien,
und zahlt 91 Hauser . An diesem Orte sind verschiede¬
ne Seidenmanufakturen . Der Ort ist eingepfarrt nach
Margarethen , und zählt über 20OO Einwohner , wovon
der größte Theil von der Viehzucht und dem Garten¬
grunde lebt.

Vorstadtsgrund Hungelbrunn.
Diese Vorstadt fängt sich cm von der Wieden , näm¬

lich an der Strasse , wenn man von der alten Wieden
gegen der Mätzleinstorserlinie gehen will , unweit des
Kreisamts gegenüber . Der Ort hat 12 Häuser , wel¬
che gegen 160 Familien bewohnen . Die Häuser von
Nro . i bis 4 sind zugetheilt der Pfarre an der Wieden
und von Nro . 6 bis 12 der Pfarre zu Matzelsdorf.

Vorstadtsgrund Jagerzeile.
Diese Vorstadt fanget sich an in der Leopoldstadt,

zwischen dem Donaukanal , rechts von der Hauptstrasse
nach dem Prater zu . Der Ort zählt 26 Hauser , wo¬
von aber y im Prater liegen , und wird von 1100 Men¬
schen bewohnt . Seit 1796 hat selbe ihre eigene Pfar¬
re . Gegen Norden über liegt die Leopoldstadt.

Vorstadtsgrund Josephstadt.
Diese Vorstadt fanget sich an links vom königl . un¬

garischen Leibguard - oder dem Gräfl . Auerspergischen
Pallast . Man rechnet ihre Lange auf ziro , nnd !die
Breite mit Inbegriff des Altlerchenseldes auf 150 Klaf¬
ter . Diese Vorstadt ist sehr regelmäßig angelegt , und
hat durchaus lange Gaffen . Es werden dermahlen 146
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Häuser gezählt , welche von 7600 Seelen bewohnt wer¬
den , die Pfarr haben die Plansten in Besitz.

Vorstadtsgrund Laimgrube.
Diese Dorstadt fanget sich an gegen über dem Burg-

thore bey den k . k . Reitställen und liegt sehr hoch , ent¬
hält 158 Hauser und 6222 Menschen . Diese Vorstadt
war vormals nach Mariahilf emgepfarrt , seit 178z
aber ist sie der Pfarre zum heil . Joseph an der Wind-
mühl zugetheilt.

Vorstadtsgrund Landstrasse.
Diese Vorstadt liegt vor dem Stubenthor an der Ost-

seite , mithin von Wien westlich , jenseits des Wienffus-
ses. Sie hat 285 Häuser , und wird von 7622 See¬
len bewohnt . Die Landstrasse wird begränzt von der
Donau , dem Grund Erdberg und der Vorstadt Renn¬
weg . Die Pfarr haben die Augustiner in Besitz . Uibri-
gens befinden sich da verschiedene Lederfabricken und Sei-
dcnmanufakturen.

Vorstadtsgrund Leopoldstadt.
Diese Vorstadt wird durch die sogenannte Schlagbrü¬

cke mit der Stadt verbunden , und liegt dieser aus allen
Vorstädten am nächsten. Der Ort zählt 4A8 Häuser,
und die Volksmenge beläuft sich über 17022 Seelen . '
Die Länge dieser Vorstadt beträgt von der Westseite bis
rum Prater nicht ganz eine Meile , und die Breite von
Norden bis Süden etwas mehr als eine halbe Meile.

Vorstadtsgrund Altkrchenfeld.
, Diese Vorstadt fanget sich an gegen über der neuen
- k. Reuterkafferne , und hat 198 Häuser , die von 6220
Seelen bewohnt werden . Man nennt es aus diesem
Grunde das alte Letchenfeld , zum Unterschiede , das vor
der Linie gleiches Namens gelegene Dorf Neulerchenfeld.

Vor-
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Dorstadtsgrund kichterrtßal.
Diese Vorstadt fanget sich an rechts von der Nuß-

dorferstraffe , henvarts , nächst dem fürstl Lichtensteini^
schen Bräuhause . Die Länge dieses Orts wird auf Z72
Klafter und auf eben so viel in die Breite bestimmt.
Es enthalt 229 Häuser , welche von 2720 Menschen be¬
wohnt werden . Die Pfarr nennt sich zum vierzehn
Nothhelfern , und ist wegen ihrer ausgezeichneten Ar¬
chitektur schenswürdig.

Stiftsfreygrund an der Wien , St . Magdalena.
Diese Vorstadt fanget sich an nächst dem Wiensiuß

und Mariahilfergrund , unten an der fürstl . Kaunitzi¬
schen Wiesen . Er gränzt an die Laimgrube und Gum-
pendorf . Der Ort zählt z6 Häuser , die der Pfarre zu
Mariahilf zugctheilt sind . Die Volksmenge bestehet aus
1622 Seelen.

Vorstadtsgrund Margarethen.
Diese Vorstadt fanget sich an zwischen der Neinprechts-

dorfer - und Wiedenvorstadt , auf der Anhöhe gegen über
von Nikolsdorf . Har 112 Häuser , und wird von 4222
Menschen bewohnt . Die dasige Kirche zu St . Marga-
reth wurde im Jahr 178z zu einer Pfarre erklärt:
der größte Tbeil der Einwohner lebt von dem Garten¬
grund und der Viehzucht.

Vorstadtsfreygrund Mariahilf.
Diese Vorstadt fanget an auf der Windmühle , un¬

weit der fürstl . Kaunitzischen Wiese , wann man nämlich
von solcher auf die Anhöhe nach dem Karmeliterthore
zugehet , linker Hand herwärts der Schmidts . Der
Ort hat 159 Häuser und 12822 Seelen . Dieser
Grund liegt sehr hoch und ist dem Mangel an Wasser

aus-
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«usgesezt . Diese Vorstadt hat sehr ansehnliche Gebäude
und ist immer sehr lebhaft allda.

Vorstadtsgrund Mazleinstorf.
Diese Vorstadt sangt sich an ausser den Paulanern

auf der grossen Strasse , rechts von dem St . Florrian-
kirchel gegen der Mazleinstorfer Linie . Er zahlt 98
Häuser . Die Anzahl der Einwohner belauft sich auf
2400 Köpfe . Die alda befindliche Pfarx nennt sich
Et . Florian . Der Ort liegt besonders gegen die Linie
sehr hoch.

Vorstadtsgrund Neubau , St . Ulrich , ober»
Guts , mit Neustift und Wendelstadt.

Diese Vorstadt fanget sich an nächst dem St . Ulrich-
! Platze ! , linker Hand , und zählt ftusammen 191 Häuser
und iQOOo Einwohner . Der Neubau enthält 8o Hau¬
ser , das Neustift 78 , und die Wendelstadt zz . Diese

'Gründe sind theils de » Psarr am Oberneustift , rheil§
der Psarr am Plazet zugetheilt.

Vorstadtsgrund St . Ulrich untern Guts am
Grund Neudegg und Schotten.

Diese Vorstadt fanget an vor dem Burgthore links
von dem k. k. Neitftällen . Die Gegend , die heute ir¬
rig den Namen Platzel führt , hatte im izten Iahr-

. hundert den Namen Neudeckergrund . Gegen Norden
-waren vormals die Granzen dieser Vorstadt viel erwei¬

tert , h^ t hingegen dehnen sich solche gegen Südwest
f wener aus . Der Ort enthält 180 Häuser , und 230?
§ Einwohner.

z Vorstadtsgrund Nikolsdorf.
! Diese Vorstadt fanget sich an zwischen der Wicden-
- * nd Margarethenvorstad -t rechts von der Mätzleinstorfcr
' Brunn-
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Brunngaffe . Der Orr hat 43 Häuser , die von 90c)
Seelen bewohnt werden , -Er ist eingepfarrt der Kirche
zu Matzelsdorf . Das vor der Wienerbergerlinie befind¬
liche St . Bernardsthal ( itzt ein Kirchhof ) har vormals
diesem Ort gehört , von welchem der Stadtmagistrat die
Grundherrlichkeit besitzt.

Varstadtsgrund Rennweg.
Diese Vorstadt war vormals mit der Landstrasse ver¬

einiget . Nnnmehro nimmt dieser Ort nach der Con-
scription seinen Anfang bey dem fürstl . Schwarzenber-
gifchen Pallast , und geht in gerader Linie bis zur St.
Marxerlinie . Es befinden sich allda 78 Hauser , und
granzt an die Landstraffe , an die St . Marxerlinie , an
die Wieden und an die Wien . Hat auch seine eigene
Pfarre.

Gtistsgrund Reinprechtsdorf.
Diese Vorstadt fanget sich an zwischen der Margare¬

thenvorstadt unweit des Sonnenhoses und der Vorstadt
Hundsthurm , auf der Hauptgaffe nach der Hundsthur-
nerlinie . Ist ein kleiner unbedeutender Freygrund von
19 Hausern , liegt südlich , und ist eingepfarrt nach St.
Margarethen . Die Einwohner leben von der Viehzucht
und dem Gartengrunde.

Vorstadtsgrund Rossau.
Diese Vorstadt fanget sich an vor dem Schottenthor,

wenn man vor solchen gegen die Servilen zugehet Die
Länge dieses Orts wird auf 400 , und seine Breite auf
z/O Klaf . er bestimmt . Die niedrige Lage sezt densel¬
ben öfters Uiberschwemmnngen aus , dieweil es sehr nahe
der Donau gränzt . Uibrigens hat er 123 Hauser , die von
ZOOo Menschen bewohnt sind . Der Holzhandel sind die we-
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stntlichsten Nahrungszweige dieses Grundes . ES hat
seine eigene Pfarr , der ein Weltpriester vorsteht.

Vorstadtsgrund Schottenfeld.
Diese Vorstadt fanget am Neubau an , und granzet

an das obere Neustift , wie auch an Mariahilf , hat
27z Häuser , und halt beyläufig Zovo Seelen in sich.
Har ihre eigene Pfarre , und wird insgemein Schotten
ober » Guts genennet . Es sind aus diesem Grunde sehr
viele Seidenfabricken.

Vorstadtsgrund Spittelberg.
Diese Vorstadt fanget an gegen über dem Burgthore,

liegt sehr hoch , hat izg Häuser und 2000 Einwohner.
Die meisten Hauser bestehen in Bier - und Weinschenken.

Vorstadt Strotzischer Grund
Dieser Grund fanget sich an auf der Hauptgasse vom

alten Lerchenfelde. Die Hauser dieses Orts sind 57,
sie sind der Kirche in der Iosephstadt zugetheilt . Erliegt
vor dem Burgthor westlich , und gränzt an die Joseph:
stadt , an das Altlerchenfeld und Platzel.

Vorstadtsgrund Thury.
Diese Vorstadt liegt vor dem Schottenthor westnörd¬

lich und gränzt an die Roffau , an das Lichtenthal , an
Ken Himmelportgrund an die Währing ^rgaffen und an
den Alsterbach . Der Ort zählt 8i Häuser , die der
Pfarr im Lichtenthal zugetheilt sind.

Vorstadtsgrund Weißgarber-
Diese Vorstadt fanget sich an außer dem Theresieythor

jenseits der Wien au dem südlichen Ufer der Donau.
Von der Westseite wird sie von Erdberg und Landstrasse
begränzt . Der Ort zählt 8Z Häuser , und die allda lie-

gcnde
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gende Kirche ist ein Filial von der Pfarrkirche auf der
Landstraffe.

Vorstadtsgrund Wieden.
Diese Dorstadt fanget an links und nächst der Karoli

Vorrvmäikirchen , gegen über dem Tandelmarkte , und
hat zivey Pfarren als die Pfarrkirche zu St . Franz de
Paula , uud die Pfarrkirche zu St . Carl Barome . Der
Hauser in dieser Vorstadt sind itzt 413 , von welchen
die Hauser von Nro . 1 bis mit 9 ; dann von Nrs . 85
bis mit uv , weiters von Nro . zoA bis Z49 und Nro.
z6i und Z62 der Karlskirche zugetheilt sind . Die übri¬
gen sind eingepfarrt der Kirche zu St . Franz de Paula.

' Uibrigens enthalt dieser Ort in der Lange 3450 , uad in
der Breite ziAo Schritte . Er granzt mit Inbegriff
der Neuwieden , und den an der Ostseite des Wicnflus-
ses gelegenen Hausern gegen Osten an dem Nennweg,
gegen Westen an das östliche Ufer dieses Flusses , und
gegen Süd an Reinbrechrsdorf.

Vorstadts - Erzbischöflicher Grund Windmühle.
Diese Vorstadt granzt an die Laimgrube , an Ma¬

riahilf und Magdalenagrund « Der Grund hat seine ei¬
gene Pfarrkirche , dieser steht ein Weltpriester vor , dem
das daranstossende Carmeliter Kloster erhalt . Die
Häuser sind 59 an der Zahl.

Von Theatern und andern Ergö-
tzungsörtern.

Es war den Zeiten Josephs/  des deutschen Kai¬
sers der Deutschen aufbehalten ein Nationaltheater zu
gründen , das binnen wenig Jahren alle übrige in Deutsch¬
land eingeholt und übertroffen hat , und das nach aber¬

mals
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mals wenig Zähren der Vollkommenheit so nahe als
möglich kommen muß , wenn es anders indem augen¬
scheinlichen Wachsthum fortfahrt.

Da die damalige Impreffa oder Theatralpachtung
banquerot wurde , übergab der Monarch das deutsche
Theater einer eigenen Hoftheatraldirektion. Hiedurch
und durch das ausschlieffende Recht allein auf dem Thea¬
ter in der Burg zu spielen , wurden Sie zu Hofschau¬
spielern erhoben . Man theilre anfänglich die sammtliche
Schauspieler in drei Hauptklassen , wobei nach ihren Fä¬
higkeiten gesehen wurde , nach denen sie auch bezahlet
wurden . Man gab ihnen ansehnlichere Gehalte , als
sie an irgend einem Orte Deutschlands haben . Man
warb neue tüchtige Subjekte und schickte einige Mitglie¬
der der Schaubühne" auf Reisen , um solche aufzusuchen.
Man sezte erhöhte Preise zur Belohnung für die Dich¬
ter aus , die die Nation zu vergnügen im Stande seyn
würden . Alle diese Anstalten versprechen und gewähren
schon die herrlichsten Früchte . Auch ist die Nation da¬
gegen nicht undankbar. Sie kennet das Vergnügen,
welches ihr dadurch zufiießtL Seit denen Zeiten ist daS
Theater nicht groß genug um alle die Leute zu fassen,
welche sich dieses Vergnügens bedienen wollen . Es hat
daher auch das Theater vergrössert werden müssen , ka¬
um nicht so viele Menschen dieses Lieblingsvergnügen
entbehren dürfen . Bei dieser Vergrösserung , die zu¬
gleich eine ganz neue Malerei des Platfonds sowohl als
des ganzen Schauspielhauses im edelsten Geschmacke nach
sich gezogen , ist der auf das Wohl seiner Unterthanen
höchst wachsame Monarch bedacht gewesen , an allen Or¬
len Tyüren durchbrechen zu lassen , so daß auch bei der
grossen Völle des Hauses bei ohngefehren Unglücksfällen.
sich jedermann zu retten im Stande ist . Was über¬
dies noch bemerkt zu werden verdienet, ist , daß die

^ L ' Preise
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Preise gegen ehehin beinahe um das Drittheil verringere
worden , und dennoch von dem großmüthigen Beschützer
der deutschenBühne,denSchauspielern öfters ganzeEinnah-
men zur Aufmunterung undDelohnung zugestandenwerden.

In dem grast . Stahrembergischen Freyhaus auf der
Wieden ist ein ncuerbauteS Commertheater , der Im-
pressar dieser Schauspielergesellschaft ist Hr . Friede ! .

In der Leopoldstadt in der Iägerzeile ist die Mari-
nelische Truppe. Ihr Kasperle hat natürlich gute Ein¬
fälle und ziemlichen Zulauf.

Auch ist aus dem untern Neustift zum weißen Fasan
eine Gesellschaft deutscher Schauspieler unter der Direk¬
tion Hrn Befs.

Das grosse Hetzamphitheater ist vor dem Stubenthor
neben den WeiSgarbern . Die Hetze mit wilden Thieren
und wilden ungarischen Ochsen und Dollstieren geschiehst
jm Sommer alle Sonntage , nach Endigung des Got¬
tesdienstes . Man ist für alle Beschädigung daselbst
gänzlich gesichert . Das Haus hat drei Stockwerke.
In dem untersten sind die Logen , und die Plätze für
die man gewöhnlich 42 kr . zahlt. Im zweiten Stock
geht man sür 20 kr . und im dritten Stock fürio kr.
Man sinder daselbst beständig eine Menge von Menschen
versammlet.

Im Fasching ist auf zweien aneinanderstossendengros¬
sen und herrlich erleuchteten Sälen in der k. k. Burg
Redoute. Gewöhnlich ist es nur hier allein mit Maske
zu erscheinen erlaubt. Die Musik ist vonreflich . Hier
ist kein Unterschied der Personen . Jedermann von der
ersten so wie von der geringsten Klaffe hat gleiches
Recht , und wird auf diese Gleichheit durch eigends dazu
bestellte verkleidete Aufseher gesehen.

Den ganzen Fasching hindurch ist die Woche Nedoute.
Der Einlaß wird mit zwei Gulden gelöser ; welche Ein¬

nahme
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«ahme nach Abzug der Unkosten , der Hauptnormalschule
Hieselbst angewiesen ist. Schon aus der Ursache wird
jeder Patriot gerne die Nedouten besuchen.

Auf allen übrigen Sälen sind unmaskirte Bälle . Ge¬
wöhnlich zahlet die Person beim Eintritt zwei Gulden ,
wofür der Ballgeber die Gaste nicht nur mit guter Mu¬
sik und Beleuchtung , sondern auch mit Essen und Trin¬
ken durch die ganze Nacht bedienen muß. Die Bedie¬
nung selbst ist an einigen Orten besser , au andern schlech¬
ter , daher denn auch aus einigen mehr Zugang ist.

Von Spaßiergängen und Belusti-
gungsörtern.

Der Augarten , vordem die alte Favorite genannt
ist ein kaiserlicher Lustgarten , hart an einem Arme
der Donau , der von Joseph  den zweiten ungleich
verschönert und die Gebäude bloß zum Vergnügen des
Publikums eingerichtet worden . Zwischen den ganz neu
angelegten Eingängen , ist oben eine marmornene Platte
angebracht , worin mit goldenen Buchstaben geschrieben
stehet.

Allen Menschen gewidmeter Belustigungsort
von ihrem Schätzer.

Und in der That hat dieser erlauchte Menschenschätzer
den fast ganz vergessenen Ort zum schönsten Spazierplatze
in der Welt umgeschaffen. Obgleich die Pflanzung der
einen Seite ganz neu ist , so nimmt man doch Meister-
tuge im Plan und Endzwecke wahr.

Die Allee , welche von der grossen Terrasse sich bis
ans Ufer der Donau erstreckt , und auf den gegenseiti¬
gen Ufer vermittelst eines Waldes fortgesezt wird , ver-
schaft eines der fümeflichsten Perspektive . Der Urheber

C 2 konnte
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konnte nichts glücklicheres denken . Mit eben so viel
Genie sind die übrigen Alleen , Gänge nnd Ruheplätze
vertheilt.

Man siehet hier alle Sommer Morgens und Abends
alles was reizend , was geschmackvoll , was schön ist,
und öfters den erlauchten Menschenschatzer mitten darun¬
ter , für dem sich niemand er sey , was Standes er
wolle , zu zwingen Ursache hat , welches er nicht einmal
gerne sieht. Man bedienet sich dieses Orks auch zum
Brunnenkurtrinken ; denn der Eintritt ist zu jedem Ge¬
brauch , Niemanden versagt.

Für Erfrischungen von aller Art , Thee , Kaffee,
Chiocolade , kalte Milch , Limonaden und Gefrornen ist
hinlänglich gesorget . Zwei Säle sind da . Ausserdem
ist ein Trakteur vorhanden , so daß man sich auch zu
Mittage daselbst auf immer was für gefällige Art bc-
wirthen lassen kann.

Der Prater  ist ein Lustwald , der sich längst dea
Donaustrohm von der Spitze 'der Leopoldstadt an , auf
eine halbe Meile erstreckt. Dieser Lustwald war . ehehin
allein für die Cours de Carosse des Hofs und des Adels,
dann zum Spazierengehen für diese bestimmt . Aber
anch diese reitzbare Vergnügung hat das Publikum dem
erlauchten Mcnschenschätzer zu verdanken , der dem Ein¬
gänge des Lustwaldes jedweden eröfnete . Seit dieser
-eit kann sich desselben jedermann bedienen.

Anfänglich ist der Wald ziemlich lichte , wo zwischen
sich verschiedene Winds - Kaffee - Wein - und Bierhauscr
befinden , um die sich das Volk im Grünen lagert , oder
mit allerkand Spielen belustiget . Bald darauf ist mit¬
ten im Walde eine grosse Ebene , die dem Feuerwerker
Stuver,  welcher sich mit Grunde den Beifall des
Publikums verdienet hat , zum Amphitheater dienet.
Hier hat man oft zwölf bis fünfzehn tausend Menschen
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versammeltgesehendie  zuvor in dem Walde zerstreut
waren , und nach gegebenen Zeichen zwischen den Bau¬
men von allen Seiten herzueilten . Weiterhin wird der
Wald immer dunkler und weniger bevölkert . In der
Tiefe lassen sich Hirsche , Rehe und anderes Wildpret
sehen. Von dem Eingänge gehet eine prächtige beinahe
halbstündige Allee , nach einem Lusthaüse . Dieser
Weg dienet dem Publikum insbesondere den Adel zur
Spazierfahrt.

Das Belvedere liegt ausser dem Kärntnerthore i»
einer angenehmen Höhe- Vorhin war es der Sommer-
pallaft des Prinzen Eugen und tragt es den Charakter
der Grösse seines ehemaligen Bewohners an sich . DaS
Aeussere ist in einem höchst heroischen Geschmacke. Dar
innere enthält unschätzbare Malereien , Tapeten , Spie¬
gel und Arbeiten in Marmor . Der Garte ist einer
der angenehmsten Spazierörter in ganz Wien . Die
Hauptgänge sind mit einer Reihe Büsten besezt , welche
die Bildnisse der vornehmsten Götter , Helden und Welt¬
weisen vorstellen . Oben aus der Terrasse hat man die
reizende Aussicht über ganz Wien . Verschiedene Trep¬
pen zwischen welchen Wasserfalle , Bassins , und Spring¬
brünen angebracht sind , führen in den untern Garten,
der aus den prächtigsten Gängen , Alleen und Ruheplä¬
tzen bestehet. Zur Linken öfnet sich eine Thüre , wo
man in bedeckten Gängen sich auch bei der brennenden
Hitze des Mittags eines kühlenden Schattens erfreuen
kann . Kurz der Schönheiten ist keine Zahl.

Schönbrunn , ein kaiserliches Lustschloß. Hier fin¬
det man Alles , was groß , was herrlich und kostbar
ist , auf einem Grunde von beinahe Stunden im Um¬
kreise beisammen . Das prächtige Schloß und dessen
reizende Meublirung , die auf dem Berge angelegte Co-
lonnade aus der man die herrlichste Aussicht hat , Kas-

L z kaden,
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kaden , Ruinen , Grotten , lebendige Quellen , Pirami^
den , Labirinthe , majestätische Alleen , dunkle heilige
Gebüsche und Wildnisse , die marmvrsteinerne Statuen,
Gruppen , Bassins , und Springbrunnen , die Menage¬
rie , die Vogelhäuser und die Wasserleitungen sind eben
so sehenswürdig . Es ist Jedermann erlaubt , sich auch
hier mit Spazierengehen und Betrachtung der Kunst¬
werke zu ergötzen.

Ausser diesen sind noch verschiedene Spaziergänge und
Erlustigungsörter , von denen wir nur den Namen an-
zeigen wollen.

Der Fürst Schwarzenberg und der Fürst Liechtenstei¬
nische Garten . Beide sind eben so prächtig als ange¬
nehm und von Jedermann besucht zu werden erlaubt.
Es giebt deren noch einige von Werth , deren Eigenthü-
mer aber den Eintritt sür Jedermann nicht erlauben,
weshalb wir denn auch billig solche von der näheren
Anzeige ausschlieffen.

Dornbach , ist ein Lustschloß und Dorf dicht vor den
Linien von Wien , dem Feldmarschall Lasel gehörig.
Die jenseitige Gegend des Schlosses , ob sie gleich nicht
prächtig ist , verräth den bewunderungswürdigen Geschmack
seines Bewohners . Es ist die Grösse des unsterblichen
Eugens , die man hier wieder findet . Die Kunst schei¬
net sich mit der Natur so sehr verschwiftert zu haben,
daß man die Schönheiten der ersten , für die der lezten
nicht entdecken kann. Ausserhalb dem Schloßgarten liegt
ein dem Kenner ganz bezauberndes kleines 8an8 Louci.
Dann ein englischer Garten im Kleinen ; woran ein
schöner Wald mit aller Jagdbarkeit gränzet.

Laxenburg , ein kaiserliches Lustschloß zwei Meilen
von Wien . Sowohl von der Stadt als von Schönbrunn
aus führet eine schöne Allee bis >zum Schlosse. So viel
natürliche Schönheit auch der Ort selbst , als die Gär-
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ten , UN - herumliegende Gegenden enthalten , so wird
er doch von den Wienern nur selten besucht , es seydenn
zu den Zeiten , wo in den daneben liegenden Plainere
Lustläger von zehn oft zwanzig und mehr tausend Mann
aufgeschlagen sind . Der Hof pflegt sich gewöhnlich im
Herbst eine Zeitlang daselbst aufzuhalten.

Burkerstorf , ist ein Dorf zwo Stunden von den Li¬
nien von Wien . Hat angenehme Berge , schöne Aus¬
sichten , die prächtigsten Wiesen und Fluren . Hier kann
man sich ganz an der Natur ergötzen , weshalb es denn
auch häufig besucht wird . Eben so reizend wo nicht
vorzüglicher ist

Baden , ein sehr angenehmer Ort , wird sehr fleißig
von Badegästen , noch mehr aber von verschiedenen Ge¬
sellschaften , die sich belustigen wollen , besucht . Hier
findet man Gärten , Spaziergänge , Spiele , schöne Aus¬
sichten , Caffino und Schauspiele.

Mariabrunn , ist ein in einer sehr angenehmen Ge¬
gend gelegener Ort , der sehr häufig besuchet wird.

Nufidorf , petersdorf , Simmering , Rlosterneu-
bury , Butteldorf , der Brühl und das Lusthaus am
Lagerwaldel und einige andere Oerter werden gleichfalls
zu verschiedenen Zeiten , mit Wienern und Fremden be¬
völkert , und verdienen ihrer angenehmen Gegenden hal¬
ber besucht zu werden.

Unter den näheren Beluftigungsörtern der Wiener
muß man auch noch die Brigittenaue , und den Kalten¬
berg anmerken:

Die Brigittenau , hat schöne Spaziergänge insbe¬
sondere an der rechten Seite der Donau . Es wird da¬
selbst geschmauset , getanzet und gespielet . Ist der Tag
schön , so wird es Niemanden reuen , sich unter einer
Menge anständig fröhlichen Volks zu befinden.

L 4 Der
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Der Raltebery hat die herrlichsten Aussichten , Wie«

und die Donau zu seinen Füssen , und eine unabsehbare
Fläche von Wäldern und Dörfern vor sich , oben auf dem
Berge an dem man eine Stunde zu steigen hat ist ein
Trakteur . Durch einen dunkeln Wald kann man von
hier zum Leopoldiberg kommen , wo man noch die Rui¬
nen von dem Schlosse antrist , welches einst der heilige
-eppold bewohnet hat.

Alle kaiserliche königliche
unmittelbare

Hofstellen und Aemter,
auf was für eineu Platz , G .rffen und Haus sich

selbe befinden.

2l.
Akademie ( k. k .) der vereinigten Künste , ist in der Ana-

gaffe Ion.
Appelationsgericht ( k . k. ) N . und Vorderöst . ist in der

Herrngasse 29.
Arcierenleibyarde ist vor dem Burgthor.
Artillerie - Zeldzeugamt ( k. k. ) ist am Hofe , im Kriegs¬

gebäude 2Z4.
B.

Baarausleiheramt ist ans dem St . Stephansfreythof
833

Bankalyefallen -Administration in Oesterreich unter und
ob der Ens (k . k.) auf dem alten Fleischmarkt im Haupt¬
mautgebäude , 722.

Bankal und Dreysiystyefallen Direktion ist am alten
Fleischmarkt im ehemaligen Laurenzerkloster 725.

Bankal - waAanit ist auf dem Dominikanerplaz 721.
Banko-
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BankogefaAen - ^ ofbuchhalterei ( k. k . ) ist in der

Singerstrasse den Franziskanern gegenüber , 886-
-Hauptkassapersonale . ( k. k.) in der Singerstrasse,

886.
-- Zettel Hauptkassa ( k. k .) ist in der Singerstraß

886.
Vorwerks - Produkten - Verschleis - Direktion (k. k .) in

der Himmelportgaffe , 989-
Bil - eryallerie (k . k . ) ist in dem Pelveder auf den Nenn¬

weg.
Bömisch - und österreichische Hofkanzley - Registratur

(k. k .) Protoeoll , Expedit , Archiv , General - Tax-
anit , geistl . Hoskomission Stiftungs - Hofkomission,
Staatsgüter und Fronablehnungs - Hofkommiffivnaus
dem Iudenplatz , oder Wiplingerstrasse , 292.

Börse (k . k .) privilegirte ist auf dem Kohlmarkt bey
dem grünen Fasse! .

Bücher - Lensur und Revision ( k. k .) auf dem alten
Fleischmarkt in dem Mautgebaude , 722.

C.
-er Auyspuryischen und Helrvetischen Lon-

fession ist in der Dorotheegaffe IZ47.
-erzbischöflich wienerisches , unweit St . Ste¬

phan im Erzbischofhose 8A2.
-- l/niversttcrtt5 , ist in der untern Bäckenstrasse,

im alten Universitätshause , 777.
D.

Depositen - und Taxamt der St . Wien , in der Wip-
lingerstraffe , im Rathhause 417.

E.
Erzstift (k . k. wienerisches ) im Erzbischofhose unweit

St . Stephan , 8Z2.
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Expedition der Oester , ung . röm . Reichs und uord . Gü¬

ter , ist auf dem alten Fleischmarkt in der Mauch.
F.

Zamilienherrschaften Buchhalterey und Kassa ist in,
der Burg.

Feldkrieyskanzley- Ezpe - Ltion (k. k.) am Hofe in dem
Kriegsgcbäude , 23z.

Felözeugamt der Artillerie (k . k .) ist auf der Sailer¬
stadt , im Hose.

Feld - und Hansartillerie - Hauptzeuyamt (k. k.) auch
auf der Sailerstatt.

Zeuersewehr - Zabrique , in der Wahringergasse roZ.
G.

Gallizische adeliche Leibyarde kön . ist aus dem Nenn-
iveg.

Generaldirektorium (k. k.) des Ingenieurkorps und
Forristkationswesen , auf dem Hofe , im Kriegsgebäu¬
de 2Z4-

Grundbuch der Stadt Wien , im Nachhause in der
Wiplingerstrasse 417.

Gütterbestatter »rmt , auf der Viberbastey unweit dem
Hauptmautgebaude 121 .'; .

Hauptmunzamt (k . k.) ist in der Himmelpfortgaffe 989.
Hauptzollamt (k. k. ) und Bergstadt Wien , am alten

Fleischmarkt , im Hauptmautgebaude 722.
Hofbibliothek , ist unweit der Burg.
Hoffutteramt , ist in der Burg.
Hofkümmer , Registratur , Archiv - und Expedit (k . k.)

in der Singerstraffe den Franziskanern gegenüber 886.
- (k. k.) im Münz - und Bergwesen , Registratur

und Kanzley , in der Himmelpfortgaffe 990.
Hof - und Rammerprokuratur , ist in der Herrngaffe Z9.
Hofkontroloremt , ist in der k. k . Burg 1.

4of-
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Hofkrieysbuchhalterey , (k. k .) ist am Hof in dem

Kriegsgebaude2Z4.
Hofkciegsrath m <rconamrcr5 b )u/!icmlibu5,

Registratur , Expedit , Kanjley , Protokoll , Zahlamt,
Direktorium , Archiv und Taxamt , am Hof in dem
Kriegsgebaude2Z4.

Hofrechnunyskammer (k. k .) samt Registratur - und
Buchhaltcrey , in der Singerstraffe 886.

Hof - und Staatskanzley (k. k . ) ist in der Schauster-
gaffe 11.

Holzaufschlays- Vbereinnehmeramt , in der Nossau,
beym weißen Lamm.

I.
Inyenieurkorps u . Fortifikationswesen (k. k .) am Ho¬

fe im KriegSgebäude 2Z4.
Inslichthandlungsamt , im Rathhause 417.
Italienisches Departement (k. k ) in der Herrngas¬

se 22.
K.

Rammralzahlamt (k. k. universal) in der Singersiras-
se den Franziskanern gegenüber 886.

Rammeral - Hauptbuchbalterey (k . k. ) in der Singer¬
strasse den Franziskanern gegenüber 886.

Rammerzahlamt ( k. k. geheimes ) und Familien Herr¬
schaften Oberdirektion , Kassa und Buchhalterey , ist
in der Burg 1.

Rasten - und Proviantamt , ist in der Wiplingersiras-
se 417.

Ronduktansagere, im Trienterhof 882.
Rupfer - (Quecksilber- und Bergwerks - Administra-

tions - Hauptkassa (k. k .) in der JohanneSgaffc im
Kupferamt ivOy.

Rupfer - (Quecksilber- und Beryraerkszahlungvhaupt-
kassa (k. k.) in der Singerftraffe 886.

Rupfer-
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Rupfer - und <Vuecksilber verschleißmayazin ( k. k.)
nächst dem rochen Thurn , dem Schanzelchor gegen¬
über 688»

L.
Landesreyierungs - Buchhalterey . ist in der Herren-

gnffe 29.
Landrecht ( k . k . N . Oe .) Buchhalterey und Depo¬

sitenamt , ist in der Herrengasse 2z.
Lantztassel und Landschaft (N . Oe . ) ist eben allda.
Leibgarde k. k. zu Fuß , ist im Kameralhause 1026.

M.
Magistrat - er k . k. Haupt - und Residenzstadt Wien

ist in der Wiplingerstraffe im Rachhaus 417.
Magistrats Buchhalterey , Depositen - und Ramme-

raltapamt , ist eben allda.
Mautheinnehmeramt , ist ans der Loren ; erbastey 714.
Mehlaufschlagsamt , ist auf dem alten Fleischmarkt im

Hanptmautgebände 722.
Merkantil - und Wechselgericht ( k. k .) in der Herren¬

gasse 52 -
Messingverschleiß,nayazin ( k. k. ) in der IohanneSgas-

se den Ursnlinerinnen gegenüber 1222.
Meyenleiheramt der St . Wien , auf dem neuen Markt

in der Mehlgrube.
Militarinvalidenamt ( k. k . ) wie auch Hauptkassa , am

Hofe in dem Kriegsgebäude 2Z4.
Militär - und gemeinschaftliche Commission in jwtt-

ticr§ i'uMciaiiKltt ist bey dem Neuenthor Z48.
Militär - General - Commando und Verpflegsamt,

ist am Hof im neuen Kriegsgcbäude 2Z4.
Münz - und Bergwesens - Hofbuchhalterey (k . k. ) in

der Himmelpfortgasse 989.
Münz - und Medailenkabinet , ist in der Vurg'
MusiL - Impostamt der St . Wien , im Nachhause 417.

N.
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N.

Niederländisches Departement ' ( k, k .) ln der HerrrU-
gaffe 22.

O-
Oberkammeramt der St . Wien , im Rathhause 417.

in der Wiplingerstrasse.
Oberste Iustizstelle ( k. k. ) ist in der Himmelpfortgassen

9do.
Obristhofmeisteramts - Ranzler ( k. k.) in der k. k.

Burg i . in dem neuen Gebäude neben den Augu¬
stinern.

Obersthofmarschalstab ( k. k. ) in der Herrngaffe A9.
Obersteueramt der St . Wien , in der Wiplingerstrasse

im Nachhause 417.
Oberzeuyamt ( k. k . wienerisches ) am Hofe in dem

Kriegsgebaude 224.
P.

polizey - Oberdirektion ist auf dem Minoritenplatz
1364-

Postamt ( k. k.) samt Buchhaltung und Haupt - Postwa¬
gens - Expedition - Controlirung in der Wolljeile 8i8.

- ( kleines) , ist eben alda.
physikalisches Rabinet ist in der Burg.

R.
Reichshofrath , Expedit , Taxamt , Registratur ( k . k .)

in der k . k . Burg.
Regierung ( k. k . N . Oe . ) wie auch Registratur , Expedit,

Taxamt , ist in der Herrngaffe 59.
S.

Salzversilberuny ( k. k.) ist auf den Kienmarkt 471.
Schatzkammer ( k. k. ) ist in der Burg.
Schifamt ( k . k.) in der Leopoldstadt 57 neben der Donau.
Siebenbürgisch - ungarischer Hofrath , Registratur,

Buhalterey und Ranzley ( k. k ) in der Schenken-
straffe 49 . Sie-
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SLegelamt ( k. k . N . Oe . Haupt ) ist in der Römer-
straffe 9OZ.

Staatsschuldenkassa ( k . k. universal ) in der Singer¬
strasse den Franziskanern gegenüber 886.

Staatsrath ( k. k.) in inländischen Geschäften , ist in der
Burg i.

Staatskanzley ( k. k. Hof und) in auswärtigen Ge¬
schäften , ist in der Schauflergasst n.

Stadtbuchhalterey der St . Wien , im Nathhause 417.
Steueramt der St . Wien , ist eben allda.
Steuerregulirunys - Hofkommission ist in der Singer¬

straffe 886.
Stiftungs -undStadtische Hofbuchhalterey , ist eb . alda.
Studien - und Stiftungshauptkassa , ist in der Herrn-

gaffe im N . Oe . Landhaus 2z.

Tabark - und Sieyelyefallen - Rameraldirektion ( k. k . )
Registratur , Buchhaltcrey , Kanzley und Oberadmi¬
nistrationsamt , ist in der Römerstrasse 90z.

Taz - und Mufikimpostamt der Sk . Wien , ist im
Rathhause in der Wiplingerstrasse 417.

Todtenbeschreiberamt , im Elend unweit dem Arsenal , -
353 - *

U-
Universität wienerische ist in der untern Bäckenstraffe

777- ^ ^ ,
Ungarische adeliche Leibgarde , ist vor demBnrgthor.
Universitätsbibliothek ( k. k .) auf dem Dominikaner-

plaz 778 .
Ungarisch - Siebenbüryische - Hofrüth - Registratur-

Buchhalterey - und Ranzley ist in der Schenkenstraffe
49 -

Unterkammeramt der St . Wien , am Hofe Z07.
Versaz - und Zragamt ( k. k . ) in der Annagaffe 1015.

Ver-
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Verschleiß - Direktionskassa ist in der Himmelpfortgassen

989 .
W.

Waayamt , auf dem Dominikanerplaz in dem weuen
Hauptmautgebäude 722.

Waldamt ( k. k. N . Oe . ) ist indem k. k . Schloß zu Pur-
ckersdorf.

Wechselgericht (k. k. ) ist in der Herrngasse Zy.
3'

Zehentamt ( erzbischöfliches) unweit St . Stephan , im
Erzbischofhofe 852.

Zimmentirunysamt , ist in der Wiplingerstrasse im
Rathhaus 417.

Zweyte Abtheilung.

Oer Wienerische Handelöstand.
Kaiserlich - Königliches

Ni . Oest . Merkantil - und Wechselgcricht,
. in der Herrngaffe 59.

Präses.
Der wohlgeborne Herr Michael Franz Freyherr von

Kiemnayer , des k. k . Landrechts Viceprasident und des
königl . St . Stephaniordens Ritter , woh . aufdcm Fran¬
ziskanerplatz im Oetlischen Hause 946.

Rathe und Iustitz - Referenten.
Hr . Ioh . Georg Edler von Stöger , woh . in der An¬

nagaffe im Teibelhof 1221.
Hr . Franz Percholt , woh . auf dem alten Bauern¬

markt § 6i.
Mer-
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Merkantilrathe und Assessores.
Hr . Wolfgang Friedrich Edler von Heylmann woh.

in der Karntnerftrasse 1079.
Hr . Franz Anton Edler von Weigel , woh. in der Sin¬

gerstrasse im Altsternischen Hause 927.
Hr . Ioh . Leonard Pittoni , woh . untern Tuchlauben

im schönen Brunn Z76.
Substituiere

aus der k . k . befreiten Niederlage.
Hr . Anton Schwarzleithner , woh . am Hofe ZOO.

Aus dem k.k. privileyirten Grofihandlungs Gremium.
Hr . Leopold Ignatz Edler von Berghofer , woh. in

der Karntnerstrasse in Wildbergischen Hause 960.
Aus dem bürgert . Handelstande.

Hr . Niklas Mimisch , woh . am Stvckameisenplatz 1091.
Sekretarius.

Hr . Johann Michael Palizge , woh . in der Wollzeil 82z.
Rathsprotokollist.

Hr . Joseph Freyherr von Kienmayer , woh. in der
Singerstrasse 929.

Expeditor und Registrator.
Hr . Lorenz Moreau , woh . im Iudengassel 499 »

t >rorocoIiüa Lxlübirorum.
Hr . Joseph Kringsteiner , woh . im Kumpfgassel 888«

Ranzlisten.
Hr . Franz Xaver Calliet , woh . im Auwinkl 687 »
Hr . Johann Joseph Steinbauer , woh. bey Maria¬

stiegen 399.
Hr . Gotthard Kringsteiner , woh . in Kumpfgassel 888»
Hr . Franz Spanner , woh. aus der Fischerstiege 452.

Gerichtsthürhüter.
Hr . Iohan Langer , woh. am Spittalberg 19.

Gerichtödiener.
Hr . Johann Pichler , woh. in der Neudeckergasse 102.

Ge-
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Geschworne Wechselyerichtoadvokaten
und NocarLen.

Hr . Mich . Castlunger , Nor woh . in der gros¬
sen Dorotheegasse nz8»

Hr . Ant . Riedl , Nor . woh . im Gundlhofzz4.
Hr . Fortunat Joseph Haim von Haimhofen , Nor.

L»ubr. woh . in der untern Breuncrstrasse. 1155.
Hr .Joh .Nep Duttenheim , woh . am neuenMarkt i ros.
Hr . Johann Georg Mjschel , Nor . kubr. woh. in der

Eingerstraß im deutschen Hause 865.

Die K . K . privilegirte Riederlagsdeputirte.
Hr . Peter Ochs , woh. auf dem Kienmarkte 464.
Hr . Franz Xav.Klinger, woh . aufdem Judenplatze 2gg.
Hr . Wolfgang Friderich Edler von Heylmaan , woh.

in der Kartnerstraffe 1079.
Niederlays Adjunkt.

Hr . Johann Baptist Louvarä , woh . am Haar-
Markt 7Ki.

Niederlays Naffrer.
Hr . Joh « Georg von Scheidlin , woh . im Regenspurr:

gerhof 759.
Sämmtliche

immatrikulirte , und der Zeit allhier sich befindende

Niederlagsverwandte
nach dem Alphabet.

Hr . Joseph Brandegsky , seligen Erben , woh . aufdem
alten Fleischmarkt 747.

Hr . Johann Baptist öouvarä , woh . im Haarmarkt , in
Gras gatterburgischen HauS 751.

Hr . Chrift . Hein«. Coith , woh . imRegenspurgerhof759.
D Hr-
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Hr . Julius Friedrich Coith , woh. in der untern Bc-
ckenstrasse im Cölner Hof 759.

Hr . Ludwig Edler von Decret , woh . am Haarin . 6A0.
Hr . StephanDonon , Wittib , woh .auf der Freyung 121.
Hr . Ioh . Ireichsgraf von Frieß , unter der Naggion

Frieß und Compagni , woh . auf dem Ioscphiplaz.
Hr . Paul Fachiny , woh . auf der Brandstadt 629.
Hr . Franz Oarttan ! woh . auf dem Kollmarkt 5.
Hr . Wolfgang Frid . Edler von Heylmann , woh . in

der Kärntnerstrasse 1279.
Hr . Joseph Kolman , unter derRaggionKolman und

Sohn , woh . unter den Tuchlauben 262.
Hr . Ioh . Paul Krauß , woh . am Kohlmarkt links n8Z.
Hr . Franz Xav . Klinger , woh. auf dem Iudenplatz 2Z8.
Hr . Johann Lutz , woh . im Effigmacherischen Haus am

Haarmarkt 6A4.
Hr . Georg Christoph Müller , k. k. Merkantil - Nach-

seel. Frau Wittib , woh. in der untern Beckenstrasse 7A9.
Hr . Peter Ochs , unter der Ragg . Ochs , Geymüller und

Comp . , deren Comptoir in der Singerstrasse im sogenann¬
ten altsternischen Haus 927.

Hr . Ioh . Christoph Plattensteiner , seeligen Erben , woh.
im Köllnerhof 759.

Hr . Peter Klaudy Passy, hat seine Niederlage amHohen-
markt im Graf Wallsegg . Haus 522.

Hr . Michael Puchberg unter der Naggion Mich . Salier
Niederlagsverwandter , woh . im Graf Walsegg . Haus auf
dem hohen Markt 522,  die Niederlag aber ist am hohen
Markt im Moserischen Haus 489.

Hr . Anton Schwarzleithner , und Compagnie , woh.
auf dem Hof zoo.

Hr . Jos . Anton Segalia , woh . auf dem Kohlmarkt
167.



Großhandlung -Groeinmm. zi
Hr . Ioh. Georg von Scheidlin > woh. im Negen-

spurgerhof in der obern Beckenstraffe 784»
Hr . Ign. Franz Schester , woh . in der untern Breuner-

strasse 1154
Hr. Melchior Steiner und Schlosser , woh . in der Sin¬

gerstrasse , im Dommkapitel Hnus 92z
Hr - Christian Wilhelm Teuerlein , woh . am Haar¬

markt im Pechmanischen Haus 755.
Hr Joseph von Weinbrenner , woh . am Lugeck7Z6.
Hr. Frayz Michael Weigel , seel . Wittib , unter der Rag-

gion Weigel und Compagnie , woh. im Altsternischen
Haus in der Singerstraffe 927.

Niederlagsansirger.
. Stephan Walter , woh . in der kleinen Schulerstrassen

882»
Kaiser! . König;.

Privilegirtes Großhandlung - Groemmm.
Deputiere.

Hr. Franz Anton Edler v. Weigel , hat die Wechselstu¬
be in der Singerstrasse im Altsternischen Hause 927.

Hr . Jacob Edler v . Smittmer hat die Wechselstube am
Haarmarkt 75z.

Adjunkt.
Hr. Ioh. Driedr. von Nieger , hat die Wechselstube

M der Kärntnerstrasse 93z.
Sämrrrtliche

Herren Großhandlung - Groemialisten
nach dem Alphabet.

- Hr. Nathan Adam Arnsteiner hat die Wechselstube am
Graben 1175.

D L Hr.
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Hr . Aloysius Freyherr v . Lr-emano , unter der Rag-
gion Zrentani Crmafott , hat die Wechselstube in der
oberen Breunerstrasse n6/.

Hr . Christian Bartenstein , hat die Wechselstube am
Graben i iAo.

Hr . Karl Friedrich Bargum und Comp . , haben die
Wechselstube in der Obern Breunerstrasse 1164.

Hr . Johann Adam Binnenfeld , hat die Wechselstube
am alten Fleischmarkt 704.

Hr . Joel . Baruch seel . Frau Wittw . woh. am Stock
am Eisenplatz 6n.

Hr . Franz Elbing , unter der Naggion Gebrüder Elbing,
hat die Wechselstube in der Grünangergaffe IAZ8.

Hr . Joseph Nepom . Graf von Fuchs , woh. in der
Wollzeil 821.

Hr . Joh . Jakob edler v . Frank unter Naggion v . Frank
und Comp , hat die Wechselstube in der untern Breuner¬
strasse 1154.

Hr . Franz Fischer , hat die Niederlage in der obern De¬
ckenstrasse 787.

Hr . Joh Michael Edler von Grosser , unter der Nag¬
gion Grosser Gebrüder , b hat die Wechselstube
in der Karntnerstrasse 1082.

Johann Edler v . Grosser unter der Naggion Gebrüder
v . Grosser , V 5a/a -v« , har dieWechselstube in der Karntner-
straffe 1082.

Hr . Augustin Glück , hat seine Niederlage in der
untern Beckeastrassen 761.

Hr . Adam Albert Edler v. Hönigkstein , hat die Wechsel¬
stube in der Kärntnerstrasse 962.

Hr . Ignatz Hofmann , hat seine Niederlage am Gra¬
ben Z88.

Hr . Israel Honig , woh. in der U'NternBreunerstr . 1157.



Großhandlungs - Groemialisteir . zz
Hr . Johann Conrad Heerdege » hat die Niederlage am

Haarmarkt 7A4.
Hr . Aron , MoisesHönig Söhne , haben die Wechsel¬

stube am Petersplatz Z78.
Hr . Joseph Edler von Kurzbeck , d . s. K. K . Erb¬

landen Ritter , unter der Ragion von Kurzbeck und Comp^
haben die Wechselstube in der untern Breunerstrasse 11 Zr.

Hr . Johann Ernst Klapperoth , hat die Niederlage in
der untern Backerstrasse 781.

Hr . Ioh . Andr . Kutzer , woh . in der Annagasse iQi L.
Hr . Heymann Kieve , abwesend in Prag.
Hr . Johann Ignatz Müller , hat seine Niederlage

im von Trattnerischen Freyhofe 591.
Hr . Mathias Jos . Neupauer unter der Raggion v.

Weigel und Neupauer , haben die Wechselstuben in der
Singerstraffe 927.

Hr . Johann Bapt . Edler von Puthon , unter der Rag-
-ion Johann Georg Schüller und Compagnie , hat die
Wechselstube zur großen Weintraube am Hofe 309.

Hr . Christian Heinrich Pape , unter der Raggion Pa¬
pe und Compag . hat die Wechselstuben in der Dorothee¬
gassen 1149.

Hr . Leopold Ignatz edler von Perghoffen , hat die
Niederlage unter den Spangenlauben A77.

Hr . Ignaz Theodor Pachner , hat die Wechselstube
am Schulhof 242.

Hr . Melchior Peter seel . Frau Wittwe woh. am Iu-
denplatz LZ8.

Hr . Johann Friedrich Rieger , hat die Wechselstube
in der Kärntnerstrasse 9AZ.

Hr . Joseph Rohman , hat die Niederlage am Bau¬
ernmarkt AZ4.

Hr . Christian Friedrich Reinke , hat die Niederlage
unter den Tuchlauben 262.

D z Hr>
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Hr . Jakob Edler von Smittmer , unter der Naggio«

Gebrüder v . Smittmer , hat die Wechselstube am Haar¬
markt 7AZ.

Hr . Paul Sarkotzy , hat die Wechselstube in der un¬
tern Väckerstrasse 764.

Hr . Ignaz edler v . Schwab , hat die Wechselstube
am Kohlmarkt 168-

Hr . Joh . Bapt . Sala , hat die Wechselstube am Pe-
ttrsplaz 549.

Hr . Johann Christian Schuster , woh . am Haar¬
markt 7A4.

Hr . Joseph Anton Edlen von Trattnern seel . Erben,
haben die Buchhandlung in der ober » Beckenstraffe 791.

Hr . Thomas Andr . Gottlieb Thom , unter der Raggion
Johann Heinrich Stametz und Comp , hat die Wechsel¬
stube am hohen Markt ZZz.

Hr . Ignatz Viollant , woh . auf der hohen Brücke Z9A.
Hr . Franz Anton edl . v . Weigel , unter der Raggion v.

Weigel und Neupauer , hat die Wechselstube in der Sin¬
gerstrasse 927.

Hr . Karl Abraham Wetzlar , Freyherr v . Planken¬
stern , hat die Wechselstube in der Temfaltstrasse 76.

Hr . Georg Philipp Wucherer , hat die BuchhandlunK
im Seitzerhofe rzo.

Hr . Michael Friedrich Weittenhüller , hat die Wechsel¬
stube im Seitzerhof 2Z0.

Hr . Joh . Christ . Waller seligen Erben , haben die Nie¬
derlage am Judenplatz 260.

Hr . David Wertheimer , hat die Wechselstube im Spie-
gelgäßel n zz.

Aktuarius.
Hr . Joh . Bapt . Pratti , 0 . woh . Intter den

Tuchlauben 575.

.Groß-



K . K . pribilegirte Börse . ZF

Großhandlungs - Ansager.
Valentin Sprenger , woh . im tiefen Graben A22.

K K . privilegirte Börse.
Hr . Ludwig Freyherr von Schueinhueber K . K . Obrtff-

Wachtmeister und Börse Komiffarius , woh. auf der K.
K . Börse beym grünen Faßel auf dem Kohlmarkt,

vlccreäiciirte Wechsel und Börse §en/a/en.
Hr . Johann Bapt . Förster , woh . im Schulhof 24z»
Hr . Jakob Menninger , woh . am Petersplaz Z/g.
Hr . Franz Nebay , woh . am Kohlmarkt 169.
Hr . Fran ; Brabbee , woh . im Burgerspital 1072.

Amtsdiener.
Augustin Schmid , woh . in der Josephstadt 14.

Verzeichniß
deren allhiesigen bürgerlichen Herren Handels-
teuren , mit Benennung ihres Standorts , des Schildes

und der Waarengattungen so sie führen.

Kaufleute ( bürgerliche)
Welche att ' handeln , als mit Seidenzeuyen,

einkardirter Seiden , Rameelgarn , Zlöre , Sei¬
denschnüren , Bänder , Tuch rc.

Hr . Joseph Franz Gundian sel . Erben , am al¬
ten Bauernmarkt ZZ9.

Hr . Beno Gepp , zum weiffen Pelikan unter den
^uchlauben 563.

Hr . Willibald Rißlins , am Haarmarkt 650.
Hr . Mathaus Petz , am alten Bauernmarkt im

Gundlhof nächst der Lhomaskapelle < 24.
D 4 Hr.
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Hr . Jakob Roux zu dem Großherzog von Toskana-
nächst dem Bischofhof 622.

Joseph wöss , zum römischen König unter den Tuch«
laude » 262.

Kauf - und Handelsleute (bürgerliche)
welche Romptoirs , und dermalen keine offene Gs-

wölber haben.

Hr . Dominikus Marini , d . z . abwesend.
Hr . Bartholomäus prestinari , in Waarenspekulazio-

nen und Kommissionen rc . woh. im Eisenhuterischen Haus
rnder Singerftrasse 9A0.

Hr . Florian Urban Schmidt , in Waarenspeculazio-
uen und Komiffionen rc. besorgt zugleich die Neugedei?
«er Fabrikengeschäfte , woh . im Haus beym Stock in Ei¬
sen 1090.

Spezereihand ler.
Welche alle Gattungen Zucker, Roffee , (?2cao , Reist,

Mandeln , Limonien und Pomeranzen , Ge¬
würz , Baumöl , Papier und alle erlaubte Sor¬
ten von ausländischen Zischen haben rc. und
selbe sowohl att ' rn§roA> als im kleinen ver¬
kaufen.

Hr . Simon Bochini sel. Frau Wittwe , zur gol¬
denen Sonne am alten Bauernmarkt 558.

Hr . Joseph Bogner zu den z weissen Löwen in
der Kärntnerstraffe 1032.

Hr . Johann Baptist Benvenuti , zur goldenen
Muschel in der Wildnwrkerstraß 416.

Hr . Maxmilian Berg , zu der Prinzessin von Wür-
kenberg nächst den Schotten Thor 98.

Hr.
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Hr . Joseph Lanhorn, ) unter der Nagion Danhorn
Hr . Joseph Schickh , / und Schickh am hohen

Markt im Fischhof An.
Hr . Lorenz Fellinger zu den z goldenen Kronen bey

den Rothen Thurn 631.
Hr . Ioh . Adam Sieyelmüllner zu die z Raben

bey den rochen Thurn 67A.
Hr . Joseph Zlieffer zum Engel am Graben H20.
Hr . Joseph Anton Gluderer unter der Ragion Glu-

derer ^ L?om/>/r§ m'e zur goldenen Nose am Petersplatz
im Eiskrübe ! 54z.

Hr . Ioh . Adam äe Oior^ i , unter der Ragion Adam
Noccdmo znm goldenen Kreuz in der Singerstrasse 9ZO.

Hr . Augustin ^ eiß zum rochen Rössel in der Kärnt¬
nerstraffe II oz.

Hr . Andreas Huebner zu die 7 Säulen am neuen
Markt 1296.

Hr . Mathias , Gelbiy , zu der goldnen Gans am
Haarmarkt nächst den alten Fleichschmarkt 7A2.

Hr . Ignaz ^ adaun , zum goldenen Bärn am alte»
Fleischmarkt 744.

Hr . Joseph Iayatisch , zum goldenen Pfauen nächst
dem Kärntnerthor 1271.

Hr . Franz Michael Ropolt zum meisten Rössel am
Salzgries 43z.

Hr . Joseph Rappler , zum schwarzen Kamel in der
Bognergaffe 22z.

Hr . Franz Rirschner zum goldenen Adler nächst den
Franziskanern 951.

Hr . Ioh . Angelo Montano , zum goldenen Stern
in der Wollzeil 829.

Hr - Ioh . Michael Müllner in Kellerhof 759.
-Hr . Karl paruzzi ? unter der Ragion Karl Pa-
Hr . Franz patuzzi 2 tuzzi und Sohn zur weiffen

Rose am Graben nZo . Hr.
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Hr . Peter peskosta , in der untern Bäckenstrasse

im Hutterischen Hause 782.
Hr . Franz Anton pindter , zum grünen Kranz am

Graben riz6.
Hr . Lorenz Anton pi § ler , zum silbernen Rössel am

alten Bauernmarkt zz6.
Hr . Johann Georg Reich , zum weißen Rößel am

hohen Markt nächst dem Brunnhause 48Z.
Hr . Ioh . Mich . Razesberger , zum Pilgram am

Kohlmarkt 8AZ.
Hr . Ioh . Xav . Refch , zu die z Lauser am Kohl¬

markt izz.
Hr . Ferdinand Raffelfperger , zum rothen Adler im

kleinen Waghaus 652.
Hr . Lorenz Reuter , zum Regenbogen in der Nan-

hensteingasse 968.
Hr . Theodor Wilhelm Richter , zum iz Schweizer¬

kantons am Hof zor.
Hr . Joseph Staudinyer sel . Frau Wittwe , zum wei¬

ßen Hasel am Hof Z15.
Hr . Johann Mich . SchenLcker sel . Frau Wittwe,

zum rothen Mandel auf der Freyung z/2.
Hr . Ignaz Leopold Strodl , zur Fortuna in derWoll-

zeil 82 l.
Hr . Anton Seeauer , bey der silbernen Schlange am

hohen Markt Aiz.
Hr . Franz Schwarze ! , zu den schwarzen Mohren

nächst dem Seitzerhof 252.
Hr . Joseph Saßati sel . Frau Wittwe , zum Elias in

der Schullerstrasse 844.
Hr . Ambrosius Steiner , zum grünen Löwen nächst

St . Stephan 612 . .
Hr . Johann Bartholomäus Scanzoni , zu dem schar¬

fen Eck nächst dem Stubenthsr 8Z4
Hr.
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Hr . Ignaz Steher , zur silbernen Kugel nächst dem
Bischofhof 62z.

Hr . Ignaz Spattl ? unter der Nagion Ignaz
Hr . Christoph Spattl ^ und Christoph Spattl , zum

Fäßl am Kohlmarkt 142.
Hr . Ioh . Michael Schwitzer , ^ unter der Nagion
Hr . Anton Schwitzer , ^ Gebrüder Schwitzer

zum meisten Adler auf der Brandstadt 616.
Hr . Joseph Straßer , zum Reichsapfel nächst der

Heil . Dreyfaltigkeit 49A.
Hr . Joseph wintersteiner , zu die z meisten Rosen

jy der Kärntnerstraffe 9Z4.
Hr . Joseph Mathias Wandrath , zur goldenen Kette

am alten Bauernmarkt 561.

Materialhandler.
Der Materialist unterscheidet sich vom Spezerei-

Händlerin dem , daß sie nebst diesen , auch alle
Sorten Harzte , Mel , Rinden , Rrauter , Erde,
Fette , Saamen , Wurzen , Balsam , Lhee , Stei¬
ner , Salz , Blatter , Geister , Safte , dann alle
§rmj)/rcra , welche zur Medizin gehörig , und von
den Apotheckern zusammen gesezt werden , auch
von allen Farbwaaren Spezereien haben.

Hr . Ioh . Ignaz Babitsch , zum schwarzen Berg,
nächst St . Stephan 615.

Hr . Franz Babitsch , unter der Nagion Ioh.
Hr . Ioh . Georg Babitsch , s Ign . Babitsch Senior,

zum Erzengel Michael in dem Michaelerhaus nächst
der kaiserl. Burg 1182.

Hr « Ioh . Baptist Babitsch , zur Fama nächst den
Matschackerhof 1294.

Hr « Ignaz Joseph Förschl , zum schmekenden
Wurm in der obern Bäckenstraffe 814.

Hr.
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Hr . Karl Joseph Forsch ! , znm schwarze« Hund
unter den gewesten Pailerthor A82.

Hc. Karl Hocksteiner , zum goldenen Faß! in Schul-
ttrgaffel im Sternhof 267.

Hr . Anton Leuthner seel. Erben , zum Jonas im
Walisisch am Graben Z8Z»

Hr . Joseph Laßnig , zum goldenen Einhorn nächst
dem Bischofhof 816.

Hr . Franz Mayer , bey dem Merkur nächst dem
Burgerspital in der Kärntnerstraffe io/r.

Hr . Franz Wilhelm Natorp , zum blauen Ein¬
horn am hohen Markt Z22.

Hr . Joh . Leonhard pittonr , ^um schönen Brun«
unter den Tuchlauben Z76.

Hr . Philipp Winter , zum Tiger in der Kärntnerstras¬
se 962.

Schwere Seidenzeughandler.
Führen vorzüglich alle Gattungen reiche und schwe¬

re , sowohl broschirte als faffonirte und glatte
Seidenzeuge , Sammet und s. w.

Hr . Joh . Georg Entresser , zum Prinzen von Lo¬
thringen im Jungferngäßl A86.

Hr . Philipp Freytag set . Frau Wittwe , zu der
weiffen Tauben am Grapen 1162.

Hr. Franz Hackel 7 unter der Nagion Hackel und
Hr . Johann Hackel , ) Sohn zum König von Eng¬

land am Graben 117A.
Hr . Franz Joseph Mayer , zur schönen Sklavin am

Graben 1150.
Hr . Vinzenz Mayer , 7 unter der Na-
Hr . Joh .Wilh .voith seel . Fr .Wittwe, ) gionVoichund

Mayer zu der schönen Königin » am Graben n6z.

Hr.
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Hr . Andreas Rattich, rum schwarzen Krebse» am

Graben 41A.
Hr. Ioh Michael Ritter , zum Prinzen ronWür-

remberg am Kohlmarkt 140.
Hr . Ioh » Kaspar Schucker , jum silbernen Anker '

«m Graben 112c).
Hr . Wenzel Wurth seel . Frau Wittwe , rum römi¬

schen Kaiser am Stock im Eisenplatz ivHZ.
Seidenhändler.

Führen alle Gattunyen gefärbter Seiden und Ra¬
melhaare , und - erley Rnöpfe , alle Sorten Bän-
ber , wie auch Baum - und Hallerwolle rc.

Hr . Mathäus Baitl , zur schönen Weintraube am
«lten Bauernmarkt zzi.

Hr. Andreas Fellner , unter der Ragion Fellner und
Schünnerer , zum blauen Stern am alten Bauernm . 534.

Hr. Joseph Anton HebenstreLt , am Kohlmarkt nächst
der Kaiser! . Burg A.

Hr . Adam Hutschenreuter , zum weiffen Lamm am
«lten Bauernmarkt 560.

Hr. Christian John , ^ unter der Ragion Domi-
Hr. Johann peternader, ^ Peternader seel . Er¬

ben , zu der blauen Rose nächst den Seitzerhof 229.
Hr . 0omrmcu>r Rleinrath , zu den 2 Rosen am

alten Bauernmarkt 560.
Hr . Joseph Rickh , in der untern BreunerstrasseH A4.
Hr. AntonH7atta «otri , zum guten Hirten am Kohl¬

markt 1177.
Hr. Benedikt MarEhl , zum goldenen Hahn am al¬

ten Bauernmarkt 561.
Hr. Franz plöy , unter der Ragion Plötz und Lech-

ner zum goldene » Löwen am alten Bauernmarkt 5z r»

Hr.
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Hr . Franz Xav . Ratzer , zum goldenen Wagen am
alten Bauernmarkt AZ2.

Hr . Simon Schmutz , zum silbernen Mondschein am
Kohlmarkt 169.

Hr . Joseph Schober , zum grünen Lamm in der
Karntnerstraffe 9Z5.

Hr . Heinrich Wimmer fiel . Frau Wittwe , zum sil¬
bernen Kranz am Graben 1149»

Hr Ioh . Georg Wimmer , zur silbernen Taube am
alten Bauernmarkt Zzr.

Hr . Georg wieninyer , zu der meisten Taube am
Stock im Eisenplatz 862.

Hr . Michael Franz Zouba , bey der silbernen Krone
am alten Bauernmarkt Azz.

Seidenzeug und kurze Waarenharrdler.
Führen alle Gattungen ringer , mittler , schwerer -

glatter « fastonirter und droschirterSeidenzeuye,
Sammet , Atlas , Damast , iV/orr , Oror/ee,
Düntuch , und Bänder , Handschuhe und verschie¬
dene Mode - waaren rc.

Hr . Mathias Anzenberger , zu der goldenen Meer-
fräule am Kohlmarkt H78.

Hr . Joseph Angelis , zum Delveder am Stock im
Eisenplatz 6 iv.

Hr . Johann Benedikt Laryehr , zum silbern De¬
gen am Graben n 6 z.

Hr . Franz Börner , zum kleinen Jordan , in Pa-
ternostergäffel 582.

Hr . Hieronimus Bauer , zum meisten Berg am
Graben 1 : 49.

Hr . Joseph Eizinger , zum goldenen Kreuz am
alten Bauernmarkt zz 6 .
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Hr . Christoph Zrischline , , a dcr Weltkugel am
Graben 1136.

Hr . Leopold Friess , zu der schönen Tänzerin in der
Singerstrasse 86z.

Hr . Anron ^ eybegyer , zu die zwey weissen Tau¬
ben nächst St . Stephan 620.

Hr . Ferdinand Hocheblinger , zu die z Mohren am
Graben iiAi.

Hr . Balthasar Haymayer , zu der schönen Wie¬
nerin nächst den Eisgrübel A96.

Hr . Andreas Ralöy , zum Römischen Pabst am
Stock im Eiscnplatz rvyo.

Hr . Jakob Rirchmayer , zum goldenen Kopf am
Graben 1174.

Hr . Johann Wolfgang , Rumpfhofer, ) unter der Na-
Hr . Franz Ronstantin , / gion Kumpf¬

hofer und Konstantin , zu der schönen Ungarin nächst den
gewesten Pailerthor azz.

Hr . Augustin Lachenbauer , zu der Königin aus
Frankreich am Graben 1174.

Hr . Ignaz Leyrad , zu der Holländischen Wappen
am Graben 606.

Hr . Ferdinand Leuthner , zu der Russischen Kaiserin
am Petersplatz 545.

Hr . Joseph Bernhard Mainollo,zumBandelkrammer
am Kohlmarkt 163.

Hr . Joseph Mumb , zum Lederbaum am Graben 1162.
Hr . Karl Mayer , zum Feldmarschall von Laudon

nächst St . Stephan 614.
Hr . Johann Picker , zum weissen Kreuz nächst den

gewesten Pailerthor A8Z-
Hr . Johann Georg paßy , zum goldenen Schlitten

am Petersplatz 556.

Hr.
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Hr . Franz peque , znm rothen Apfel.am alten Bauern¬
markt A56.

Hr . Joseph Picker , zu dergoldenenWeintraube nächst
dem Hutsteppergaffel 6z4.

Hr . Thomas Rebell , zu die z goldnen Herzen in
Jungfergaffel 586.

Hr . Joh . Joseph Rapf , zur Königin von Neapel
am Kohlmarkt 1176,

Hr . Michael - Schimpfhuber , zu der rothen Sonne
am Kohlmarkt 1179 . '

Hr . Joh . Anton Theymer , zu der schönen Französin
nächst den Eisgrübel 596.

Hr . Johann Thma , bey dem Großprinzen von Tos¬
kana am Kohlmarkt 1132.

Hr . Leopold wirrman , zum lustigen Bauern am
Graben 1151.

Hr . Bartholomens Zitterbarth , zum grünen Jäger
am Graben 1140.

Hr . Joseph Hochmeister , zum schwarzen Adler am
Graben 1120.

Korrent Waarenhärrdler.
Führen allewollwaaren , Halbseidenzery , Halbatlas,

glatt und gedruckte Plüsche , Baumwollplüsche,
Manfchester , Halbtuch , Moldon , Boy , Flanell,
und alle Gattungen Zitz und Rotton rc.

Hr . Joh . Paul Ackerl , zum rothen Kreuz , nächst
Gt4 Stephan 615 . ^

Hr . Joseph Arthaber , zum meisten Stern am Stock j
im Eiseuplatz 612.

Hr . Andreas Annes , zum Stock im Eisenplatz 1292.
Hr . Melchior Joseph Balbauf , bey der blauen Kro¬

ne am Graben nrr.

Hr.
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Hr . Joh . Baptist Grünwald , bey dem Ackersmann
Nächst St . Stephan 620.

Hr . Johann Guetter , zur blauen Flasche am Stock
im Eiseuplatz 611.

Hr . Franz Galler , zum goldenen Einhorn nächst dem
Bischofhof 625.

Hr . Ignatz Düttling , zur silbernen Wag in Hut-
steppergassel nächst dem hohen Markt 6z8.

Hr . Joh . Baptist Iany , zum rochen Krebsen nächst
dem Schönbrun unter den Tuchlauben Z76.

Hr . Franz Anton Rienast , zu der Stadl Rom unter
den Tuchlauben 57z.

Hr . Joh . Paul Lech zum Martin Luther am Kohl¬
markt 1178»

Hr . Ferdinand Dominikus puz , zum goldenen Fäßl
am hohen Markt A26.

Hr . Joseph Prager , zum St . Johann von Nepo-
tnuck am Graben nächst den Iuugfergässel A86.

Hr . Fortunat Riggottj , zu der rochen Rose am Stock
im Eisenplatz 612.

Hk Georg Fortunat Satler , zum König von Schwe¬
den nächst den kleinen Waghaus 75z.

Hr . Anton Traunfellner.
Hr . Daniel Tschida , zum blauen Kranz im Marga¬

rethenhof am Bauernmarkt ZzA.
Hr . Joseph van der Brüggen , zu die z Rosen

nächst St . Stephan 62z.
Hr . Ignaz Wolf , zur Schäferin nächst den Eisgrü-

grübel 596.

Nürnberger Waarenhan - ler-

führen alle kurze sogenannte Nürnberger , Engli¬
sche , Französische und Erblsndische Fabrika-
turs Maaren rc.

Hr.E
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Hr . Joseph Ignaz Etzelt , bey St . Joseph am hör

hen Markt A26.
Hr. Jvh. Georg Freysmut , unter der Nagion

Hreysmutund Komp , zum Frühling am Kohlmarkt 167.
Hr. Johann Röyel , zum goldenen Kranz in der

Arandstadt 534.
Hr . Franz Karl Rollmünzer , sel. Erben und Komp,

zum breiten Stein am hohen Markt A24.
Hr. Nikolaus RlLmifch , zum goldenen Venediktus-

psening am Stock im Eisenplatz 6iO.
Hr . Leopold RUmbecher , zu der silbernen Sonne

nächst dem Eisgrübel 5 z8 »
Hr . Gottfried Rerschbaumer , bey dem Kupido in

der Seitzergaffe , rückwärts der Kriegskanzlei2Z0.
Hr . Dominikus Lechleitner , zu die z goldenen Lö¬

wen auf der Brandstadt 616.
Hr. Ignaz Nehr , bey der Stadt Eger nächst den

Hutsteppergässel 625.
Hr Peter Ohner , zu der goldenen Betten am Gra¬

ben 1176.
Hr . Georg Jakob pirker , zu die z Hirschen am Gra¬

ben 1162.
Hr . Ioh . Michael Schaöelbauer sel . Erben zur golde¬

nen Lampe nächst St . Stephan 614.
Hr . Jos. Franz Schnierer , zu der meisten Schwann

in der Brandstadt 6iz.
Hr . Franz Ant. Schwarzroch, unter der Ragion

Schwarzrock und Sauerwein, zur Stadt Wien , untern
Tuchlauben A75.

Hr . Engelbert Tschoffen , unter der Nagion Tschoffen
und Komp , zum Straussen am Petersplatz 555.

Hr . Jakob Michael Theyer , bey der Stadt Nürn¬
berg in der Kärntnerstraste 927.

Vet-
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Bettenhändler.
Füren nebst öennen erstbesagten Nürnbergerwaaren

auch alle Gattunyen von Betten , Rr ^uze , Bil¬
der rc.

Hr . Jakob Franck , zum silbernen Kruzifix in der Bog¬
nergasse 224.

Hr . Ioh . Peter Neuhauser , zum Todtenkopf in der
Bognergasse 220.

Weiße Waarenhändler-
Führen nebst verschiedenen Seidenzeugen auch alle

Gattungen pattiste , Musselin , Pique , Düntuch,
Bänder , alle Sorten inn - und ausländer Spitze,
Modewaaren und - ergl,

Hr . Wilhelm Elfner , zum Schweitzer in der Herren¬
gaffe izz.

Hr . Ioh . Heydegger , zum silbernen Ring am Peters¬
platz 556.

Hr . Joseph Rerschl , zum goldenen Stern am Graben
1162.

Hr . Joseph Nikolaus VLtius , zu der schönen Nie¬
derländerin am Kohlmarkt 163.

Hutstepper - und Bortenhändler.
Fuhren alle Gattungen glatter und bordirter Hüte,

stlber und goldener Rnöpfe , stlber und goldene
Borten , reiche Stock s und Uhrbänder , Portepee
und dergleichen mehreres sowohl für Zrauen-
zimer als Mannspersonen . ^

Hr . Ioh . Arörich , zum goldenen Hut nächst St . Ste¬
phan 859-

E L Hr.
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Hr . Thaddäus EnnoEel , zum goldenen Ring in dem i
Hutsteppergässel 517.

Hr . Joh . Joseph Rleebinder , zum goldenen Kleeblatt
am Haarmarkt nächst den alten Fleischmarkt 751 . !

Hr . Joh . Georg Mumb sel . Frau Witlwe , zum schö¬
nen Becher in der Karntnerstraffe 1076.

Hr . Joseph Mayer , zum grünen Hut in der Bog¬
nergasse 22O.

Hr . Ignatz Franz Maninyer , zum Churfürsten von
Köln am Petersplatz nächst den EiSgrübel 544.

Hr . ' Friedrich Oßwald , zu der goldenen Dressen am
Graben H7A.

Hr . Franz passy , sel . Frau Wittwe ) unter der
Hr . Jakob pafiy , y Nagion

Franz Paßy und Komp , zum grünen Baum nächst St.
Stephan 6iA.

Hr . Joh . Karl Petermandl , zum silbernen Schis nächst
dem Bischofhos 624

Hr . Joh . Karl Stirm , zum silberne» Decher in der
Kärntnerstrasse 936.

. Hr . Joh . Sebastian Trage sel . Frau Wittwe zum gol¬
denen Decher am Stock im Eisenplatz 862«

Hr . Franz Joseph Wagner , unter der der Ragion
Wagner und Komp , zu der Großfürstin am Kohlmarkt
H78.

Gallanteriewaarenhändler.

Führen von allen Gattungen Dosen , Uhren , Uhr¬
ketten für Manns - und Frauenuhren , JorHoux -,
spanische Röhre , Zahnstocher , Ltru § ,
Louvenin , Facher , Leichter und andereB von j
/tr§antbacbeer , Zupf - und Spieltrüherl , Reit - l
peitschen von allen Sorten , englische « Tatzen,

De-



Verzeichnis der bürg- Handelsleute . 6z
Degen , Schnallen , Sporen , und dergleichen
mehr.

Hr . Joseph Hartl , zum Spiegel am Grabe » 1162 .'
Hr . Johann Rreuzinfel - , zum Großfürsten in der

Kärntnerstrasse ivgA.
Hr Joseph Rreuzinfel - , zu der schönen Sultanin

in der Karnrnerstraffe 961.
Hr . Joh . Georg Lenz , zur goldenen Flaute am

Graben 1162.
Hr . Friedrich pirker , zur goldenen Sackuhr am

Stock im Eisenplatz 1089.
Hr . Joseph Ruckhard , zum englischen Gruß am

Kohlmarkt iigi.
Hr . Heinrich Stahle , bey den schwarzen Moh¬

ren in der Josephsladt Z9.
Hr . Joseph Tirk , zu der Infantin am Kohlm . 1178»

Lederharrdler.
Führen alle Gattungen und Farben , von inn , und

ausländischen Leder , als Brüßlerleder,
Ralbleder » Saffian , Schaffleder , BoEleder,
Mchsenhaute , Rühehaute , Blanckleder , pfund¬
leder und Nuskoviter Juchten rc . Nebst diesen
führen sie auch türkische Maaren als : türkisch
Garn , Baumwolle , Leinwand , pferddeEen,
Saifen , Hausenblatter und Tobackköpfe.

Hr . Joseph Lrettier , im Krausischen Haus in der
obern Beckerstrasse 812.

Hr . Konstantin Damscho , am alten Fleischmarkt 751.
Hr . Thomas Xaver Rohrracher , zum weissen Engel

nächst den Fleischbäncken 626.
Hr . Michael Wreta Suban , bey den goldenen Hir¬

schen nächst den rochen Thurn 673.
E z Hr.



70 Verzeichniß - er bürg. Handelsleute.

Hr . Franz Xaver Sudan , zum Türken im Fischhof Z07.

Pulferhändler.
Führen von allen Gattunyen Tchießpulfer , Schrott

und Rugeln , dann Gewehr und verschiedenes
korcelain.

Hr . Ioh . Georg Buchheim seel . Erben , zum grü¬
nen Berg auf der Brqndftadt ZZ4.

keinwandhandler ( so dem bürgerl. Handelstand
einverleibt sind )

Führen nebst allen Gattunyen Leinwänden, . auch
Ronafas , Gratl , parchet , 'Zelt und Bett,
zwilch , Bettzeuye , Zwirn , Bandln rc,

Hr . Joseph Anyermayer , zum Rauchfangkehrer am
Petersplatz 556

Hr . Johann Börner , zum goldenen Löwen am Gra¬
ben H2O.

Hr . Johann Cecola , zur goldenen Krön in der
Kärntnerstrasse 1082.

Hr . Franz Gütter , zum König von Franckreich am
Kohlmarkt iz8«

Hr . Franz Gilbert , zum goldenen Engel am Gra¬
ben H2I.

Hr . Mathias Gütter , Hey dem Mohren unter den
Tuchlauben 567.

Hr . Joseph Rolleder , zum weissen Hirschl nächst
ben Seitzerhof 2Z2.

Hr Jakob Franz Rienast , zum Palmbaum auf den
Heydenschuß 220.

Hr . Franz v . Paul Rrayer , zum Löwen am Hohen-
markt Z2Z.

Hr.
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Hr . Anton Strauch , zu die z goldenen Kronen,
im Spitalgässel nächst den Neuenmarkt noz.

Leinwandhandler ( so nicht bürgerlich .)
Hr . Johann Anton Ebeseder am Peter AA6.
Fr . Freisinyerin , am Haarmarkt 75z.
Hr . Karl Joseph Gruber , in der Weihburggassen 9404
Hr . Joseph Andreas Gruber , in demKramergaffel 628.
Hr . Franz Xav . Hauenstetter , bey St . Stephan 6iZ.
Hr .. Joseph Ioenn , am Neuenmarkt 1096.
Hr . Franz Karl Meyer , woh . bey Mariastiege«

Z98 . das Gewölb am Graben.
Hr . Franz Joseph Obermayer , am Peter A42.
Hr . Johann Michael Preist , am Peter 550.
Hr . Franz Reich , woh . im Rosengassel mZ . das

Gewölb in der Vognergassen.
Hr . AntonSpindler , in der Kärntnerstraffe 9Z5.
Hr . Wolfgang Stoyer seel . Frau Wittwe , am Ho-

henmarkt 519.
Hr . Martin Vogel , am Graben A88.
Hr . Benedikt Zimmer , in der Himmelportgaffen i zAZ.

Handelsleute Ln den hiesigen Vorstädten.
Führen nebst allen Spezerey - auch vermischte waa-

renyattungen , Woll , Garn , Bänder , Hauben,
Strumpf , wollene Linzer - und Hauszeuye,
Rastors , Rotton , Papier , Rnopf , Nadeln rc.

Alster - und wahrinyeryasse.

Hr . Anton Rock , in der großen Alstergaffe zu die Z
Rosen 57.

Hr . Joseph Stäuber , do. zur weißen Taube 8-
Hr . Joh . Georg GrabLyer , in der Lammgaffe zur sil¬

bernen Krone 149.
E 4 Hr.



72 Handelsleute in den hies. Vorstädte ».

Hr . Ioh . Jakob Madlenner , in der Währingergasse
zur weißen Schwanne 107.

Erdberg.
Hr . Stephan Schneller sel . Frau Wittwe , in der

Nittergaffe zum St . Joseph 2A.
Gumpendorf.

Hr . Siegmund David , zu die 3 Rosen inderHaupt-
gaffe 29.

Himmelpfortyrund.
« Hr . Martin partl , znm St . Joseph auf der obern
Straffe 8.

Hundsthurn.
Hr . Andreas Händler , bey der schönen Ungarin auf

der Schönbrunnerlinien Hauptstraffe 28.
Iäyerzeil

Hr . Anton Eliasseck , zum König von Böheim auf
der Straffe 326.

Iosephstadt.
Hr . Joseph Vravis , zum heil . Geist in der langen

Gasse 71
Hr . Mathias Ropp , zum spanischen Kreuz do . 8Z.
Hr . Ignaz weinacht , zu die 2 Nägeln dy . 58.
Hr . Karl Joseph Götschel , beyder goldenen Schlan¬

ge an der Kaiserstraffe 37.
Lanösirasse.

Hr . Ioh . Ernest Wicht , zu der rothen Rose auf der
Hauptstrasse 301.

Hr . Joseph Karl Pichler , zum grünen Kreuz do . 112.
Hr . Franz Lehrner , zum goldenen Kranz do . 292.
Hr Joseph Herrmann , zum goldenen Mondschein

do. 135.
Hr . Ioh . Michael Traunfellner , bey der heil. Drey-

faltigkeit am Rennweg z6.

Laim-
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Laimyrube.
Hr . Anton paninyer , bey dem guten Hirten auf der

Hauptstrasse 17.
Hr . Franz Schwarzmann , bey St . Stephan in der

Kothgasse 63.
Alt Lerchenfel - .

Hr . Adam Zott , zu Adam und Eva an der Haupt¬
strasse 67.

Hr . Joseph Zott , zur goldenen Muschel an der Kai¬
serstrasse der Josephstadt gegenüber 11.

Leopol - stadt.
Hr . Joh . Georg RleebLn - er , zum goldenen Engel,

auf der Hauptstrasse 222.
Hr . Franz Rraus sel . Erben 7 unter der Ragion
Hr . Joseph Liebhar - t > Franz Kraus fel.

Erben und Komp, zum goldenen Hirschen ans der Haupt¬
strasse 217.

Hr . JgnazRleebinöer , zum schwarzen Adler do 218.
Hr . Lorenz Rubitsch , zum goldenen Löwen do . 165.
Hr . Johann Uhl , zum grünen Kranz do. 166.
'Hr . Franz DLwal - , zu der heit. Dreyfaltigkeit in

der Herrengaffe 156.
Hr . Anton Rernisch , zum rothen Herz in der gro¬

ßen Pfarrgasse izy.
Hr . Dominik VLero , zum römischen Kaiser an der

Donau gegen der Reuterkaserme 62.
Hr . Johann Leopold Meneyou.

Lichtenthal.
Hr . Loren ; Mayer , zu der goldenen Wag auf der

Hauptstraffe 12.
Hr . Joseph Händler , zum schwarzen Hund do . iz.
Hr - Johann Peter Rie - erer , zum schwarzen Hund

do. 14,

E Z Hr.



74 Handelsleute irr den HLes. Vorstädten.

Hr . Sebastian Wagner , znm goldenen Kran ; in der
Kircheugaffe 74.

Margarethen.
Hr . Franz Markhart , zum goldenen Schloß in der

Schloßgasse i.
- Hr . Johann Bapt . petschke , bey der weißen Schwa¬
ne ans der Hauptstrasse Z7-

Mariahilf.
Hr . Joseph Georg pock , zum blechernen Thurn aus

der Hauptstrasse 4
Hr . Johann Gregosch , zum schwarzen Elephanten

do . 5.
Hr Joh . Georg Dellmor , beym goldenen Faßt do . 8.
Hr . Peter Linbner , zum grünen Faßl do . 16.
Hr . Joseph weiß , zur heil . Dreyfaltigkeit do . 26.
Hr . Johann Dapt . Dumbock , zum schwarzen Adler

in der Leopoldi oder Brunngaffe 99.
Hr . Joh . Andreas weygand , sel . Frau Wittwe,

zum weissen Nößel do 84.
Hr . Stephan Sebastian weibl , bey die z Tauben

in der Lirchengasse ivz.
Neubau unö Neustift.

Hr . Jos . Bartholomäus Rroll , zum schwarzen Och¬
sen , ander Mariahilferstraffe 8Z»

Hr . Karl Marolt , zu die sieben Schwaben am Neu¬
bau izz.

Hr . Valerio Valentin ! , sel . Frau Witttve zum Bau-
erutanz do. izz.

Hr . Franz Neumiller , sel. Frau Wittwe zum Kai¬
ser!. Adler auf der Wendelstadt 76.

Hr . Thomas Schreiber , zum grünen Faßt , in der
Neustift gaffe 56.

Hr . Joseph Anton Wittich , zur goldenen Schlan¬
ge do , gegen dem Neubau 69.

Ober
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Ober Neustift.
Hr . Joseph Stelzer , bey die zwei- Löwen in der

Rauchfangkehrergasse gegenderHerrngasse2Z2.
Hr . Bernhard Hofbauer , zur goldenen Krön , auf

der Penzingerstrasse 252.
Hr . Joseph Martin Rofenkopf,zur goldenen Rose do.

268.
Hr . Joseph Benninyer , zur weissen Rose in der

Zieglergasse 350.
Hr . Joseph Merk , zum Churfürsten von Kölln , in'

der neuen Kirchengaffe ZZ6.
playel oder St Ulrich.

Hr . Christian Fliesser , zur goldenen Weintraube un¬
ter der Kirche am Platz ! 42.

Hr . Johann Hörtmayer , zum grünen Kranz do . 6.
Hr - Ioh . Michael Röster , zum weissen Lamm do . 15.
Hr . Anton Faber , ? unter der Ragion Faber und
Hr . Franz Zaber , I Sohn , zum goldenen Degen,

ob der Kirche 26.
Hr . Joseph wittmann , zum goldenen Pelikan ge¬

gen der Stiftgasse zo.
Hr . Ioh . Bapt . Steinl , zum römischen Kaiser in

der Neudeggergasse io8>
Rossau.

Hr . Franz Thurner , zur goldenen Schalle nächst
der Servitengasse i.

Hr . Jos . Urban watzyer , zum weissen Lamm in der
weissen Hahngasse iz.

Spitalberg.
Hr . Paul Glöyyl seel . Frau Wittwe , zur heil.

Dreysaltigkeir in der breiten Gasse 7.
Hr . Ignaz Conrad , zum rochen Kreuz in der Fuhr¬

mannsgasse 83.
Hr . Johann Sa ^ l , zum Mohren in der Herrng . 92,Hr.
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Hr . Jakob Steurer , zum Hirsch ! do . io6.
Strotzische Grund.

Hr . Ignaz Friedrich peyer , zum guteil Hirten , in
der Altlerchenfelder Hauptstraffe 6.

Hr . Andreas Ott , zum meisten Lamm , an der Io-
sephstadter Kaiserstraß ir.

Weisyarber.
Hr . Jakob Stummer , zum meisten Stern in der '

Hauptgasse 20.
Wieden Alt und Neue.

Hr . Joseph Aufner , zum Einsiedler , an der alten
Wieden Hauptstraffe 90.

Hr . Johann Huebmer , zum silbernen Einhorn do. n.
Hr . Adam Fürst , zu dem grünen Kranz do . iz.
Hr . Franz wittmann , zum schwarzen Adler do . 79.
Hr . Joseph Herzog , zum grünen Einhorn do . nächst

der Floriani Kirche 50.
Hr . Ioh . Vapt . Hiertmayr , zum rochen Adler an

der Värnmühlgaffe iQi.
Hr Joseph Richter , zu der goldenen Krön aus der

neuen Wieden 114.
Hr . Johann Lassmy , zu der meisten Rose do. rz8.
Hr . Anton Röhrrich , zur goldenen Preße an der

Salvatorgaffe Z82.
windmühl.

Hr . Mathias Karl Ficker , zu die 2 Alstern , ob der
Laimgrube auf der Mariahilferstraffe 18-

Hr . Sebastian Lallinyec , zum grünen Faßt , an
der Straffe gegen Gumpendorf an der Wien zi.

Leinwandhändler ( bürgerliche ) so dem Handel¬
stand einverleibt sind.

Landstrasse.
Hr . Franz Jakob Oehner , zur Linzerin auf der

Hauptstraffe uz . - Leo-
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Leopoldstadt.
Hr . Mathias Freisinger , zum römischen Kaiser auf

Her Hauptstraffe 428.

Des bürgerlichen Handelstands Ansagere-
Welche bey Vorfallenherten , für andere Handlung

gen kaufen und verkaufen , Ob/atoera an seine
Behörde abgeben , ^ andlungsbediente in (?yn-
eiitron zu bringen sorgen , und Junge zur Lehre
zu bringen stch alle Mühe geben.

Hr . Anton Igna ; Stenzl , woh . bey dem Handel¬
stand im Hüttnerischen Haus am alten Bauernmarkt
557 » in zweyten Stock.

Hr . Franz Philipp Danzer , woh . im Leitschacheri-
schen Haus am Spitalberg 122.

Hr . Martin tzaberbichler , woh. auf den neuen
Wienergrund in derKanalgasse 121.

Dritte Abtheilung.

Sämmtliche Künstler , Bürger und
Handwerker , in alphabetischer Ordnung.

Anstreicher.
Herr Thadäus Aigner , in der Schullerstraße 880.

Leopold BöS , im Färbergäffel 297.
Martin Fremd , am Steig 972.
Alexander Fett , in der Leopoldstadt in der Brmr-

saffe.
'Herr



78 Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Christian Geyer , in der Rossau 127.

Christoph Grell , in der Alstergasse 4z.
Georg Hofegyer , am Rennweg AAZ.
Mathias Heylauf , auf der Landstraße HZ.
Andreas Rashofer , am Salzgries 44z.
Franz Leidl , auf den Strotzischen Grund 2z.
Bartholomäus Mährer , auf der Wieden 129-
Andreas Mens , in der Alstergaffe 6g.
Peter primiyner , auf den Salzgries 541.
Kaspar pnLEern , auf den Spittelberg iz8*
Mathias Ruch , auf den Kienmarkt 476.

Frau Reinnamerin , zu Mariahilf 2z.
Herr Anton Ritzel , auf der Wien 28.

Philipp Stoß , im Scholtenhof 117.
Franz Schwarz , auf der Landstraße
Ignaz Schrottenbach , am Liechtensteg 627«
Georg Scheibert , auf der Wieden 129.
Peter Schner , auf der Wendelstadt 75.
Michael Steiner , zu Mariahilf HZ.
Kaspar Stockinyer , auf denStrotzischengrund 12.
Joseph Treffenscheidl , am Peter A46.
Philipp Wolf , in der Leopoldstadt 2z.
Michael wipplineck , in der Leopoldstadt z6i.
Lorenz wissin , in der Leopoldstadt 127.
Bartholomaus Burkhart , auf der Laimgruben im

schwarzen Mohren.

Apothecker.
Herr Jakob Augusta , am Graben beym goldenen Hir¬

schen 584.
Franz Baumgartner , am Graben 591.
Bnrgerspitalapothecke , in der Karntnerstraße 1072.
Franz ponsuing , in der Alstergasse.

Herr



Künstler , Bürger und Handwerker . 79
Herr Wenzel Lzerni , bey den Augustinern in der spa¬

nischen Stallung ii 23.
Anton Depauli , am Hohenmarkt 514.
Heinrich Dörfler , in der Singerstraße 874 »
Franz Eisenkoll , zu Mariahilf
Johann Gottlieb , ausser Mariahilf beym golde¬

nen Kreuz.
Leopold Hasel , seel . Wittib unter den Tuchlau-

ben beym Mohren 281.
Franz Rolmann , am Paillerthor beym weilst»

Engel 22/.
Heinrich Rnauf , unter den Tuchlauben beym

Storchen 576.
Martin Lesner , in der Leopoldsiadt

Frau Theresia Moserin , auf der Wieden bey der heil.
Dreyfaltigkeit 82.

Herr Johann Miller , im Liechtenthal
Mathias Moser , in der Iosephstadt ZI.
Karl Joseph Opfermann , am Hof rz6.
Franz Heyer , in der Wollzeile 8i4-
Georg pfendler , dem Bischofhofe gegen über 6ar.
Joseph paschyetta , am Neubau 102.
Johann pollack , zu Margarethen.
Ernest Reichmauer , in der Kärntnerstraße bey

St . Salvator 1079.
Franz Reitterer , auf den Strotzischengrund.
Heinrich Rauch , in der Himmelpfortgasse.
Joseph Scharinyer , zu St Ulrich.
Valentin Stadler -, auf der Landstraße uz.
Ignaz Stellnuy , in der Kärntnerstraße yzz.
Ignaz Stadler , bey den Spanglern Z78.
Anton Schnierer , auf her Freyung beym Strauf-

stu Z74 .



8O Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Franz Joseph Spanfelöer , beym rochen Thurm
676-

Rudolph Tieller , am Bauernmarkt 56z.
Karl Joseph Till , auf der neuen Wien ioF.
Johann Jakob v . tVell , seel . Erben am Liechten-

steg beym schwarzen Barn 757.
Joseph wustel , am Judenplatz 272.
werloschniyy v . Bernbertz , imSaldat0rgaffel4A6.
Amon rpayathai , auf der neuen Wieden 124.

Architekten.
Herr Franz BeE , in der Rauhenfteingasse iZZZ.

Joseph Dewey , auf den Hof im tiefen Hause.
Andreas Fischer , am Strotzischengrund 182.
Vincen ; Fischer , am Spittelberg 16.
Johann Gfall , am Getraidmarkt 24.
Ferdinand v . Hohenberg , in der Nauhensteingas-

se iz6z.
Melchior ^ eferl , zu Währing 8»
Lorenz Rohl , auf dem Salzgries A4.
Johann Brenner , im k. k . Brücken - und Wasser-

bauamtshause zyo.
Joh . Baptist Martinelli , in der Wollzeil im ei¬

genen Hause.
Gottlieb Nmelli , auf dem Salzgries A4z.
Jakob Rieder , auf den Strotzischengrund igi*
Karl Schütz , auf der Wieden AZ.
Theodor Valeri , am Hof A07.

Backen-
Herr Joseph Braun , in Dorotheerhof i ! 4r.

Anton Brücker , in Schottenhof 117.
Michael DLetl , seel . Wittib bey den Stubenthor

821.
Frau



Künstler , Bürger und Handwerker . 8i
Frau Eva Eberlin / in Stmuchgaffel HA.
Herr Andre Eiyel > in der Johannisgaffe iooA.

Andre Förster , am Salzgrieß 4 ^ 9.
Sebastian Giyl , bey den Schottenthor 97.
Bernhard . Gruber , bey der schön Larern 769.
Anton Hiesberyer , bey den Schottenthor 98.

Frau Maria Anna Häsin , im tiefen Graben 40z.
Herr Gallus Jmler , bey den grün Anger 877»

Johann Rrefi , in der Singerstrasse 895.
Franz Ronrab , bey den rochen Thur » 639.
Johann pfitzinyer , auf der alten Burgermuste-

rung 69Z.
Frau Katharina pucherm , in der Nauhensteingasse 98Z,
Herr Nikolaus Sauer , bey Maria Stiegen Z98.

Urban Selch , im Noßmaringassel 4A4.
Dominikus Schaben , im tiefen Graben 217.
Georg Smolz , ln Ofenlochgassel 2A9.
Anton Schöfmann , in der Naglergasse 187.
Anton Strobl , am Steig 974.
Georg Strobl , in der Annagasse 1217.
Phil . Waldinymeiner , bey den Stubenthor 8Z2»
Joseph Zeillinyer , in der Kärnerstrasse 1072.

BauholzverMerer.

Herr Joh Friderich Diey , in der Nossau zs.
Valentin Zroschl , eben alda . 28.
Führnbergische Hütte , eben alda. 19.
Ignatz Günbl , seel . Wittwe eben alda , 48.
Lorentz Hessele , eben alda . 27.
Johann Müller , eben alda . 26.
Joh . Mich, prünbl , eben alda . zr.
Joh . Baptist Raffelsperger , eben alda. zz.
Franz ReLtter , eben alda. zr.



82 Künstler , Bürger UN- Han - werker.

Herr Mathias Schauenstein , in der Roffau Z2.
Joseph Schemberger , am Lhury Z4.

Bettenmacher.
Herr Johann Fischer , am Neubau 92.

Philipp Gerster , auf der neuen Wien A9.
Joseph Hager , zu Gumpendorf.
Johann Länderer , auf der Wieden 97.
Johann Michael Mitschko , auf der Wien uz.
Joseph Salzburger , aus dem Schottenfeld z 84 -
Johann Schütz , am Neubau 96.

^ Benedikt Stiftschiyer , am Neubau 69.
Ignatz weinberger , auf der Laudstrasse 240.

Bierbrauer.
Herr Dreher , in der Leopoldftadi Az.

Link , zu Gumpendorf z6 . '
Stadler , im Lichtenthal 6K.
Uhl , im Burgerspital 1126.
Widder , zu Margarethen IZ.

Herrschaftliches Dräuhaus am Hundsthurm i.
Et . Marxer Brauhaus 19.

Bierwürthe-
. Die Zahl derselben geht in die AoO und ' darüber,

man setzt also nur die Bekanntesten an , wo man
sehr gut bedient wird , und meistens sich beson¬
dere hübsch meublirte Zimmer für distinquirte
Gaste befinden , und man des Nachts sehr wohl¬
feil speisen kann.

Herr Johann Eiscnhut , in der Vognergasse zum TM
tenkopf 221.

Georg Gaullacher , am Kohlmarkt zum z Läu¬
fern izZ.



Künstler , Bürgerund Handwerker . FZ
Herr Joseph Geiger , in der Münzerstrasse zum Win¬

ter 567.
Mathias Röniyshofer , am Hof in der kleinen

Weintraube zio.
Philipp Mekla , am Kohlmarkt im MichaelerhauS

II8Z.
Johann Mayr , in der Weihburggasse 9Z4.
Michael pfanhauser , ans der hohen Brücke ZZ7.
Paul prvhgraber , am Peter SchneckenbierhausZAi.
Franz Riedl , im Komödiegassel 1070.
Mathias Steinbrecher , in der Schauflergaffe zur

grünen Thanne 7.
Peter Stanzl , in der Wiplingerstrasse 420.

' Joseph Schmid , im Schlossergaffel A95.
Georg Seist , auf der Brandstadt 619.
Georg Seiil , im Krautgassel 1119.
Leonhard Tremel , in der Karntnerstrasse 1077.
Georg Wagner , in der Kärntnerstrasse zur Schlan¬

ge 108z.
Jakob Wildgans , am hohen Markt zum rochen

Krebsen 51z.
Bernhard würner , in der Himmelpfortgasse 988»

Bildhauer.
Herr Franz Gastier , an der Wien 45.

Joseph Hablaiwille , in der Iosephstadt an der
Kaiserstrasse 914

Machäus Röyler , auf dem Getraidmarkt 24.
Georg Sautner , zu Mariahilf 2z.
Adam Vogel , auf dem Neubau izz.
Franz Zacherl , zn Mariahilf 2z.

Binder.
Herr Leopold Auer , im Liechtenchale 162.

F r Hr.



84 Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Franz Furnschrott , zu Mariahilf ivz.
Joseph Grauss , in der Stadt im Haarhof i6o.
Ignatz Gruber , in der Herrcngaffe 127.
Joseph Hetmayr , in der Leopoldstadt 19z.
Johann Hummel , auf der neuen Wieden iZy.
Franz Ieckel , auf der Wieden 76.
Fricderich Ieckel , in der Leopoldstadt 147.
Ignatz Rapeller , auf der Landstraffe 209.
Marrin Roller , auf der Wieden 22A.

. Philipp Lenz , in der Stadt im Vlutgaßl 866.
Michael Libusch , auf der Landstrasse 126.
Paul Rieyer , am Thury Z8.
Io,eph Roth , in der Iosephftadt 121.
Franz Scheid ! , in der Nassau in der z Mohren¬

gaffe 137-
Ioh Schmidt , am Hafnersteig in der Stadt 636.
Johann Wenzel Schmidt , im tiefen Graben z68.
Mathias Schmidt , in der Schullerstraffe 844 .
Mathias Taubenschmrdt , in der Singerstrasse86Z.
Ignatz wayenreiter , in der Leopoldstadt 288.

Brandweiner.
Herr Paul Ander ! , im Schlossergassel 62,1.

Joseph Liwalt , am Neuenmarkt 1297.
Michael Groß , in der Himmelpfortgassc 972.
Mathias Geringer , im Rathgassel 659.

Frau Leithgebin Wittib , in der Schullerstraffe zur Meer¬
spinnerin 8Z9-

Herr Kaspar Melzer , in der Naglergasse 202.
Mathias Rryler , zu Hochenbrugg 292.
Johann Michael Robel , nebst dem Hohenmarkt48O.
Christian Schwindler , am Michaelerplatz 6.

Dren-
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Brenholzverstlberer-
Herr Joh . Georg Eymansperger , Ln der Leopolstadt

25.
Joseph Herrnreitter , in der Nossau 61.
Leopold Herrnreitter , eben allda 6.
Joseph Huber , seel . Wittib eben allda 27.
Joseph Leirl , in der Leopoldstadt behaust . 49.
Johann Maurer , in der Rossau 121.
Ignatz puchrucker , unter den Weisgärbern 16,
Leopold Sarller , eben allda im kaiserl . Stadl 49.

Brunmacher.
Herr Michael David Ayttai , auf der Wieden 90.

Adam Eiyeman , in der Josephstadt 22.
Andre Etmayr , in der Josephftadt z.
Joseph Etmtyr , in der Leopoldstadt 8Z-
Michael Etmayr , am Getreitmarkt z/.
Johann Karl palkel auf der Landstrasse loz.
Franz Reich , auf der Wieden 9z.
Joseph Reich , auf der Wieden 369.
Johann Resch , unter den Weißgärbern iZ.
Georg Stam , auf der Laimgrube 23.
Jakob Till , seel . Erben in der Roffau n6.

Buchbinder.
Herr Xaver Axmann , auf den Platze ! beym schwarze«

Rössel 48.
Anton Berger , im Judengässel K02.
Joseph Berytr , am Liechtenstez 755.
Johann Michael Böhler , am Michaelerplatz 1132.
Johann Georg Eckmann , in der Rauhensteingas¬

se 973 .
Franz de Paul Fischer , in der Singerstraße 865.

F Z Hr.
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Herr Ferdinand Thomas Zriefi , in der Singerstraße
874 -

Frau Grammerin , Wittib amIudenplatz 269.
Herr Joseph Grammer , in der Riemerstraße 912.

Franz Leopold Grund , in der Singerstraße 369.
Ignatz Grund , im heil . Kreutzerhof 763 . '
Florian Grund , in der Wollzeile 312.
Leopold Gronner , in der Wollzeile 328«
Sebastian Joseph Härtel , in der Singerstraße

Johann Hausinger , im Burgerspital 43.
Ioh . Baptist Hdfer , im Kurentgassel 242.
Johann Georg Rapler , am Kienmarkt 461.

Frau Resslerin , Wittwe auf der Freyung bey die z
Hacken Z88.

Herr Johann Karl Rilian , in der Leopoldstadt beym
See 442.

Georg Friederich Rrauß , im Burgerspital 43.
Konrad Rroner , am Iudenplatz bey -der Flucht in

Egypten 269.
Joseph Michael Ruhn , in der Kärntnerstraße

994.
Joseph Lehner , im Burgerspital 48.
Ignatz Lorenz Lienhart , im Tiefengraben z6i.
Mathias Joseph Ludryig , in der Singerstrasse

yr8.
Joseph Aloys Maurer , auf der Laimgruben iz.
Mathias Mayer , am Bauernmarkt A29.
Johann Ney , am Hof bey der Kugel.
Franz Ghl , im Elend im Eisenhuterischen Haus.
Aloys Pichelmayer , in der Iosephstadt bey die

z Kronen 114.
Bernhard Schmidt , in der Weihburggaffe 9A8.

Hr.
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Herr Johann Schmidt , in der Kärntnerstraße bey St.

Stephan 61Z.
Andreas Schnapp , in der Wildwerkerstraße 289.
Franz kotharius Schober , im Schultergaffel 26g-
Franz Anton Schöninger , auf der Stubenthor-

pastey 1210.
Johann Schulmeister , am Schwiebogen beym

Srubenthor Zoz.
Kajetan Joseph Schwab , am Franziskanerplatz
- 9Zl-

Karl Anton Tobolla , in der Schullerstraße 84 !»
'Mathias Tomici , im Krautgassel bcy den 7 Kör¬

ben IO9Z.
Joseph Walch , auf der Laimgrube 98»
Jodokus weiß , am Neuenmarkt H22.
Philip Wistnger , zu Mariahilf ioZ.

Buchdrucker-
Herr Edler v . Baumeister , am alten Fleischmarkt 744.

Forstberger , am Strotzischengrund im rothen Hof.
Gay , unter den Tuchlauben im schönen Brun.
Gerold , am Dominikanerplatz 724.
Edler v . Ghelen , in der Singerstraße 9zr.
Grosser , in der Theinfaltstraße im Baron Wetz-

tarischen Haus
Grund , im heil . Kreuzerhof 768.
tzrafchansky , im Mölkerhof 97.
Hörling , am Franziskanerplatz 951.
Iahn , im Gundelhof AZ4.
Edler v . Rurzbeck , in der untern Breunerstraße

HA2-
K . K. Taubstummeninstitutsbuchdruckerey , am al¬

ten Fleischmarkt 732
Salzer , im Judengäffel.

F 4 Hr.
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Herr Schmidt , in der Münzerstraße 561.

Edler v . Schmidbauer , am Graben im Engel.
Edler v . Trattnern , am Graben 591.
wappler 11. Romp . im grünen Anger 88Z-
Weimar , auf der Landstraße im Vischofgarten

ZIA.
Weinsand , Erb . in der Obernbreunerstraße 1164.

Buchhändler-
Herr Gassler am hohen Markt 522.

Gay , unter den Tuchlauben beym schön Brun.
Gerold , auf dem Dominikanerplatz 724.
Graffer der altere , und Komp , im Schulhof241.
Graffer der jünyere , unter den Tuchlauben I Z4Z.
Hartl , in der Singerstraß am St . Stephanskirch-

hofthor.
Hafilinyer , in der Schullerstraß 8Z0.
Hohenleitner , am Kohlmarkt im klein Brandaui-

schen Haus.
Hörliny , in der Vognergasse 22O.
Rrauss Erben , am Michaeliplatz 118Z.
Rurzbeck edler v. in der untern Breunerstraß IIA2.
Mößle , in der Münzerstraß 561.
Stahl , in der Wollzeil 8iZ.
Trattner edler von , der altere , auf dem Gra¬

ben 591.
Trattner edler von , der jünyere , in der obern

Beckenstraß 789.
Wappler , in der Seizergassen im Seizerhof.
Weinyand , Erben am Graben 1174.
Wucherer , unter den Cpanglern 2ZO.

Büchsenmacher-
Herr Christian Breitwiser , jnderWahringergasse 215

Hr.
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Herr Joseph Breitwrser , eben alda.

Joseph FruhwLrth , auf der Wieden bey der Karls-
kirche zzz.

Ioh . -Lowinyer , sel . Fr . Wittwe in der Nagler¬
gaffe iyi.

Joseph planer , in der Leopoldstadt auf der Haupt¬
strasse 219.

Beith Sittauer , auf der Wieden jm Freyhaus 90.
Karl Starreck sel . Fr . Wittwe in der Himmel-

pfvrtgasse 87Z«
Rochus Wastel , zu Stadt am Hof Av6.
Johann weixler , in der Leopyldstadt aus der

Hauptstrasse 88.

Büchsenschifter.
Herr Thomas Blaser , Leopoldstadt in der Jägerzeil z6r.

Adolph Karl Helekh , im tiefen Graben Z22.

Bund - un- Pallatinrnacher.
Herr Johann Frabscha , unter dem Tuchlauben A8r.

Franz Karl Herder , im Hochenbruckbaderische»
Haus z 87 «

Frau Josepha Hochenbergerrn , in der Leopoldstadt 16.
das Gewölb am Hof 137.

Herr Michael Methudy , am Spitelberg im goldenen
Brun 1O4.

Joseph prchtler , in der Naglerzasse 194.
Benedikt Zitterbarrh , am Graben 591.

Bürstenbinder-
Herr Anton Berger , am Kienmarkt bey die z Lilien

461.
Johann Berger , in der Leopoldstadt 217.

8 6 Herr
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Herr Joseph Biyelmayr , am rochen Thurm beym
Apfel 708.

Friedlich GLbhart , auf der Wieden 84.
Johann Jakob Göy , am Peter Z54.
Franz Haayen , am rochen Thurm im Steuerhof

6/y.
Joseph pundschuch , auf der Fischerstiegen 4A2.

Frau Pundfchuchin , Wittwe am rochen Thurm 676.
Herr Ferdinand weisyott , in der Leopoldstadt 6.

Caffeesieder , und Wasserbrenner in der Stadt.
Herr Joseph Rabas , im Schlossergassel 599.

Bernhard Ball , in der Wollzeil 8 ^ 5 '
Franz Barnkopf , beym rothen Thurn zum Ele-

phanten 677.
Lassatische Erben am Bauernmarkt AZ2.
Herr Joseph Duckati , in der Dorvthegasse nz6.
Frau Elisabeth Geyerin , im Curentgassel 249.
Herr Philipp Haas , auf der Sailerstadt 946.

Johann Michael Herrl , im Schlofsergassek 62A.
Frau Holzinyerin Wittib beym Burgthor 4.
Herr Wilhelm Hoppe , in der Himmelportgaffe IAZ6.

Andre Loser , am Altenfleischmarkt 729.
Anton Maisano , in der Kärntnerstraß 1029.
KlaudiuS Marian , am Kienmarkt 472.
Joseph Mazzella , am Graben 116 z.
Johann Evang . Milani , am Kohlmarkt 167.
Christian Müller , im Krautgassel 1286.
Joseph penko , auf der Drandstadt bey St . Ste¬

phan 616.
Anton Reichel , in der Bognrrgaß 222.
Sebastian Reindl , beym Schottenthor 95.
Ignatz Schöner , im Schloffergassel AA9.
Johann Michael Seirl , in der Singerstraß 864.

Hr.
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Herr Franz Schönbauer , sel. Witt , unter den Tuch¬

lauben Z78.
Anton Schnürer , am Peter im Aug Gottes Z77.
Peter Schweiyhofer , aufderHohenbrucke z88»
Ioh . Peter Scheerer, in der Wiplingerstraffe 288.
Bernhard Philipp Tauferstein, in der Singerstraß

874 .
Johann Trapp , in der Vückerstraß 784.
Philipp wiest , in der Kärntnerstraß 1082.
Martin WLyant , auf der Kärntüerthor Bastey,

beym Lopresto io ^z.
Anton Ignatz Zech , am Hohenmarkt im Sal-

varorgassel 458.

Caffeesieder vor der Stadt.
Alsteryasse.

Herr Joseph Reichel , 4.
Mathias Seidl , 49.

Erdbery.
Vinzenz ^ ampl , 18-

Gumpendorf.
Frau Magalena ^ ebenstrei« .

Iagerzeil.
Herr Anton Zillis , i.

< Josephstaöt.
Georg Runzmann , 142.
Joseph Seidl , 46.

Laimgruben.
Ferdinand Linderer , . 2Z.

Lanöstrasse.
Johann Einöder , Z04.
Joseph woller , sel . Wittib 114.
Joseph Lenz , 221.
Roß v . Thornthurnk. k. Nittm. am Nennweg.

Herr
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Leopoldstaöt.

Herr Franz Bauer , zum goldnen Hirsch 217.
Andre Grossinyer , 396.
Franz Xaver Huylnrann , Z97.
Joseph Leichnahmfchneider , 1.
Johann Mayr , seel . Wittib Z9H.
Thomas Schallinyer , i6H.
Joseph Seethaller , 2.
Ferdinand Schabauer , pr. Baron Ecker.
Johann Tschermackh , z.

Margarethen.
Joseph Hillebranb.

Mariahilf.
Joseph Lytrof , 12.

Frau Anna Maria Trenkerin , zum Walfisch.
Neuen Wien.

Katharina Schweizerin , A9.
Herr Franz Nowakh , zur Stadt Köln , 62.

Rostau.
Willibald Thurnan , m.

Spanischspitalberg.
Ist koch nicht aufgemacht.

Spitlberg.
Herr Franz Hofbauer , 99.

Joseph He i- erer , zum Tadlbaum HO.
St . Ulrich.

Johann Georg Lug , zz.
Paul Ungleich.

Strotzischgrunb.
Johann Lang , 6.

Wahringergaste.
Johann Solterer.

Weiogarber.
Franz Becher.

wie-
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Wieden.

Herr Anton Artini , 4.
Anton Hartl , 121.
Johann Baptist Raster.
Karl weichart , Z9.

windmühl.
Ioh . Georg Rrill , 14.

Chyrurgi oder Wundärzte in der Stadt.

Herr Andreas Affem , am Bauernmarkt ZA7.
Johann Beyer , auf der Freyung Z72.
Lelarosa , im Tiefengraben bey St . Joseph ZZZ.
Thomas Ertl , im Rathgassel 6z6.
Franz Ginter , in der Naglergasse i go.
Joseph Goldsteiner , in der Wollzeile 822.
Marlin Göb , in der alten Vurgermusterung 698^
Adam ^ ildermann , im Fischhof ZoA.
Michael ^ elmreich , im Parernostergassel Z8Z»
Thomas Rnauer , in der Wollzeile 812.
Johann Rölbinger , in derHimmelpfortgasse 991.
Jakob Liegle , beym Stubenthor im scharfen Eck

8 Z4*
Johann Linder , im v . Trattnerischen Freyhofe 591.
Jakob Ludwig , am Hohenmarkt 436.
Martin Mayer , in der Kärntnerstraße 994.
Joseph Naus , sel . Wittib unter den Luchlait-

ben 26z.
Wenzel Nimetscheck , in der- Singerstraße IZA8»
Joseph Ortner , sel . Wittib in der Weihburg-

gasse 9Z8.
Karl Posch , am Hof 21Z.
Georg peyrer , am Graben bey der Katz 6oF^
Joseph Spitznagel , am Hohenmarkt 282.
Karl Steiglöhner , in der Herrngasse 127.

Hr.
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Herr Thomas Spilberyer , inderKärnrnerstraße lo/s.

Georg Schmiss! , am Kohlmarkt 1132.
Joseph Stembauer , am Judenplatz 274.
Johann Seyferthz beym rochen Thurm 672.
Johann Franz Valentin , in der Goldschmidgaft

se 6iz.
Johann wöyer , unter den Tuchlauben Z77.

Chirurgi oder Wundärzte vor der Stadt.
Alstergaffe.

Herr Konrad . Rlok , in der Lammpelgaffe 143.
Johann Schenz , an der Hauptstraße H.

Altlerchenfeld.
Joseph Hallirsch , in der Hauptstraße I2K.
Joseph Ull , bey der Linie 168.

Gumpendorf.
Franz Huber , in der Kirchengaffe 6i.

Himmelpfortgrund.
Franz Just , in neugebauten Hausern 19.

Hundsthurm.
Karl Gaul , in der Hauptstraße 50.

Jayerzeil.
Joseph Fridl , beym Fecherl i.

Josephstadt.
Mathias Rrempel , bey der goldenen Schalle 87.
Johann Sladecez , bey der blauen Kugel z8«
Christoph Sonauer , beym goldenen Straussel

93-
Laimyrube.

Georg Sirtl , im Blümelmacherhaus 6.
Franz Stiller , an der Hauptstraße 18.

Landstrasse.
Jakob Bichele , am Nennweg AZ.
Konrad Braun , in der Hungargaffe Z67.

Hr.
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Herr Anton Scheiderbauer , 299»

Joseph Schenz , 292.
Johann TschabeE , 122.

Leopoldstadt.
Magnus Amon , im goldenen Hirschen 217.
Johann Bernhard , im schwarzen Adler 219.
Erhard Huber , im goldenen Brunn 241.
Joseph Lang , in der kleinen Schifgaffe 444.
Michael Michel , im goldenen Lamm
Johann wenyhart , in der Pfarrgaffe 12Z.
Joseph Winkler , in der Baadgasse 146,

Liechtenthal.
Franz Lewinzki , an der Hauptstraße 9.
Ignatz Männer , in der Kirchengaffe zr.

Margarethen.
Georg Grundler , in der langen Gaffe gz.

Mariahilf.
. Johann Eichelberger , an der Hauptstraße r § z.

Jakob Zriederich , do. 67.
Michael Zeldmayer , im Jonasischrn Hause 165.
Andreas Götz , an der Hauptstraße 6i.
Georg Pirvitz , im Palmbaum 8Z»
Benedikt Stiller , an der Hauptstraße Zi.
Michael Summerer , im goldenen Engel 72.

Maydalenayrund.
Paul Hefele , zur heil . Dreyfaltigkeit zi.

Matzleinstorf.
Joseph Singer , im Löwen 49.

Neubau.
Bernhart Gärtner , an der Hauptstraße rz/.

Neustift.
Frahz Auberger , an der Hauptstraße 6i.
Anton Schmidt , bey die 2 Löwen AS.

Neuen
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Neuen Wien.

Herr Georg Illiy , in der Gartnergasse m.
Rossau.

Franz Döblinger , allda behaust z.
Anton Fleriet , in der Servirengasse 6i.

Spitelberg.
Johann Schram , in der breiten Gasse 2.
Johann Sirtl bey der goldenen Glocken iz/.
Johann Thomas , im goldenen Löwen Z4.

St . Ulrich.
Jakob Hildebrand , sel. Wittib bey die z Ha¬

sen 26.
Augustin Rillian , zum goldenen Schis 49.
Fidelis Mayer , im auslischen Haus 16.

Strotzischergrund.
Franz Zessler , sel. Wittib in der Schottengaft

se iOA.
Franz Zauber , an der Hauptstraße 54.

Thury.
Mathias Mauser , an der Hauptstraße <8»

weisgarber.
Andreas Stiyelmayer , in der Hauptstraße 40.

Wieden.
Franz Arbeebauer , in der goldenen Sonn 87.
Leopold Berger , im Stahrhembergischen Frey¬

haus 90.
Anton Rotmayer , 82.
Franz Lukas , auf der neuen Wieden in der Preß-

gaffe 363.
Anton Neumayer , im goldenen Kreuz 80.

WLndmühl.
Friedrich GLrschig , bey St . Georg 19.
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Chokoladamacher.
Herr Joseph Axman , sel . Wittib in derWollzeil 812.

Johann Bauhuber , in der Josephstadt z6.
Paul Deiyner , in Schultergaffel 26Z.
Joseph Lelzer , in der Leopoidstadt 217.
Simon Delzer , auf der Wieden in der Plenkler-

gaffezir.
Johann Freund , in der Niemerstraffe 922.
Andre Holler , in der Wollzeil 828.
Joseph Horman , in Kumpfgassel 89Z.
Joh . Georg Ieswanger , in der Karntnerstrasse

122A.
Karl -Lehrte , sel . Wittib zu Mariahulf izi.
MachiaS Manhart , nächst der schön Latern 778.
Philipp Nährer , in der Wollzeil 827.
Anton Osswald , in der Leopoldstadt IZ8.
Johann Resch , zu Mariahulf 6.
Peter Rinaldi , in der Naglergasse 197.
Simon Schlanderer , / enror in der Kärntnerstrasse

96z.
Franz Paul Schlanderer , in der Kärntnerstrasse

?6z.
Lorenz Schlanderer , in der Leopoldstadt 217.
Mathias Schlesinger , am Neubau izA.
Joseph Schayl , sel . Wittib in der Himmelport¬

gasse 982.
Franz Schober , im Altlerchenfeld 96z . '
Ignatz Schopfhauser , am Altensteischmarkt 742.
Joseph Sommer , in der Josephstadt 2z i.
Michael Stäuber , im Fvderlhof . 627.
Johann Unseld , sel . Wittib in der Naglergaffe

176.
Paul voith , sel . Erben am Kohlmarkt 137.

G Hr.
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Herr Valentin weinhanöl, in der Kärntnerstrasse 994.

Joseph weinhanöl , im Doktor Latzenhof §00.
Christian weyl , in Rosengaffe ! niA.

Cranzelbinder.
Herr Michael Bitte! , in der Leopoldstadt beym rochen

Kreuz Rro . IZ2.
Paul Fitzthum , auf der Wiesen in der Kirchgasse

bey den z Herzen 124.
Bernhard Zrickinyer , in der Bäckerstraß 776.

Frau Maria Furtufln , am Reustift beym goldneu Lam¬
pe ! 79.

Herr Menzl Helfer , in der Josephstadt beym goldnen
Stern 79.

Joh . Michael Hurtl , in der Stadt im ElendzAZ.
Peter Heeyer , zu Hietzing im Aug Gottes K.
Philipp Rusecker , in der Rossau in der Cerviten-

yasse 61.
Georg Joseph Rolb , auf der Landstraß in der Ra¬

bengasse z6.
Peter pfüfinyer , !n der Leopoldstadt beym goldnen

Löwen 165.
Frau Theresia Hortnerin , eben allda.
Herr Sebastian Rosiner , aus der Landstraß 2vO.

Georg Spach , am Himmelportgrund beym Reichs-
Adler 26.

Bartholome Sainit , am Kohlmarkt 169.
Leopold Singer , in der Leopoldstadt zum Hasel 124.

Frau RosaliaSttnndelauerin , am Kohlmarkt 169.
Haben auf dem Graben ihre Stande.

Crepin - und Knöpfmacher.
Herr Martin Franz Anöre , auf der Windmühl 69.

Mathias Fallemin , auf den Magdalenagrund 19.
Hr.
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Herr Anton Grandel , in den Kramrrgassel 6zs.

Franz Hofman , in den Hühnergassel 517.
Anton Metschl , am Platz ! 9.
Karl Metschl , in der neu Schotlengaffe 97.
Bartholome Pacher , in der Weihburggaffe 938.
Joseph Pollitzer , am Bauernmarkt Z44.
Mathaus Karl Rieder , im Nathgaffel 64z.
Joseph Thoma , zu Mariatrost 66.

Creutzschmidt.
Herr Franz Simon , auf der Wieden in der Preßgas-

sen z68.
Karl Fux , am Spitelberg im Spallirmacherhaus izz
Melchior Leykauf , in der Stadt im Färbergassel 296

Cervaladawurstmacher.
Herr Franz Lackgard , im Alkenlerchenfeld 87*

Dominik Lollonudi , zu Mariahilf 39.
Andre Iolian , im Altlerchenfeld 4z.
Franz Morandin , am Schottenfeld zZ6.
Johann Ratbe , auf der Wieden 209.

Deckenmacher.
Herr Joh . Georg Dafner , am Franziskanerplatz 948.

Elias Diemer , auf der Neuwieden iz 3 .
Thomas Grubauer , zu Mariatrost 17.
Leopold Haberl , ans der Landstrasse 327^
Ignatz Hafilböckh , im Dorotheehof 1142.
Johann L -istopath , auf der Windmühl i.
Adalbert Mathschäkh , auf der Wien 49 -
Mathias MostbLkh , sel . Wittib , am Lichten-

fteg 754.
Jakob Rosenberger , auf der Landstraffe 327.

G 2 Hr.
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Herr Joseph Ring , am Hohenmarkt 462.

Andreas Ranecker , zu Hernals 58.
Martin Stunzer , auf der Landstrasse A22.
Franz werberger , am Neudeggergrund Z2.
Mathias Ziegler , auf der Landstrasse 127.

Donaufischer.
Herr Joh . Georg Dolzel , in der Leopoldstadt 41.

Mathias Hofeneder , do. 41»
Mathias Ropp , do. 29.
Joseph Ropp , do . 48.
Michael Lobezberger do. zz.
Peter Lobezberyer , do . 47.
Leopold Lechner , do . 444.
Anton Leichtl do . A8»
Franz Mitterreiöer , do. H2.
Joseph Stahyer , do . Z9.

An Markttagen sin - solche am Zischmarkt zu finden.

Drechsler.
Herr Lorenz Ambichel , bey St . Stephan 8ZZ.

Kaspar Brindl,zu Mariatrost 18.
Johann Braun , auf der neuen Wieden 117.
Mathias Eder , in der Naglergasse 22z.
Andres Grayer , in der Josephftadt iz.
Joseph Gregor ! , auf der Landstrasse 125.
Jakob Hau , am neuen Markt 112z.
Joseph Helmer , am Haarmarkt 756.
Johann H -ssele , im Kurrentgassel 2A1.
Johann Heger , in der Rossau 96.
Joh. Georg Hofmann , auf der neuen Wien iz6.
Mathias Huber , in der Leopoldstadt 219.
Jakob Jnnenheider , im tiefen Graben zr8.

Hr.
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Herr Kaspar Rlinsler , in der Wollzeil Zu.

Jakob Leimberth , am Spitlberg 91.
Johann Leimberth , zu Mariahilf 128.
Melchior Leykauf , unter den Tuchlauben Z78.
Simon Löhner , nächst der Burg 4.
Joseph Martin , in der Leopoldstadt zi.
Jakob Mussotter , auf der Wieden 85.
Franz Neuhol - , am Hof in der Glockengüsse 217.
Jakob Reymann , zu Mariahilf io,
Wenzel RLssner , am Hohenmarkt Z14.
Franz Schilling , am Neubau 9z.
Philipp Schmi - l , in der Josephstadt 125.
Joseph Schulz , zu Mariatrost 23 . «
Joseph Stadler , auf der neuen Wieden 66.
Joseph Treuer , in der Stadt 1357.
Joseph Turner , zu Mariahilf n.
Roman Wei - Lnyer , in der Josephstadt 4Z.

Dürkräutler.
Herr Mathias Freyanger , am Thury 16.

. Joh . Georg Han - l , in der Roffau 10Z.
Frau Eleonora Huckin , Wittib am Spitlberg izz.
Herr Ignatz Reim , am Spitlberg izz.

Johann Joseph Nörber , in der Leopoldstadt 149.
Philipp Rigler , am Neustift 6Z.
Andreas Stowasser , am Platz ! iS.

Haben Lnsgesammt ihre Hütten auf - er Freyung.

Eisenhändler.
Herr Franz Fritsch , in der Ciligerstraße865.

Ignatz Gol - Han , in der Karntnerstrcche io 84 -
Joseph Otilio Goldhan , do . 994.
Adam Huber , nächst dem rochen Thurn 681.

G z Hr.
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Herr Anton Trenker , auf der Wieden ZZ2.

Mathias Zerrer.
Franz Jordan , auf der Wieden.
Franz Stelzenmayr , im Freyhaus aufder Wieden.
Franz Schedlmayr , zu Mariahilf 124.
Florian Possenhammer , im Neulerchenfeld 84.
Karl Gran , in der Levpoldstadt 4.
Johann Bräun.
Johann Christoph Beyermann , in der Joseph¬

stadt.
Johann Schreitl , im Altlerchenfeld z/.

Elfenbeilrarbeiter.
Herr Sebastian Heß , wob . am Aufgang der Schotten-

bastey n6 , einer der ersten Künstler in Eu¬
ropa.

Erdengeschirhandler-
Herr Elias Anderer , auf der Landstrasse 128.

Albinus Beer , am Kienmarkt 464.
Urban Gerrnyer , in der Karntnerstrasse 99z.
Franz Heye , auf der Wieden 5.
Franz Stemer , unter den Tuchlauben 578.

Fachermacher.
Herr Johann Anninyer , auf der neuen Wieden z rz.

Franz Eder , in der Josephstadt in der langen Gas¬
se 36.

Joseph Erdl , im Judengäßchen ZO6.
Leopold Graf , am Neubau in der Neustistsgas-

se 70.
Johann Rirchsteiner , in der Josephstadt in der

langen Gasse 6i.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker , roz-

Herr Anton wöckl , auf der Neuwieden 2Z9.

Färber.
Herr Philipp Brlleslni , im Amvinkel / ro.

Joseph Bernauer , in der Rossau 9z.
Franz Glück , zu Mariahilf 17.
Franz Mayr , in der Leopoldstadt 4Z.
Johann Milborfer , auf der hohen Brücke Z97«
Johann Paul Solmyer , auf der Wien 70.
Johann Ziegler , am Thury 49.

Feilhauer.
Herr Leopold Gallop , zu Mariahilf ! Z.

Kajetan Haberl , zu St . Ulrich zo.
Simon Herzog , in der Leopoldstadt rZo.
Leopold Rernberger , auf der Laimgrube 24.
Ignatz Johann Rernberger , auf der Wendelstad

44 Z.
Nikolaus Rlein , am Neustift
Lorenz Melcher , aufder Wien in der Kothgasse 68.
Johann Michael Srandtner , in der Josephst . 7z.
Johan Georg Stehr , in der Leopoldstadt - 68»
Sebastian ZLmmerl , zu Mariahilf 9.

Flaschner oder Spangler.
Herr Johann Lauer , im Räthgassel 645.

Jakob Beer , zu Mariahilf 61.
Andre Berger , in der Jpsephstadt 71.
Johann Brunner , in der Riemerstraß 929.
Michael Eremit , auf der Landstraß A26.
Joseph Gleisner , in der Schullerstraß 846.
Anton Grocruer , im Rosengaffel mz.
Leopold Jaich , in der Himmelportgaffe 99s.
Karl Iax , am grün Anger 876.



104 Künstler , Bürger und Handwerker-
Herr Christian Igelhauti auf der Wieden imFreyhausyo.

Sebastian Rleiner , in der Leopoldstadt 7.
Neinhardt Rrepp , in der Cingerstraß 92A.
Georg Rreiss , in der Leopoldstadt iz.
Jakob Rrieybaum , in der Nossau 9A.
Karl Mestel , in der Weyburggasse 950.
Franz Mitterlechner , zu Mariahilf 11.

Frau Barbara Mrtterlechnerin , auf der Wieden lZ.
Herr Bernhard Neubauer , in der Leopoldftadt 10.

Gottfried Obst , in der Schullerftrasse 844«
Jakob prehofer , auf der Scholtenbastev 116.
Kajetan probst , in der Leopoldstadt 221.
Wenzl Schachinger , auf der Wien in der Koth-

gaffe 9 c.
Kar ! Schwinger , auf der Wieden in der Aleegas - .

se 226.
Friedrich Siüler , im Kumpsgassel 890.
Joseph Summerer , in der Stadt im Schultergas-

sel 268.
Wolfgang Thoma , im Ofenlochgassel in der Stadt

257.
-Xaver Tronet , im Schlossergassel 541.
Ignatz Tronet , im Schlossergasse ! A42.
Peter weest , am Kohlmarkt 1181.

Fifchkaufler.
Herr Michael Blienrel , in der Leopoldstadt 6.

Franz Ebner , do . n.
Dominik Zlllis , do . io.
Sebastian Hadinyer , do . n.
Philipp Hann , do . 2ZZ.
Joseph Hofeneöer , do . 12.
Adam Hye , do. 7.
Konrad Lang , do. iz.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker , roz
Herr Johann Michael Milner , in der Leopoldstadt 8.

Michael pachmayr , sel . Wittib do. n.
Lorenz pettermandl , do . 2.
Johann pofinger , do . iz.
Philipp Radel , do. 9.
Franz Schesdakh , in der Schullerstraß 84 Z»
Michael Schesdakh , sel . Wittib in der Leopoldr

stadt 86.
Joseph Schlager , do . 7.
Joseph Schneider , do . 122.
Joseph wissalzer , do. ' 2.

An Markttagen sind solche am Zischmarkt zu finden.

Fleischhacker und Flecksieder.
Herr Rudolph Andres , am . Thury 59.

Leopold Angermayr , unter den Weisgarbern iz.
Frau Elisabeth Applin , do . 6z.
Herr Franz Appel , do . 61.

Johann Appel , in der Stadt nächst der schön La-
tern 771.

Joseph Appel , auf der Wieden in der Preßgasse
374 .

Georg Bauer , in der Alstergasse im Lammelhof
178.

Ignaz Buchfelner , in der Leopoldstadt 152.
Johann Deuchtner , sel . Wittwe zu St . Ulrich 25.
Nikolaus Lieg , in der Leopoldftadt 7z.
Franz Döbler , am Schottenfeld 212.
Joseph Löbler , in der Iosephstadt 80.
Mathias Dunst , auf den Platze ! 16.
Georg Eck , im Nickolstorf 21.
Jakob Zanderl , unter den Weisgärbern 65.
Franz Ferner , in der Josephstadt 17.
Petter Zerschel , am Thury ZZ.

G 5 ' Hr.



io6 Künstler , Bürger und Handwerker-

Herr Ignaz Fischer , unter den Weisgarbern AS-
Anton Fischer , do. §7.
Anton Fischer , do 45.
Georg Fischer , am Neubau 121.
Michael Forstner , an der Wien 42.
Anton Grammerstatter , zu Mariahilf 7.

Krau Theresia Gramnrersta 'tterin , auf der Landstrasse
78 .

Herr Ferdinand Gratzer , am obern Neustift 272.
Franz Grim , in der Roffau q.
Ignaz Gruber , auf der Landstraße zoz.
Leopold Gruber , unter den Weisgärbern 22-
Mathias Gruber , auf der Landstraß in der Hun-

gargaffe A7.
Leopold GurschLL , auf der Wiesen i z.
Leopold Gansbauer , unter den Weisgärbern 44.
Franz Göy , fel. Wittwe in Mätzleinstorf 52.
Kar ! Hartinyer , unter den Weisgärbern 62.
Lorenz Heilwagen , zu Margarethen 68-
Johann Helmich , am obern Neustift z6Z.
Anton Holzapfel , am Spittelberg Z2.
Johann Holzapfel , auf der Landstraße 291.
Gottlieb Hornuny , zu Mariahilf 82.
Michael Hornuny , in der Rossau 5.
Johann Rraft , auf der Wieden n8-
Georg Rrauss , zu Erdberg 26.
Franz Roll , auf der Landstraß in der Hungar-

gasse 87.
Johann Röhrer , in der Leopoldstadt 87-
Georg Lang , in der Jägerzeil.
Joseph Lenz , auf der Landstraße ' 269.
Joseph Leypold , in der Alstergaffe 62.
Franz Xav . Mack , am Neustift 41.
Nikolaus Paulus , unter den WeiSgärbern 59.

Hr.
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Herr Johann Pezner , sel . Wittwe am Strotzischcn:
grund z.

Leopold Pezner , zu Mariahilf in der Stiftgasse
122.

Johann Reichhart , auf der Wieden 64.
Franz Rinderer , am Himmelpfongrund.
Franz Rinderer , unter den Weisgarbern 19.
Amon Rohrer , in der Noffau n.
Anton Seefried , zu Mariahilf 112.
Paul Seefried , in der Josephstadt 46.
Christian Seiy , am Nenweg behaust.
Florian Seitz , auf der Wieden im Freyhaus 90.
Jakob Seitz , auf der Landstraße 12z.
Leopold Stadler , auf der Landstraße 2/6.
Leopold Stadlmayer , in der Leopoldstadt 187.
Joseph Stiener , am Strotzischengrund.
Joseph Stichberyer , auf der Windmühl 9.
Franz Strenz , unter den Weisgarbern 4z.
Johann Schaffer , do. 64.
Jakob Schmidt , am Neustift 12.
Joseph Schmidt , sel . Wittwe zu Gumpendorf 47.
Franz Schramel , zu Mariahilf neben der Kirche.
Michael Schrems , in der Leopoldstadt 197.
Ferdinand Schopf , am Hundsthurm 89.
Mathias Thalhamer , im Liechtenthal 4.
Peter völkel , im Altenlerchenfeld 76.
Joseph Walter , unter den Weisgärbern 12.
Johann Walter , auf der Landstraße 270.
Thomas Walter , in der Hungargaffe 8Z.
Franz Wilhelm , sel . Wittwe zu Mariahilf Z.
Joseph wöß , in der Leopoldstadt Z48.
Maximilian wöß , in der Leopoldstadt 55.
Georg Zach , in der Leopoldstadt LZ8.

Hr.



io3 Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Martin Zeiller , in Gumpendorf in der Stein¬

gasse.
Philipp Zimmermann , sei . Erben am Magdale¬

nagrund io.

Fragner-
Diese befinden slch nur Ln den Vorstädten , und be¬

lauft sich deren Anzahl auf Z4 . Sie verkau¬
fen Schmalz , Butter , Eyer , Essig , Holz,
Stroh u . s. w . Man findet für unnöthiy,
selbe mit Namen und Wohnung anzusetzen,
dieweil sie ohnehin bekannt sind.

Fuhrleute.
6rau Iuliana Fausterin , in der Iosephstadt lZ4.
Herr Georg FleLschmann , in der Rossau 79.

Johann Balthasar Hanna , do . 7z.
Thomas Leithyeb , do . 8.
Joseph Mayrhofer , do . iH.
Johann Mehlöck , do. Ho.
Johann Spieler , do . 40.
Lorenz Staudinyer , in der Leopoldstadt H7.
Leopold Stelzer , am Himmelpfortgrnnd iH.
Georg Stöcker , in der Stadt am Salzgries 447«
Georg Stöckfelner , in der Nossau 12.

l8rau Rosa Stöckfelnerin , do . zz.
Herr Ignaz Trautinger , in der Iosephstadt izz.

Joseph Wachtl , in der Rossau 48.

Fütterer.
Die Anzahl dieser Leute ist sehr groß , und man

findet für überflüssig selbe mit Namen Herzu¬
fetzen , dieweil man ste ohnehin in allen Gas¬

sen
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sen findet ; ihr Gewerb ist übrigens sehr ein
Nützlich , und verkaufen im kleinen , Stroh
Holz u . s. w.

Gallanterieschlosser.
Herr Sebastian Eder , zu Mariahilf 12z.

Franz Gabriel , im Ratzenstadl 4.
Johann Gall , in der Leopoldstadt 280.
Heinrich Hack , am . Neubau 89.
Joseph Hauptmann , im Altlerchenfeld H.
Andre Rölner , in der Rossau 97.
Andre Rray , zu Mariahilf 8»
Wenzl Rubotscheikh , zu Mariahilf 77.
Martin Ruhler , am Neustift 4.
Albert Mitten , am Spitlberg 72.
Jakob Schiller , zu Mariahilf ioo.
Joseph Schneider , in der Leopoldstadt 4.
Joseph Steinlechner , auf der Wieden 96.
Joseph Stiller , am Cchottenfeld 209.
Joseph Taniel , in der Leopoldstadt 461.
Nikolaus Voirh , auf der Landftraß 209.

Gelbgiesser.
Herr Jakob Bellyrader , in der Leopoldstadt 212.

Johann Beyndorf , do. Z82.
Johann Birenz , do . ZA9.
Christian Dillmann , zu Mariahilf 6.
Jakob Dinylstadt , do . 10.
Ignaz Zallenhauser , in der Josephstadt 8.

. Jonas Forell , do. iz.
Johann Fux , do . 7z.
Franz Hepde , am Neudeggergrund 77.
Mathias Aaspar , am Spittelberg 14.
Johann Rern , zu St . Ulrich 34.

Hr.



no Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Maximilian Rlafensteiner , in der Josephstadt 4Z.
Prokopp Männert , do . Z7.
Kaspar Neumayr , auf der Wieden 96.
Johann RunkofskL , zu Mariahilf iz.
Johann Serafoki , do. 52.
Karl Steiner , am Neustift 215.
Albrecht Schenimzki , in der Leopoldstadt 2zr.
Franz Testori , zu Mariahilf 84 .
Karl Testori , in der Leopoldstadt 24z.
Georg Zick , auf der Wieden 7Z.

Giertler.
Herr Georg Daninyer , im Jakobergafsel 927.

Joseph Ernstedler , im Kurrentgassel 24z.
Michael Frohm , in der Josephstadt 47.

Frau Maria Anna Funkln , in der Leopoldstadt 22Z.
Herr Franz Garreiß , am Neubau iz6.

Johann Georg ^ olzmann , auf der Wiesen 126.
Joseph Iaich , auf der ^Wieden Z14.
Emeritus Rrausi , zu St . Ulrich 90.
Sebastian Nußbaum -r , im Nathgässel 642.
Andre Plast , am Steig 972.
Michael Rowatin , in der obern Bäckerstraße 784.
Adam Straumann , in der Karntnerstraße 1277.
Auron Schab , im Guudelhof 5Z4.
Joseph Schulz , am Spittelberg 8»
Johann Weizenecker , zu St . Ulrich 178.
Joseph Wibeck , in der Wollzeile 310.
Joseph Zeilinger , zur schönen Latern 774.

Glaserer.
Herr Martin Attenberyer , zu St . Ulrich 29,
Frau Klara Lockin , am Neubau 122.
Herr Franz Crisam , am Grabe » 592.

Anton Dörinr , im Althanischgrund 8.
Hd.



Künstler , Bürger und Handwerker , m
Herr Thomas Eckel , auf der Windmühl 20.

Philipp Erdl , zu Mariahilf 6z.
Peter Feick , zu Gumpendorf z/.
Franz Feichtner , auf der Wieden 6.
Franz Fischer , am Thury A.
Lorenz Ganze ! , am Hohenmarkt 42z.
Franz Gröyer , in der Leopoldstadt i6 § .
Johann Gruber , in der Kärntnerstrasse iv/A
Joseph Gruber , unter den Tuchlauben 26z.
Andreas Haberlein , in der Kärninerstrasse 960.
Johann Hanger , im Altlerchenfeld 102.
Michael Hauser , in der Nossau A.
Chrisostomus HolzapAl , in der Himmelpfortgas-

serZZ6.
Anton Höfling , in der Wollzeil 8Zi.
Johann Jager , untern Weisgarbern 8r.
Anton Jobst , am Cpitlberg 89 -
Johann Michael Rull , am Kohlmarkt n8r.
Mathias Leitner , zu Mariahilf 54.
Johann Moser , in der Wollzeil 814.
Franz Nigelli , auf der Wien AF.
Bernhard pitterna , in der Karntnerstrasse 1210.
Eva Preysperyerin , in der Singerstrasse 944.
Franz Rockenborfer , in der Ungargasse Z42.
Johann Rothmayr , in der Josephstadt z/.
Simon Schild , in der Leopoldstadt 224.
Joseph Schmidt , am Schottengrund 74.
Paul Schmidt , in der Jagerzeil zro.
Johann Schneider , im Liechtenthal 17.
Jakob Schopper , am Haarmarkt 75z.
David Spengler , am Hof ziz.
Anion Stumpf , zu Mariahilf 4.
Franz Unyer , am Haidenschuß 229.

Frau Mariana Unterreiterin , auf der Landstrasse 147.



nrKünstler , Bürgerund Handwerker.

Herr Joseph walk , auf der Wieden 256.
Michael weinzetl , beym Ballathor 228.
Johann wezcl , zu Nikolstorf 25.
Joseph Winter , in der Leopoldftadt 241.
Michael Wurz , in der Alstergasse 7 . -

Glasschleiffer.
Herr August Fellmoser , in der Josephstadt in der Lan¬

gengasse 49.
Franz Merz , zu Mariahilf in der Hauptstrasse 72.
Johann Mttendorf , am Neustlft 56.

Glasschneider.
Herr Reinhardt Hofmez>er , zu Mariahilf aufderHaupt-

ftrasse 50.
Franz Rieftliny , an der Laimgrube 96.
Anton Schmidt , zu Manahilf in der Kirchengas¬

se IOI.

Glockengiesser.
Herr Ferdinand Anyerer in der Alstergasse 96.
Frau Theresia Scheicklin , in der Leopoldstadt 26z.
Herr Mathias Trach , zu Maria Hüls 12.

Johann Georg Vilgrater , auf der Wien 66.

Goldarbeiter.
Herr Joseph Albrecht , in der Kärntnerstrasse 1075.

Joseph Albrecht , im Nosengassel 1115.
Mathias Auyenstein , in der Karntnerstrasse 961.
Peter Bauman , in der Bognergasse 224.
Ignatz Lerner , am Kvhlmarkt 14z.
Jakob Dorner , in der Schullerstrasse 882.
Joseph Ebert , im Parisergassel 2Z9.
Franz EyM , am Kvhlmarkt 1175.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker , n;

Herr Johann Adam Fauy , am Kohlmarkt 1179.
Joseph Zleischhückel , am Graben 1174.
David Greißl , in der Johannesgasse 1002.
Wenzel Gutman , bey Maria Stiegen 429.
Johann Gutm 'qn , in der Schullerstraffe 846.
Kaxl Hauptman , unter den Tuchlauben 567.
Dominikus Haüptman , am Graben 59z.
Joseph Hauptman , in der Karntnerstraffe 127z.
Andre Helmayr , in der Kärntnerstraffe 1281.
Andre Hesser , in der Karntnerstraffe 994.
Joseph Hobt , unter den Tuchlauben A76.
Gregor Hueber , am Graben 589.
Mathias Bernhardt Riermayr in der Singer-

straffe 921.
Oktavian Roksel , auf der Fischerstiegen 4A2.
Michael Rollas , im Gundlhof AZ4.
Johann Michael Rrotmayr , am hohen Markt Z2Z.
Friderich Laubenbacher , in der Wollzeil 8o8-
Anton Luyenberger , unter den Tuchlauben 232.
Johann Marzelli , in der Wollzeil 8Z2.
Joseph Marbachet , im Paternostergaffel Z8Z.
Jakob Mikosch , in der Wallnerstraffe iZi.
Johann Nasal , in der Nenngaffe 376.
Ignatz Ferdinand Neu , auf der Brandstadt 6 iL»
Friderich Peter , auf der Freyung 113.
Franz Reymann , in der obcrn Breunerstrasse 1349.
Andre Riedmüller , in der Singerstrasse 857.
Joseph Ignatz v . Schwab , am Kohlmarkt 168,
Franz Schaffer , in der Karntnerstraffe 964.
Wolfgang Schmidt , am Kohlmarkt 1180.
Anton Schneider , am Kohlmarkt n8Z.
Joseph Schober , in der Dorotheegasse 1139.
Ferdinand Springer , am Kienmarkt 461.
Jakob Schutz , im Strohgaffel 228 . .

H Hr.



ii4 Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Franz Anton Termer , am Kohlmarkt 14z.

Joseph Traunfelner , am Peter AAO.
. Michael Weinhackel , in der Herrngasse 18-

Nikolaus wiener , im Schlossergassel A40.
Johann Jakob wisinyer , in der Breunerst . l 164.
Anton Karl wipf , am Judenplatz 269.
Sebastian Ignatz Werth , in derWollzeil 809.
Ignatz wirch , in der Wollzeil 828.

Goldschlager.
Herr Johann Christoph Durschner , auf der Windmühl 12.

Johann Georg Lachmt , zu Mariahilf 9.
Paul Mrtner , im Judengassel Aoi.
Johann Friedrich pfnier , am Neubau 89.
Johann Rohm , am Spitlberg IZ4.
Martin Schwarz , auf der Windmühl 14.
Leopold Vogt , zu Mariahilf 8-

Goldschmelzer.
Herr Karl Moser , im heiligen Kreuzerhof.

Johann la Roche , am strotzischen Grund , verfer¬
tiget gewöhnlich die Zifferblätter für Uhrmacher.

Joseph Sommer , in der Nossau zur grün Säulen.
Michael Wieland , im Paffanerhof , verfertiget mei»

stens Emaille.
Philipp Wurm , am Spitalberg beym meisten Rö-

ßel.

Gold - und Perlsticker.
Herr Johann Andafch , zu Mariahilf Ar.

, Ignatz Bernitz , am Spitlberg 18.
Johann Dallehr , zu Mariahilf 97.
Joseph Ewerwein , am Spitlberg 78 »
Johann Peter Fokonie , do . 17.
Mathias Zrsnzen , auf der Laimgrube 15.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker , riz
Herr Johann tzansita , >u Mariahilf 116.

Franz Heisttny , in der Josephstadt 6A.
Martin Innenheiter , zu Mariahilf izr.
Franz Rarl , zu Maria Trost ig2.
Johann Leitschacher , am Spitlberg 102.

Frau Katharina Liebhardtin , am Spitlberg 104.
Herr Franz Läfler , zu Maria Trost zo.
Frau Maria Anna Majonin , do . 7.
Herr Franz Mess , zu Mariahilf 114.

Peter Mess , am Spitlberg 102 . -
Frau Regina Perserin , zu Maria Trost 6Z.
Herr Johann Georg Schnabel , do . zo.

Andre wismayr , in der Josephstadt HZ.

Gold - und Silberplötner.
Herr Sebastian Erlinyer , am Spitlberg iz6.

Anton Haunschmidt , am Spitlberg zi.
Andre Rreistny , zu St . Ulrich zo.
Jakob RreisLng , am Spitlberg iz.

. Joseph Seiller , im Auwinkel 710.
Sebastian Schmidt , zu St Ulrich 27.
Joseph Schaudorfer , am Spitlberg 12z.
Gottfrid Schulz , am Spitlberg zi.
Anton Winhardt , in der Josephstadt 86'

Gold - und Silberdratzieher-
Herr Joseph Aberl , in der Josephstadt 7z.

Joseph Antropp , am Spitelberg izZ.
Johann Christian Bauer , zu St . Ulrich iK.
Joseph Führer , zu Mariahilf izi.
Joseph Golderer , am Schottengrund 7z.
Joseph Hausen , zu Mariahilf iz6.
Johann Hillinger , zu Mariahilf 77.
Joseph Hirschel , am Spitelbeg 99.

H 2 Hr.



n6 Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Michael Hirfchel , am Spitelberg AA.
JohannIakobini , amNeustift 6Z.
Johann Rirchstorfer , zu Mariahilf Ai.
Karl Ronserofski , zu St . Ulrich Z2.
Anton Rößler , do . Z4-
Johann Laun , zu Mariahilf izi.
Konrad Riwa , am Spitelberg 106.
Joseph Schaumann , auf der Laimgrube IZ.
Martin Schneider , in der Josephstadt 63.
Georg Vögele , zu Mariahilf 12/.

Frau Anna walnerin , auf der Laimgrube 16.
Herr Joseph Weber , am Spitelberg HO.

Gradltrager.
Herr Georg Angelmayr , zu Mariahilf 99.

David Vlessel , auf der Wiedeu 78.
Martin Zinager , im Kurrentgäffel 242.
Jakob Hafner , in der Josephstadt 79.
Andreas Haß , in der Leopoldstadt 171.

Frau Anna Maria Haßin , im Rothgasse ! 6A4.
Herr Jakob Hellenthaler , zu Mariahilf 99.

Joseph Rrammel , do . 1A8.
Frau Maria Anna Schafrotbin , auf der Wieden 8v.

Graveurs.
Herr Ignaz Donner , auf der Wiedeu in der Haupt¬

straffe 85-
Franz Holbein , am Lichtenthal in der Schmid-

aaffe no.
Peter Raiserswerth , auf der Mariahilferstrasse 19.
Johann Rolbe , in der Nossau im goldenen Schlüße ! .
Joseph Rrjkel , in der Jvsephstadt in der langen

Gaffe A79.

Hr.
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Herr Wenzel LaufenbeE , in der Iosephstadt in der

Floriansgaffe 24.
Franz Miller , in der untern Breunerstraffe 1162.
Joseph Rakelsperyer , am Salzgries Z79.
Franz Schaffermann , in der Leopoldstadt 222.
Joseph Viertmay/r , in der Kumpf .ga .se 890.
Johann vinazer , auf dem alten Fleischmarkt 742/
Joseph Vinazer , auf dem Spitlberg i zz.
Joh . Bapt , wirth , in der Wollzeil 828.
Johann wirth , in der Himmelportgaffe 992.

Greißler.
Herr Mathias Amon , am rochen Thurn 680.

Bernhardt Bauer , am Judenplatz 272.
Thomas Burger , am Stock am Eisenplatz 1289.
Michael Geiblinyer , am Haidenschuß zi6.
Joh - Bapt . Greist , am Franziskanerplatz 96Z.
Joseph Gruber , unter den Tuchlauben 254.
Johann Faller , am Hohenmarkt Zog.
Georg Hestorfer , am Hohenmarkt 424.
Franz Höcht , am Kohlmarkt 1179.
Joseph Hofbauer , am Hohenmarkt 489.
Jakob Hornschall , am Peter 542.
Joseph Jayerbauer , am Graben A91.
Georg Rletner , in der Kärntnerstrasse 1212.
Anton Rorrher , in der Wollzeil 829.
Sebastian Rrenzinger , am Haidenschuß r i 2.
Franz Lachner , am Neuenmarkt 1075.
Georg Mader , im Kühfußgassel 554.
Jakob Mosthamer , am Lichtensteg 627.
Thomas Niest , am Haarmarkt 751.
Paul Reich , am Haarmarkt 756.
Michael Schneider in der Wollzeil Z04.
Karl Streinz , im Gundlhos AZ4.

H L Hr/



n 8 Künstler , Bürger NN - Handwerker.

Herr Michael Wahl , im Paternostergaffel Z82.

Großurmacher.
Herr Georg Baumgartner , im Tiefengraben zAZ.

Leopold Drayinger , im Färbergäffel 296.
Michael Edlinyer , beym Stubenthor 820.
Andreas Zlafchke , am Neubau 98«
Kaspar Frick , auf der Dominikanerpastey 12iz
Kilian Geist , am Kienmarkt 476.
Benedikt Gleichauf , auf der Landstraße 109.
Paul Hartmann , am Kienmarkt 477.
Georg Henyler , auf der Wieden zi2.
Martin Hoheneyyer , zu Mariahilf 129.
Joseph Langhammer , am Spitelberg zo.
Franz Laucher , auf der Wieden 7z.
Perer Layarus , am Haarmarkt 7A6.
Franz Mayr , in der Leopoldstadt 170.
Michael Meister , in der Nossau 6z.
Pangratz Nick ! , auf der Schottenpastey 1275.
Joseph Ruff , in der Wollzeile 8n.
Joseph Ruschmann , in der Stadt izA2.
Christoph Sehr , zu Mariahilf 7z.
Christian Stifter , in der Josephstadt 42.

, Michael Sturmberger , zu Mariahilf 92.
Franz Schindler , auf der Wieden 163.
Michael Schmidt , auf der Laimgrube zz.
Joseph Schreiblmayr , am rochen Thurm 668
Benedikt Schrifel , am Neubau 129.
Lorenz Schwarz , am Strotzischengrund Z4.
Johann Velauer , am Bauernmarkt 560.
Amon weinhart , auf der Landstraße zor.
Johann Zeyner , auf den Platze ! 46.
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Hafner.
Herr Simon ASamer , am Neubau 216.

Feßler , im AltlerchLnfeld 40.
Michael Fritz , auf der Wiesen r.
GeorgFruhauf, am Neust, zum MincherBodett r6r.
Joseph Ginselmayr , am strotzischen Grund Z.
Hapfinyer , zu Maria Trost 28»
Haußmeister , am Neustift 28.
Ant . Herold , in der Stadt im tiefen Graben z6 §.
Hollerer , auf der neuen Wien 95.
Paul Rimerl , in der Rossau 49.
Mekh , auf der Windmühl n6.
Mathias Nerschy , auf der Wieden 90.
Georg Milner , auf der Landstraß 26z.
Schmidt , zu Erdberg 70.
Johann Scherchenstuhl , in der Leopolbstadt2/1.
Stellinyer , in der Ungergasse Z4A.
Zimmerman, auf der neuen Wien 6i.

Handschuhmacher.
Herr Paul Arloch, auf der Landstraß 297.

Maximilian Anderer , auf der Wieden 16.
Jakob Binner , in der Weyburggasse 944 . "
Philipp Greitzer, auf der Landstraß HZ.
Anton Gruber , zu Mariahilf ro
Mathias Heiß , auf der Wieden z6K.
Joseph Hell , auf der Wien 141.
Lorenz Ram , in der Josephstadt zr.
Franz Neubauer , in der Leopoldstadt 4.
Anton Reiner , in der Theinfaltstrasse 76.
Johann Rimmer , am Spitlberg iS.
Joseph Schelter , auf der der Laimgruben.
Johann Schemm- er , am Thury 4.
Johann Schriedwiser , auf der Wieden 7.

H 4 H'
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Herr Johann Schuh , in der Kochgasse 108«

Joseph Teubel , auf der Landstraß Z2Z.
Johann Volkman , am Platz ! 42.
Franz Wimmer , sel Erben im Ofenlochgasse! 2H7.
Franz Xaver Wimmer , auf der Wieden io.
Jakob Wimmer , am Platz ! izz.
Joseph Zimmerer , in der Leopo !dstadt 270.

Harringer-
Herr Ferdinand Arnold , hinter St . Lorenz 711.

Joseph Arnold , eben allda.
Johann Lauman , am Kienmarkt 47z.
Ignatz Goy , auf der Landstraß 407.
Pangratz Gray , in der Leopoldftadt 4.
Ferdinand Hammerl , auf der Wieden 2ZZ .'
Franz Hammerl.
Joseph Royareck , am neuen Thor Z2Y.
Johann Ruyler , auf der Wieden zz.
Thomas Markier , auf der Landstraß z6z.
Johann Georg Mayr , auf der Fischerstiege 4Z2.
Joseph Meißner , unter den Weisgärbern 22.
Philipp Richter , auf der Wieden ig.

H ^ 'r Andre Schmidt , in der Leopoldstadt Ayi.
Frau Maria Anna Schullerin , am Salzgrieß 4ZZ.
Herr Mathias Stöcker , auf der Wieden ziA.

Huefschmidt.
Herr Thomas Berger , im Tiefengraben z66.

Kaspar Beter , am rochen Thurm 662.
Johann Georg Binder , in der Hungargasse 89*
Franz Brindl , in der Niemerstraße 900.
Christian Bolz , auf der Mölkerpastey 92.
Johann Fernbach , am Salzgries 44z.
Christoph Hell , im Schottenhof 117.

Frau
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Frau Hofbauerin , Wittwein der Nassau 127.
Herr Lorenz Holzinyer , auf der Wieden 92.

Johann Rrammer , am Kienmarkt 4.76.
Mathias Rrammer , am Hundsthurn 84 -
Augustin Runz , am Kärntnerthor 1063.
Jakob Runz , im Auwinkel 712.
Alois Macher , am Himmelpfortgrund Z.
Franz Merk , zu Matzleinstorf 21.
Jakob Miniy , bey der Mariahilferlinie 221.
Leopold Mohrer , in der Leopoldstadt 147.
Johann Neuyebauer , bey der Lerchenfelderlinie

i 84 -
Leopold Och , auf der Windmühl z.
pfeferl sel . Wittwe am Salzgries in Passauer¬

hof 429.
Thomas Striyel , in der Alstergaffe 162.
Joseph Stofel , zu Erdberg 292.
Franz Schalyruber , in der Leopoldstadt 221.
Andreas Schayel , am Heumarkt 40.
Johann Schayel , am Althanischenarund 14.
Michael Schmidt , in der Jägerzeile 422.
Joseph Schrammel , am Getraidmarkt 37 . '
Joh . Georg Thalschmidt , am Neuenmarkt ni2.
Joseph Winter , auf der Landstraße Z17.
Joseph wirdt , am Hof 299
Karl Zach , in der Grünangergasse iz -H.
Andreas Zimmermann , am Schottenfeld 'Z22.

Hungarische Schnürmacher. '
Herr Johann Georg Bollakh , auf der Landstrasse zA6.

Johann Frischherz , in der Leopoldstadt z6i.
Georg Roller , auf der Landstrasse 188.
Bernhardt March , in der Kärntnerstrasse 994.
Johann pallman , in de ? Leopoldstadt 219.

H 5 Hr.
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Herr Martin Simoniz , am Bauernmarkt Zsr.
Gregor Soposlai , in der Josephstadt zs.
Franz wabel , in der grün Angergassen 87A.
Michael wurriy , am alten Fleischmarkt 740.

Hutterer.
Herr Johann Andre Auer , auf der neuen Thor Ba-

stey ZZi.
Peter Auer , am Spillberg izZ.
Franz Auer , auf der Landstrasse-Z2.
Joseph Auer , am Graben 59z.
Johann Axman , auf der Wieden 256.
Johann Linder , in der Alstcrgasse 2z.
Joseph Bokh , auf der Landstraffe ioZ.
Johann Lrotzlny , in der Leopoldstadt 220.
Augustin Croying , auf der Wieden 8Z.
Bernhardt Dillinger , am Strotzischen Grund Zl.
Johann Karl Draxinger , zu Mariahilf 110.
Anton Franz , auf der Landstraffe 114.
Kaspar Franz , in der Leopoldstadt 278.
Rochus Gärtner , am Spitlberg iz.
Mathias Gowoith , am Neustift 71.
Vincenz Götschl , im Lichtenthal 29.
Johann Georg Rern , zu Mariahilf 66.
Jakob Rraisel , am alten Fleischmarkt 7z i.
Georg Malluschekh , in der Alstergaffe im Lambl^

Hof 15z.
Leonhardt Mayr , am Spitlberg iz6.
Wenzl Milsteiner , auf der neuen Wien 120.
Paul Pichler , auf der Wien 89»
Ferdinand Redinyer , zu Mariahilf Z i.
Franz Reiser , auf der Wieden 72.
Wenzel Riemer , am Neubau iZi.
Gottfridt Schade , am Schottenfeld 296.

/ Hr.
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Herr Georg Stadler , am Spitlberg iz < .
Mathias Schmitzer , am Himmelportgrund 7.
Joseph Schneider , am Piatzl izz.
Tobias Straffer , zu Maria Trost 117.
Sebastian Skmmerer , am Schottenfeld zZo.
Jakob Thratschka , im Jakobergassel 906.
Adalbert Walter , zu St . Ulrich Z2.
Gottfridt Walter , zu Mariahilf 2z.
Adam Zeivinger , im Lichienthal 186.

Instrumentmacher chyrurgische-
Herr Mathias Enisle , am Neubau 9z«

Adam Fischer , am Platzl zo.
Anton Fischer , am Spitalberg in der Herrngasse 120
Johann Hufnagel , am Spitalberg in der breiten

Gasse 17.

Instrumentmacher musikalische-
Herr Blum , am Spitalberg 29.

Xaver Christoph , an der Windmühl Z8.
Sebastian Dallinger , in der Singerstrasse 922.
Johann Friedrich Förstl , am Bauernmarkt Azi.
Karl Rirchbaum , auf der Wieden 124.
Anton Rorner , in der Wollzeil 799.
Anton Lobenstein , in der Leopoldstadt an der Ta¬

borstrasse 89-
Johann Radeck , im tiefen Graben Z69.
Michael Stadelmann , in der Ceizergasse dem Hvf-

kriegsrathgebäude gegenüber.
Karl Starzer , in der Naglergasse 186.
Walter , auf der Windmühl in der drey Hufeisen-

gasse zi.
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Instrumentmacher mathematische.
Herr Johann Ganser , auf der Windmühl in ' der Koch-

gaffe lv8.
Joseph Thurner , zu Mariahilf im grünen Kranz , -

verfertigt elektrische Maschinen.

Zieher gehören auch die optischen Instrumentenma¬
cher , die yrößtentheils Ln der Rossau wohnhaft

, sind . Sie verfertigen und verkaufen Augen¬
gläser , Brennspiegel u . s. w.

Jubeliers.

Herr Joseph Fleischhackel , am Graben 1174.
Franz Mack , am Graben 1120.
Joseph Raideyg , am Graben 116z.
Valent , edler von Schmitmer , am Haarmarkt

im rochen Stern.

Kammacher.

Herr Johann Eißhold , in der Leopoldstadt 217.
Franz Zreker , in der Leopoldstadt izy.
Joseph Haupt , auf der neuen Wien 68-
Anton Rinzner , im alten Lerchenseld r88-
Joseph Mattl , auf der Wieden 4A.
Franz Mattl , eben alda.
Franz Mistlbacher , aus der Wieden 49.
Mathias Spatt in der Leopoldstadt 8Z.
Joseph Wollenschlager , in der Leopoldstadt 148.

Kartenmahler.

Herr Alois Hofmann , am Kohlmarkt iz6.
Joh . Karl Niederheimer , auf der Laimgrube 2z
Mathias Simon , do . 24.

Käs-
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Kasstecher-
Sie verkaufen Butter , Schmalz , Eyer , Rase

u . s. w . im Riemen . Sie haben offene La,
den , und sind in allen Gassen zu finden.

Kleinurblattstecher.

Joseph Roch , am Neubau 98.
Leopold Roch , am Strotzischengrund loi.
Konrad plöterl , am Kohlmarkt 169.

Kleinuhrgeheismacher.
Herr Joseph Groboa , zu Mariahilf 1Z2.

Stephan Jaubest , auf der Wieden uz.
Karl Jessner , do . 2Z6.
Ludwig Lohri , auf der Windmühl 1.
Joseph Karl Reinisch , auf der neuen Wien ZZ.
Johann Michael Rindfleisch , am Spitelberg 8l-
Jakob Zink , in der Leopoldstadt 271.

Köche-
Herr Peter Dino , im Strauchgassel 228.

Peter Eder , am Kohlmarkt 171.
Franz Gebhard , am Neuenmarkt no6.
Franz Heissig , im Burgerspital 1126.
Ignaz I <rhn , in der Himmelpfortgaffe 991.
Karl Rreuz , im Rothgäffcl A14.
Franz Rornherr , am Graben 626.
Peter Roch , do . 1121.
Anton Lorenz , am Judenplatz 24Z.
Joseph Rister , in der Wjplingerstraße 419.
3 obann Schwindler , in Gnmpendorf 29.
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Herr Andreas Tallefuß , in der Schenkerstraße 46.
Anton Villar , am Graben 1174.

Korbmacher.
Herr Joseh Geysperyer , zu Mariahilf 6y.

Mathias GundaFer , in der Leopoldstadt 242.
Jakob Rayel , in der Leopoldstadt 2Z2.
Adam Letsch , auf der Wieden z.

' Jakob Letsch , auf der Wieden 40z.
Johann Michael Mayr , zu Mariahilf 24.

Kotzenmacher.
Herr Anton Diderle , zu Erdberg n.

Joseph Edlbauer , in der Leopoldstadt 206.
Georg Edlbauer , auf der Landstraß 148.
Anton Gerner , in der Leopoldstadt 2 ly.
Franz Jahn , auf der Wieden 127.
Franz Issel , auf der Landstraß 188-
Joseph Land , in der Leopoldstadt 4.
Lrstobarth , in der Leopoldstadt 241.
Philipp Ludwig , in der Leopoldstadt 217,
Paul Tribulya , auf der Landftraß 22Z.

Zermagische Wittib auf der Landstraß zzZ.
Herr Joseph ZLssius , in der Leopoldstadt 2Z2.

Kupferdrucker.
Herr Anton Halerl auf - der Laimgrube beym Schnecken.

Anton Rargl , am Neustift beym Lamm.
Jakob Länderer , in der Josephstadt an der Kai¬

sergaffe Y2.
Mathias MuE , auf dem strotzischen Grund zum

römischenKaiser.

Hr.
r
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Herr Andreas pyro , nächst dem Klagbaum zu Mätzlein-

storf.
Simon wayner , in der neuen Gaffe beym ver¬

lornen Sohn.

Kupferstecher.
Herr Jakob Adam , am Spitalberg im Fleischselcheri-

schen Haus.
Franz Aßner , in der Naglergasse beym Pflug.
Karl Conti , zu Mariahilf 84.
Johann Jakobe , auf der Laimgrube in der Stift¬

gaffe 74.
Ferdinand Länderer , auf der Wieden 2z.
Sebastian Mannsfeld , in der Josephsiadt 8Z.
Karl Pfeiffer , in der Schullerstraß 829.
Jakob Schmutzer , in der Annagasse 1021.
Joseph Schütz , in der Josephstadt 28.

KupftrstichhandLer.
Herr Artaria und Comp , am Michaelsplatz rzz.

Joseph Frisier , am Bauernmarkt 1280.
Lukas Hohenleitner am Kohlmarkt 1179.
Ignatz Palzer , auf dem Graben in von Trattne-

rischen Freyhof.
Franz Stock ! , in der Seizergaffe 560.

Kupferschmidt.
Herr Feanz Rauer , in der Naglergasse 211.

Simon Bauer , im Tiefengraben Z7O.
Jakob BoNoni , auf der Landstraß 10z.

Frau Eva Rrottenthallerin , im Tiefengraben z6z.
Herr Ferdinand Mbrisi , in der Naglergaffe 178-
Simon Reich , auf der Laimgrube 6.
Ernest Schaller , in der Leopoldstadt 217.
Anton Schauer , auf der Wieden 90.

Herr
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Herr Joseph Schauer , in der Wollzeil 8oi.
Johann wideman , auf der Landstraß nF.
Joseph wisser , am neuen Markt 1099.
Joseph Zach , am Katzensteig 660.
Franz Zehntyruber , im Tiefengraben Z2Z.

Kürschner.

Herr Georg ' Arriet , nächst dem Berghof 459.
Godfried Baumgartner , in der Krugerstraße

1029.
Franz Basekh , in der Josephstadt 61.
Martin Beer , am Thury Ai.
Franz BttschL , in der Kärntnerstraße 1232.
Ignaz Braunitsch , auf der Landstraße A2H.
Bundschuh , in der Leopoldstadt 24z
Andreas Dietrich , unter den Tuchlauben 261.
Adam Zaber , in der Leopoldstadt 6.
Lorenz Frank , auf der Wieden 5.
Joseph Fraß , in der Karntnerstraße 1272.
Karl Fraß , am Salzgries 4AZ.
Dominik Heizler , am Kohlmarkt iz6.
Ignaz Hempler , im Grünanger 884 .
Georg Hilluschekh , in der Kärntnerstraße 962 .'
Jakob RoNizhofer , auf der Landstraße ioZ.
Jakob Royl , unter den Weisgarbern 56.
Lorenz Langer , auf der Wledcn 72.
Joseph Lämmer , am Stock am Eisenplatz 6ir.
Jakob Ligofski , am Kienmarkt 464.
Johann Lumer , am Haarmarkt 756.
Nikolaus Mandl , im Haarhof 158.
Anton Mayer , am Peter KA4 -
Johann Mayr , in der Himmelportgasse 981.
Franz Mayr , am Kohlmarkt 172.
Philipp Mayr , in der Leopoldstadt 221.

Herr



Künstler , Bürger und Handwerker . 129

HerrWenzlMenöa bey St . Stephan 6iA.
Joseph Mierwald , in der Kärntnerstraß 962.
Nikolaus Miller , beym rothen Thurn 669.
Anton Raab , unter den Tuchlauben Z77.
Joseph Raith , am Graben A91.
Jakob Reif , am Spitlberg 60.
Georg Reinisch , am Platzl 4z.
Franz Schelle , am Graben 1121.
Jakob Seidl , in der Wollzeil 807.
Johann viy , zu Mariahilf n.
Joseph Walter , am Haarmarkt 7AZ.
Michael weninyer , im Berghof 434.

Kurzmesserschmidt.
Herr Anton Bolt , in der Alstergasse iZr.

Andre Glitsch , am Nenftift in der Pelikangasse zo.
Johann Gusman , eben alda.
Joseph Hartl , am Neustift 24.
Joseph Hauptman , am Spitlberg 14.
Johann Iuny , aus der neuen Wien izA.
Johann Lachner , in der Leopoldstadt 4ZZ.
Johann Lindhammer , eben alda 147.
Joseph Nalliarr , in der Wahringergasse 179.
Mathias Niderleitner , in der Alstergasse r z.
Jakob Puppar , im Altlerchenfeld 122.
Johann purtscher , auf der Laimgrube lA.
Thomas Schalleig , im Schottenfeld zZ2.
Johann Schubach , im Nathgasse ! 652.
Franz weiß , im Schottenfeld ZZ7.
Johann Zobel , in der Alftergasse i8Z.

Lackierer.
Frau Theresia Huberin,

im Gundlhof.
zu Mariahülf Z4 » den Lade«

Hr.I
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Herr Johann Lindbauer , zu Mariahülf bey den z

Königen.
Anton Redl , am Neubau 112.

Landkutscher.
Frau Elisabeth Dietrichm , zu Mätzleinstorf 16.
Herr Konrad Fleischman , auf der Wiede » 67.

Franz Grudina , auf der Wien 99.
Franz Höll ->r , in der Leopoldstadt 217.
Joseph Leithyeb , zu Mariahüls 24.
Johann Lerrhyeb , in der Leopoldsiadt 49.
Joseph Nadlinger , in der Leopvldstadt 4.
Joseph Neuman , aus der Wieden 99.

Frau Gertraud Mckermillerin , in der Ungergasse 2Z.
Herr Joseph Meller , eben alda 7Z.

Johann Ruefi , in der Weyhburggaffe 9A6.
Johann Trümer , am Heumarkt z66.
Konrad Wagner , auf der Wieden 66.
Mathias Waldau , im Salvatorgaffel 429.

Lauten - und Geigenmacher.
Herr Sebastian Dallmyer , in der Niemersirasse 898.

Jakob Zux , im Haarhof 161.
Franz Geissenhof , in der Niemerstraffe 9^ 0.
Andre Leeb , am Salzgrieß 447.
Sebastian Nickel , im Schulhof 24z.
Ignatz Parti , am Spillberg 9.
Christian partl , am Neustift 206.
Johann Radekh , im tiefen Graben Z69.
Michael Ignatz Gtadlman , in der Naglergaffe iZl.
Mathias Thier , in der Cingerstrasse 922.

Lebzelter.
Herr Christian Clement , in der Wollzeil 800.

Karl Graf , im Schultergassel 266.
Hr.
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Herr Mathias Hauer , am Kohlmarkt 172.
Franz Hilmayr , im Rosengaffel 109z.
Xaver Hollober , im Kramergaffel 6rH,
Anton Rayelsperger , in der Leopoldftadt 244.
Franz wiginger , in der Kärntnerstrasse 994.

keinwöber.
Herr Thomas Adler , am Magdalenagrund 9z.

Lorenz Ast , am Thury zo.
Joseph Lauer , zu Gumpendorf 22.
Thomas Bauer , im Lichteathal 9.
Joseph Besenbökh , auf der Wieden 2ZZ.
Georg Berger , zu Mätzleinstorf 12.
Frau ; Bokh , in der Leopoldstadt Z47.
Joseph Braunhagel , zu Mariahülf 272.
Michael Buchleitner , zu Erdberg 258.
Adary Denkh , am Himmelportgrund i A.
Johann Einfalt , in der Leopoldstadt 119.
Johann Eknrayr , am Schottenfeld 278«
Martin Enders , am Althanischen Grund n.
Michael Enders , in der Roffau 67.
Michael Frauendienst , zu Erdberg 262.
Georg Fürst , auf der Wieden ZA.
Michael Gschnatner , zu Gumpendorf 2z.
Franz Hobarth , am Hundsthurn 53.
Jakob Hobarth , auf der Landstrasse 220 . .
Michael Raltenbökh , am Schottenfeld 172.
Joseph Rapfer , am Neustift zi.
Georg Rilf , im Lichtenthal 6.
Philipp Riebokh , in der Leopoldstadt lZ 4 »
Georg Mimisch , zu Gumpendorf 23.
Anton Lixel , zu Mariahülf 77.
Ferdinand Löfler , zu Nikolstorf 44 .
Joseph Milner , auf der Landstraffe 74.

I 2 Hr.
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Herr Lorenz Millauer , zu Margarethen Z2.
Franz Popp , am Magdalenagrund 76.
Michael Salzman , auf der Landstrasse 171.
Franz Schneider , auf der Wieden AZ.
Joseph Stibler . in der Alstergasse 47.
Christoph Tostler , zu Mäzleinstorf zz.
Elias Töpfel , am Schottenfeld zo6.
Michael Wagner , am Himmelportgrunb 44.
Joseph Wagner , in der Rossau 83.
Mathias wöber , in der Leopoldstadt 2Zi.
Joseph Geschütz , zu Maria Trost 42.

keinwakhdrucker, und Spallirmacher.
Herr Joseph 8esell , aus der Wieden in der Schleif-

mühl 274.
Karl Zendler , auf der neuen Wien 98.
Joseph Ank , auf der Wieden 142.
Joseph Ralt , ans der Wieden 257.
Karl Lang , in der Leopoldstadt 14z.
Philipp Lang , eben alda.
Georg Lepper , auf der Wieden 222.
Mathias Mayr , in der Leopoldstadt 282.
Johann plankenauer , in der Leopoldstadt 28.
Joseph pokall , auf der Wieden 221.
Franz Reiber , zu Mariahülf 159.
Johann Zimmerman , am Thury 44.

Maler akademische.
Herr Karl Auerbach , Schatzmeister von Malereyen

bey den Landrechten , in der Wollzeile 822.
Frau Gabriele Beyerin , geb . v . Bertrand , auf der

Kärntnerrhorpastey 1191.
Herr Joseph Hei- elauf , in der Renngasse Z82.

Joseph Wickel , am SalzgrieS 34z.
Hr.
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Herr Karl Kaspar , auf der Wieden 85 .
Jakob Kohl , zu Mariahilf in der 7 Sterngasse

30.

Ioh . Georg Rrerppel , in der untern Bäckerstras¬
se 766.

Franz Linderer , in der Lcopoldstadt Z28.
Ignaz Manzador , zu Mariahilf in der Kirchen¬

gasse 126.
Martin v . Molitor , in der Renngasse Z82.
Joseph v . püchler , am Neustift 29z.
Johann Steiner , in der Iosephstadt 16.
Franz wagenschein , in der Römerstraße 922.

Maler bürgell , und Vergolder.
Herr Johann Äachmayr , amSpttelberg 16.

Santhi Bellotschi , zu Mariahilf 121.
Leopold Bösinger , in der Iosephstadt 22.
Dominik Larravetta , zu Mariahilf 8-
Heinrich Llosterer , am Kienmarkt 468.
Johann Llosterer , am Salzgries 442.
Ferdinand Errich , auf der Wien 121.
Joseph Forthin , zu Mariahilf 114.
Andre Geiger , am Neustift 8-
Michael Heinemann , am Strotzischengrunb bey

den goldenen Birnbaum.
Franz Hörlein , auf der Wieden 42.
Andre Huber , am Spitelberg 86.
Mathias Ramandl , am Nennweg 42.
Mathias Lander , auf der Windmühl z6.
Ambros Lechner , zu Mariahilf 62.
Franz Markel , am Strotzischengrunb Z2.
Ludwig Marzin , zu Mariahilf 71.
Johann Preising , in der Hungargasse 46.
Michael Rauch , in der Leopoldstadt 192.

I z Hr.
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Herr Anton Ra gl , am Spitelberg 121.
Georg Sabranzki , zu St . Ulrich zi.
Joseph Sartori , am Spitelberg 128.
Martin Schierer , zu Mariahilf IO.
Karl Schmidt , in der Josephstadt z.
Valentin Thilles , zu Mariahilf 62.
Amandus Ulbrich , do . ioi.
Joseph Unterweyer , am Schottenfeld zoi.
Gottlieb weidmüller , zu Mariahilf 62.
Bernhard weikmann , in der Rossau 104.
Martin Fehetner , in der Singerstraße 932.
Anton Firnich , in der Josephstadt z6.
Franz Fankerl , in der Leopoldstadt 192.

Miniaturmaler-

Herr Joseph Zuxeder , ans der neuen Wien A7.
Franz I ^ lka , in der Leopoldstadt 182.

, Karl Ignaz Mayr , zu St . Ulrich IZ 4 »
Joseph Nayerl , zu Mariahilf 114.
Joseph Radler , in der Leopoldstadt 176.
Franz Rasler , eben allda.

Marmorirer.
Herr Karl Müllner , sel . Wittw . amStrotzischengrnnd 42.

Maurermeister.
Herr Joseph Alio , an der Schottenbastey 116.

Joh . Georg Bock , in der Grünangergasse 88Z.
Franz Duschinyer , in der Karntnerstraße 1274.
Joseph Gerl , auf der Freyung z88»
Ignaz Gerl , in der Alstergasse 28.
Liborius Gerl , am Nennweg zum Schutzengel.
Leopold Grofimann , im Rathgassel 657.
Albert Ald , Lhainfaltstraße (>9.

Hr.
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Hrrr Joh , Georg Rornheusel , in der Singerstraße

Y - S-
koren ; Lechnsr , im Burgerspital nr6.
Laveri Martinelli , am Graben 1162.
Joseph Meifil , in der Himmelpfortgasse <-77.
Joseph Millinger , am alten Fleischmarkt 7A2.
Perer Molner , unter den Tuchlauben im Sei-

tzerhof 2Z0.
Joseph Raymund , am Strotzischengrund zi.
Nikolaus Scheuch , in der Leopoldstadt AHi.
Andre Zach , im Schottenhos 117.

Müller-
Herr Georg Zichrenchaller , zu Währing in der Brün-

delmühle 7z.
Joseph Hof , auf der Wieden in der Bärnmühle

94
N . Rttenberyer , aus der Wieden in der Frey¬

mühle 24z.
Lorenz Rrammer , zu Gumpendorf in der gräfl.

Morawillischen Mühle i.
F . Lukas , do. in der Dominikanermühle 55.
Ferdinand Raab , do - in der Kirchmühle Z6.
Georg Raab , do . in der Dorotheermühle 70.
Ferdinand Wolf , aus der Wieden in der Schleif¬

mühle 272.

Nadler.
Herr Mathias Auerhammer , am Neustift 6i.

Joseph Böswalt , am Alsterbach 14z.
Franz Bopp , am strotzischen Grund Ao.
Martin B 'arzi , auf der Laimgruben 24.
Philipp Bichler , zu Maria Trost 17.
Johann Lremser , am Neustift n.

3 4 Hr,
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Herr Joseph Daschbockgruber , ln der Wollzeil 822.

Karl Fischer , in der Stadt im Haarhof i6z.
Joseph Frid , auf der Wieden 97.
Georg Zrum , in der Josephstadt 101.
Franz Zu^ , auf der Wieden 8?.
Ignatz Grienholdt , am strotzischen Grund 47.
Markus Grienmüller , zu Maria Trost 17.
Tobias Hallacher , zu Mariahilf 12z.
Anton Mansch , zu Gumpendorf AZ.
Georg Mansch , am Spitlberg zs.
Joseph ^ ochriemer , am Platzl IZ2.
Kranz Roniy , am Platzl 47.
Mathias Obermayr , in der Rossau 99.
Florian Obermiller , im Schottenfeld 420.
David Schasser , auf der Windmühl z8.
Christian Stadlman , auf der Wendlstadt98.
Kaspar Walthüter , am Alsterbach 14z.
Johann Wandl , am Neubau 119.
Ferdinand Zipp , zu Maria Trost 40.
Johann Zwenyer , im Schottenfeld 7z.

Nagelschmidt.
Herr Heinrich Damianisck , im Altlerchenfeld 172.

Johann Michael Damianisch , zu St . Ulrich 29.
Heinrich Neippert , auf der Wieden 72.
Albert OfLmus , am Neubau 84»
Friedrich OfLmus , am Neustift 17.
Erasmus Reichenstadter , am Thury 6.
Johann Georg Schwarzhuber , in der Leopoldstadt

461.
Nöstler , und Fellfarber.

Herr Johann Binder , auf der neuen Wien 98.
Ignatz Breitner , am Neubau 99.
Andre MaL - inter , am Neubau 128.

Hr.
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Herr Adam Nischel , am Spitlberg zo.
Michael Schachinyer , auf der Wien HZ.
Michael Unyer , im Schottenfeld 337.
Ignatz 'ZLschyel , in der Leopoldstadt izo.
Johann Michael Zischyel , zu St . Ulrich 85 »

Oebstler.
Herr Christian Arft , am Bauernmarkt A37.

Michael Dietrich , in der Nossau 137.
Frau Eva Eitelsperyerin , im Paternostergassel A82^
Herr Thomas Iuritsch , im Federlhof 627.

Joseph Rammerer , im Federlhof 627.
Joseph Lorenz Reller , im tiefen Graben 317.
Franz Reinz , am Peter 549.
Joseph plach , auf der Laimgrube 221.
Philipp plischka , am Graben 1162.
Christian Treyler , am Graben 1122.

Oehlerer.
Herr Maihäus Baumler , in der Leopoldstadt 239 . '

Jakob Berl , am Neustift 3.
Ignatz BLerbaur , in der Leopoldstadt 434.
Johann Bloschke , zu Mariahilf 69.
Job . Michael Bo - enreitter , in der Leopoldft. 1Z4»
Georg Ekmayr , auf der Wieden 88-
Anton Zranzl , in der Leopoldstadt 23Z.

Frau Helena Zranzlin , in der Iosephstadt 97.
Herr Johann Michael Ganßbauer , in der Nossau 126.
Frau Maria Anna Hornungin , am Neubau 8A.
Herr Ignatz John , auf der Wien 51.

Franz Rarasekh , in der Leopoldstadt 141.
Kar ! Rnoll , auf der Landstraß 122.
Georg Lippinger , aufder Laimgrube 19.
Franz Luftenegger , auf der Wieden 123.
Peter Mayr , in der Leopoldstadt 162.

I s H' '
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Herr Ulrich Müller , zu Margarethen 79.
Anton Mehlschütz , in der Nossan I.
Joseph Sünn , am Neubau iOA.
Andre Treiber , am Spitiberg 70.
Joseph Schwindler , auf der Wieden 6.
Ignatz Tschupikh , zu Mariahilf 127.
Franz Xaver vötter , auf der Landfrraß 267.
Johann weiß , im Lichtenthal 8.

Orglmacher.
Herr Franz Christoph , auf der Windmühl Z8»

Stephan Helmich , am Platzl 14.
Ferdinand Hofman , auf der Laimgrube 28.
Ignatz Rober , auf der Wien 45.
Gottfried Malleckh , auf der Laimgrube zz.
Anton pflieyler , zu Mariahilf 49.
Johann weimola , am Spitlberg ZO.
Johann wiest , am Spitlberg 91.
Ignatz Zeiske , in der Leopoldstadt 127.

Pappendecklmacher.
Herr Johann Lichteneyyer , zn Gumpendorf 92.

Joseph Schlusselberger , im Schottenfeld zum Bl «?
menkranz.

Anton Tempus , am Hundsthurn 42.

Pergarrrenter.
Herr Karl Ingelhofcr , auf der Wien 114.

Johann Georg Rraft , auf der Windmühl io.
Joseph Rrauß , auf der Wien 141.
Thomas Moser , zu Erbberg 271.
Andre wenyer , zu Gumpendorf 8y.
Joseph wenyer , in der Leopoldstadt 27.

Frau Elisabeth Worschm , auf der Wien zo.

Peru-
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Peruquenmacher
Herr Ignatz Asenbaum , am ftrotzischen Grund 48.

Michael Lander , im Judengaffel 492.
Johann Bauer , in der Joscphstadt 48.
Karl Bauer : , am alten Fleischmarkt 732.
Ernest Böhm , beym rochen Lhurn 680.
Philipp Christian : , in der Wiplingerstraß 287«
Johann Deutrich , auf der Wieden 15.
Michael Deutrich , auf der Landstraß 299.
Franz Dürnsperger , am Neubau 127.
Joseph Dürnsperger , auf der Wieden 9*
Karl Eisenfest , in der Nenngasse A74.
Leopold Faß , zu Mariahilf 126.
Franz Fleischer , am Platz ! A.
Johann Fugat , in der Leopoldstadt 22Z.
Bernhard Goldman , in der Leopoldstadt 268*
Johann Gritschi , am Kienmarkt 479.
Franz Gstadter , im Ofenloch 2A9.
Albert Haselberger , zu Mariahilf 68.
Jguatz Hauer , am Neubau 116.
Joseph Hefele , unter den Tuchlauben 264.
Jakob Herzög , in der Jagerzeil 1.
Joseph Hirschman , auf der Landstraß A2A.
Karl Hölbling , in der Wollzei ! 82A.
Mathäus Holzinyer , am Judenplatz 269.
Karl Huber , zu Mariahilf 90.
Andre Hufnagel , im Schlossergassel 539.
Anton Jahn , am rochen Thuns 68z.
Joseph Raan , in der Kärntnerstraß loZi.
Konstantin Rerzmayr , am Kohlmarkt iz/.
Joseph Rlama , auf der Wieden 90.
Joseph Rufner , am Kohlmarkt 171.
Adam Rraft , bey St . Stephan 61Z.

Hr.



i4o KüMer , Bürger und Handwerker.
Herr Johann Lieder , in der Rossau ivZ.

Johann Lumiery , in der Weyburggasse 938.
Ignatz Maurer , in der Nauchensteingasse 13Z2
Joseph Mayer , in der grün Angergasse IZZ8.
Leopold Mayrhofer , im Rathgassel 639.
Joseph Meko , in der Leopoldstadt 4.
Joseph Musakh , in der Alstergaffe 8.
Georg Osswald , auf der Wieden z68.
Franz peyer , im Rosengaffel 1114.
Anton ploner , in der Josephftadt 90.
Paul Prem , am Heidenschuß zi6.
Ignatz Schacht ! , im Vallgassel 1334»
Franz Schiel , zu Mariahilf 80.
Joseph Schimanko , bey St . Stephan
Franz Schmied , zu Maria Stiegen in der Schwer-

gaffe 398.
Anton Schönberger , zu Mariahilf 72.
Georg Schuster , in der Leopoldstadt 220.
Simon Schwarz , in der Schullerstraß 840.
Jakob Seeman , am Kienmarkt 476.
Joseph Sigel , im tiefen Graben 361.
Vincenz Sigel , in der Wvilzeil 829.
Michael Sinner , in der Wahringergasse 107.
Franz Sturzenbrand , am Nenweg 374.
Joseph Stutz , in der Karntnerstraß 995.
Franz Tabouret , im Farbergaffel 297.
Joseph Thier , ln der Singerstraß 930.
Ignatz Thier , eben alda.
Philipp Thomas , im Haarhof 3Z8.
Nikolaus Tratter , ln der Lespoldstadt 391.
Joseph Peter weisberg , in der Josephstadt 76.
Karl wetschüreck , in - er Johannisgaffe 996.
Mathäus wienner , am Graben 391.
Josephwienner , in der Kärntnerstrasse622.

Hr.
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Herr Joseph Winter , am Bauernmarkt ZA/.
Joseph Zerf , in der Naglergasse 198.
Claudius Zilly , zu Mariahilf 90.
Johann ZLnsmeLster , am Spitlberg Z.

Petschierftecher.
Herr Gebhard Ehle , in der Iosephstadk 104.

Hieronymus Greifeneder , auf der Wieden 85 *
Wenzl , Hübner , in der Iosephstadk A i.
Andre Neumann , in der Schottengasse 70.
Martin Neuman,in der Schottengasse 105.
Joseph Paul , in der Wollzeil8iA.
Leopold Paul , zu Mariahilf zum Liedl.
Jakob Schrenk , in der Leopoldstadt 177.

. Kaspar TrottenweLn , in der Leopoldstadt 173.

Pfaidler.
Herr Georg Fri - l , sel . Wittib auf der Wieden 87.

Stephan Hann , jm Kurrentgassel 2Z2.
Joseph tzanfi , am Steig 967.
Leonhard Müller , am Steig 68r.
Joseph prucha , im Rosengassel 1119.
Mathias Rother , am Hof 21z.
Karl Schlegel in der Kärntnerstraß 964.

Pinspeck , und Gallanteriearbeiter.
Herr Michael Aubele , auf der Wien 103.

Johann Bald , auf der Wien 97.
Joseph BLlland , zu Mariahilf 6z.
Bernhard Bock , am Thury 40.
Ignatz Bock , zu Mariahilf AZ.
Franz Burkhgröt , am Spitlberg ioi.
Joseph Deisner , zu Mariahilf i iA.
Karl Dobler , am Haarmarkt 757.
Dominik Duöeum , in der Iosephstadk z/.
David Zranz , jm Salvatorgassel 4A7.

Hr.
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Herr Georg Franz , am Spitlberg 8Z.
Anton Fux , zu Mariahilf 8Z.
Franz Gerl , in der Iosephstadk 8Z.
Tobias Glasner , auf der Wien loi.
9Nathias Harnisch , zu Mariahilf 84.
Franz Haus , im tiefen Graben 369.
Heinrich Hofman , in der Leopoldstadt 227.
Mathias Ranzler , zu Mariahilf AA.
Joseph Rathauer , auf der hohen Brücke Z96.
Anton RillizkL , in der Josephstadt z.
Mathias Rlicka , aus der Wien z6.
Franz Rönig , im Schottenfeld 2Z8-
Johann Rrammer , in der Josephstadt 8/»
Sebastian Rrotmayr , am Neubau 88-
Joseph Rurzler , zu Mariahilf Ao.
Franz Lavoss , in der Leopoldstadt 208.
Karl Lettner , zu Mariahilf 124.
Anton Meixner , zu St . Ulrich 29.
Franz Moschin , in der Rossau 6i.
Franz Nrderleitner , auf der Wieden 80»
Peter Niyl , zu Mariahilf 104.
Johann Nitsch , auf der neuen Wien 59 . -
Anton Oberhäuser , im Schottenfeld Z2Z.
Joseph pokorni , zu Mariahilf 114.
Michael preisinger , zu Mariahilf 16.
Mathias puchalekh , zu St . Ulrich ZO.
Johann Rimmer , zu Mariahilf 62.
Andre Schmidt , zu Mariahilf 11.
Mathias Schwobada , in der Josephstadt 88-
Heinrich Senn , am Spitlberg -z/.
Joseph Süberth , in der Singerstraß 874.
Simon Wagner , in der Singerstraß 929.
Paul weiß , zn Maria Trost 49.
Friedlich wirth , auf der Wieden 12.

Rauch-
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Rauchfangkehrer.
Herr Joseph Lekulla , im Dorotheerhof 1142.

Franz Dezuri , auf der Landstraße 119.
Franz Fassati , in der Krugersiraße 1026.
Joseph Ferrari , zu Mariahilf 120.
Joseph G ^ ton , in der Leopoldstadt 16A.

Frau Theresia Gattonin , am Haidenschus 209.
Herr Johann Heinz , in der Nossau 64.

Karl Imini , im Bischoshof 625.
Leopold Rnab , am Hohenmarkt 526.
Mathaus Rottelli , im Schulhof 241.
Anton Martini , in der schönen Latern 772.
Mathias Martini , in der Römerstraße 912.

' Ioseoh Martinoly , in der Alftergasse 27.
Latzarus Martinoly , auf der Wieden 89.
Martin Minetti , am Neubau uz.
Marnn perfetta , in der Iosephstadt z.
Johann Seneftrey , in der schön Latern 774.
witzlerische Erben , in der Krugerstraße 1026.

Riemer.
Frau Bescheidnerin , Wittib im Schottenhof 117.
Herr Kaspar Binder , in der Wollzeile 8n.

Johann Felder , ans der Wieden 50.
Joseph Frisch , in der Bäckerstraße 791.
Leopold Fritsch , am Kohlmarkt izA.
Mikaseli Zölsch , in der Kärntnerstraße 961 . '
Peter Gloner , in der Leopoldftadt 10.
Anton Lechner , am Kohlmarkt 142.
Anton Lechner , in der Kärntnerstraße 960.
Vincenz Luwiy , auf der hohen Brücke 412.
Jakob Mayler , in der Wallnerstraße 152.
Ignaz Notzl , in der Singerftraße 929.
Fpanz pirner , im Nothgäffel 647.

Hr.
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Herr Ioh . Georg RLeöeser , in derKärntnerstraße 994.
Adam Rietschl , in Gumpendorf 19.
Karl Rigelsperger , in der Johannsgasse 99Z.
Franz Seemann , auf den Platze ! 6o.
Adam StiM , am Kohlmarkt 1179.
Johann Stillt , do.
Joseph Stilli . do.
Joseph Schifföyer , in der Wollzeile FiZ.
Joseph Schwab , auf der Wieden ZA.
Joseph Teibner , am Stock am Eisen 6n.
Thomas lvelzhofer , in der Kärntnerstraße 934«

Ringelschmidt.
Herr Ioh . Georg ELsner , in der Leopoldstadt is § .

Joseph Frank , aus der Wieden 4.
Franz Xaveri Gamauf , im Tiefengraben ZA9.
Ioh . Georg Rropf , auf der Wieden 267.
Ioh . Georg Oswald , in der Leopoldstadt 280.

Rothgarber und Lederer.
Herr Johann Aull , in der Leopoldstadt 207.

Franz Endlinger , do . 252.
Michael Fichner , am Strotzischengrund zr.
Leopold Gaull , auf der Wien 48.
Michael Gaull , auf der Wieden 277.
Joseph Götz , in der Leopoldsiadt zzZ.
Felix ^ almayr , in der Rostau uz.
Mathias Lipp , auf der Wieden 122.
Christian Marner , in der Leopoldstadt i 83 »
Leopold partl , in der Leopoldstadt Z78.
Johann pauer , zu Mariahilf 104.
Stephan Pfeiffer , in der Leopoldstadt 376.
Lorenz Schönbiyler , auf der Wieden 76.
Leonhard Schüller , aus der Wendelstadt 77.
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Herr Michael Schwab , in der Leopoldstadt 2ZZ.

Michael Senft , auf der Wieden 246.
Sonntag , sel . in der Leopoldstadt 22z.
Johann wasserburger , auf der Wieden 247.
Joseph Wasserburger , do. 244.
Augustin Wurm , auf der Wien 41.
Mathias Wurm , in der Leopoldstadt 211.

Rosoliomacher.
Herr Karl wieriot , in der Roffau 20.

Kaspar Hinter , do . in Obermayrischen HauS.

Saanienhandler.
Herr Simon Bauman.

Joseph Graßl.
Joh . Paul premer , sel . Wittib.
Joseph Samm , sel . Wittib am Hof 2IZ.

Haben ihre Stande auf der Freyung.

Sailler.
Frau Magdalena Beyrin , auf der Wieden zzo.

Johann Doppler , am Kienmarkt 472.
Joseph Eberhard , auf der Wieden A2.
Ignaz Hofmann , do . 20z.
Kaspar Lederer , am Neustift zz.
Anton Viertl , in der Rossau in der z Mohren¬

gasse iz8.
Frau Susana viertlin , in der Leopoldstadt 276.
Herr Joseph Wagner , auf der Landstraße lZZ.

Ferdinand Wimmer , do . 46.
Bernhard Winter , zu Manahilf n6.

Saitenmacher.
Herr Andre Zriöl , auf der Landstraße 282.

K Hr.
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Herr Franz Xaver Zridl , eben allda.
Wenzel peller , im Altlerchenfelb 84 .

Sattler.
Herr Ioh . Georg Ben - er , im Fähnrichhof 869.

Mathias Dorfner , im Schottenhof 117.
Franz - Edle , in der Leopoldstadt Z8Z.
Andre Eder , in der Kärntnerstraße 1019.
Johann Ehrhard , Ln. der Nenngasse z88«
Mathias Gruber , auf der Landstraße 46.
Martin Hell , am Neuenmarkt i ioz.
Stephan Hell , in der Wallnerstraße 147.
Bernhard HLlderer , in der Wollzeile 827.
Joseph Horn , am Salzgries 345.
Joseph Honig ^ im Tiefengrabcn Z78.
Karl Hönig , am Kärntnerthor 1066.
Jakob Häring , auf der Wien zi.
Peter Raufmann , in der Leopoldstadt z6z.
Lukas Ratschu , am Rennweg 37.
Ioh . Georg Bern , im Strauchgassel 20Z.
Mathias Roch , in der Grünangergasse iz6o.
Vincenz Lobb , auf der Landstraße HZ.
Adam Martini , am Schottenfeld 117.
Georg Merk , zu Mariahilf 122.
Karl Neck , in der Kärntnerstraße 1072.
Johann Dberharnmer , auf der Landstraße in der

Hungargasse 88»
Georg Vberstadrer , in der Alstergasse 26.
Martin pahl , auf der Wien 97.
Mathias paulla , in der Kärntnerstraße 994.
Nikolaus peckers , auf der Landstraße 98.
Gottlieb Raschky ^ am Salzgries 440.
Ioh . Georg Reichhaus , auf der hohen Brücke

29Z.
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Herr Mathias Sauperl , am Kohlmarkt uZz.

Jakob Scherl , in der Annagasse ioio.
Joseph Stadler , auf der Wieden 79.
Joseph Schmidt , in der Leopoldstadt 277.
Thomas Schweiger , am Judenplatz 274.
Michael Schütz, in derWollzeile 82z.
Ignaz walbrecht , in der Nossau 107.
Thomas wangyo , am Rennweg z.
Joseph weissenberyer , in der Leopoldstadt 22§.
Jakob weipler , in der Jägerzeile Z7O.
Rupert weixler , in der Josephstadt 40.
Joseph wislander , am Rothenthurm 63z.
Michael Zeintlhofer , auf der Laimgrube Z7.

Schifmeister abwertsfahrende.
.Herr Paul Diefengraber , sel . Wittib in der Leopold-

stad - Z7 S-
Anton Rloiber , in der LeopoldstadtiO.
Hieronymus Mayr , in der Leopoldstadt iz.
Michael perthaller , in der Leopoldstadt 23.
Joseph Sagasch , in der Leopoldstadt 12.
Joseph winkelmann , in der Leopoldstadt 4z . '

Schifmeister aufwertsfahrerrde.
Herr Johann Lastinyleithner , in der Noffau 49.

Johann Michael Sailler , in der Leopoldstadt 43.
Simon wißhofer , in der Roffau 24.

Schleifer.
Herr Franz Achleitner , im tiefen Graben z6o.

Mathias Lauer , in der Naglergasse 179.
Joh . Michael Binder , in der Weyhburggassen933'
Sebastian Blank , in der Wiplingerstraffen »86.
Franz Rettenhuber , auf der Wieden 410.

KL Hr.
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Herr Loren; RLrchberyer , am Graben 591.

Wolfgang Obermayr , am Plazl zi.
Franz Rcischel , in der Leopoldstadt 224.
Mathias Rigler , in der grün Angergaffe 8/8.
Andre Schar ! , am Stubenchor 836.
Joh . Georg Schweitzer , in der Leopoldstadt 6.
Michael weiß , auf der Wieden 412.
Wenzl wendl , im Hünergassel 521.

Schlosser.
Herr Johann Adamberyer , auf der Landstraß zyA.

Joh Michael Adenberyer , auf der Wien 42.
Anton Baader , in der Alstergaffe ZA.
Andre Bauer , zugleich Windenmacher in der Le*s

poldstadi 217.
Nikolaus Baum , in der Weyburggasse 9z - .
Andre Beyn , am Sal ;grieß 442.
Kaspar Bichler , auf der Wien 28.
Mathias Brand ! , am Nennweg zi.
Joseph Brand ! , am Hof , zoi.
Thadäus Branrner , am Neustift 68»
Adam Breit , am strotzischen Grund 2Z.
Mathias Brodnunzel , auf der Wieden A09.
Franz Karl Buch , im Schlossergaffel 624.
Mathäus Denner , beym rochen Thurn 684 .
Johann Derleth , in der Leopoldstadt 147.
Ignatz Deutsch , im tiefen Graben in der Stadt ZZ4,
Karl Drechsler , zu Mariahilf 12.
Thomas Eder , im Schloffergassel 598.
Joseph Eichhorn , in der Leopoldstadt 17z.
Joseph Fleischhacker , im Hungelbrun 12.
Joh . Georg Frey , in der Leopoldstadt 98.
Wunibald Galler , im Jakobergaffel 91z.
Karl Gatter , am Platz ! 6.

Hr.
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Herr Paul Gatter , am Neustift 2.

Johann Gatter , am Spitlberg 7z.
Joseph Gering , in der Leopoldstadt ZZ7.
Anton Gronmüller , auf der Wieden 205.
Johann Georg Harth , auf der Landstraß 26K.
Marzellus Heiliers , in der Alstergasse 6.
Joh . Michael Heister , auf der Wieden 410.
Andre Helwig , am Neustift 16.
Franz Herbst , in der Leopoldstadt Z2.
Augustin Herzog , zu Mariahilf 2z.
Konrad Hess , im Rothgassel 640.
Theodor Hess . im tiefen Graben z6z.
Christoph Heuberger , in der Josephstadt 72.
Joseph Horres , im Schottenfeld Z98-
Johann Hosp , in der alten Burgermusterung 691.
Adam Ionschekh , in der Josephstadt II.
Jakob Rarch , zu Mariahilf 17.
Joseph Rerker , am Kienmarkt 476.
Peter Rienle , auf der Mölkerbastey 122.
Bernhard Rlein , in der Leopoldstadt 2Z0.
Peter Rlein , in der Alstergasse 122.
Johann Roller , in der Josephstadt 106.
Joseph Rottina , aus der Wieden in der Schleif¬

mühle 269.
Joseph Rrauss , im Lichtenthal Z9.
Joh . Michael Russecker , zu St . Ulrich 17.
Joh . Michael Lang , in der Leopoldstadt 242.
Martin Lechner , in der Josephstadt 12z.
Johann Georg Leitenbach , auf der Wieden 92.
Adam Lintner , am strotzischen Grund zz.
Reichard Maberbock , am Thury 57.
Johann Maul , auf der Wien 99.
Ambrosius Mayer , auf der Wieden 69.
Joseph Mayer , auf der Windmühl 5.

« r Hr.
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Herr Joseph Michael , im Altlerchenfeld 198.

Anton Noppel , am Neubau 97.
Ioh . Michael Vbendorfer , auf der Schottenba-

stey 1292.
Nikolaus Theodor (Vferlein , in der Alstergasse 200.
Franz Pappeshofer , zu St . Ulrich 17.
Franz perenzky , auf der Wieden 37.
Jakob Pfeiler , in der Josephstadt 84.
Anton pölck , im Burgerspital 1126-
Ioh . Paul Porsche , auf derNeuenthorbastey zzz.
Christian Porsch , in der Roffau 104.
Franz Rabbe , zugleich Windenmacher in der Leo¬

poldstadt IO.
Rauschmayr , in der Alstergaffe 64.
Andre Reiner , am Spitlberg 64.
Andre Paul Reiner , auf der Wieden 90.
Theodor RensLny , zu Gumpendorf 9z.
Andre Saager , im k. k. Lustschloß Schönbrun l.
Mathaus Samuller,in der Naglergaffe 182.
Johann Michael Schindler , im Schlossergaffel 602.
Jakob Schmidt , in der Alstergaffe 102.
Reichard Schmitz , auf der Wieden 197.
Joseph Schröder , auf der Wieden 44.
Nikolaus Sierker , auf der Landstraß 119.
Johann Joseph Stadler , im tiefen Graben ZZF.
Franz Strauman , auf der Landstraß 114.
Balthasar Stübler , im tiefen Graben z6i.
Mathias Stumpf , zu Mariahils 16.
Karl Thier , auf der Wieden 27Z.
Leopold Trenker , auf der Wieden z6i.
Ludwig Vallaster , in der Himmelportgasse 967.
Karl Weiß , auf der Wieden 90.
Joseph Welfi , in der Naglergaffe 210.
Joseph Wenglet , lk der Roffau 92.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker . i ; r
Herr Joseph wessele , unter der Weisgärbern 42.

Johann wrtal , am Schottenfeld Z2Z.
Johann witlin , in der Leopoldstadt 27.
Joseph witlin , in der Leopoldstadt 217.
Johann woEain , in der Noffau 102.
Gottlieb wolfle , aus der Wien zi.
Franz wüld , in der Kärntnerstraß 994.
Johann Michael Ziegelhuber , am Neustift 78.

Schmatzversilber.
Herr Simon Eberl , in der Leopoldstadt 2z i.

Jakob Hampel , in der Leopoldstadt 262.
Andre Rrau , auf der Landstraß zoo.
Philipp pfligler , in . der untern Bäkerstraß 768.

Frau Theresia Sommerin , am Altenfleischmarkt 701.
Haben alltäglich ihren Markt am Dominikairerplay.

Schnallenmacher.
Herr Ferdinand Binder , am Schottenfeld 254.

Georg Engel , auf der Wieden 290.
Joseph Harnisch , am Schottenfeld Z48.
Karl Haner , am Schottenfeld zum Tiger.

Frau Theresia Rlastn , an der Laimgruben 7z.
Herr Anton Rauch , am Schottenfeld izy.
Frau Anna Maria Schentnerin , am Neubau IA4.
Herr Jakob Schmilzer , am Schottenfeld 208.

Franz Schrems , am Schottenfeld 370.
Mathias Seell , am Magdalenagrund 22.
Dominik Sturm , am Neubau 144.

. - Wenzl wertli , am Neubau 114.
Adam wertli , an der Wien AZ.
Joh . Georg Wieland , zu St . Ulrich

K 4 Schnei-
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Schneider.
Die Anzahl geht in - Le zooo Meister , und wachst

in jedem Iahr . Man stn- et sie Ln allen Gas¬
sen , und wäre überflüssig selbe mit Namen her-
zusctzen , man setzt also nur einige - er bekann,
testen an . Es yiebt Männer - und Frauenschnei-
-er . - ie blos Rlei - er verfertigen , so wie es
auch Mieder - ReifröE - SchlafröL - und Tro-
-elschnei - er yiebt . Ihre Herberg ist in - erwip-
lingerstrass 291.

Herr Fidelis Amon , in der Schullerstraß 844 -
Martin Antropp , am Spitlberg zum Zeißel izz,
Joseph Antropp , zugleich Schlafrokschneider un¬

ter den Tuchlauben A72.
Iohan Georg Bauer , in der Josephstadt ng.
Karl Christ , am rothen Thurn 7 ^ 1.
Joseph DeELnger , am Haärmarkt 7A6.
Georg Engel , in der Kärntnerstraß 1279.
Johann Franckenberyer , am Peter 54z.
Ignatz Führlinyer , am rothen Thurn 678.
Mathias Hasaureck , im Ballgassel IZA4.
Joseph Heilmayr , in der alten Burgermusterung

697.
Joseph HoLi , am Bauernmarkt Zz4.
Johann Honausko , auf der Mölkerbastey IQZ.
Franz Hubana , am Bauernmarkt Azi.
Johann Hugelmann , am Judenplatz 240.
Wenzl Josch , spricht Polnisch in der Wollzeil8ir.
Andre Ranka , unter den Tuchlauben 568.
Bernhard Rimmerling , am Judenplatz 244.
Martin Rlima , in der Dorothegasse nz8.
Heinrich Johann Röniy , am Peter A49.
Andre Rotoll , am hohen Markt § 14.

Herr



Künstler , Bürger und Handwerker - iZz
Herr Johann Leitner , unter den Tuchlauben 260.

Andre Miller , in der Singerstraß873 «
Blasius Nitzki, hung . Schneider am Stock im Eic

sen 611.
Mathias Paul , am Kohlmarkt 1178.
Joseph Paulus , auf der Freyung n8.
AndreProfinitz , am Judenplatz24A.
Joh Peter pürinyer, in der Wildwerckerstraß419.
Joachim RuLhardt , am Haidenschuß zi6 . .
Mathias Runk , in der Breunerstraß 1160.
Joseph Sallai , in der grün Angergasse 883.
Joseph Schafhutl, Schlafrokschneid , in der Kärnt¬

nerstraß 962.
Johann Schön , am neuen Markt 1113.
Jakob Schuyenhofer , im tiefen Graben ZZ7.
Ulrich See , auf der hohen Brücke A 85«
Joachim Stanyer , im Krautgassel inZ.
Joseph Tlusti , im Judengassel 494.
Joseph Weinhappel , in der Schullerstraß844»
Joseph werle , in der Wollzeil 80Z.
Franz wöber , im Dämpfingerhof 661.
Wenzl Zepellack, unter den Tuchlauben 577.
Schnürmacher , und Posamentirer«

Herr Michael Almansfelder , am Schottenfeld 224»
Joseph Amdn , am Neustift 57.
Johann An -erl , am Neubau 125.
Jakob Arberser , in der Josephstadt ivZ.
Lorenz Auerhammer , auf der Wieden 4.
Johann Baumyartmayr, am Schottenfeld 174.
Augustin Baur , am Himmelportgrund 12.
Tobias Besenbokh , am Neubau 14z.
Mathias Bcdirka , zu Mätzleinstorf 21.
Johann Birnbaum , zu Mariahülf m.

K Z Hk.



IA4 Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Johann Birbaur, . in der Josephstadt iz/.
Heinrich Botlman , zu Mariahülf ioZ.
Johann Bökh , am Neustift 14.
Paul Dering , am Neubau ny.
Andre Dener , in der Leopoldstadt 19z.
Amon Dirnellr , am Plazel Z4.
Anton Dirnellr , am Spitlberg Z4.
Joseph Duschet , am Strotzischen Grund Z2.
Anton Duschet , in der Josephstadt 106.
Jakob Engel , an der Wien 6i.
Wolfgang Felbermayr , in der Josephstabt 2.
Ludwig Flandorfer , am Plazl zo.
Stephan Ftandorfer , zu Mariahülf 129.
Konrad Gebote , zu Gumpendorf 40.
Johann Gunst , auf der Wendlstadt 76.
Peter Halmayr , am Plazl AO.
Benedikt Halmayr , am Spitlberg 12.
Anton Heller , an der Wien 56.
Georg Hresberyer , zu Mariahülf So.
Karl Hofer , am Neubau 122.
Franz Hofbauer , am Neubau 87^
Daniel Hofrngn , am Schottenfeld 194.
Friderich Holzel , in der Breunerstraffe uZz.
Johann Janyofski , am Spitlberg 12.
Franz Randel , am Neubau 140.
Lorenz Rausch , am Stock am Eisenplatz 6ic>.
Anton Rick , in der Josephstadt 2.
Franz Rradel , zu Mariahülf iza.
Franz Rrassy , am rochen Thurn 668.
Michael Rreitzer , am Schottenfeld 174.
Andre Rrizki , am Spitlberg 6.
Georg Lambekh , am Neubau 123.
Jakob Langisch , am Spitlberg 8Z.
Johann Lechner , auf der Wieden zz.



Künstler , Bürger und Handwerker, rzz
Herr Joseph Lenz , am Neustift 4.

tzranj Liebokh , zu Mariahülf n.
Leopold Mayr , am Neubau 142.
Loren ; Mallazinski , am Strotzischen Grund Z9^
Anton Melcher , auf der Wendlstadt 6g.
Johann Milner , am Spitlberg 1 ^4.
Ignatz Milner , in der Singerstraffe Z6z.
Joseph Milner , eben alda.
Urban Möst , zu Mariahülf 114.
Johann Oberhuber , am Neubau 125.
Joseph Obermayr , in der Alstergaffen 47.
Michael Obhart , am Spitlberg 16.
Eustachius Och , am Schottenseld 437.
Georg Ofner , am Plazl iZ.
Andre pefiwirth , zu Mariahülf 22.
Maximilian Pfaffenzeller , am Neubau los»
Sebastian Raber , am Neustift IO.
Friderich RatteE , auf der Wendlstadt 76.
Joseph Reichhart , am Plazl 9.
Joseph Reitter , in der Josephstadt Z7.
Anton Rietel , am Neubau I2Z.
Peter Rudolph , zu Mariahülf 114.
Dlasius Schayel , zu Mariahülf 126.
Joseph Schmirall , zu Mariahülf 72.
Joseph Schneeraeis , am Plazl zo.
Ignatz Schreiber , in der Leopoldstadt iri.
Jakob Schweitzer , im alten Lerchenfeld l.
Ludwig Sommerer , am Neustift A.
Andre Stark , am Neubau 117.
Joseph Strohmayr , auf der Wieden 8»
Georg Sußner , am Spitlberg 46.
Nikolaus veith , zu Mariahülf 129.
Joseph VLlyraber , auf der Wendlstadt 9Z.
Jakob Vilgrader , am Spitlberg 17.



156 Künstler , Bürger und Handwerker-

Herr Joseph Umhauer , in der Josephstadt ig2 . >
Franz Unyer , am Strotzischen Grund 17.
Joseph Weichhund , zu Mariahülf 121.
Martin Werner , am Neubau 122.
Joseph wernel , am Strotzischen Grund 66.
Johann Witman , an der Wien 78.
Maximilian Zegengruber , zu Mariahülf izi.
Anton Zeillinger , in der Josephstadt 78.

Schrepfstöckelmacher.
Herr Mathias ELnsle , am Neubau 90.

Andre Fischer , zu St « Ulrich zo . '
Johann Fischer , zu Mariahülf HZ.
Georg Geyer » am Spitlberg 100.
Johann Huefnayel , am Spitlberg 17.
Karl Streeb , auf der Wendlstadt 7Z.

Schristgieffer.
Herr Johann Rausmann , auf der Mölkerbastey I2Z8 « !

Joseph edler v Rurzbock , in der Alstergasse ich
seinem Haus.

Sebastian Mannsfeld , in der Josephstadt 4Z.
Thomas edler v . Trattner , im Altlerchenseld ir <!

Joseph weck , am Strotzischen Grund 49 . ^

Schuhmacher . s
Die Anzahl der Schuster geht ebenfalls so wie - et i

Schneider ihre in die Tausende , es befinden
sich Ln jeder Gasse derselben überflüssig. Sit
theilen sich auch Ln Frauen - und Mannsschuster,
und ihre ^ erbery ist auf dem Salzyriefi 436 « '»

Herr Michael Anhammer , im Kumpfgasse! 890.
Hermann Vitt , am alten Fleischmarkt 700.

Hr . .



Künstler , Bürgerund Handwerker , izf
Herr Martin Brenner , auf der Mölkerbastey 88«

Bernhard Büber , auf der Wieden in der Schleif¬
mühl 270.

Joseph Lonsoni , auf der Mieden z88.
Johann Dürnberyer , in der Leopoldstadt 279.
Johann ELnberger , im Lichtenthal 98.
Joseph Eschler , zu Mariahilf n.
Johann Georg Fux , auf der Laimgrube 17.
Nikolaus Gestler , auf der Wieden 126.

' Magnus Giesel , in der Leopoldstadt Z82.
' Marx Halbe ! , in der Leopoldftadt 259.
! Georg Hernegger , sel . Wittib im Krammergas-

sel 6z/.
n Michael Hirnschrott , in der Nossau 71.

Simon Jnsprucker , am Salzgrieß Z4A«
Johann MichaelRaufman , im Gamingerhof66s.

^ Melchior Ronrad , in der Leopoldstadt i6z.
! Gottfried Rrempel , im tiefen Graben Z2i.

Bartholome Lachner , am Spitlberg rz6.
Stephan Liebe ! , in der Leopoldstadt 176.
Johann Meister , in der Leopoldstadt 242.
Peter Mehlhofer , in der Leopoldstadt z8i.
Johann pausinyer , in der Leopoldstadt 207,
Adalbert petrat , im Judengassel 496.
Michael pregler , im Judengaffel 49O.
Karl Regele , in der Leopoldftadt Z.
Andre Scheerer , auf der Wieden 21.
Johann Schinidl , im Krammergaffel 6z i.
Joseph Seeman , am Spitlberg zum z Herzen.
Johann Spart , auf der Dominikanerbastey 71 ) .
Johann Georg Sperr , auf der Wieden 2Zl.
Mathias Steindl , auf der Wieden 104.
Jakob Tanyofski , im Krammergaffel 6zo.
Joseph Timper , do. 6z r.



i ; 8 Künstler , Bürger und Handwerker

Herr Johann Prummer , do. 6z Z.
Michael wehe , auf der Mölkerbastey 88.
Mathias Zeillinyer , in derJägerzeil zum Marokaner.

Schwerdtfeger , und Langmesserschmidt.
Herr Johann Wilhelm Asan , in -der Himmelpfort-

gaffe 986.
Johann Fischer , unter den Tuchlaubcn A77.
Johann Frid , auf der Wieden 90.
Heinrich Hausex , auf der Wieden 262.
Lorenz Hölzel , in der Himmelpfortgasse 991.
Friderich Jager , in der Beckenstrasse 76z.
Joseph Rammeredo , am Spillberg 93.
Andre Rar , in der Josephftadt 20.
Johann Nothhelfer , im Trienterhof 882,
Johann Nowack , am Spitlberg 122.
Joseph Reister , am rothen Thurn 676.
Franz Roger , an der Wien iz6.
Simon Schleiferbokh , an der Laimgrube 9.
Ignatz Schmidt , am Spitlberg rzZ.
Joh . Georg Ulrich , am Spitlberg 120.
Alois walcher , am Haidenschuß zi6.
Karl weiglmayr , in der Naglergaffe 176.
Joseph Zeller , im Haarhof 162.

Seidenzeug - Samet - und Dintuchmacher.
Herr Franz Albert , zu Maria Trost rz.

Anton Baader , zu Gumpendors 41.
Adam Baur , am strotzischen Grund 89.
Martin Beer , am Neubau , 92.
Jakob Beer , am Neubau 89 .
Adam Beiwinker , zu Mätzleinstorf 12.
Anton Leiwinkler , zu Margarethen A.
Jakob Bernklau , im Schottenfeld 411.
Wenzl Beschorner , in der Rossau 28»



Künstler , Bürger und Handwerker . i ; s
Herr Franz Beschorner , im Liechtenthal roF.

Paul Bichler , auf der Wieden Z90.
Ferdinand Bratenberger , zu Mariahilf zs.
Franz Braunsperger , im Lichtenthal A9.
Adam Brückler , zu Maria Trost 2z.
Franz Bürg , in der Roffau 87 «
Johann Michael Lonstantin , zu Mariahilf
Paul Dietone , am Schottenfeld z87-
Andre Ditscheiner , am Neubau uz.
Mathias Fabian , am Neustift 4z.
Melchior Falk , auf der Wien zy.
Iohann Forstner , am Thury Z8»
Simon Fux , in der Nossau K » .
Leonhard Geibifch , zu Margarethen 119.
Mathias Glaserer , zu Margarethen 106.
Joseph Greinauer , am Hundsthurn 78.
Emanuel Grestlev , im Lichtenthal 6i.
Heineirch Grob , im Lichtenthal 166.
Joseph Guyubauer , zu Mariahilf 12.
Johann Haast , am strotzischen Grund
Andre Hebenstreit , am Neubau HZ.
Johann Heiller , am Reustift 45.
Leopold Heiselyrapr , am Neubau uz.
Joseph Heinybehler , am Neubau 99.
Joseph Herrstreich , am Neubau uz.
Joseph Herzog , am Schottenfeld ziF.
Joseph Heucker , auf der Landstraß 201.
Andre Hey , im Lichtenthal 17.
Paul Hochholzer , zu Margarethen I4Z,
Ignatz Hopffnyer , zu Margarethen loc -.
Andre Ionas , auf der Wieden 130.
Mathias Ischman , am Neubau 94.
Karl Isrvayner , am Neubau 99.
Ignatz Rartinety , zu Mätzleinstorf rs.

Hr.



i6o Künstler , Bürger un- Handwerker-

Herr Franz Ratzi , am Schottenfeld 164.
Ignatz Razler , am strotzischen Grund 91.
Franz Reitl , zu Mariahilf 116.
Leopold Rernbigler , am Thury Zt.
Wenzl Rlur , am Schottenfeld z87»
Jakob Rölner , am Neubau 94.
Jakob Rrisch , zu Gumpendorf 59.
Johann Rritzenberger , im Schottenfeld ZZo.
Joseph Ruglman , zu Mariahilf 12.
Rutzhammer , am Neubau 89»
Philipp Lindner , am strotzischen Grund ZA.
Joseph Lindner , zu Mariahilf HZ.
Mathias Manyelberger , am Neubau 140»
Emanuel Massa , auf der Wie » Ai.
Joseph Mayr , am Neubau ivr.
Kar ! Mayr , zu Mariahilf 129.
Franz Mellaun , am Neubau 137.
Jguatz Menart , am Schottenfeld 437.
Joseph Moser , am Schottenfeld 330.
Michael Neuman , zu Mariahilf 9Z . 1
Joseph Payer , am Neuban i zz.
Lorenz pflach , zu Gumpendorf ioo.
Peter Pflach , auf der Wien zi.
Andre Rainer , im Lichtenthal 147.
Mathias Rauch , am Neustift 74.
Johann Michael Resch , am Schvttenfeld 232.
Georg Richter , am Schottenfeld 219.
Friederich Schefsky , am Mühlbayrischgrund 8^
Anton Schmutz , zu Gumpendorf 66 . ?
Michael Schramseis , zu Margarethen ros,
Leopold Schreiber , am Neustift 42.
Joseph Schwobada , am Neubau 127 .'
Dominik Seitz , am Neubau 129.
Joseph Sichert , auf der Landstraße 345 »



Künstler , Bürger und Handwerker. i6i
Herr Ioh . Michael Stadler , am Schottenfeld zc » .

Johann UrbanL , zu Gumpendorf zs.
Leopold Ursprinyer , zu Margarethen 142.
Johann Georg walner , am Schottenfeld z
Augustin weidl , im Lichtenthal 9.
Michael weitziner , am Neustift 47.
Ludwig welschütz , am Neastift 74.
Johann wessele , am Neustift AZ.
Mathias widhalm , auf der Landstraß 201.
Joseph Zimmerman , am Schottenfeld 249.

Seidenfarber.
Herr Simon Anyelis , in der Leopoldsiadt 44z.

Wilhelm AnyelLs , in der Leopoldstadt 27.
Joseph Bellefrni , in der Leopoldstadt 44.
Andre Bellefini , in der Leopoldstadt Ao.
Ioh Georg Bellefini , sel . Wittib in der Leopold¬

stadt A2.
Mathias Bill , auf der Wieden 24.
Joseph Braxmayr , in der Leopoldstadt 149.

- Christian Brunhuber , in der Leopoldstadt 47.
Joseph Brunhuber , in der Leopoldstadt 47»
Joseph Brunhuber , eben alda Ao.
Anton Galona , auf der" Wieden 202.
Johann Gatt , zu Gumpendorf 169.
Jakob Holzer , zu Gumpendorf 6z.
Anton Marchetti , auf der Wieden i.
Joseph perussi , in der Nossnu 59.
Anton Roffi , zu Mariahilf 71.
Anton Rotta , in der Leopoldstadt Z29.
Johann Rotta , auf der Wielen 277.
Joseph Rouan , in der Leopoldstadt zz.
Joseph Schafrüth , auf der Wieden Z64.
Gottfried Schafrath , zu Gumpendorf i 84 »

L Hr.



,62 Künstler , Bürger und Handwerker.

Herr Joseph Schorner , in der Leopoldstadt 4Z4.
Joseph Suekh , in der Leopoldstadt zz.
Lorenz Vemer , auf der Landüraß 296.
Joseph wmzmquera , zu Penzing 82.

Siegellakfabrik.
Herr Franz Anton Bartl , auf der Neuwieden an dev

Hauptstrasse 121.
Joseph Bartl , auf der Wieden an der Haupt¬

strasse 8Z.
Joseph Hofeneder , in der Stadt in Her oberes

Breuncrstrasse 116. ,
Jakob ZrvLkauer , in der Leopoldstadt an der;

Hanptstraffe 44z . ,
Spiegelmacher . '

Herr Reinhardt ^ ofmayr , zu Mariahülf 62.
Franz Rarl , zu Mariahülf n . ,
Franz Risliny , an der Laimgrube 6.
Anton Neuman , am Strotzischen Grund 124 . s
Johann Ottenborfer , in der Cchottengaffe 71. !
Joseph pruysch , zu Mariahülf 121.
Georg Schulz , in der Alstergaffe Z2.
Johann Stolz , am Spitlberg izz.
Balthasar Wolf , in der Leopoldstadt 179.

Sporrer . >
Herr Andre Bartal , im Schloffergaffel 622.

Mathias Lochmal , in der Leopoldstadt 241.
Johann Petzen , im Schloffergaffel 62z.
Joh . Georg Sterninyer , zu Hungelbrun i . -
Mathias Thierheimmer , am Katzensteig 659. ^

Stadtlebnkutscher . l
HerrJohann Aussenmayr , auf den hohen Markt in

der Mohrenapothecke 281.
Hr.



Künstler / Bürger und Handwerker . i6z
Herr Andreas Bikel , auf den neuen Markt beym gol¬

denen Ochsen mz.
Ioh . Michael Dangl , am Hohenmarkt im blauen

Hechten 462.
Joseph Daniel / in der Himmelpfortgaffe 970.
Franz Eker , in der Kärntnerstraße beym Esel in

der Wiegen 992.
Jakob Fastenberger , auf der Freyung bey die z

Hacken.
Peter Geringer , in der Riemerstraße im Naa-

benhof 898.
Johann Germanie , in der Himmelpfortgaffe bey

der ungarischen Krön 986.
Joseph Hilnbauer , in der Karntnerftraße 994.
Ioh . Georg Hofer , beym Basilisken nächst der

schhnen Latern 769.
Johann Hofer , eben allda.
Joseph Ianfchki , auf den Judenplatz beym Jor¬

dan 270.
Joseph Iitschmzki , in der Johannesgasse bey - er

goldenen Rose 996.
Andreas Rern , beym Küssenpfenning 68z.
Mathias Lisch , in der Wiplrngerstraße 288.
Andreas Mstermayr , am Hohenmarkt im Karme¬

literhause 456.
Joseph Rechinyer , in der Karntnerftraße im gol¬

denen Greifen 994.
Philipp Schopf , auf der Sailerstadt 884 .
Joseph Sonleutner , in der Schullerstraße 8Z8*
Franz Suchentrunk , unter den Tuchlauben beym

rochen Igel A72.
Bartholomäus walton , in der Dorothegasse nzL.
Joseph wanka , bey die 7 Säulen ms.



164 Künstler , Bürger und Handwerker-
Htt'r Paul Weigl , unter den Tuchlauben im Hofkirschr

nerischen Hause 261.
Georg weist , auf der Mölkerbastey 89»
Johann Windelhofer , unter den Tuchlauben ne-

den den steinernen Kleeblatt.
Joseph Winkler , in der Riemerstraße im Dach-

mannischen Hause899 -
Joseph winzi , do . im Pitrofischen Hause 911.
Karl Wolf , auf der hohen Drücke IZ9Z.
Mathaus Woratscheck , in der Wollzeile 822. l

Steinmetz. i
Herr Philipp Hoyel , in der Rossau 4.
Frau MagdalenaHoyelin , auf der Landstrasse zum gol- ^

denen Engel . ^
Herr Franz Iayer , auf der Laimgrube 24.

Franz Roller , auf der Wieden 92.
Franz Lanywider , am Heumarkt z «;6
Mathias Lanywi - er , auf der Laimgrube zz.
Joseph pranter , auf der Wieden 2.
Mathias Scheibenhofer , untern Weisgarbern z.
Wenzel Gchunku , in der Zosephstadt 16.
Michael Gabriel Thorn , in der Ungargasse izZ.
Anton Christian wasserburyer , in der Nossau 1 n»
Philipp Wasserburger , am Spitlberg im Spa¬

liermacherhaus.

Stvckathorer.
Herr Johann Georg Bohm , am Strotzischengrund6r.

Joseph Bolla , zu Mariahilf 89.
Frau 5 allenbichlin Wittib , in der Alstergasse 149.
Herr Ferdinand Huber , am Neubau 14z.

Johann Michael Janisch , zu Mariahilf § l.
Martin Reller , am Strotzischengrund 6i.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker . i6§

Herr Joseph Mostler , in der Alstergaffe 47.
Anton NiFeli , zu Mariahilf 9.
Joseph Orsati , zu Mariahilf 12.
Albert Ruber , in der Josephstadt 9Z.
Martin Wurm , am Neubau 98.

Störk - un - Haarpudermacher.
Herr Johann Baldauf , in der Alstergasse 66.

Kaspar Hineder , im Altlerchenfeld iz6.
Peter Groist , zu Mariahilf 10.
Michael Groß , in der Jagerzeil Z8Z.
Georg Gruber , auf dem Magdalenagrund 78.

Frau Anna Haiderin , auf der Landstraffe 29Z.
Herr Georg Hieß , j,n Liechtenthal 26.

Karl Ieckl , in der Singerstraffe 930.
Gregor Rreiyer , in der Josephftadt 122.
Sigmund Rreiyer , im Kurrentgassel 249.
Leopold Link , auf der Wien i ir.
Georg Meyrmyer , in der Grünangergasse 88Z«
Lorenz penzenauer , auf der Wieden 106.
Anton polland , in der obern Breunerstrasse 1166.

Frau Theresia pollandin , auf der Wieden 169.
Herr Georg proll , im Färbergaffel 296.

Joseph Schmeyer , am Neudeggergrund 126.
Kaspar Schwab , im Liechtenthal 26.
Leonhard Steckli , im Srrauchgassel 22Z.
Joseph Thomas , zu Margarethen 42.
Adam wiesbauer , am Himmelportgrund Z.
Joseph witman , am Hundsihurn 26.
Philipp Wurz , in der Leopoldstadt 126.
Leopold ZLstler , zu Gumpendorf 92.

Strohhüt - un - Wmterschuhhandler.
Herr Johann Haller , am Neustift 37.

L 3 Hr.



166 Künstler , Bürgerund Handwerker.
Herr Mathias Hehl , im Altlerchenseld uz.

Jakob HeiyU , i ^ A.
Karl Hinterborfer , im Lichtentha ! 12s.
Jakob Marelli , am obern Neuftift , 819«
Martin Mövoirth , im Altlerchenfeld 96.
Mathias Sötzinyer , zu Myriahilf 40.
Johann wurzer , im Altlerchenfeld 1A8.

Sind alltäglich am Graben auf ihren Verkaufplatz,
zu finden,

Srümpsstricker.
Herr Philipp Buchmiller , auf der Landstraß 104.

Ferdinand Bürg , in der Leopoldstadt 176.
Joseph Fidler , auf der Wieden 62.
Franz Fritz , ans der Wieden 64.
Franz Führer , zu Mariahilf 2A2.
Karl Haast , auf der Wiesen n.
Leopold Horner , in der Leopoldstadt zZo.
Joseph Rostl , auf der Wieden 412.
Joseph Ofner , in der Josephstadt 82.
Andre Ofner , auf der Wien 54.
Franz prestberyer , zu St . Ulrich 18.
Johann Resch , in der Leopoldstadt zyr.
Joseph Resch , in der Leopoldstadt iA/.
Hranz Richter , in der Josephstadt Ai.
Joseph Rotzer , am Platzel 4.
Joseph Schallinger , am Himmelportgrund Z4.

Frau Schellingerin , Wittib zu Mariahilf 11.
Herr Karl Zwetler , auf der Wieden yv.

Joseph Zwetler , im Lichtenthal n.

Strümpfwirker von Seiden und Wolle.
Herr Johann Auchter , am Neubau 124.

Hr.



Künstler , Bürger und Handwerker . 167

Herr Mathias Auchter , auf der Wien 98.
Anton Bautler , auf der Laimgrube 8-
Kilian Blööerwaschel , in der Josephstadt ZZ.
Franz Bösskraut , zu Mariahilf 24.
Johann Bösskraut , in der Josephstadt iz.
Joseph Bösskraut , in der Leopoldstadt ^ 154.
Anton Burkhuber , zu Mariahilf 23.

Frau Barbara Damin , in der Singerstraße' 86 Z«.
Klara Damin , in der Alstergaffe 157.

Herr Anton Dier , am Neubau 8y.
Niklas Ekhartlampl , zu Mariahilf Z9.
Ignaz Faber , am Schottenfeld 174.
Fortunat 8enn , zu Maciahilf 84 -
Franz 8 ieber , auf der Wien 98.
Franz 8leischmann , in der Leopoldftadt 420,
Mauritz 8ranz , auf der Wiesen 166.
Andre 8rey , am Neustift 57.
Martin 8ühriny , im Altlerchenfeld i r.
Leopold Ginter , in der Leopoldstadt 149.
Joseph Grammel , in der Dreunerstraße n66.
Sigmund Graupner , am Schottenseld 174.
Georg Greiss , zu Margarethen 64.
Joseph Greywiy , am Neustift 6z.
Georg Hauser , zu Mariahilf 22.
Mathias Heinrich , in der Leöpoldstadt loi.
Joseph Helmayr , zu Mariahilf 56.
Leopold Herbst , auf der Landstraße 8.
Kaspar Hipsch , zu Mariahilf ioZ.
Joseph Hofmann , am Neustift z6i.
Joseph Hofmeister , in der Leopoldstadt IOZ.
Franz Huterstrasser , zu Mariahilf Z7.
Andre Ranyel , zu Mariahilf 120.
Georg Rastner , am Neubau iz4.
Dominik Rirchner , am Spitelberg 97.

L 4 Hr.



i6g Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Martin Rleth , zu Margarethen i.

Johann Lehrnharö , zu Margarethen 24.
Augustin Leitner , auf der Wiesen 164.
Michael Lutz , beym Stubenthor 8oz.
Anton Makh , am Hundsthurm 40.
Franz Markt , zu Erdberg 62.
Andre Mayr , auf der Wieden isz.
Johann Metzner , am Neubau 124.
Andre Neuhauser , zu Mariahilf io.
Johann Nidermayr , am Himmelpfortgrund 6.
Joseph Nidermayr ; auf der Wiesen 64.
Georg Nunert , auf der Wieden 154.
Joseph petschke , in der Leopoldstadt 25.
Mathias pleß , am Neubau 96.
Joseph plefimyer , auf der Wien z6.
Jakob Pohl , zu Mariahilf Ao.
Joseph prausch , in der Alstergaffe 156.
Joseph preismyer , auf den Platzel Z2.
Augustin pretter , am Neustift A45.
Johann Puhl , am Magdalenagrund z.
Karl Räder , am Schottenfeld 269.
Johann Rasp , in der Josephstadt 29.
Maximilian Rasp , do. 4.
Christoph Rauch , am Neustift Zgo.
Wolfgang RerfLnyer , in der Josephstadt 74.
Andre Rodauner , in der Leopoldstadt 201.
Andre Rumler , zu Mariahilf Z9.
Johann Salzer , in der Nossau 9Z.
Anton Sax , am Neustift 24.
Sebastian Sax , am Neubau m.
Franz Seher , do . 89»
Adam Seelmörd , am Spitelberg 126,
Michael Siefi , in der Josephstadt iZ.
Peter Simperl , am Neubau 95.

Hr.
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Herr Jakob Steinhorn , in der Leopoldstadt 194.
Franz Strcrssenreither , zu Mariahilf A4.
Joseph Stritt , im Altlerchenfeld z.
Partholomä Strohmayr , am Strotzischengrund 7z.
Michael Strohmayr , am Neustift ZZ7.
Michael Stumpf , zu Mariahilf 47.
Joseph Schaupp , auf der Wien iz6.
Adam Schicketanz , am Neustift 6l.
Leopold Schlaber , auf der Wiesen 99.
Mathias Schulz » auf der Wien 24.
Aloys Schupp , auf der Wieden Z94.
Anton Trauner , in der Josephstadt ZA.
Franz Trauner , do . 8i»
Urban Trauner , do . 8Z.
Jakob Thoma , am Neustift 61.
Gabriel Uhl , am Neubau 92.
Christoph Weigel , in der Leopoldstadt 192.
Georg Wimmer , am Strotzischengrund 62.

Sübmacher-
Herr Anton Fritz , auf der Wieden zum goldnen Lamm.

Anton Gallorvitz , in der Leopoldstadt 217.
Sebastian Hofer , aufder Wien4A.
Johann Georg Hofer , auf der Laimgrube 24.

Tappezierer.
Herr Jakob Auerhammer , am Stock im Eisen 1292.

Franz Auyner , untern Luchlauben im Freisinger-
hof 2ZO.

Kaspar Burger , in der Doroihegasse HZ7>
Sebastian Burger , auf der Wieden 7.
Joseph Ditlinger , im Salvatorgaffel 456.
Philipp Zlaöerer , im Kumpfgassel 890.
Joseph Gramlinger , am Graben 1120.

r Z -Hr.



170 Künstler » Bürger und Handwerker.
Herr Philipp Grutsch , am rothen Thurn 654.

Johann Georg Reiftinyer , inder Iosephstadt/9.
Anton Reiß, in der Kärntnerstraß 127z.
Leopold Reist , im Burgerspital 1126.
Anton Schlecht , in der Singerftraß 367.
Joseph Schmidt , auf der Laimgrube 4.
Franz Solterer , in der Leopoldstadt 26z.
Joseph Adam Steinsetzer , am Haidenschuß 229.
Philipp Streinzl , in der Kärntnerstraß 1076.
Konrad Strenzel , untern Tuchlauben578.
Gottfried weist , in der Kärntnerstraß 960.
Johann Georg Werner , am Lichtensteg 649.
Joseph Zilli , in der Kärntnerstraß 10A1.

Taschner-
Herr Friedrich Gerlich , in der Weyburggasse 9Z8.

Joseph Schmidt , unter den Weisgärbern 2z.
Anton Steinwatter , im Rathgassel 64Z.
Johann Stephan , in der Leopoldstadt iz.
Adam Storkh , in der Himmelportgasse 986.
Franz wiser , auf der Wieden 12.

Tischler.
Herr Johann Amler , zu Mariahilf 117.

Adalbert Barth , auf der Wieden 428-
Franz Bauch , zu Mariastiegen 415.
JosephBauernfeind , in der Wahringergasse196.
Joh. MichaelBeck , zu Mariahilf 4.
Anton Bichler , auf der Laimgrube 4.
Johann Bischof , in der Rossau 17.
Joseph Blaschek , im Fändrichhos874 '
Joseph Böheim , zur schön Latern 772.
Maximilian Braun , zu St . Ulrich 40.
Johann Brunner , zu Margarethen 14z.
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Herr Anton Brunner , am Nennweg z6.

Anton Buckler , in der Leopoldstadt 21z.
Wilhelm Dankbahr , zu Mariahilf 12z.
Wenzl Daun , in der Roffau 122.
Johann Georg Dietz , am Neubau 14z.
Johann Michael Dorn , auf der Mölkerbasiey 129»
Joseph Drescher , auf der Landstraß iz8.
Joseph Ebersbacher , am Neubau 139.
Johann Jakob Eckardt , zu Mariahilf 77.
Franz Ecker , auf der Wien 79.
Peter Enzel , am Spitlberg 9.
Jakob Erne , in der Stadt IZZ4.
Vinzenz Ettl , auf der Stubenthorbastey 1227.
Johann Faller , in der Rossau 126.
Simon Flach , in der Leopoldstadt n.
Ferdinand Frölich , zu Mariahilf n.
Johann Michael Gritner , in der Leopoldstadt 4Ar.
Johann Georg Gscheickel , auf der Wieden 4.
Johann Georg Haast , hinter St . Lorenz 711.
Andre Hackl , auf der Wieden 6A.
Augustin Haunold , in der Jägerzeil 8.
Joseph Hauser , am strotzischen Grund 182.
Johann Hell , zu Erdberg 8.
Sebastian Heller , in der Rossau 126.
Johann Henne , am Magdalenegrund 9z.
Franz Herbst , am Schottenfeld 74.
Jakob Hi-o , im Lichtenthal 8»
Wilhelm Hofer , in der Rossau 42.
Georg Hofbauer , in der Alstergaße 14.
Joseph Hölzl , auf der Landstraß 229.
Johann Georg Jehle , in der Josephstadt 42.
Johann Rerle , auf der Wieden 126.
Franz RLnböck , zu Mariahilf 119.
Franz Rleinschuster , auf der Wendlstadt 78.

Hr,



»7 - Künstler , Bürger und Handwerker-
Herr Dominik Ronasch , zu Margarethen 8i.

Johann Rorb , auf der Wien 45.
Peter Rurth , in der Himmelportgaße 98z.
Kajetan Rurz , am Neustift A4.
Matheus Leibrecht , am Kohlmarkt iz8.
Wilhelm Lindermayr , in der Josephstadt 6i.
Balthasar Mackel , in der Wollzeil , 805.
Johann Meister , zu Mariahilf n.
Joseph Merle , in der Josephstadt 9A.
Johann Meyyer , in der Josephstadt 4A.
Wenzel Miest , im Fändrichhof 363.
Mathias Neuhauss , auf der Laimgrube 4.
Ludwig Nickel , am Platze ! 47.
Adalbert Vstertay , in der Leopoldstadt Z69.
Anton piller , am Spitlberg 119.
Jakob pock , auf der Laimgrube 24.
Gerhard Polle , auf der Landstraß 98.
Donifazius pröbstl , auf der Landftraß 214.
Nikolaus Reindl , am Neubau 82.
Kaspar Rhuby , im Altlerchenfeld 17.
Jos . Rieger , sel . Wittwe in der Breunerstraß , r 16or
Franz Ritter , in der Josephstadt 9.
Joseph Schleicher , im Haarhof 1A9.
Johann Schmidt , sel. Wit . am Kärntnerthor 1057.
Albert Schuwert , in der Noffau A2.
Johann Steibert , am Salzgriß Z42.
Franz Storf , sel . Wittib in der Krugerstraß 1228.
Johann Treyer , auf der Wien zi.
Kilian Uibel , auf der Wien 2AZ.
Johann Theodor Uhlenbrok , m der Iosephst . 186.
Johann wachtl , auf der Wien Z9.
Peter Walter , in der Renngaße Z77.
Johann watzl , zu Mariahilf 117.
Augustin weishapp , auf der Windmühl z6.
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Herr Andre weissenyruber , in der Nossau izy.
Bartholome Winkler , in der Leopoldstadt ZsH.
Leopold wißmüller , am strotzischen Grund 179,
Johann withalm , am Neubau 142.
Rochus Wöber , auf der Landstraße 196.
Konrad wohlyemmh , im Strauchgassel 228.
Johann Wohlbart , im Farbergaßel 297.
Mathias Zanyel , auf der Laimgrube 21.
Joseph Zelmayr , zu Mariahilf 12z.

Tischler Holzhändler.
Herr Mathias ^ ilmayr , am Neubau 126.

Lorenz Müller , zu Mariahilf 91.
Gabriel Joseph Nesper , am Spitlberg IZ4.
Franz pabsihardt , zu St Ulrich zi.
Johann Röhrl , am Neubau 98.
Joh . Georg Schravoyel , am strotzischen Grund 7z.

Trödler oder Tandler.
Herr Georg Erharde , am rochen Thurn 68z.

Wenzl Gibiy , am grün Anger 88i.
Jakob GLlmen , im Schlossergassel §41.
Ignatz Kilian Rerer , in der Karntnerstraße 964.
Ignatz Roch , unter den Tuchlauben 260.
Ignatz Rruey , in der Himmelportgaße 975.
Kaspar Mayr , am Steig 680.
Gottfried Mayr , in der Krugerstraß 1049.
Augustin Mayrhano , auf der Bastey iZAz.
DominikRebell sel . Wittib in der Singerstr 9 .21.
Johann Siesmayr , in der Krugerstraß 1248.
Johann Tries , im Nathgassel 650.
Joseph Tscherrvizkt , am rothen Thurn 655.
Johann Bapt . wallishauser , am Kohlmarkt izg.
Jsh . Georg wolfinger , inderWcyburggaffe ^ o.

Tuch-



i/4 Künstler , Bürger uu- Handwerker.

Tuchhandler , oder Tuchlaubensrerwandte.
Herr Franz Ignatz Biderman , am Peter § 47.

Andre Joseph Fortmoser , auf der Brandstadt 6i6.
Johann Baptist Graf , am Peter 552.
Franz Rapler , unter den Tuchlauben § 72.
Jakob Lang , im Federlhos 627.
Johann Peter Leth , unter den Tuchlanben Z75.
Michael Augustin Mayr , im Schkossergassel § z 8 »
Joh . Georg Ranzurer , sel . Wittib am Bauern¬

markt § z 6 . , .
Joh . Michael Schlechtleitner , am hohen Markt

520 . '

Joseph Schlechtleitner , am Bauernmarkt ZZ4.
Stokhammer , und Raab , unter den Tuchlaub . § 68»
Joseph Wolfmayr , im Erzbischofhof 6s § .

. Tran ; Zöhrer , am Stock im Eisen.

Tuchscherer.
Herr . Anton Griesner , im Judengassel 494.

Anton Laufner , in der Leopoldstadt 7.
Johann Meisel , unter den Tuchlauben § 69.
Karl Jos . Meisel , sel . Wittib am Cpitlberg ic >z
Martin Steinzer , im klein Waaghaus 652.
Mathias Storr , im Salvatorgassel 4Z5.
Joseph Usner , am Spitlberg 122.
Franz wiest , sel . Wittib am Bauernmarkt § 6i.
Engelbmh wiest , im Judengassel 521.

Uhrmacher ( kleine.)
Herr Anton Bayer , in der Leopoldstadt 224.

Michael Beryauer , in der Känrtnerstrasse im Meß¬
tischen Hans IO2 § .

Anton Braun , in der Singerstraß 92Z.
Jakob Zorrer , bey der böhmischen Kanzley 26s,

Hr.
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Hm Abraham Frifard , aus der Neuwieden 116,

Augustin Heckl , auf dem Hof 216.
Konrad Heckl , ^r Naglergasse 199.
Heinrich selbig , im Haarhof 59.
Joseph Hentzle , in der Leopoldstadtauf der Haupt¬

straß 221.
Jakob ^ itzinyer , unter den Tuchlauben 574.

. Andre Hohenadl , in der Wollzeile im Kirsterischen
Haus 807.

Franz Hshenadl , eben alda.
Karl Ramlosy , auf der Wieden 79.
Joseph RicnlinF , in der Kohlmarktgasse 669.

. Anton Rotzy , in der Theinfaltstraffe 71.
Markus -Lechner , in der untern Bäckenstrasse 762.
Ignatz Lrchtenstern , auf den neuen Markt 1114.
Johann Mayr , in der Weihburggasse im klein

Colloredischen Haus 957.
r Leonhardt Mayr , sel Wittib , in der Leopoldstadt

im Nadlingerischen Haus 4.
Anton Mölzer , unter den Tuchlauben im Male¬

rischen Haus 567.
Franz Nitschner , am Kohlmarkt i6F.
Joseph Riedl , in der Bognergasse 220.
Philipp Riedl , auf dem hohen Marke im blauen

Krebsen 462.
Alois Schorn , in der Römerstraß bey dem schwar¬

zen Nädl 897.
Johann Sittle , in der Wallnerstraß , lAz.
Joseph Strixner , in der grossenDorothegasse 1139.
Mathias Voyt , sel . Wittib , im Gundelhof auf

der Vrandstadt 534.

Unmurkenhandler.
Hm Ferd , Gschweidl / sel. auf - er Mlkerpastey 12z.

Hr.



176 Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Kaspar Garthauser , am Spitelberg 4.

Mathias Rlapperer , aus der Laimgrube Z.
Joh . Georg Leykam , sel . aus der Wieden 79.
Karl Tschada , in der Leopoldstadt iZZ.

Vaßzieher.
Herr Jakob Harrer , in der Rossau 17 . -

Johann Hickendorfer , im Iudengässel Aoi.
Bernhard Lickher , in der Rossau 43.
Wenzel Gieß , am Thury 80.
Martin Thaler , auf der Landstraße 194.

Sind gewöhnlich am Hohenmarkt zu finden.

Visterkramer.
Herr Mathias Braun , im Schlossergässel 6n.

Peter Burghard , am Spltelberg Z7.
Friderich Grennig , am Platzet 49.
Augustin Gugy , im Paternoftergaffel A82.
Franz Heimeltau , im Sailergäffel niA.
Zranz Horn , in der Leopoldstadt 42.
Aohann Rerschbaum , im Ballgäffel IZ4Z.
Jos ^vh Lölbel , unter den Weisgärbern zo.
Joseph Lanz , aus der Wieden ivo.
Franz Lieb , zu Mariahils uz.
Mathias Oberbigler , am Stock am Eisen 1292.
Peter Olbrick , unter den Tuchlaubcn 577.
Johann Philipp , im Nothgassel 654.
Ignaz pfleyhart , im Liefengraben z6i.
Joh . Anton Roger , zu Mariahilf 114.
Joh . NepomuckThaner , in derNaglergasse igi.
Leopold Anton Zohrer , im Auwinkel 711.

Waderlmacher.
Herr Johana Auinger , im Vurgerspital 1126. Hr,
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Herr Joseph Erdl , unter den Tuchlauben A72.
Johann Rirchsteurer , am Hof Z02.
Johann pratsch , am Michaelerplatz neben der

Reitschule 1184.
Anton wökl , am Bauernmarkt ZZ4.

Waldhornmacher.
Herr Anton Rärner , in der Schulgasse im eigenen

Haus 769.
Karl Statzer , in der Naglergaffe 186.

Wagner.
Herr Bernhard Balthasar , am Dominikanerplatz 724.

Joseph Binder , auf der Mölkerpastey 79.
Augustin Breyer , auf der Landstraße 299.
Jakob Bodenreiter , zu Matzleinstorf 21.
Andre Donaumiller , am Salzgries 440.
Egidi Eisenmänyer , zu Mariahilf izo.
Johann EM , in der Augartengaffe.
Leonhard Gey , im Altlerchenfeld A8-
Johann Graf , auf der Wieden im Stahrember-

gischen Freyhaus.
Anton 'gann , Ln der Rossau im Ljchtensteinischett

Garten.
Franz Haudon , im Burgerspital . 1126.
Joseph Hauenstadter , am rochen Thurm 6Z9.
Anton Heyel , in der Leopoldstadt 362.
Sebastian Horwelt , in der Weihburggasse 9Z7.
Mathias Hackmayr , am Neustift 2A9.
Jakob Rauzner , auf der Freyung 374.
Jakob Rim , in der Leopoldstadt 7.
Franz Rnol , in der Währingergasse 9.
Joh . Paul Rnol , in der Josephstadt 14.
Johann Rosmanhuber , zu Währing lv.

M Hr.
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Herr Jakob Rrauß , am Heumarkt 40.
Frau Rosiua Rrebsin , auf der hohen Brücke 295.
Herr Simon Röpf , ju Erdberg A.

Johann Lang , in der Alstergasse 9.
Ioh . Michael Lanyecker , auf der Landstraße iz4»
Leopold Leyrer , am Hundsthurm 90.

Frau Helena Mielichin , in der Schulerstraße 802.
Herr Wolfgang Michel , zu Hernals 61.

Franz Moser , in der Krugerstraße 104z.
Franz Nnnschekh , in Gumpendorf 24.
Johann Mtt , in der Leopoldstadt 24.
Joseph Rabel , am Schottenfeld.
Mathias Rettich , auf der Windmühl 2.
Bernhard Schmelzer , auf der Landstraße 21.
Franz Schnepf in der Hungargasse 114.
Joseph Schnepf , im Iakobergäffel 912.
Joseph Tschacker , unter den Weisgarbern IZ.
Paul Uiberbacher , in der Grünangergasse IZ 59 *
Xaver walcher , auf der Laimgrube z/.

Frau Katharina würtin , auf der Wieden 49.

Waxhandler.
Herr Johann Anyelo , am Peter Z52.

Ioh . Karl Äin - er , am Hof 21z.
Martin Rorntheuer , im Burgerspital 1126.
Peter Martini , am Haarmarkt 7A8.
Ioh . Georg Müller , in der Naglergasse i8i.
Andre Otttnger,am Michaelerplatz n8z.
Lorenz priellinger , am Stock am Eisenplatz 6i i.
Thomas Steffel , am Hohenmarkt 282.
Christian walnofer , in der Spiegelgasse UZZ.

' Joseph Zrüst , in der Himmelpfvrtgasse 971.

WeiS-
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Weisgärber.

Herr Anton Frombald , auf der Landstraße uz.
Franz Gritner , auf der Wien 42.
Gottlieb Winzer , auf der Landstraße 29A . "
Joseph Lösche ! , auf der Wieden m.

Wildprathandler.
Frau Maria Anna Dunylin , am SalzgrieS 441.
Herr Joseph Ernst , im Ofenlochgassel 257.

Karl Fuest , sel . im Judengassel 49z.
Frau Klara Gradin , do . 496.
Herr Franz Vberle , im Krammergassel ->Zi.
Frau Anna Barb . Radlerin , in der Karntnerstraße

^ 937 -
Herr Johann Schüller , sel . in der Münzerstraße 564.

Haben alltäglich ihren Markt am Rienmarkt.

Wirthe ( bürgerl ) in der Stadt.
Herr Andre Fink , zum meisten Wolfen am alten Fleisch¬

markt 740 . alda ist die Ofner - und Znaymer-
Einkehr , und wird auch täglich mit Ausnah¬
me des Weins vor 17 kr . Tafel gegeben.

Peter Förster , zur ungarischen Krön , in der Him¬
melportgaffe 986.

Franz Garinger , zum drey Hacken auf der Frei-
ung Z88.

Johann Gebhard zum weißen Löwen auf dem Salz-
gries 4ZZ . allda ist die Vrünereinkehr.

Karl Grienrvald , zum wilden Mann in derKarnt-
nerstraffe 961.

Joseph Harrathauer , im Matschackerhof im Kraut-
gastel 1118 . allda ist die Oedenburger - und
Sr . Pöltnereinkehr.

M r Hr.
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Herr Johann Baptist Huber , sel. Wittib , zum goldnen

Ochsen im Krautgaffel iuz ein ohnehin bekann¬
tes und berühmtes Gasthaus , allwo ebenfalls
der Fremde sehr gut bedienet wird.

Johann Rönigshueber , zum meisten Ochsen am
alten Fleischmarkt nächst der Hauptmauth, 729.
eines der schönsten Gasthäuser , welches die präch¬
tigsten Zimmer enthält. ^

Anton Marschall , zur meisten Schwanne , auf dem
neuen Markt , oder in der Kärntnerstraß 107z.

Peter Rist , zum braunen Hirschen unweit dem ro¬
chen Thurm 678. allda ist die Preßburgerein-
kehr.

Philipp Rostner , zum goldnen Greiffen in der Kärnt¬
nerstrasse 994 . allwo der Reisende mit schön
meublirten Zimmern (wovon die Aussicht der'
meisten in die Hauptstraffe gehet) wie auch mit
Essen und Trinken, die Mahlzeit zu 24 , zu 34,
zu Z i Kreuzer, und zu einen Gulden mit Aus¬
nahme des Weins , auf das beste bedienet wird,
allda ist auch die Badner - und Neustädter Ein¬
kehr.

Ohne Einkehr mit Wagen.

Herr Martin Ezerin', zum grün Gattern am Salzgrieß
4SI»

Karl Fahrinyer , zum goldnen Pfau in der Kärnt¬
nerstraß 1067.

Mathias Frey , sel . Wittib, auf der Mehlgrube am
neuen Markt 1074.

Karl Hayenberyer, in der neuenWelt im Kumpf¬
gasse! 822.

Hr



Künstler , Bürger md Handwerker . i8l
Herr Michael Rirner , zum »veissen Lamm auf der hohe»

Brücke Z8A.
Leopold Mangl , in der Naglergaffe zum goldneu

Lammpel 174.
Joseph Mayr , zum Wallfisch lozo.
Philipp Möraus , im Dämpfingerhof auf dem

Katzensteig 476.
Michael Oelsam , in der obern Breunerstrassezum

burgundischen Kreutz 117z.
Philipp Pacher , an der Bieberbastey 718.
Michael pirus , zum goldnen Strauß auf der Frey¬

ung 37z.
Jos . Polhacker , zum goldnen Löwen in der Kruger¬

ftraffe 1026.
Mathias ReLtter , im Steinlgaffel zum Steinl 251.
Georg Schmidt , in .der Weihburggaffe zum gold¬

nen Engel 942.
Mathias Tauscher , zur goldnen Aente in der Schul-

lerftraß 8Z8-
Leopold Thiry , auf der alten Burgermusterung zum

gelben Adler 699.
Anton Zahlbrukner , zum Pillati auf dem Gra¬

ben 552.

Wirth « ,
so den Zasching hindurch Musik geben , und man

zugleich soupiren kann.

Herr Mathias Frey , sel . Wittib , auf der Mehlgrube
am neuen Markt.

Leopold Mangl , zum goldenen Lamm in der
Naglergaffe 174.

Franz Schmi - l , zum Wolfen in der Au auf dem
Salzgries 441.

M z Hr.
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Herr Georg Schmidt zum goldenen Engel in der Weih¬
burggaffe 942.

Leopold Thiry , aufder alten Burgermusterung 699.

Wirthe (bürgerl.) vor - er Stadt.
Alsteryasse.

Herr Johann Baumyartner , zur meisten Rosen zi.
Mathias Ederer , zum goldnen Hirschen 27.
Mathias Etzmanstorfer , zum Kuhfuß 6.

Johann Georg Haberl , zum goldnen Lamm i z.
Johann Hueber , zur Alstern 49.
Peter Milner , zum schwarzen Adler Az.
Joseph Schillinyer , zum goldnen Schlößel io.
Martin Seefridt , zum meisten Löwen 7.

Hungaryasse.

Herr Joseph Bien , nächst der Glacisstraße 47.
Johann Fischer , im schwarzen Ochsen 78.
Joseph Hillart , sel. Wittwe am Nennweg im weis-

sen Ochsen zo.
Joseph Mayr , zum Goldspinner in der grossen

Glacisstraße 46.
Andreas Müller , am Nennweg in der goldenen

Weintraube 18.
Franz Tauscher , nächst der Glacisstraße bey die 2

meisten Tauben 40.

Laimyrube , Mariahülf , und Wien.

Herr Georg Eder , zum meisten Ochsen Ai.
Anton Halbknapp , zum goldenen Einhorn 7.
Georg Rlein , beym rochen Krebsen n.
Andre Rrammer , zum goldenen Metzen 24.
AndreRannisch , zumgold . AdleraufderWien 71.
Mathias Srreinz , zum Mohren 19.

Hr.
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Herr Ioh . Thirrner , bey die z Hufeisen an der Wien4Z.
Georg TsernLsch , zum weißen Kreuz an der Wien 44,

Lanbstrasse.

Herr Adam Apfel , im grünen Thor 266.
Joseph Felbermayer , in der Hauptgasse bey der

grünen Weintraube 212.
Georg Hartl , in der Gemeingasse im grünen Da-

chel 28z.
Thomas Hebert , in der Rauchfangkehrergasse im

goldenen Nauchfang 259.
Franz Höfeter , in der goldenen Weintraube.
Peter Rohl , im rothen Hahn 119.
Franz Rurz , in der Hauptgasse bey die z Köni¬

gen 177.
Johann Vapt . Löscher , im Blumenstock 109.
Joseph Mayr , im Goldspiner.
Joseph Mittenzwey , im braunen Hirschen m.
Joseph Moll , im weissen Lämmel A8Z.

. Joseph Mumb , nächst dem Ioh . Nep . Spital im
rothen Apfel 129.

Thomas Müllner , im schwarzen Bock 104.
Mathias pinner , im goldenen Raaben.
Joseph Polhacker , sel . Wittwe in der grünen

Sauln 219.
Franz Reitter , sel . Wittwe in der Hauptgasse zur

blauen Kugel 174.
Joseph Rosenberger , im Gemeinhaus 289.
Johann Settele , in der Hauptgasse in der goldes

nen Birn 29z.
Philipp Sigel , im goldenen Engel zoI.
Lorenz Scheibl , sel . Wittwe nächst dem Johann

Nep . Spital im goldenen Löwen iz6.

M 4 Hr



»84 Künstler , Bürger und Handwerker.
Herr Johann Schelkle , nächst dem Ioh . Nep . Spital

im grünen Kranz 167.
Paul Steininyer , in der Rauchfangkehrergasse im

rochen Thor 256.
Franz weissbacher , in der Hauptgasse im schwar¬

zen Thor 225.

Leopoldstaöt

Herr Andre Veryer , zum 5 Lerchen 142.
Karl Lraubauer , sel . Wittib zum schwarzen Adler

in der Hauptgasse 219 . allda ist dieOlmüzer-
und Iglauereinkehr , wie auch die von Prag aus
der Neustadt , allda wird man auf das beste
bedient , die Zimmer sind sauber meublirt und
auf die Gassen.

Joseph Eöenberyer , zur grün Weintraube im Stö¬
ckelgaffel 319.

Sebastian Gall , in der großen Fuhrmansgasse zum
goldnen Ring z § z.

Mathias Gerstmayr , zum blauen Igel gegen dem
Prater A62.

Michael Graft , zur goldnen Weintraube in der
Pfarrgasse 191.

Anton Hartmann , zur goldnen Krön ZZ8«
Joseph Höfeter , zum Hatschier am Donauka¬

nal 59.
Joseph Hubmayr , zum Fischtrügel am Dongu-

kanal 12.
Johann Roll , in der Herrengasse zum goldenen

Därn 190.
Franz Mostbökh , zum goldnen Anker 18.
Michael Neyfel , zum Darfuß gegen den Prater 372.
Johann peimler , zum goldnen Löwen inderTan-

delmarktgasse 165.
Hr.
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Herr Bernhard perthold , zum weissen Engel in der gros¬
sen Fuhrmannsgaffe zzg.

Jos . Reicharr , zur weißen Rosein der Hauptgaffe
227.

Johann Reitter , zum schwarzen Ochsen in der
Aleegaffe 59.

Joseph Rofenhauer , zum goldnen Wöberl in der
rochen Sterngasse 260.

Franz Salmayr , zum Posthorn gegen der Tabor¬
brücke 280.

Ferdinand Scharf , zum weissen Hahn gegen den
Augarten 8Z.

Adam Schuch , zum goldnen Pfau in der Haopt-
gasse 226.

Christian Sumer , zum weissen Fasan an Donau¬
arm 4z.

Michael Thum , zum Gerstenbrand 49.
' Kaspar Weiland , zum 7 Kurfürsten in der gros¬

sen Fuhrmannsgasse zz4-
Elias Wimmer , zum goldnen Schis in der grossen

Schifgaffe 42.

Rossau.

Herr Johann Bauer , zum goldnen Engel iz8-
Mathias Burger zur weissen Schwanne 62.
Karl Denleitner , zu der rochen Säule.
Michael Hebenstreit , zum golden Stern 16.
Franz Hubmayer , zum grünen Thor 69.
Johann Romauf , zu den z Mohren 137.
Johann Lanzer , zum goldnen Hirschen 2.
Joseph Mayer , zum schwarzen Barn 17«
Peter Milner , zum grünen Kranz ivz.
Johann pachman , zum weissen Möffel 4.
Joseph Pauer , zum goldnen Bärn 18 .

M 5 Hk
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Herr Joseph prakh,beym weissen Lamm iy.
Georg Scheidl , zum rothen Löwen 4 Z.
Kaspar Stifel , beym schwarzen Thor 71.
Mathias wanyer , zur grünen Säule no.
Johann Wem , bey der goldnen Gans 27.

wahringeryasse»
Herr Kaspar Gurmayr , zum goldenen Adler 104.

Johann Nowack , zum goldenen Ochsen 136.

weisgarber.
Herr Andre Detter , nächst dem Hetzhause im goldenen

Kögel z.
Leonhard Ebenseder , auf den Platz im guten Hir¬

ten 41.
Simon Rrep , in der Adlergasse im goldenen Ad¬

ler 15.
Mathias Starrer , in der Hauptgasse bey die 5

Lerchen 18.
Michael Stockhamer , auf dem Platze ! im grünen

Baum 64.
Franz wieöerlay , in der Kirchgasse im goldenen

Löwen zi.
Wieden.

Herr Franz Antritt , im rothen Apfel.
Franz Lainayl , in der Hauptgaffe zum weissen

Hahn 6i.
Joseph Blumenschein , in der Hauptgasse zum

goldenen Adler 8A-
Adam Bodensteiner , auf der neuen Wieden im

goldenen Straussen 225.
Lorenz Bokourni , in der neuen Gasse im golde¬

nen Nöhrl IAZ.
Joseph Braunauer , in der Hauptgaffe im schwar¬

zen Adlers.
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Herr Karl Brunbauer , an der alten Wieden auf der

Hauptstraße beym goldenen Lamm 4.
Sebastian Bruner , längst der Wieden im schwar¬

zen Barn 94.
Georg DLetz , in der Hechtgasse zum blauen Hech¬

ten 123.
Ferdinand Felbermayr , in der Wildmannsgasse

im wilden Mann 2zz.
Franz Felmayr , in der Hauptgasse bey den gol¬

denen Bärn 8Z.
Michael Flandorfer , in der neuen Wiedengasse

bey der goldenen Preß 1Z7.
Mathias FleischhaEer , in der Löwengaffe bey

der goldenen Kugel 72.
Anton Furmann , in der Hauptgasse zur Kohl-

kreinzen iZ , allda ist die Einkehr von Gratz,
Fiume , Trieft , Görz und Laybach.

Ignaz Göfiner , bey den neugebauten Häusern im
goldenen Hirschen 289.

Joseph Guttenberger , auf der Hauptstraße zum
goldenen Löwen 72.

Andre Haller , in der Hauptgaffe zum goldenen
Kreuz 82.

Michael Halberfforfer , in der Hauptgasse bey die
z Kronen 7.

Ignaz Helebart , an der Hauptstraße ily goldenen
ABC 214.

Paul Helmer , auf der neuen Wieden bey der
spanischen Krön 222.

Joseph Hofstetter , in der Hauptgaffe bey der gol¬
denen Sonne 87.

Joseph Huemer , in der rothen Aenten.
Konrad Raffel , auf der Wien beym Gansel 276.

Hr.



i8S Künstler , Bürger und Handwerker-
Herr Mathias Ramsch , nächst dem Theresia « » im ro-

then Rössel i6.
Andre Rindlinger , in der Hauptgasse beym grü¬

nen Banm b8.
Johann Lift , auf der neuen Wieden beym schwar¬

zen Bock 122.
Peter Mandler , do. im blauen Wolf irz.
Johann Marti , längst der Wien im grünen Lamm

IOO.
Joseph Maynata , in der Plenklergasse im golde¬

nen Sieb zu.
Nikolaus Menner , am Hungelbrungrund im ro¬

chen Kreuz Az.
Mathias Nessmann , in der Hauptgasse im gol¬

denen Hirschen H7.
Lorenz Poller , do. bey der grünen Weintraube ^

66 . !
Johann Rauscher , in der Schifgasse im goldenen

Schis 248.
Michael Schlager , in der Neuwiedengasse bey

der goldenen Preß iz/.
Michael Schram , in der Hauptgasse beym gol¬

denen Lamm , allda ist die Einkehr von Es¬
segg4-

Franz Ulrich , gegen den Heugässel beym Mond¬
schein zz/.

Christoph Werner , auf dem Hungelbrungrund im
blechernen Thnrm A2.

Karl Wurster , in der Hauptgasse beym grünen
Baum.

Wollenzeugmacher.
Herr Mathias Binder , in der Leopoldstadt 142.

Andre Deibel , do . A47.
Hr.
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Herr Ioh . Erhard Gilbert , in der Jägerzeile rr.

Jakob Rrammer , zu Mariahilf zo.
Mathias Stellt , Ln der Leopoldstadt , 248.
Franz Stumer , auf der Wiesen z6.
Franz Schmidt , in der Leopoldstadt 142.
Joseph Schmutzer , sel . in der Jägerzeile 12.

Ziegeldecker.
Herr Johann Arnhold , am Steig 682.

Sebastian Arnhold , in der Schullerstraße 840.
Frau Joseph « Fallerin , im Ofenlochgässel 2Z9.
Herr Mathias Gmemer , am Stock am Eiseuplatz

1090.
Joseph Hauser , aus der Biberpastey 716.
Lorenz Rurz , in der Singerstraße 865.
Franz Riser , am Salzgries 440.
Ioh . Michael Ruscher , in der Herrngaffe 26.
Peter Stadler , unter den Tuchlauben 261.

Zimmermeister.
Herr Mathias Donauer , auf der Landstraße 160.

Joseph Rnötzl , im Sailergässel niA.
Christoph Mhmayr , im Schultergässel 268.

Frau Magdalena Schrvanlin , in der Alstergaffe 46.
Herr Jos . Tobias Schwarz , in Kumpsgässel 894-

Philipp Schwarz , do.
Frau weiffenyruberin , auf der Landstraße 90.
Herr Mathias wisyrill , in der Weihburggasse 9Z0.

Ignaz WLsLnyer , in der Währingergasse iov.
Franz de Paul wohlsperger , im Rothgäffel 64A.
Ignaz wohlsperger , im Mölkerhof 98.
Ioh Gabriel wohlsperger , am Salzgries Z4r.
Michael Wohlsperger , auf der Landstraße H2.

Zin-
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Zi'ngießer.

Herr Joseph Diel , im Iudengäffel 49Z.
Joh . Michael Herberth , im Rachgassel 659.
Johann Latzelsperyer , in der Leopoldstadt 217.
Anton Mader , am rochen Thurm 684.
Joseph Nothhelfer , zu Mariahilf 2Z2.
Joseph Pimpfinyer , am Neubau 126.
Anton Ribola , in der Bognergasse 226.
Franz Schimmer , aus der Sailerstadt 98z.
Ich . Georg Sroll , in der Leopoldstadt 270.
Gottfried Zels , in der Leopoldstadt 17Z.

ZLschmamacher-
Herr Ferdinand Baus , in der Leopoldstadt 220.

Adam Eifensperger , am Platze ! io.
Johann Gelement , auf der Wieden 90.
Johann Herdi , jn her Leopoldstadt 6.
Ienajm , im Altlerchenfeld beym weissen Rössel.
Anton Rornauer , bey der schönen Latern 772.
Martin pleschko , am Neubau 84 -
Franz Sa 'kall , am Neustift 42.
Michael Scharrl , auf der Wieden 90.
Georg Spleha , zu Mariahilf beym schwarzen

Thor.
Stephan Tod , am Neustift 48.
Johann Turk , in der Leopoldftadt 241.
Andre Watsch , do.

Zuckerbäcker.
Herr Johann Bach , im Judengässel 499.

Sebastian Brankel , in der Singerstraße 929.
Mathias Camillo , in der Kärntnerstraße LO7A.
Anton Diwalö , do . 995.

Hr.
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Herr Leopold Fleischer , zu Mariahilf 66.

Friederich Hansen , am Höhenmarke Z24.
Philipp Huber , zu Mariahilf 119.
Mathias Raindl , auf der Freyung 120.
Johann Rraft , am Graben 591.
Joseph Rraus , am Kohlmarkt 1179.
Anton Laufner , in der Josephstadt 91.
Andre SchLesel , in der Spiegelgaffe 1115.
Franz Xaver wank , im Strauchgassel 2vA.
Ignaz Wider , am Hof 218.
Mathias Winter , unter den Tuchlauben 261.

Zwespenhandler.
Herr Nikolaus Bimer , am Graben H91.

Peter ELbel , am Hohenmarkt 489.
Peter Lanier , im Judengässel Zoo.
Johann Mehnart , im Nathgässel 6A9.
Michael Trvckmiller , auf der Fischerstlege 4Z2.
Adrian Weyers , am Judenplatz 269.
Haben alltäglich am Peter ihren Markt.

Cämmtliche Fabriken , sammt ihren
Inhabern.

Argenthache - Fabrik.
Der Gebrüder Genthon , in der Josephstndl nn der Gla-

cie , Dergleichen Maaren werden auch von
einzelnen Fabrikanten verfertigt.

Bandmanufaktur.
Auf Mühlstühlen.

Hie Gebrüder DörflLnyer , in der Iosephstadt in der
Roveranigaffe 7s.

Hr.
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Herr Johann Luz , auf der Landstrasse in der Spiegels

gasse 281.
Michael Franz Huba , am obern Neustift 167.
Johann Aumüllner , am obern Neustift in der

Kirchgasse ZZi.
David Rott , zu Nikolsdorf an der Strasse nach

Matzelsdorf 26.
Franz Hellerer , am Hungelbrunn 6.
Johann Hellinger , auf der Neuwieden in der Preß-

gasse z/z.
pauerle , auf der Wieden.
Franz Reiyner , auf der Neuwieden bey der gol¬

denen Waag.
Michael von Gundian , auf der Landstraße.
Franz Äilleti , zu Margarethen loo.
Franz Steingartner , zu Margarethen 84 »
Franz praller , zu Margarethen 43.

SaL und Hämgsberger Fabrik , zu Mariahilf in der
neuen Gaffe zu der Dreyeinigkeit.

Herr Friedlich Drayendorf , zu Gumpendorf 40.
Wilhelm Sanguin , auf der Landstraße im Bischof¬

garten ZlZ.
Schwarz , zu Margarethen 100 . verfertigt schwar¬

ze Taftbänder.

» Auf einfachen Handstühlen.

Herr Johann Rusch , in der Alstergaffe im Lammhof i/o.
Johann paumyarrmeier , am obern Neustift 174.
Feanz Dreitner , am Neubau in der Lammgaffe i zZ.
Jakob Wollschlayer , am ober » Neustift in der

Schorsteinfegergasse 227.
Johann Schmied , am obern Neustift in der Herrn-

gaffe 194.
Johann Müllner , am Neubau 104.

Hr.
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Herr Anton Hendel , am Neubau 731.

Lorenz Malatschienschy, am strotzischen Grund
^ie verfertigen die schweren oder sogenannten
Mvdebander.

-Auf Schubstühlen.
Herr Heinrich Rlein , auf der Landstraffe in der Ungar¬

gasse 78.
Herndel , am Neubau IZI.
Rierner , auf dem Neubau im goldenen Hirsch65.

Sie verfertigen Sammetbänder.
Baumwollenmanufakturen«

Zlohrmanufaktur.
Herr Johann payler , am obern Neustift im blauen

Hirsch 237.
Rattunmanufaktur.

Herr Franz Leperer , auf der neu Wieden an der Haupt¬
straffe 260 . Verfertigt ausser dem Kattun , auch
Nanquin , Sommermanschester, u . s. w.

Baumwollenzeugmanufaktur.
Herr Leopold Etansyer , zu Gumpendorf iiy . Verfer¬

tigt Kattun , gelben Nanquin , glatten dichten
Musselin und Sommermanschester.

Heinrich Genolds , in der Rossau 108 . Verfer¬
tigt auch Nanquin.
Baumwollenstreichmaschinen.

Nebst Vorspinnräder am Hundsthurm 6. und rs
Streichmaschinen am Neubau 145«

Bleystiftenfabrik.
Der Gebrüder Lanyisch, zu Erdberg in berKirchgaffe4l.
Herr Engelbert Tschoffen , auf der Windmühl in der

Pfarrgasse 142.
N Dley-
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Bleywe -'sfabrik.
Herr Joseph Mumbs , zu Margarethen 88 « Verfertigt

Venetianer - Englisch - und Cremserweis.

Blondenmanufaktur.
Frau Johanna Dewal - , in der . Alstergasse 149.

Marianna Burghart , zu Mariahilf in der ober»
Kirchgasse 105.

Zabrik am Salzgrieß an der Strasse nach dem neuen
Thor zzo.

Blumenfabrik.
Herr Müller , in der Leopoldstadt in der Herrngasse

118 . Verfertigt alle Arten italiänischer Blumen.
Franz Schapauer , in der Ungargasse und
Johann von Heiterskirch auf der Landstrasse im >

Donnerkeilischen Hause , fabriciren Battist und
Seidenblumen.

Belogneserdüntuchmanufaktur.
Herr Derthold Ru - ar - y , in der Josephstadt an der Kai¬

serstrasse neben dem Hause 145.

Brieftasche » ( lederne ) Fabrik.
Herr Walter , auf der neuen Wieden 15/.

Dantesfabrik-
Herr Johann Aigner , auf der neuen Wieden in der

klein neuen Gasse 171.

Dosenfabrik.
Herr Zellmoser , in der Josephftadt inderlangen Gasse 49.

Paul Johann Löffler , am Neustift 49 . Sie ver¬
fertigen Dosen von allen Arten edler und ge¬
meinen Steinen.

Hr.
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Herr Andreas Grayer , in der Iosepshftadt an derGla-

cie iz . Verfertigt von feiner Composition , wel-
6) e den Namen das Mannheimer - Gold hatte,
gedrehte Tabatiere.

Eisenkochgeschirrfabrik.
Herr Saussyruber , am obern Neustift z8Z.

Facherfabrik.
Herr Johann Elminyer , aufdem Franziskanerplatzy64.

Johann Schürliny , in der Alstergasse im Lamm¬
hof I/O.

Hieronymus Löschenkohl , am Kohlmarkt n/y.
Brechtler , j « der Leopoldstadt an der Hauptstras¬

se 275.
Johann Rreuzinfeld , in der Karntnerstrasse zum

Großfürsten IO8A . Eigentlich blos Verleger
für Facherarbeiter.

Farbenholzschneidemühl.
Herr Anton Faber , am Tabor am südlichen UferderDo¬

nau.
Johann Leitner , zu Gumpendorf.

Federfabrik.
Herr Leimer und Nachin , unter den Tuchlauben2Z6.

verfertigen die sogenannte Putzfedern.
Feld - Taschen - und Schubspiegelfabrik.

Herr Johann Georg Lenz , auf der Landstrasse in der
Erdberggasse 242.

Paul Seyfried , auf der Wieden 57.
Feuergewehrfabrik.

Kais. König! , in der Wahringergasse 105.
Fischbeinsabrik.

Herr Armayr und Rößler , in der Leopoldstadt.
N s Frank-
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Frankfurterschwarzfabrik.
Here Johann Mansfelö , in der Iosephstadt in der

Kirchgasse.

Galanteriewaarenfabrik.
Herr Joseph Runn , zu Mariahilf an der Hauptstrasse

6Z . Verfertigt alle aus Tomback gedrehte Maa¬
ren . Ist zugleich Gold - und Silber - Drechsler.

Mathias von Eisenburg , am obern Neuftift ^ z.
Verse , tigt alle Arten von Tomback und im Feuer
vergoldte Waaren.

Heinrich Stahle , in der Iosephstadt an der Kai¬
sergasse z/ . verfertigt sogenannten Schwabisch-
gmünder - oder falschen Geschmuck Waaren , wie
auch Gold - Galanterie - und Perlenmutterwaa-
ren . Debitirt ins Ausland.

Johann Gütlehner , auf der Windmühl in der
Kothgasse 1A1 . Verfertigt sogenannte Schwa-
bischgmünder - und falsche Geschmuckwaaren.

Bezart , Gdinet und Compagnie , in der Stadt
unter den Spänglern im Seizerhof 2Z0 . Ver¬
fertigen Futterale nach Pariser Art , Briefta-
sen nach englischer Art , u . s. w.

Türkische Garnfarberey.
Herr Schwarz , in der Leopoldstadt 282.

Gold - und Silberspitzfabrik.
Herr Ritus Eimer , am SpitalberginderDurggasser^

Anton Losert , zu Gumpendorf 12z . Sie verfer¬
tigen zugleich Knöpfe , Krepons u . dergl.

Hutfabrik.
Herr Claudius Trunell , am Neubau im Postgäschen 99.

Debitirt ins Ausland.
Sehr
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'Sehr feine Hüte erzeugen auch die Hiesigen bürgerlichen
Hutmacher.

Kompositionswaarenfabrik.
Herr Julius Zornar , am Spitlberg in der Entengas¬

se 36.
Martin LLebro , in der Josephstadt in der Rove-

ranigasse Ao.
Johann Peinholz , am Spitlberg im rothen Stern.

Sie Verfertigen die sogenannten weißen Lom-
positionsivaaren , als : von allen Arten Schnal-
len , Dosen , Löffeln , Leuchter , Taffe » , Teller,
Kannen , Töpfe u . s. w.

Knopffabrik.
Herr Mathias Rosthorn , auf der Landstrasse in der Un¬

gargaffe 7Z . Verfertigt die vergoldeten und ver¬
silberten Compositionssaitenknöpfe.

Johann Baptist Lehner , am Oberneustift in der
Ziegelgasse. Verfertigt oben genannte Knöpfe.

Thomas Liythowler , zu Erdberg in der Kirch-
gaffe 40 . Verfertigt vergoldte und versilberte
Compositionssaiten - wie auch tombakene , zinne-
ne und gepreßte Formen - Knöpfe.

Ernst wilöa , zu Erdberg in der Michaeligaße 90.
Verfertigt obige Knöpfe.

Thomas Neuthaller , auf der Landstraffe in der Erb¬
berggasse 240.

Johann Braun , auf der Neuwieden in der neue»
Gasse 161 . Verfertigt aus Zinn und ganz ge¬
gossene Metalknöpfe.

Veit Schan - el , unter den Weisgärbern z . Ver¬
fertigt die gepreßten Hornknöpfe.

Michael Zobel , am Platzl in der neuen Schotten-
Sasse AZ . Verfertigt aus Messing die sogenann-

N z ten
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ten Dlattelknöpfe , wie auch Hemd - und Nock-
blattelknöpfe , Sporren, Neitzeugbeschläge u . s. w.

Lederfabriken.
Alaun - und Schaflederfabrik.

Frau Marianna Walter , auf der Landstrasse dem brau¬
nen Hirschen gegenüber.

Her Gottlieb Härtel , unter den Weisgärbern 76.
Joseph Rramel , zu Gumpendorf in der Steinl¬

gasse.
Johann Georg Müller , in der Nossau im blauen

Haus.
Joh . Georg Rlemmer , unter den Weisgärbern 78»
Dominik Hofer , aus der Windmühl in der Canal-

gasse 114.
Dominik Salvator ! , am Platz! inder neuen Schot-

tengasse 75 . Verfertigt das sogenannte Brüß¬
ler - und Safianleder ; richtet das halb gear¬
beitete türkische Ziegen - und Schafleder zu,
und färbt grün und blau.

Dionys Relly , zu Erdberg . Verfertigt sogenann¬
tes Kalb - oder Fischleder nach Englischer Art.

Heinrich Schafler , in derNoßauim grünen Stier'
fel. Verfertigt das sogenannte Brüßler Leder.

Hofer , auf der Neuwieden 114. Verfertigt Alaun - !
und Schafieder^ l

Alaun - Schafleder - und Handschuhfabrik.
Peter Dupuis , und Iaquemar , in der Roßau

der Porcellaingasse 74.
Peter Gelly , auf der Landstrasse in der Schorstein-

segergaffe 270.
Wilhelm Massie , am Platz! io . !
Johann Despalmrs, auf der Windmühl in bet!

Kochgaffe zz.
Hr.
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Herr Gelly , der ältere auf der Landstrasse 207.
Dänisch - oder sogenannte , schwedische Leder und

Handschuhfabrik.
Herr Andreas Rrauß , in der Leopoldstadt in der gros¬

sen Schifgasse 447.
Pfund - und in Loh gearbeitetes Ralbleder.

Herr Johann von Böhm , in der Leopoldstadt in de^
Herrngasse 189.

Leinenmanufakturen.
Hembdbesatzmanufaktur . i

Frau Marianna Rieder , in der Nossau an der Schmidt¬
gasse 97.

Niederlanderspitzmanufaktur.
Frau Maria Anna von Bock , ju Mariahilf.
HerrFreyherr von Scherer , am Schabenrüßel 72«

Wachöleinwandmanufaktur.
Herr Chevassier , zu Erdberg in der Rittergasse 324.

Zwirnspitzmanufaktur.
Herr AntonBengisch , am obern Neuftift im Hengst-

bergischen Haus.
Oeifabrik.

Herr Johann Mastani , auf der Wieden an der Haupt¬
strasse im Stahrembergischen Freyhaus . Er¬
zeugt Mandelöl.

Papierfabrik.
Herr Johann Georg Lenz , auf der Landstrasse in der

Erdberggasse 242 . Verfertigt von allen Arten
gedrucktes Gold - und Silber - Papier.

N 4 Papier-
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Papierdosenfabrik-
Herr Paul BertholL , am vbern Neustift 27/.

Johann Baptist von Stein , in der Alstergaße ge-
gegen die Herrnalserlinie ZA.

Anton poisson , zu Mariahilf an der Hauptstr . 12.
Johann SchmiLtschneiöer , zu Erdberg , unweit

der Weinrebe.
Johann Sattler , am obern Ncustift.
Le ^ <rut , in der Währingergasse 82 . Sie ver¬

fertigen ausser den Papierdoscn auch andere
Papiermanscheewaaren ; als : Tassen , blecher¬
ne lakirte Maaren , Schreibzeuge , u . s. w.

Parasolfabrik.
Gebrüder Genthor, , in der Iosephstadt an der

Glacie Z.
Piquets.

Diese werden sowohl von hiezu berechtigten ein¬
zelnen Fabrikanten , als auch von den bürger¬
lichen Webern verfertigt . Sie beschäftigen
bis Zoo Weberstühle , wobey über 8200
Seelen ihren Unterhalt finden.

Porcellainfabrik.
Sie liegt in der Gaffe gleiches Namens in der Nos¬

sau westnördlich am südlichen Ufer des Alsterbachs Nro.
77 . Claudius Jnnocentius clu kapier , ein Nieder¬
länder und Hofagent in Wien hat solche im Jahr 1718
errichtet . Die Fabrik beschäftiget bis itzt über drey-
hundert Personen , die in verschiedenen Klassen einge-
theilt sind , wovon jede ihren eigenen Vorsteher hat.
Die Klaffe der Maler ist die ftärkeste , da hiezu noch
die Farbenreiber , Emaillenbrenner , Goldpollierer und
Steinschneider gehören . Diese Klasse hat ihren eigenen
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Dircctor , Inspector und vier Obermaler . Der Direc-
tor ist itzt der seiner Kunst wegen allgemein bekannte
Philipp Schindler . Die Bussirer und Weißdreher ste¬
hen unter dem Modelmeister . Der itzige nennt sich
Grassi , er ist einer der ersten Künstler seiner Art . Die
Lasurer , Einsetzer und Brenner nebst den Thon - und
Holzarbeitern stehen unter der Fabrikinspection . Den
Warenabsatz besorgt der Magazinverwalter , dem ein
Adjunct , zwey Magazinscommis , und Lagcrhelfer zu-
getheilt sind . Die Rechnungsbücher werden von zwey
Scontristen , und zwey Kancellisten geführt , und von
der Camcralbuchhalterey revidirt . Die Fabrik im Gan¬
zen steht unter einem Inspector , der zugleich die Kasse
und des ersten Scontristen Gegensperr zu führen har.
Die Fabrik steht itzt unter der vereinigten Hofstelle , und
seit 1784 steht ihr als Director vor der k. k. wirkliche
Hofrath und Director der k. k. Wollenzeugfabrik zu
Linz und der Spiegelfabrik zu Fahrefeld Konrad von
Sorgenthal . Der Fabrikinspector hat von den Buffirern
und Weisdrehern das Porcellain zu übernehmen , zum
Verglühen , Blaumalen , und Brennen , und von da
an das Magazin zu übergeben , und alles , was in da»
Vrennwesen einschlägt zu besorgen und zu verrechnen.
Der Modelmeifter hat die Obsorge , daß die Bussirer
und Dreher bey Erzeugung der Waare mit aller Ge-
nauheit zu Werke gehen. Er hat die Zeichnungen zu
den Gruppen zu entwerfen , und theils selbst , theilS
durch andere das Modell zu verfertigen . Das Arbeits-
personale wird theils nach dem Tage , theils monatlich
theils nach Stücken bezahlt . Der Arbeitslohn steigt
von siebenzig und fünfe , bis 720 Gulden . Der vor¬
handene Waarenvorrath beläuft sich in die hundert und
tausend Gulden . Der starkeste Absatz ist nach der Le¬
vante . Im Jahr 1785 hat die Fabrik in das Ausland

N 5 Waa-
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Waaren um lOOOoo Gulden abgesezt. Die Fabrik
hat Niederlagen zu Linz , Lemberg und Prag . Die
Scherbenstosser und Erdenschneider werden nach Stö¬
cken und Metzen bezahlt . Die Lasurer , Einsetzer,
Brenner , Steinschneider , Farbenreiber , u . s. w . er¬
halten die Bezahlung monatlich . Die Maler werden
tbeils nach dem Stück , theils nach dem Monat bezahlt.
Die Fabrik erhalt ihren Stoff aus dem Lande unter
der Ens , Steyermark , Ungarn und Paffau ; die Koh¬
len aus der Gegend um Heiligenkreuz im Lande unter
der Ens , und das Holz aus Bayern und Schwaben.
Das Wiener Porcellain hat eine Dauer , die wenige
ihres gleichen hat , und das stärkeste Feuer aushält.
Eben so vortreflich ist ihre Weiße . Die Mannigfaltig¬
keit der Formen , die geschmackvollen Deffeins und Ver¬
goldungen , die das Wiener Porcellain so sehr auszeich-
nen , machen die hiesige Fabrik zu einer der ersten
Europens.

Potaschenfabrik.
Auf der Wieden an der Hauptstrasse Z7.

Sackmanufqktur.
Herr Zelst , in der Leopoldstadt in der Fuhrmannsgasse,

4Zy . Verfertigt aus Baumwollenund Seide
gewirkte Säcke.

Schminkfabrik.
Herr Philipp Friedrich Schwarz , in der Stadt am

Hofe zi 2.

Seidenzeugmanufaktur.
Herr Christian Gottlieb Hornpostel , auf der Wieden

im Tempel 54 . Verfertiget Sammet , glat¬
ten und gestreiften Tafte , leichten Atlaß,
saconirte Zeuge. Debitier ins Ausland.

Hr.



Sämmtliche Fabriken. Zoz
Herr Franz Massa , in der Pfarr Windmühl in der

Kothgasse 27 . Verfertigt glatten und geblüm¬
ten Sammet , dergleichen Zeuge , und Man-
tinitafte.

Joseph Anton Hebenfkreit , am Neubau uz.
Verfertigt ganz und halbreiche , geblümte und
saconirte , dann glatte Zeuge , geblümten und
glatten Sammet , Peruviene , u . s. w. De-
bitirt ins Ausland.

Johann Michael Richter , auf der Wieden in
der armen Schule . Verfertigt oben genannte
Wqaren.

Leopold Beier , auf der Wieden Z7 . Die obi¬
gen Maaren . Debitier ins Ausland.

Andreas Lharton , am Oberneustift im Hengst-
bergerschen Hause . Verfertigt geblümteZeuge-

Franz Schnell , am Neustift im Einhorn 4Z-
Verfertigt ganz und halbreiche , geblümte,
saconirte und glatte Zeuge , wie auch glatte
und gezohene Tücheln . Debitirt ins Ausland.

Martin Ionas der altere , auf der Wieden in der
Armenschule . Verfertigt glatten und gestreif¬
ten Tafte.

Heinrich Grob , im Lichtenthal im Gemeindehaus.
Verfertigt von allen Arten Tafte , Neapolitaner
Flohre und mailander Tücheln.

Joseph Grinnauer , am Hundsthurm 78 . Ver¬
fertigt ganz und halbreiche , broschirte , sa --
conirte und glatte Zeuge , wie auch glatten
und geblümten Sammet , und Taperendamaft.

Martin Ionas der jüngere , auf der Wieden in
der Armenschule . Verfertigt glatte , saconirte
und gestreifte Zeuge.

Hr.
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Herr Joseph Ruyelmann , zu Mariahilf 12 . Verfer¬

tigt glatten Sammet , dergleichen Tafte , Bo¬
logneser - und Entoilagdüntuch.

Joseph Rritsch , zu Gumpendorf an der Wien
Ad« Verfertigt Tafte und Tapetendamaft.

Ludwig Wellschütz , am Neustifte im Hengstber-
aerischen Hans . Verfertigt eben genannte
Waaren.

Anton Schaffer , am Hundsthurm 8 / - Verfer¬
tigt glatte , gestreifte und faconirte Zeuge,
mittelschweren Atlaß und Doppeldamast.

Johann Baptist Mathai , zu Mariahilf . Ver¬
fertigt glatten Sammet und dergleichen Tafte.

Joseph Ieswayner , am Neubau in der ungari¬
schen Krone 9 ? « Verfertigt glatte und sa-
conirre Zeuge.

Johann Michael Altlechner , auf der Wieden im
Kaiserhaus . Verfertigt Tafte und Atlaß.

Leonhard Gaiöes , zu Margarethen . Verfertigt
glatte und gezohene faconirte Zeuge , und der¬
gleichen Tücheln.

Gabriel Lehmann , am Magdalenengrund i.
Verfertigt glatte und faconirte Zeuge.

Joseph Maier , zu Mariahilf . Verfertigt Tafte.
Anton Rimmerliny , auf der Landstrasse im Vi-

schofstadel. Verfertigt Krausflohr.
Johann Herzog , am Oberneustift in der Ananas.

Verfertigt Mailändertücheln , glatte , gestreif¬
te , schwere und von mittlerer Gattung Zeuge.

Johann Hohenholzer , zu Mariahilf . Verfertigt
glatte , schwere , gestreifte , und von mittlerer
Schwere Tafte.

Franz Thaller , auf der Wieden an der Haupts
straffe AA . Verfertigt von allen Gattungen
glatte und gestreifte Tafte . Hr.
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Herr Johann Grorg Wallner , am Oberneusti ft zu.

Verfertigt Mantini - und Zindeltafte , wie auch
Düntuch.

Ignatz Höpfinyer , zu Margarethen in der Schloß¬
gaffe loo . Verfertigt von allen Arten glatten
und gestreiften Tafte , Papier - und Halbat'
laß , ganz und Halbseidenzeuge , und Doppel-
damaft.

Anton pezzano , in der Alstergaffe in der Kirch-
gasse iOO . Verfertigt von allen Arten glatten
Sammet und Tüchcln . Debitier ins Ausland.

Joseph Mestrayy , zu Gumpendorf nächst der
. Schmidten . Verfertigt geblümten Sammet,

und dergleichen Zeuge.
Emanuel Messer , in der Pfarr Windmühl an der

Wien im meisten Ochsen 51 . Verfertigt glat¬
ten und geblümten Sammet und Zeuge.

Johann Heinker , auf der Landstraffe an derKirch-
straffe 201 . Verfertigt glatten Sammet.

Johann Falk , an der Wien im Hellenbergerischen
Haus . Verfertigt glatten Sammet und Tafte.

Jacob Layliano , in der Pfarr Windmühl in der
Kothgasse ZZ. Verfertigt von allen Arten
glatte und gezohene Tücheln nach Mailänder
Art . Debitirt ins Ausland.

Franz Xaver Tartori , auf der Windmühl in dem
Bergelgäschen . Verfertigt von allen Arten
glatte und gezohne Tücheln.

Mathias Manyelberger , am Neubau zu den
Reitern . Verfertigt glatte , gezohene und
geblümte Tücheln , wie auch gezoheneS Dün¬
tuch nach Holländer Art.

Joseph Lebesinyer , am Oberneustift im Hengst-
bergerischen Haus . Verfertigt von allen Ar-
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ten Düntuch , glatten Taste und dergleichen
Atlaß.

Herr Anton Drusch , am Oberireustjft im Fasan iF.
Verfertigt von allen Arten Düntuch , glatte
Tücheln und dergleichen Laste.

Tobias Schneider , am Obernenstist im grünen
Thor . Verfertigt von allen Arten Düntuch.

Dominik Seiy , am Neubau im Safran izi.
Verfertigt Düntuch und Tücheln.

Johann Aller , ^ m Neustift im Eichhorn . Ver¬
fertigt Düntuch , Mailänder Tücheln und Halb¬
seidenzeuge.

Johann Georg Resch , zu Gumpendorf . Verfer¬
tigt Pariseratlaß , Maritim - und Zindeltaste,
wie auch Düntuch.

Adam Brauer , am Strozischen Grund 9 . Ver¬
fertigt Düntuch , und Halbseidenzeug.

Joseph Ratzler , am Strozischen Grund . Ver¬
fertigt Düntuch , Mantini - und Zindeltafte.

Ignatz Menchart , am Oberneustift im Tempel
Salomon / Verfertigt Endoilage - Spitzen,
und Düntuch.

Ienßen , auf der Landstrasse 209 . Verfertigt
sogenanntes französisches , englisches und bo-
logneser Düntuch , und Glanzrafte.

Franz Griyenberyer , am Schottenfeld . Ver¬
fertigt Düntuch.

Wenzel Beschorner , im Lichtenthal . Verfertigt
schwere glatte und gezohene Tücheln.

Johann Stütz , am Himmelportgrund . Verfer¬
tigt Damast und gezohene Lafttücheln.

Anton Frey , an der Wien im Hollenbergischen
Haus . Verfertigt Sammet , Zeuge , Dün¬
tuch und Bänder.

Hr.
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Herr Mathias Troll , am Neubau 141 * Verfertigt
von allen Arten Seidencrepons.

Mathias Hermann , in der Währingergasse 1Z4.
Verfertigt schwarze und weiße Krausflöhre.

Anton Neuman , in der Pfarr Windmühl in der
drey Hufeisengasse zi . Verfertigt glatte und
saconirte Zeuge und Tücheln.

Angeli , auf der Wieden im Heumühlgaschen 24z.
Verfertigt von allen Arten Seidenzeuge , Tü¬
cheln und Düntuch.

Zrai , zu Mariahilf 8 . Verfertigt gestammten
Tafte und Sammet . Ist in dieser Gattung
Arbeit bis itzt der einzige Manufacturant in
Wien.

Seifengeistrasineriefabrik.
Auf der Wieden an der Hauptstrasse 8 §. " n

Gange nach der Neuwieden . Verfertigt den
sogenannten LHisit cie ^ auon de bVancs , und
L/jrric äs äe Ein einfaches Fla¬
schen wird zu 12 Kr . verkauft.

Stahlwaarensabrik.
Herr Johann Sartori , in der Iosephstadt in der lan¬

gen Gasse zo.
Joseph Rellerer , in der Roßau in der Schmid-

gaße 97.
Johann Michael Langenbach , auf der Landstraße.
Nikolaus Veit , auf der Landstraße 229.
Langenbach , zu Erdberg in der Rittergasse 290.

Tapetenfabrik.
Herr Jakob ThevastLeur , zu Erdberg in der Rittergaf-

^ ^oz.
Anton Drusch , am Oberneustift 18.

Tepich-
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Tepichmanufakrur.
Herr Peter Joseph Gunner , am Spitlberg an derGla-

cie 134 . Verfertigt auch Munguet u . s. w.

Griech ische Handelsleute.

Folgende griechische Handelshäuser in Wien handeln
mit verschiedenen türkischen Produkten , als:
Baumwolle , Schaafwolle , Ramelhaar , Saffian
^ .Verschiedene Leder , rothesGarn , Safran , Haa-
senbock, Türkischmeerfaumpfeifenkopfe , Baum-
ohl , Limonie , Pomeranzen , und andere Früch¬
te , auch führen sie nach der Türke ? allerhand
in - und ausländische Produkten , als : Tücher,
Baumwollene und Leinen waare , Juwellen,
Galanterie - undRrammerwaare , u. s. f.

Herr Nikolaus Demeter lVfarro , in Missen Och¬
sen auf den alten Fleischmarkt 729.

Theodor Drm/oda V (?0MF . eben allda im Taub-
stummenhaus 7ZO.

. il ^ eta ?a/)a iVaum Comj, . 2 , . . .
Georg Nikolaus ku/ ?i co,»/, ./ alda

Großkatzisch. Haus 7Z2.
Johann eben allda im Kamer. HauS7Z4.
Constantin c?cdn/rodll/o , eben allda im Kleindrochi.

Haus 7zZ.
Theod . Johan . Xon/?anrrn , und Georg

eben allda in Großdroch . Haus 7A6.

Mcha -.77 -7 » ^ - . ^ «bm aUd » im Schudneri.
Haus 724 . Hr.
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Herr Micha-, v«c» k/azxi , ? ^ al.«» N -ischmark.

Alexander la -ürs ^ ^ Com/>. ^ o > ^
im Glauzerischen Hans 7Z7.

0 °««-- and Iah. 0 -.-a-.-i L
Consta nun 2ricca o Com/1. ^

Bar . Weberischen Haus / zg.
Emanuel Ibeoäor L? Com/1, 1
Ioh . /Vko/co Lr' Com/). . eben alld. im
Georg tterio Com/1. !
Nikol . b6oii/aGebrü . ^ o§§ i^ o/co . r'Kolmairischen
kemô rorr /ircocia. I
Leba/io Ü' §molm/L , ^ Haus 72Z.
^5a2w § tanco , eb . allda imBar . Weber .Haus 7ZY.
Theodor C)/rrac^ ^ cbocono V Com/1. eben allda im

Baron Weberischen HauS 741.
Anastasi Theodor 0rocb/m Com/>.^ , «t>a im
Nikolaus und Gebrüder?urca , I

Sruckemerisch . Haus 722.
Leiter - Carana b Cot»/' , eben allda im Stuckemerir

schen Haus 721.
Christoph äe /Vacco , ^ eben allda im Stuck-
Theod. i< eicovr'tL ^ Com/1 . j
N 'feta i^ru/cbob Com/) . j merischen Haus 746.

z7h! 0 ' b - -> allda im DIS,-risch «»
Haus 748.

Georg ^ «55» ^Vr'co/a,^
Htamo tdu^ä , j
Ioh . Theod .Xeramräa.
Anastasi§abbasel . Erb . j
^erto ^eLLr, ^

Analiasi E» nst. r »s > , Z f-risch.HauS 74t.
O Hx.

eben allda im goldenen

Bärn 74z.
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Herr Paul Lconom b auf dem alten Fleischmarkt
im Zwölferischen Haus 744

^/ro/joti ka^a ^beô /ito. eben allda.
'Dbeme/r cb ^i/!o Ls' t? om^ . ^ eben alda bey dem Hir-
'Drantâ br/ tta§§i §terro, > scheu, dem Narhgassel
Demeter -4r/enr, ^ gegenüber. 750.
^Ir/cbo ^ (?om/r. ) eben allda , bey
Konstantin conuratr . t dem braunHir-

IVLcora kaLLa^r Ls' Oomj, . ^ sehen am rothen
Michael Mrerra / Thurm 678.

Ä' « ,°7L ^l-
Haarmarkt 751.

Constantia Demeter 2ettiri, bey der Gans , gegen
dem Nabengaffel 65 ^ .

680.
Cebastia§oriraL? (?ow/, . beym goldenen Creutz

dem rochen Thurm gegenüber 676.
Demeter l.a 'rar , ) beym Kiffenpfen.
Nikolaus lV7ano b §rott, gegen den rochen

> Christophtta§§iDrmo L^ L'om/,. ) Thurm 363.
IVlaicrma L'oräo 'v 'vrt « , '
Johann ^äam , im Steu-
Demeter
Gebrüder ^ a§§rJoh . LoLe/Lo L^ Cvm^. rerhof dem
Johann ka^a ?o/r/o,
Demeter -ltbanaFi , roth.ThurN
GebrüderKarajan,
Demeter IVIa/smiiLa , gegenüber
^l eocbar Cbrl/?oc!ttto , > 679.
Nikolaus §tej)/)clni b Tra»ta/)b)!tt , nächst dem ro¬

chen Thurm 637.



Griechische Handelsleute . 2n

Herr Alexander Demeter , im Saupraiderisch . Haus auf
der alten Durgermusterung698-

Anastasi Co/ja-v-ve/^a , Ls° Co-»/ ), beym rothen Adler
im Nachgasel 6Z9.

Aanaftasi Oi/roäuio , im Holl. Bierh . auf der Ls-
renzerbastey 713»

Georg 'I 'eocöaf , im Hochmüller . Haus dem röche»
Thurm gegen über 675.

Georg vema»/cbo , im Freygerr . Haus nächst dem
rothen Thurn 670.

Nikolaus Demeref , ^ im heil. Kreuj-
Oemerer und Gebrüder lVkamcrra,
Oemeri'io k>o»r --ro b Co«s/>. ^ Hof 768-

LLLLLW- «- » . — -
dem alten Fleischmarkt 74A.

Georg Dora, ? im langen Haus am Haar-
Alexander
Andreas T-»a»ue/, ^ markt 7Z2.
Gebrüder Lco-io-»ui Ls' Lo -»/>. ^
Constantin Ls' Com/,. ,
Nikol. Mich. Ls' Oe -neter ?/crra,I tm Kellen
Oe -neter Ouna L^ Co -»/). ^>
^/e ^ i Alr^olE , Hof 7 5̂9-
Georg 2acbaria § ,

/VIeletrctz , ^ .
Johann T'urunrra , im Negenspurgerhol 784.
Georg Cocicobllio Ls' Co -n/>. in der untern Beckere

straß in der weißen Rosen 762.
Constantin Ärr ^otti, in der untern Veckerstra .se im

Pistrichisch . Haus 764.
Konstantin Ca/a/'attr, in der obern Veckerstrasse im

Gras Hardeckisch. HauS 782.
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Herr ?ana§iori ? ajia sinns/iuro ^ Co,»^. in Ider obern
Veckerstraß im Neterischen Haus 788.

Demeter ? ör/Lrô /ru ) am Haarmarkt im Beckm.'
Haus / AZ.

Constantin ^ aca/r b (7om/>. eben allda.
DemererLei 'j-cu , in der obern Beckerstr . 790.

Vierte Abtheilung.

Nothwendigc Nachrichten für In-
und Ausländer.

Wienerische Universität.
Nachstehende

Vorlesungen
werben

in diesem Jahre gehalten.

krLleÜi'ones UreoIo ^icL.
ecc/e/r«̂ icnm a primordiir i^ celeüse ^elu

Olrrilii 36 dodicrna U8tjue tempvra in rjuatuor dildri-
dutsm epoclrss 1?keolo§ i» I . anni iioris 8 - 6^ z . ex-
xonet K . I) . Osnnema ^er , c^uidus limul.

t/?6o/̂ rram prlmis dusbu8 kebdomsti-
i)U8 ^ cceteris dein U5yue ad katclla menübus.

elementL , a ? slclrste vero U8HUS sä
linem anni Lcllolaliici l-jermeneuticam V . I '. Iior . 8-
A 4 . exjronet 1 .̂. v . H/Ioa1per §er.

Idem
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16em funul /ekkronem V. 1 . cum eurforlam,

tum llstsriam inUituet.
I 'beoloxos II . snni vrimo menfe notitia /rt-

ree<vi<e , 'I '-eo/oFr'^ imvuct , cluodus sliis fec^uentidus
elementa reliquis vero ukk^ue sä ünem
snni LcbolsKici menübus l^ermeneuticam X . 1' . bo-
ris 9. ÜL 2 . traget I) . 6re §oriu5 Kisker , (^uidus
itiäem.

I' arro/ô rsm primis tribus menübus , relic^uis vero
2^60^ 16 psrtem I . boris 8 . ÜL Z . expls-
«rabit.

1^Leo/a/r'^ psrtem sltcrsm l ^beolo^is III.
anni primis feptem menübus , A tribus pollerioribur
Ueo/o^iam po/emr'csm boris 9 . ÜL 2 . prrele^et R.»
Lertieri . (^ui limul.

Lruäicntur in l 'beoü^ ra 1-eoret/ea «orvmboris 8 . ^ 4.
HieoIoAiI IV . snni Lcc/e/ra/k/cum explicsbitur

lioris 8 . Lr Z . lunulyue Ü5äem l '-eo/o^ m kaFors/e«
Än̂ ua ketttom'ca trsäet boris 9 . äc 2 . R . O . Oiftfcbütr»

8i ĉ ui Oollexis extra orclinrria in Inllituto kaculta-
t !§ tbeolo^ics: Vin6obonenfis üefl^nsts cleflUersverint,
pro bis a v . OireQ . k'scultatis 'I'keolo^icse äeüxna-
buntur extra oräinem viri , c^ui äeüäeriiz eorum la-
tislacisnt.

Juridische.
Das Naturrecht , allgemeine Staatsrecht , un-

Völkerrecht über den Lehrbegriff des Freyherrn von
Martini , dann das peinliche Recht über den Lehrbe¬
griff des Herrn Professors Hupka , und das Rriminal-
Vesezduch täglich Vormittag von9 bis io Uhr , Nach¬
mittag von 4 bis 5 Uhr , von Hrn . Professor Zeiller.

Das bürgerliche Recht über HlUneccrr etemektta jur.
n'v . / ecunct. orci . rn/i . L-' dann das Rkiminal-
recht über sein eigenes Werke und das Rriminalye-

. fezbuch von Hrn. Professor Hupka täglich Vormittag
von 8 bis 9 Uhr , Nachmittags von z bis 4 Uhr.

O z Das
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Das Rirchenrecht täglich frühe von 8 bis 9 Uhr,
Nachmittag von z bis 4 Uhr.

Die deutsche Reichsgeschichte nach Pütters Grund¬
riß tagljch von 9 bis io Uhr , dann die Statistik über
Achenwalls Grundriß , Nachmittag von 4 bis A Uhr,
von Hrn . Professor Schmid.

Das allgemeine Staats - und Völkerrecht über den
Lehrbegriff des Freyherrn von Martini , dann das deut¬
sche Staatsrecht über Pütters kurzen Begriff des deut¬
schen Staatsrechtes und dys Lehenrecht nach Mas .-
kvw täglich Vormittag von 9 bis 10 Uhr , Nachmittag
von 4 bis Z Uhr , von Hrn . Professor Fölsch.

Die politischen Wissenschaften , nämlich die Poli-
zey , Handlung und Finanz « und das praktische Ge-
schästskenntniß täglich von 8 bis 9 Uhr , von Hrn . Pro¬
fessor von Sonnenfels über seine eigene Lehrbücher.

Die Praxis der höchsten Reichsgerichte , samt
Anleitung zur praktischen Ausarbeitung , Montags,
Mittwochs und Freytags . Dann

Das deutsche privatrecht , Dienstags , Donners¬
tags und Samstags frühe von 8 bis 9 Uhr, . von dem
ausserordentlichen Lehrer Hrn . Braindl , über seine ei¬
gene Werke.

Die österreichischen Rechte , täglich von A bis 6
Uhr , von dem ausserordentlichen Lehrer Hrn . Scheid¬
lein.

Die allgemeine , und insbesondere die österreichische,
praktische Privatrechtsgelehrtheit , Montags , Mitt¬
wochs Freytags und Samstags Nachmittag von 4 bis
Z Uhr,  von dem ausserordentlichen Lehrer Herrn
Schwabe.

Auf Verlangen der Studirenden , werden noch an¬
dere Privatvorlesungen von dem Hrn . Präses und Di¬
rektor veranstaltet werden . Alle obenbeuannte Vorle-

sun-
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sungen , mit Ausnahme des geistlichen Rechtes , werden
in deutscher Sprache gegeben.

Medizinisch - Chirurgische Vorlesungen.
Vormittag von 8 bis 9 Uhr Pathologie, Herr Pro¬

fessor Collin.
- — d bis io Uhr spezielle Naturgeschichte,

Herr Professor Iordan.
Vormittag von io bis n Chemie , Herr Professor

von Iacquin.
-ii bis 12 Uhr , Philologie vereiniget:

mit - er höhern Anatomie , Herr Professor Barth.
- io bis ii Uhr , Geburtshilfe , Herr

Professor von Lebmacher.
Nachmittag von 2 bis z Uhr , allgemeine Anato¬

mie , Prosekt. Herr Ehrenrie - er.
-z bis 4 Uhr , Chirurgie , Herr Professor

von Leber.
-Z bis 4 Uhr , Materia Medica , Herr

Professor Collin.
— — — 4 bis 5 Uhr , theoretisch - medizinischer

Unterricht für Civil - und Landwundarzte, Herr Pro^
fessor Langmayer.

In der praktischenkehrschule am Krankenbette.
Vormittag von 8 bis 9 Uhr , praktischer Unter¬

richt für Schüler der Arzneykunde , Herr Professor
Reinlein.

-9 bis IO Uhr , medizinisch, praktischer
Unterricht für Zivil - und Landwundärzte , ebender¬
selbe.

- io bis 11 Uhr , chirurgisch - praktischer
Unterricht , Herr Professor Steidele.

O 4 In
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In dem Botanischen Garten im Sommer.
Vormittag von halb 7 Uhr bis halb 8 Uhr , Rrau-

terkunde , Herr Professor von Iacquin.
Die Ausübung der Geburtshilfe , wird in dem all¬

gemeinen Gebährhause erlehrner.
Auch können Aerzte und Wundärzte , nach vollende¬

ten Studium in dem allgemeinen Krankenhaus sich in
der Ausübung noch mehrere Erfahrung und Kenntniße
erwerben , wenn sie vorläufig von dem Hrn . Direktor
dieses Krankenhauses die erforderliche Erlaubniß und
Anweisung erhalten,

Philosophie.
Im ersten Iahre.

Die Logik mit empyrischer Psychologie , und
aus der Metaphisik die Mntologie mit der Gei¬
sterlehre täglich von 8 bis 9 Uhr über Feder . Von
Hrn . Professor Rarpe.

Die Elementarmathematik täglich von y bis 10
Uhr über Käfters Anfangsgründe , von dem Hrn . Pro¬
fessor Baron von Megbury.

Die allgemeine Naturgeschichte mit physischer Er-
-ebeschreibung wöchentlich dreymal , als Montags,
Mittwochs und Samstags Nachmittag von z bis 4 Uhr,
von Hrn . Professor Mayer.

Die Vorbereitung zur Universalgeschichte wöchent¬
lich zweymal , am Montag und Freytag Nachmittag
von 4 bis 5 Uhr , von Hrn . Professor watteroth.

Vorlesungen über klassische Schriften der Alten,
wöchentlich zweymal , Mittwoch und Samstag Nach¬
mittag von 4 bis z Uhr , von Hrn . Professor Masta-
lier.

Die Anfangsgründe der Diplomatik wöchentlich
einmal , am Freytag Nachmittag von z bis '4 Uhr , von

Hrn.
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Hrn . Professor Gruber , nach seinem eigenen Lehrsystem
der Diplomatik.

Im zweyten Iahre.
Die Naturlehre mit Experimenten , nach Sigeaud

de la Fond , täglich , Dienstags ausgenommen , Vor¬
mittag von 9 bis io Uhr , und Nachmittag von A bi-
4 Uhr , von Hrn . Professor Güßmann.

Die angewandte Mathematik nach Kästners An¬
fangsgründen , täglich Vormittag von 8 bis 9 Uhr , von
Hrn . Professor von Meyburg.

Die Universalgeschichte , wöchentlich zweymal , Mitt¬
woch und Samstag Nachmittag von 4 bis A Uhr , von
Hrn . Professor watteroth.

Vorlesungen über Rlassische Schriften der Alten,
wöchentlich zweymal , als Montag und Freytag Nach¬
mittag von 4 bis A Uhr , von Hrn . Professor Masta-
lier.

Die Alterthumokunde und Anfanysyrünöe der Nu¬
mismatik , am Dienstag Vormittag von 9 bis io
Uhr , von Hrn . Professor Eckel , Vorsteher des k. k.
Münzkabinets.

Im dritten Iahre.
Aus der Metaphysik die Rosmoloyie , und na¬

türliche Theologie und die Moral nach Feder , täglich
Nachmittag von z bis 4 Uhr , von Hrn . Professor
Aarpe.

Die Universalgeschichte täglich , Dienstags ausge¬
nommen , Vormittag von 8 bis 9 Uhr , von Hrn . Pro¬
fessor Watteroth.

Die schönen Wissenschaften , mit Aesietik , täglich
Vormittag von 9 bis io Uhr , von Hrn . Professor
Mastalier.

Die Thechnoloyie wöchentlich zweymal , am Dien¬
stag Vormittag von 8 bis 9 Uhr , und am Freytag

O 5 Nach-
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Nachmittag «oil 4  bis Z Uhr , von Hra . Proseffm
Mayer.

Die praktische Geometrie und Trigonometrie wö¬
chentlich dreymal , Montags , Mittwochs und SamstagS
Nachmittags von 4 bis A Uhr , von Hrn . Professor
Bauer.

Die höhere Mathematik wird nach Kästners Lehr¬
begriffe der gesamten Mathematik in einem dreyjährige»
Kurse , Vormittag von n bis 12 Uhr , von Hrn . Pro¬
fessor von Resaer für diejenigen vorgetragen , welche
nach zurückgelegten philosophischen Studien sich ferner
dieser Wissenschaft zu widmen gedenken.

Die physikalische Sternkunde , wird von Hrn.
Professor der Physik , die theoretische hingegen , vorr
Hrn . Professor der höher » Mathematik im Schulkurse
gelesen.

Die praktische Astronomie in ihrem ganzen Um¬
fange , die in der Art der Beobachtungen und Berech¬
nungen aller himmlischen Erscheinungen bestehet , wird
von Hrn . Professor Hell , k. k. Astronom , und Vorste¬
her der k. k . Sternwarte im neuen Universitatsgebaude
jenen beygebracht , die nach geendigter Physik und hö¬
her » Mathematik willens sind , hierüber den Unterricht
zu empfangen.

Diejenigen , welche nach geendigter Physik und hö-
hern Mathematik die nöthigen praktischen Begriffe , Be¬
rechnungen und Beobachtungen erlernen wollen , die zur
Schiffahrt , Geographie , Chronologie u . s. w . erfor¬
derlich sind , erhalten die Anleitung hiezu von Hrn.
Lrisneker , Adjunkten in der k . k Sternwarte , unter
der Direktion des Hrn . Hells.

Wer immer von den Studirenden wünschen dürfte,
die himmlischen Körper optisch zu betrachten , als da
sind die Planeten , samt ihren Satelliten , die Verän¬

derung
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derunF ihrer Gestalt , die Sonnen - und MondeSmackeln,
11. m d. werden unter der Direktion des Hrn . Hells,
von dem astronomischen Adjunkten mit den auf der
Sternwarte sich befindenden Instrumenten bedienet wer¬
den.

Einzelne Beobachtungen und Erscheinungen als : Sonn-
und Mondesfinsternisse , Bedeckungen der Sterne oder
Planeten durch den Mond , sonderbare Zusammenkünfte
der Planeten u . d . m . werden durch eine auf das
Hauptthor des neuen Universitätsgebäudes angeschlage¬
ne Zeichnung und Beschreibung einen Tag voraus an-
gekündiget , und jenen , die ein Belieben tragen , die¬
sen Beobachtungen beyzuwohncn , ein anständiger Ort
mit Instrumenten in der Sternwarte angewiesen wer¬
den.

Ausserordentliche öffentliche Borlestrngen.
Die Staatsrechnungswissenschaft täglich von halb

rr Uhr bis halb i Uhr , Donnerstag und Samstag
ausgenommen , von Hrn . Gottfried Brand.

Die Einleitung zur böhmischen Sprache , nach
Tomfas böhmischen Sprachlehre , und zur böhmischen
Litteratur nach Lalbiur Lobemra äskka eciit. ? . b/n§ ar
Montags und Samstags von 2 bis z Uhr ^ von Hrn.
Professor Zlobizky . Dienstags und Donnerstags um
eben dieselbe Stunde wird er in seiner Wohnung seinen
Zuhörern die Werke der besten böhmischen Schriftsteller
in die Hand gebe» , und die wichtigsten Stellen herans-
heben . Auch in der Lesung des Kyrillismus und Gla-
golitismus samt den Abweichungen der übrigen Slavir
schen Dialekten nach Frischens On § rne § viatekk.
und die Kenntnisse der dazu gehörigen Sprachlicher
Unterricht geben.
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rehrgegenstände.

HicoIoAls.
In primo anno Hilloriam ecelesiEcam.

Lnc ^clopeäism tlioolo ^ieLm.
l ^inAuse Hebrsese elementa.
Hermeneuticam V . I ' .
I^e5tionem I^idrornm V . 1*.

In Lecunäo anno -. k-Moriam I^itterariLM Üieolo^ise^
I^in^use Orseese elementa.
I^ermeneuticLM I ' .
katrolo ^iam.
Ibeoloxi « äoAmaticsa partem primsm.

In lertto snno. IbeoloFiss äo§maticD xartem al-
terain.

Dieoio §iam polemicaln.
1?keo1oAiLm Ikeoreticam monim.

In ĉ uarto anno . Ins Lccleüatiicum.
Ibeolo^ iam paHoralem Iin§UA.' leutonicL.

r^echtsyelehrtheit.
Im ersten Jahr . Das Naturrecht , allgemeine Staats¬

und Völkerrecht , das peinliche Recht , und Kir¬
chengeschichte.

Im tweyten Jahr . Das bürgerliche Recht.
Ebenfalls das Kriminalreche.
Die österreichischen Rechte.
Die deutsthe Reichsgeschichte.

Am dritten Jahr . Das Kirchenrecht.
Ebenfalls die deutsche Reichsgeschichte , und die

Statistik.
Im vierten Jahr . Das Staats - und Völkerrecht.

Das deutsche Staatsrecht.
Das Lehenrecht.
Die politischen Wissenschaften.

Arznei-
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Tlrznepkunde , für die Schüler der Arzneykunbe und
höheren Chyrurgie.

Im ersten halben Jahr . Die Anatomie.
Die Chemie.

Im zweyten halben Jahr . Die Lehre der allgemeine»
und speziellen Chyrurgie.

Die Botanik.
Das ganze Jahr hindurch die spezielle Naturge¬

schichte.
In dem zweyten Jahr . Die Physiologie vereiniget mit

der höheren Anatomie.
Die Lehre von den chirurgischen Operationen , In¬

strumenten und Bandagen.
Die Lehre der Geburtshilfe.

Im dritten Jahr . Die Pathologie.
Die Matena Medika.

Im vierten Jahr . Den medizinisch - und chirurgisch-
praktischen Unterricht bey dem Krankenbete.

Im fünften Jahr , können die Schüler der Arzneykunde,
und jene der höheren Chyrurgie in dem Ge-
dahrhause die Ausübung der Geburtshilfe er¬
lernen , und auch in dem allgemeinen Spital,
wenn sie von dem Hrn . Direktor dieses Kran¬
kenhauses die vorläufige Erlaubnis und An- -
Weisung erhalten , sich mehrere Erfahrung und
praktische Geschicklichkeit beylegen.
Zur Civil - und Landrvundarzte.

Daß ist für diejenige Wundarzneyschüler, welche ent¬
weder in einer Stadt , oder auf dem Lande bey einem
Meister der Wundarzneykunst die Lehrjahre gehörig
vollendet haben , und folglich schon einige Kenntnisse
von der Anatomie ' und Chyrurgie besitzen.

In dem ersten halben Jahr. Die Anatomie.
3»
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In dem zweyteri halben Fahr . Die allgemeine , und
spezielle Lehre der Chyrurgie.

Nebst dem aber , das ganze Jahr hindurch dem
theoretisch - medizinischen Unterricht.

In dem zweytenIahr . Die Lehre von den chirurgi¬
schen Operazionen , Instrumenten , Bandagen
und von der Geburtshilfe , und dieses ganze
Jahr hindurch sowohl dei' medizinisch - als chi¬
rurgisch - praktische Unterricht bey dem Kran¬
kenbette.

Nach vollendeten diesen zweyen Schuljahren , können
sie in dem Gebährhause die Ausübung der Geburtshilfe
erlernen , und sich auch mit vorläufiger Erlaubnis deS /
Hrn . Direktors in dem allgemeinen Spitale in der l
Wundarzneykunst noch weiters üben.

Damit aber auch die Lehrjunge , oder die dermal
sogenannten Praktikanten an den öffentlichen Lehranstal¬
ten Theil nehmen können , so wird ihnen erlaubet , die
ersten zwey Jahre ihrer Lehrzeit die Vorlesungen über
die Anatomie und allgemeine Chyrurgie anzuhoren , und
wenn sie wahrend diesen zweyen Jahren in diesen Lehr¬
gegenständen hinlänglichen Fortgang machen , und Ge¬
schicklichkeit besitzen , dann können sie erst in die sür
Civil - und Landwundärzte vorgeschriebene Lehrordnung
einrücken.

Philosophie . ,
Im ersten Jahr . Die Logik mit empyrischer Phycholo - !

gie , aus der Methaphisik die Ontologie mit
der Geisterlehre.

Die elementar Mathematik . >
Die allgemeine Naturgeschichte mit physischer Erd¬

beschreibung.
Die Vorbereitung zur Universalgeschichte.
Vorlesungen über Klassische Schriften der Men . ^

Die
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Die Anfangsgründe der Diplomatik.
Im zweyten Jahr . Die Raturlehre mit Experimenten.

Die angewandte Mathematik.
Die Universalgeschichte.
Vorlesungen über Klassische Schriften der Alten.
Die Alterthumskunde , und Anfangsgründe der

Numismatik.
Im dritten Jahr . Aus der Metaphysik die Kosmolo¬

gie und natürliche Theologie ., und dre Mo¬
ral.

Die Universalgeschichte.
Die schönen Wissenschaften mit Aestetik.
Die Thechnologie.
Die praktische Geometrie , und Trigonometrie.

kehrgegenstaude zu Erlangung der Doktors¬
würde . *)

In l ' ftcoloZi ' n.
L * tteidTle -v. L5 lV. 7 . bey dieser Prüftng sind

gegenwärtig die Till . Hrn . Direktor , Dekanus , Mon-
sperger , Mayer , Herthold und Schindler.

L -e Canon . ^ Hr/ ?or-r4 Lcc/essâ ica.
Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , pechern , Lane-
mayer , Schober und Lar . Steru.

^ ka/iorali EF ? rle/ent . Die Titl . Hrn.
Direktor , Dekanus , Giftschiz , Spendou und Lo¬
renz.

Lx b ? olemrccr. kr -e/ent . Die Titl . Hrn.
Direktor , Dekanus , pertieri und Dannemayr.

Wenn nun der Kandidat diese 4  Prüfungen vollen¬
det , muß er eine Dissertation schreiben , und endlich aus

all

3ene , so die Doktor- würde erlangen wollen . müssen sich
' vorläufig diesen scharfen Prüfungen unterziehen.
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all obigen Gegenständen eine öffentliche Vertheidigun-
halten.

Aus den Rechten.
Erste Prüfung . Aus dem Naturrecht , allgemeinen

Völkerrecht , Staatsrecht , allgemeinen Kirchen¬
recht , und kanonischen Recht.

krce/em . Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , pe-
hem , Schmidt , Hupka , Heiller und Fölfch.

Zweyte Prüfung . Aus dem römischen und österrei¬
chischen Civilrtcht , dann aus dem peinlichen Recht.

kr -te/ent . Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , pe-
hem , Schmidt , Hupka , Heiller und Fölfch.

Dritte Prüfung . Aus dem deutschen Staatsrecht,
Reichsgeschichte , Lehenrecht und politischen Wis¬
senschaften.

Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , pe-
hem , Schmidt , Hupka , Heiller , v . Sonnen¬
fels und Zolfch.

Nach vollendeten Prüfungen , muß der Kandidat eine
juridische Abhandlung verfassen , und dann aus sämtlichen
Rechten eine öffentliche Vercheidigung halten.

Aus der Arzneykunde.
Erste Prüfung . Aus der Physiologie , Zergliederungs¬

kunst , Krankheitslebre , Kräuterkunde , Lhyrurgie
und gerichtliche Arzneykunde-

Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , Rol¬
lin , Iakquin , Barth und Iordan.

Zryeyte Prüfung . Von den Augenkrankheiten , Schei¬
dekunst und Praxis.

?r <e/ent . Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , Rol¬
lin , Iakquin , Barth und Reinlein.

Beynebst werden aus folgenden Hrn . Mitgliedern
der medizinischen Fakultät , zwey als Gaste zu
dieser Prüfung geladen.

Als
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Als Titl . Hrn . Rollmann , G .uarin , Habermann,

Rhein , v . Bernhard , v . Auenbrugger , Schrei¬
bers und Mertens.

Dritte Prüfung . Bey dieser muß der Kandidat in der
praktischen Lehrschule z Kranke am Bette behan¬
deln , und nach geendigter Krankheit , muß er von
allen dreyen die Krankheitsgeschichte verfassen, und
der Fakultät zur Censur überreichen.

Als Titl . Hrn . Dekauus , Reinlein.
Aus der wundarzneykunst.

Erste Prüfung . Aus der allgemeinen und speziellen
chirurgischen Krankheitslehre , aus der medizinjsch-
und chirurgischen Arzneylehre , aus der vollständi¬
gen Kenntniß und praktischen Anwendung aller
chirurgischen Instrumenten , Bandagen und Ma¬
schinen.

?rce/em . Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , v.
Leber , Rollin , Barth , Reinlein , dann ein
Doktor der Lhyrurgie.

Zweyte Prüfung . Ist öffentlich in dem anatomischen
Hörsaal , bey welcher der Kandidat seine Geschick¬
lichkeit in der Zergliedernngskunst , dann in den
wichtigsten Operationen zeigen muß , unter diesen
sind auch jene der Augenkrankheiten inbegriffen.

krce/ent . Die Titl . Hrn . Direktor , Dekanus , v.
Leber , Barth , und zwey Doktoren der Lhyrur¬
gie.

Philosophie.
Es sind drey ordentliche rigorosa aus den z Haupt-

tyeilen , nemlich : das erste aus der eigentlichen theore¬
tischen und praktischen Philosophie , das zweyte aus der
Mathematik und Physik , das dritte aus der allgemei¬
nen Geschichte zu machen . Ueber die Nebenwissenschaf-
ren und Hilfvtheile ist sich durch Zeugnisse auszuweisen.

P The-
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Thercsianischcs Akadcmiehaus.
Ist am Dominikanerplatz 72z . In diesem Gebäu¬

de erhalten die Eleven der ehmaligen Thereslanjsche .r
und Savoyschen Nitterakademie Unterricht in den Hu-
manioren , in Sprachen , Fechten und Tanzen . Auch
werden hier mit denjenigen , die den Vorlesungen der
Universität beywohnen , die höheren Wissenschaften durch
eigene besoldete Correpctitores widerholt . Die Aufsicht
über dieses Hans führt der Freyherr von Stillsried,
und die Leitung der Studien besorgt die Studienhofkom-
mißion . Die Stiftungsplatze , welche sich vormals nt
den erwähnten Nitterakademien befanden , sind in drey
Klassen getheilet worden , in welchen nach den Stufen de-
Fleißes

Die erste Klaffe -— zoo fi . — K2 Stipendisten*
— zweyte — — 250 —- 94 do.
— dritte -— — 200 — 128 do.

jährlich empfängt.
Es hängt von der Verwendung eines jeden Sti¬

pendiaten ab , welcher Klaffe der Stipendien er sich für
jedes Jahr würdig macht. Eltern oder Vormünder,
welche für ihre Söhne oder Mündel ein Stipendium zu
erhalten wünschen , haben ihren Bittschriften , die sie
überreichen , das Taufzeugniß , das Zeugniß des Arzte»
überden Gesundheitsstand des Jünglings , und dasZeug-
niß des öffentlichen Lehrers über seine Verwendung bey-
zulegen . Die Gesuche sind unmittelbar an die k . k . ver¬
einigte Hofstelle , oder an die Behörde , oder Personen
zu richten , von welchen die Vergebung abhängt oder
der Vorschlag zu machen ist , z. B.

An die k. ungarisch - siebenbürgische Hoskanzley haben
sich dieKandiraten zur Lüttaszeker Stiftung zu wenden.

An
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An das Landesgubernium zu Grätz zur Besetzung der

Gchellenbergifchen Stiftung.
An die Landrechte in Wien zur Besetzung der frey-

herrlichen RLrchberyischen Stiftung.
An den Regierer des fürstlichen Hauses von Lichtenstein,

welcher die Stiftungsplätze der sel . Herzogin« von Savo¬
yen , gebohrne Fürstin Lichtenstein , Snfterinn der her¬
zoglich - savoyschen Rittcrakademie zu vergeben hat.

An die unterensische Landstände zur Besetzung der
ständischen Stiftungsplätze.

Jedem Stipendiaten steht srey , entweder zu Wien
oder in einer Provinzseine Studien öffentlich fortzusetzen.
Nur haben die Eltern oder Vormünder der Akademie-
direction den Studienort anzuzeigen . Das Stipendium
für jeden Stipendiaten wird in Wien bei dem k. k. Uni-
versalkammeralzahlamte, und in den Provinzen bey den
domgen Länderkaffen gegen die Quittung des Vaters,
Vormünders , oder Curators vierteljährig vorhinein be¬
zahlt. Außer dem bereits erwähnten Unterricht , den die
Eleven im akademischen Gebäude erhalten , steht ihnen
die Bibliothek , das Naturalien - und Münzkabinet bey
Hof , wie auch der botanische Garten am Rennwege offen.
Auf der kaiserl . Neirschul am Josephsplatz sind zu ihrem
Unterrichte in der Reitkunst eigene vierzig Schurpferde
sammt den nöthigen ober und untern Bereitern bestimmt.
Morgens um 8 Uhr erscheint jeder Stipendiat entweder
auf der Universität oder im Akademiehaus . Diejenigen,
welche die Universität' besuchen , haben nach der Vollen¬
dung der Vorlesung zur Repetition und andern Uebungea
sich im akademischen Gebäude einzusinden. Um 12 Uhr
bezieht sich jeder nach seiner Wohnung zurück , um z Uhr
kehrt er auf die Universität, oder in die Akademie zurück,
wo er bis um 7 Uhr Abends zu verbleiben hat . Um die
Anstalten des Akademiehauses gemeinnütziger zu machen,

P r gaben
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gaben Se . Majestät die Erlaubniß , daß auch Jünglin¬
ge , welche nicht in Stipendien stehen , nachdem sie die
philosophischen Studien angefangen haben , den Unter¬
richt in Sprachen , Leibesübungen , den philosophischen
und juridischen Correpmtionen in diesem Hause ' gegen
jährliche hundert Gulden gemeinschaftlich mit den Aka-
demiften erhalten , auch nuf sie bey guter Auszeichnung,
wenn Umstände eine Unterstützung nothwendig machen,
bey Verleihung eines Stipendiums vorzüglicher Bedacht ^
genommen werde . Diese vortrefliche Verfassung besteht !
seit dem August 1784.

Personale der k. k Theresianischen Akademie.
Professoren.

Herr Reinhold Müller , der Poetik , in der Juristen,
schul.

Malbert , der Netorik , am Dominikanerplatz 227. !
Reminger , der Sintax , in der Adlergasse 69z.
Serafin , der Gramatik , auf der Sailerstadt 137z.
Ernest , der Prinzipia , in der Iuristenschul . >
Rlaudi , Schreibemeister , im Burgerspital.

Korrepetitoren.
Herr v. Mmnelter , in der obern Backerstraße 794.

Lholowa , deutsche Staats - und Lehenrecht , am i
Michaelerplatz 5.

tzran; Marx , Jus Kanom'kum , in der Kärnt-
nerstraße 9zz.

Hintringer, Pandekten, im heil - Dreyfaltigkeithof.
, Kammer , eigentliche Philosophie, auf der Land¬

straße beym Hrn. Hofrath v. Birckenstock.
Ebe , Mathematik , auf der Stubenthorbastep

1209.
Remigius , Naturlehre , in der Iuristenschul.

Hr.
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Herr Raster , Universalgeschichte , auf den Platze! 49.

LLebel , schönen Wissenschaften , im Taschnergäs-
sel 518.

Französische Sprachlehrer.
Herr Lozambrun , franz . Literatur , am Stock am Ei-

senplatz im Lebzelterhaus. *
Ryyaut , auf der Wieden 89.
Bronsal , unter den Tuchlauben in der französts

sehen Vuchdruckerey.
Reinardi , in der Krugerstraße 1228.

Italianische Sprachlehrer.
Herr Schupanzig , im Trienterhofe.

Nunori , am Peter im Nauchfangkehrerbierhaufe.
Böhmische Sprachlehrer.

Herr Wenzel Pohl , am Stock am Eisen in der blauen
Flasche.

wikosch, im katerngässel 77z.
Tanzmeister.

Herr Zruhmann , auf der Sailerstadt in der eisernen
Birn.

Zaßlböckh der Aeltere , in der Krugerstraße 1245.
Fasslböckh der Jüngere , im Iakobergässel uz.
Sewe , in der Iohannesgaffe im Goldberg 1222.

Fechtmeister.
Herr Herl , bey St . Stephan im Churhaus.

Mathei , auf der Laimgrube im rothen Krebsen
n.

Tlenca , an der Wien im SchmidtmarischenHaus.

P 3 Real-
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K . K . Rcalakademie.
Die Absicht dieser im Jahre 1/70 . errichteten Lehr¬

anstalt gebet dahin , jene zusammenstimmige Vor - und
Hilfskennlniße neben und nach einander zu lehren , die
zur vcrtheilhaften Betreibung der ökonomischen , Hand-
lungs - und Manufakturgeschäfte dienlich sind . Eine
beträchtliche Zahl von Zöglingen , welche seither ihre
systematische Vorbereitung daselbst erhalten haben , er¬
scheinen bereits cheils als geschickte Handlungsprinzipa¬
len , theils als Haupthilsspersonen in den Schreibstu¬
ben der Großhändler , Wechsler und Fabrikanten , theils
als sehr brauchbare staatswirthschaftliche Beamte , in
allen Klaffen der k. k. Buchhaltereyen und in ökonomi¬
schen Acmrern vieler Herrschaften . Die Lehrgegeu-
stände dieses Instituts sind:

Die Rechenkunst mit Jnnbegriffe der ganzen Mer --
kantil und Wechselrechnung;

Die Buchhaltungswissenschaft;
Die Regeln von der Reinigkeit der deutschen

Sprache , nebst den Regeln des Stils oder
sogenannten Konzeptes , mit der Anwendung
auf die Verfassung guter Briefe und anderer
gemeinnütziger Aufsätze;

Die französische und wälsche Sprache;
Die Schönschreibkunst;
Die Geometrie , Trigonometrie und Mechanik;
Die Erdebeschreibung;
Die Handlungs - und Naturgeschichte;
Die Grundsätze der Handlungswiffenschaft und des

Wechselrechtes,-
Die Blumenzeichnung nebst dem Manufakturdes¬

sein;
Die geometrische und Maschinenzeichnung.

Der
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Der Unterricht aller dieser Materien , ist unter zehn

verschiedene Lehrer vertheilet , welche dieselben innerhalb
zwey Jahren neben und nacheinander in derjenigenOrd¬
nung zu lehren haben , wie es ihre wesentliche Ver¬
wandtschaft erfodert. Die zweyjährige Laufbahne be¬
ruhet auf zwey nebeneinander bestehende Klassen , in
deren erste alle Ja !,re eine Aufnahme von neuen Zöglin¬
gen gemacht wird , weil die von der ersten Klaffe i«
die zweyte übergehen , und die von der zweyten Klasse,
ausser denen die eine Wiederholung nöthig finden , am
Ende eines jeden Schuljahres austreten , und ihre er-
haltene Vorbereitung anzuwenden suchen.

In dem ersten Jahre , oder in der ersten Klasse ha¬
ben die Schüler fünf , und im zweyten Jahre , oder i»
der zweyten Klasse täglich sechs Unterrichtsstunden, de¬
ren jede zu einer andern Materie angewendet wird.
Damit alle Zöglinge eines gleichförmigen Unterrichts

'fähig seyn mögen , so wird von jedem , der sich dieser
Anstalt theilhastig machen will , verlanget , daß er daS
fünfzehnte Jahr zurückgeleget , und wenigstens so viele
Vorbereitung habe , als man in jeder guten deutsche«
Schule erhalten kann. Jedoch wird bey jedesmaligee
neuen Aufnahme jenen der Vorzug gestattet , welche die
meiste Vorbereitung aus andern Schulen nebst gute»
Zeugnissen mitbringen.

Alle Jahre werden so viele neue Zöglinge ausgenom¬
men , daß man jedem einen zu allen Uibungen bequeme»
Platz verschaffen kann.

Im Jahre 1775 . wurde zu diesem Institute eine be¬
sondere Lehrbequemlichkeit in dem St . Annabause i»
der Johannsgasse gewidmet.

Diejenigen , welche in diese Akademie aufgenomme»
i« werden verlangen , haben sich alle Jahre im Monate

P 4 Au-
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August bey dem nachbenannteu Hrn . Direktor derselben
zu melden.

Die Lehrer an der Realakademie find folgende:

Herr Michael Konrad Auge , lehret die geometrische
und Maschinenzeichnung , in der Bognergasse
222 .

Leopold Baillet , zugleich Lehrer am köwenburgi-
schen Kollegium in der Josephstadt , lehret die
französischeSprache , in der Singerstraße 896»

Gottfried Brand , zugleich Professor der Staats¬
rechnungswissenschaft an der Universität , lehret
die doppelte Buchhaltung , in der Himmel-
pfortgasse 1356.

Christian Gottlob Rlemm , zugleich Lehrer an der
Normalschule , lehret die deutsche Sprach¬
lehre und Schreibart , in der Singerstraße
YZo.

Ignaz Lannnyer , zugleich Lehrer in der Manu¬
fakturzeichnungsschule , lehret die Blumenzeich¬
nung , auf der Neuwieden 26z.

Joseph Nowack , lehret die Handlungsgeschichte,
Handlnngswissenschaft und Wechselrechte , in
der Singerstraße 920.

Jos . Ferdinand Ried , lehret die Schönschreib¬
kunst , zu Mariahilf 124 . '

Franz Jos . Schuppanziyh , zugleich Lehrer in
der Akademie bey St . Barbara , lehret die
wälische Sprache , in der kleinen Schulersiraße
881.

Andreas Stütz , des ehemaligen Stifts der regu-
lirten Chorherren bey St . Dorothe Kanonikus,
lehret die Geographie und Naturgeschichte,
in der Herrngasse 2z.

Herr
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Herr Ioh . Georg Wolf , als Direktor , lehret die

Merkantil - und Wechselrechnung , die Geome¬
trie , Trigonometrie und Mechanik , auf der
Kärntnerchorbastey 1191.

Kais. Kön. Taubstummcninstitut
zu Wien.

Das Institut hat zur Absicht , die Erziehung und den
Unterricht derjenigen Jugend zu besorgen , die entweder
schon ohne Gehör gebohren worden , oder selbes in ih¬
rer ersten Kindheit noch vor dem Sprechenlernen durch
einen unglücklichen Zufall verlohren hat . Es werden
darinn taubstumme Knaben und Mädchen , welche vor¬
hin in der Religion unwissend , dem Staate unbrauch¬
bar , ja der Menschheit selbst zur Last waren , so gut als
Hörende und Redende nicht allein in der Schrift und
Tonsprache , sondern auch in andern zur zeitlichen und
ewigen Glückseligkeit erforderlichen Kenntnissen unter¬
richtet ; dann werden sie angeführt , eine ihrem Stande
angemessene und broderwerbende Handarbeit zu lernen,
um beym Eintritt in der Welt sich selbst , ihren Mit¬
menschen und dem Staate zn nützen.

Unfern Lesern wird es , wie wir hoffen , nicht miß¬
fällig seyn , wenn wir eine kurze Geschichte von der Ent¬
stehung und dem Fortgange des Instituts vorausschicken,
ehe wir sie mit der gegenwärtigen Verfassung bekannt
machen.

Joseph II . unser theuerster Monarch hielt sich bey
seinen Reisen durch Frankreich 1778 « einige Zeit in
Paris auf . Daselbst hörte er von dem edlen Greise
Abbe l ' Eppen , den Erfinder der vorhin beschriebenen
Lehrart , der beynahe 20 Jahre Taubstumme aus alle»
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Stände » , adeliche und unadeliche , arme und reiche mit
dem besten Erfolg unentgeltlich unterrichtet ; der den
würdigste » Gebrauch von den Gläcksgürern macht , die
ihm sein günstiges Loos schenkte , indem er selbe zum
Besten dieser Armen verwendet , ja sogar mehrere der¬
selben auf eigene Kosten unterhält.

Der Kaiser begab sich sogleich zu diesem Vater ar¬
mer verlassener Taubstummen , um sowohl seine so ge¬
priesenen Bemühungen zu sehen , als auch die erlangten
Kenntnisse seiner Zöglinge zu beurtheilen . Er blieb zwey
ganze Stunden in prüfender Absicht da , und nachdem er
sich von der Möglichkeit , Wichtigkeit und Nothwendig-
keit des Taubstummenunterrichts überzeugt hatte , be¬
schloß Er , auch der Unglücklichen dieser Art in den öster¬
reichischen Staaten bey seiner Zurückkunft zu gedenken.
Kaum war Er in Wien wieder angelangt , als Er schon
sein Vorhaben in bas Werk zu setzen anfieng . Er be¬
fahl ein Subjekt zu suchen , das diese Lehrart zu er¬
lernen und auszuüben fähig wäre . Seme Eminenz der
Herr Rardinal und Erzbischof zu Wien , Graf von
Migazzi stellte hierzu einen Weltpriester , den jetzigen
Direktor des Taubstumureninstituts dem Monarchen vor.
Dieser ward also nach Paris geschickt , wo er nicht nur
Lurch die fast tägliche Gelegenheit dem allgemeinen Un¬
terricht der Taubstummen beyzuwohnen , sondern auch
Lurch besondere Anleitung seines liebvollen Lehrers in
Len Stand gesetzt wurde , sich die ganze Methode in 8
Monaten eigen zu machen . Er kam , mit den Zeug¬
nissen seines Lehrers , über seine im Taubstummenun¬
terrichte erworbene Fähigkeit versehen , nach Wien zu¬
rück . Die Hochselige Kaiserin Königin Maria The¬
resia errichtete hierauf im Jahre 1779 eine Freyschule für
«rme Taubstumme im Durgerspitale , wo Sie sechs taub¬
stumme Knaben und sechs solche Mädchen iu die Versor¬

gung
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gung aufzunehmen befahl )- den von Paris zurückgtkom-
menen Weltpriester ernannte Sie zum Lehrer derselben,
und ein ehmaliger weltlicher Lehrer der deutschen Spra¬
che in einer adelichen Erziehungsanstalt , der cvensalS
die Lehrart erlernet hatte , ward ihm als Gehülfe in
gemeinen Lehrgeschaften vom allerhöchsten Orte zuge¬
geben.

Die Schule blieb im Burgerspitale bis zum Jahre
1782 , woJoseph II . als Alleinherrscher ein eigenes
Institut für Taubstummezu errichten , und die Zahl der
Zöglinge von12 bis zo zu vermehren befahl . Es ward
hiezu eine sehr geräumige , und zu dieser Absicht beque¬
me Wohnung in einem Miethhause unweit des Stuben¬
thors gewählt , wo die Zöglinge einzig und allein aus
allerhöchsten Gnaden versorgt , genährt , gekleidet , un¬
terrichtet und gewartet wurden.

In diesem Hanse bliebe » dir Taubstummen bis zum
Jahre 1784« Da der allergnädigste Monarch das er¬
ledigte Kollegium der Pazmanircn mit allen Zugehörigen
für sie einraumen ließ . Dieses bestehet aus drey ge¬
räumigen Häusern und einem Garten . Das erste; wel¬
ches die Taubstummen selbst bewohnen , wo sie verpflegt
und unterrichtet werden , ist auf dem Dominikanerpla¬
tze an der Schönlaterngaffe728 mit der Inschrift;

81/HV0H1M IVHIIOKI/KIOI/L
IN81I11/1I0XI  kl V I 6 11 / r

^08L ? II1/8 II . ^ 1/61/811/8.
K1V661XXXIV.

Zu Deutsch:
Dem Unterrichte und Unterhalte -er Taub¬

stummen hat Joseph der Zweyte , römi¬
scher Kaiser dieses Haus gewidmet im
Jahre 1784.

Das
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Das zweyte Haus befindet sich an der Einfahrt in
das Institut auf dem alten Fleischmarkt 7^ 0 , dessen
Erträgnisse zum Besten des Instituts verwendet werden.

Das dritte stehet in der Leopoldstadt in der großen
Stadtgutgasse 286 . Es ist mit einem anmuthigen schat¬
tigen Garten versehen , der den Taubstummen zum Er-
hohlungs - und Erlustigungsorte dient.

Nun zur Verfassung des Instituts selbst. Die Taub¬
stummen Zöglinge belaufen sich dermalen auf z8 , »nd
sind nach ihrem Geschlechte in zwey Klassen abgetheilt.
Die männlichen wohnen außer den Unterrichtsstunden für
sich unter beständiger Aufsicht eines Wärters und eine»
Lehrmeisters in den Handarbeiten ; die weiblichen eben¬
falls . Der Direktor führt die allgemeine Aufsicht , die
rr mit seinen Schulgehülfen , und einem andern von
Sr . Majestät allergnädigst bewilligten Anfseher und
Mitarbeiter im Lehrgeschäfte theilt . Für alle diese sind
gleichfals besondere Wohnungen im Institute ange¬
wiesen.

Die Schlafzimmer der Zöglinge sind sehr geräumig
und gesund. Jeder schläft in einem besonder« Bette,
auf einer Matraze, - des Sommers liegen sie unter ei¬
ner nicht zu warmen Decke ; des Winters haben sie
nebstbey eine Kotze . Der Wärter schlaft in dem Schlaf¬
zimmer der männlichen , und die Wärterin in dem der
weiblichen Zöglinge . Alle Zimmer werden jeden Tag
gereinigt und der frischen Luft geöfnet.

Der Direktor des Instituts besorgt unter gewöhnli¬
cher Verrechnung alle Bedürfnisse , welche zur Verpfle¬
gung der Zöglinge nöthig sind. Ihre Kleidung ist gleich¬
förmig und anständig , doch nicht kostbar , und wird von
Ihnen , solange sie im Institut sind , getragen . Mit¬
tags und Abends wird nur ein Tisch gehalten . Alle
Zöglinge speisen gemeinschaftlich in dem nämlichen Saa¬

le,
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le , doch so , daß die männlichen von den weiblichen ab¬
gesondert sitzen . Mittags haben sie drei) , und Abends
zwey Gerichte . Das gewöhnliche Getränk ist Wasser.
Sie bekommen auch Frühstück und Vesperbrod . Rn
Sonn - und Feyertägen erhalten sie Bier oder Wern,
auch einen Bratten und Obst . Sie werden übrigens
in der deutschen Sprache , in der Religion , Seclenleh-
re , Rechnung und Naturlehre unterrichtet . Dreyßig
Eleven erhalten ihren Unterricht und die Verpflegung
unentgeltlich . Außer den angezeigten Lehrgegenstanden
werden die größer » Knaben in der Vuchdruckercy und»
zur Vandwebung verwendet , die kleinere beschäftigen
sich mit Flachsspinnen . Die Mädchen erhalten in dem
ihren nochwendigen Handarbeiten , als Nähen , Stri¬
cken , Ceidenwinden rc . Unterricht . Wer einen Taub¬
stummen in dieses Haus geben will , bezahlt ^ sür Un¬
terricht und alle übrige Bedürfnisse nicht mehr als
Gulden jährlich . Im Jahre 1786 wurde ein Zögling
dieses Instituts in der Kauzley der k. k. vereinigten Hof¬
stelle mit einem Gehalt von A22 si . angestellt.

Dieß ist nun im Kurzen die Verfassung des Insti¬
tuts , wo Taubstumme , welche ohne desselben in der
Religion unwissend , und dem Staate unbrauchbar ge¬
blieben wären , zu gesitteten Menschen , guten Christen
und nützlichen Bürgern gebildet werden . Will jemand
einen umständlichen Begriff von ihrem Lehrunterrichte
haben , der kaufe sich in ihrer Buchdruckerey auf dem
alten Fleischmarkt 732 folgendes Buch , so gegenwärti¬
gen Titel hat , als:

Anleitung zum Unterrichte für Taubstumme ,
nach - er Lehrart - es Herrn Abbe - e l 'Eppen
zu Paris . Nebst einer Nachricht von - em k . k.
Taubstummeninstitute in Wien , gr. A 1786,
mit einem Rupfer , lter Theil.

Urbri-
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Uebrigens stehet jedermann alle Sonnabende dek
Besuch dieses Hauses offen . So wie die Einrich¬
tung bereits den Befall Sr . Majestät öes Raisers,
und allen derjenigen , die sie gesehen und untersucht,
erhalten haben.

Allgemeines Krankenspital.

Die Bestimmung dieses Spitals , dessen Raum um
ZO2 Bette vermehret ist , und nun gemächlich 2002
ftrffet , ist die Herstellung der Kranken , welche darin
«Heils gegen Bezahlung , theils unentgeltlich ausgenom¬
men und in 4 Klassen eingetheilt werden.

Erste Klasse : diejenigen , welche ein Zimmer für sich
allein , und ihre eigene Bedienung haben wollen , für
welche 40 abgesonderte Zimmer gewidmet sind. Die
Bezahlung in dieser Klasse ist täglich 1 Gulden , und
geschieht wöchentlich auf eine Woche vorhinein . Per¬
sonen vom männlichen und weiblichen Geschlechte werden
hier eingenommen.

Zweyte Klasse : in welcher mehrere Kranke in einem
Zimmer zusamm , jedoch die Geschlechter abgesondert
sind. Die Bezahlung ist täglich zo Kreuzer , welche
gleichfalls vorhinein auf eine Woche geleistet werden
muß . Für diese Klaffe sind in den zween ganz abge¬
sonderten Flügeln des hintern Hofes im obersten Stock¬
werke in einer guten , von den übrigen Kranken ganz
abgesonderten Lage mehrere Zimmer . In diese beiden
Klassen werden alle Gattungen von Krankheiten einge¬
nommen , die langwierigen und unheilbaren allein aus¬
geschlossen.

Die Kranken dieser beiden Klaffen bekommen nebst
herbesonder » eigenen WartungfeineresLeinzeug und

Hesse-
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besseres Bettgcräth nach dem am Ende unter Nro . i.
« » gehängten Verzeichnisse. Das Verzcichniß unter Nro.
2 enthält die Cpeisordnung für Lieft Klassen.

Nationalisten , die von der spanischen , niederländi¬
schen , und walschen Stiftung in das Krankenhaus ge¬
geben , oder sonst dahin eingenommen zu werden , einen
Anspruch haben , kommen in die nämlichen Zimmer,
und werden auf die nämliche Art behandelt.

Die dritte Klasse ist für diejenigen Armen beiderlei
Geschlechts , welche derzeit Stiftungen geniessen , und
in die Krankenpflege gegen dem übernommen werden,
daß von dem Tage ihrer Einnahme bis zu ihrer Gene¬
sung ihr Stipendium dem Hospitale zufällt.

Die vierte Klasse ist , der unentgeltliches Aufnahme
derjenigen Personen gewidmet , die keine bemittelten
Ackern , noch sonst eine Erwerbung haben , und dereir
Armuth von dem Pfarrer ihres Kirchenspiels und dem
Armenvatcr durch Zeugnisse bestättigt wird . Geniessew
diese Kranken etwas von dem Armeninstitute , so ist eS
billig , daß dieser Genuß , während der Zeit als sie hieu
verpflegt werden , der Krankenanstalt zufällt.

Menschenliebe und Billigkeit macht es Dienstherren
und Frauen zur Pflicht für den Dienstboten in seiner
Krankheit zu sorgen , dessen Arbeit , so lang er gesund
war , sie sich bedient haben . Diejenigen Dieusthäker,
Lene» es der enge Raum , oder sonst die Beschaffenheit
ihres Hauses nicht gestattet , den kranken Dienstboten,
bei sich pflegen zu lassen , können ihn gegen tägliche ro
Kreuzer , davon die Bezahlung jedesmal auf eine Wo¬
che vorhinein zu leisten ist , iu dem Spitale Ausnahme
verschaffen.

Wenn Diensthäker dem kranken Dienstboten zwar
bei sich Platz zu geben , aber die Kosten der Arzneyeni
rv bestreiten , nicht vermögend sind , so wird demselben

nach
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nach dem darüber beigebrachten Zeugnisse , ans dem
Dreyfaltigkeitsspitalsinstitute , welches ebenfalls zu dem
allgemeinen Krankenspitale gezogen ist , nicht nur die
Arzney durch den hiezu bestellten Arzt und Chirurgen
unentgeltlich verschrieben , sondern auch unentgeltlich
abgereicht werden . Sollten aber Dienstherren oder
Frauen durch Zeugnisse ihrer Pfarrer und Armenväter
darthun können , daß sie für ihre kranken Dienstboten
weder zu bezahlen , noch ihrer Lage und Umstände we¬
gen sie bei sich zu behalten im Stande sind , dann wer¬
den diese kranken Dienstboten , umsonst m das allge¬
meine Spital ausgenommen werden.

Um die Wohlthätigkeit dieser Anstalt auch auf dieje¬
nigen zu erweitern , die , ohne durch ihre Krankheit
bettlägerig zu seyn , dennoch der Hilfe des Arztes und
Arzneymittel bedürftig , aber dieselben sich zu verschaffen
zu arm sind , werden die unentgeltlichen Ordinations¬
stunden , sowohl von dem Medikus als den Chirurgen,
wie vorhin in dem Dreyfaltigkeitsspitale zur Winters¬
zeit um 8 Uhr , im Sommer um 7 Uhr früh , in dem
grossen Hofe des allgemeinen Krankenspitals in einem
eigens dazi» bestimmten Saale gehalten werden ; wohin
nicht nur das arme Dienstvolk , sondern auch alle die¬
jenigen , so ihre Armuth mit Zeugnissen von ihren Pfar¬
rern und Armenvätern zu beweisen im Stande sind , zu
komw. en dje Erlaubniß haben . Hier wird ihnen nach
d .̂ m Erfoderniffe ihrer Gebrechen entweder medizinische
oder chirurgische Hilfe verschaft , umsonst ordinirt , auch
die Arzney aus der allgemeinen Spitalsapothecke unent-
geltlich gereicht werden.

Für die venerischen Kranken ist ein eigener ganz ab¬
gesonderter Platz eingeräumt , wohin keinem Fremden
zu kommen , jemals gestattet wird . Kranke von beiden
Geschlechtern können hier , ohne ihren Namen zu ent¬

decken,
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Lecken , mithin ohne Besorgniß von jemanden erkannt,
oder sonst auf eine Art entdeckt zu werden , Hilfe und
Heilung finden . Die Bezahlung ist ebenfalls nach den
oben festgesetzten Klaffen ; wo dann auch diejenigen,
welche i Gulden zahlen , in einem eigenen Zimmer
von andern abgesondert ihrer Herstellung pflegen können.
Die Dürftigen werden umsonst ausgenommen . Es ist
dafür gesorgt , daß die Wiedergenesenden beider Ge¬
schlechter ebenfalls von den übrigen Kranken gänzlich
abgesöndert bleiben.

Gebehrhaus-
Die öffentliche Vorsorge bietet durch dieses HauS

geschwächten Personen einen allgemeinenZufluchtsort an,
und nimmt , da sie die Mutter vor der Schund und
Noch gerettet , zugleich das unschuldige Geschöpf in
Schutz , dem diese das Leben geben soll.

In diesem Hause wird allen denen , welche zur Ge¬
burtshilfe und Wartung bestimmet sind , die Verschwie¬
genheit zur strengsten Pflicht gemacht , und ausser den
nochwendigen Leuten , niemand , unter was immer für
einem Vorwände eingelassen . Keine Person , die aus¬
genommen zu werden verlangt , wird um ihren Namen,
und destoweniger um den Namen des Kindesvalers ge¬
fragt . Selbst auf den beinahe unmöglichen Fall , daß
der Aufenthalt einer Weibsperson allhier ausgespaht
werden sollte , wird von niemanden ein gerichtlicher Be¬
weis angenommen, dergestalt, daß von Aeltern oder
Ehemännern , wenn sie keine anderen Proben haben,
als daß eine Person in diesem NettungSorte gewesen
ist , aus diesem Grunde in keiner Klage ein rechtsgil-
eiger Beweis gesühret werden kann.

Die einzige Vorsicht , welche man vorzuschreiben,
für unentbehrlich angesehen hat , ist , daß jede Lintre-

LL rende
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tende ihren wahren Lauf und Zunamen auf einen Zed-
del schreiben , und diesen Zeddcl versiegelt dem Geburts¬
helfer zu zeigen hat. Dieser versiegelte Zeddel bleibt
jedoch in ihren Händen , doch wird darauf auswärts
der Numer des Zimmers und Bettes , so sie bekömmt,
bemerket . Bei dem Austritte nimmt sie diesen Zeddel
unervffnet wieder mit sich hinweg . Nur auf den un¬
glücklichenFall , daß sie stürbe , bleibt er zurück , damit
Las Gebchrhaus allenfalls ihren Angehörigen ein Zeug-
niß über ihren Tod ausstellen könne.

Uibrigens haben die hieher ihre Zuflucht nehmenden
Personen die Freyheit mit Larven , verschleyert , und
überhaupt so unkennbar als sie immer wollen , in dem
Augenblicke , wo sie schon an der Geburtszeit sind , da¬
hin zu kommen , oder, längere Zeit vorher einzutreten,
sich nach ihrer Geburt sogleich zu entfernen , oder lan¬
ger zu verbleiben ; sie können das gebohrne Kind mit
sich hinwegnehmen , in eigne von ihnen selbst gewählte
Kost geben , oder durch den Akouscheur in das Findel¬
haus überbringen lassen , alles , nachdem sie es ihren
Umständen und Absichten auf eine oder andere Art zu¬
träglicher finden.

Der Zugang zu dem Gebehrhause ist entweder durch
die grossen Höfe des allgemeinen Spitals , oder durch
das neue Gasse! , so zwischen der Kasscrne und dem
Spirale eröffnet worden , oder durch die erweiterte
Gaffe , so von dem ehmaligen Schwarzspanierkloster,
längst dem Kirchhofe und der Kasscrne zum Spirale führt,
von welcher Seite auch mit Wagen zugefahren werden
kann . Das Thor daselbst ist beständig gesperrt , bei
demselben aber ein eigener Thorsteher angestellt . Man
läutet an dem Thore , oder meldet sich bei diesem Thor¬
steher , zu welcher Stunde des Tags oder Nachts man

will,
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will , und erhält durch ihn nach der Bezahlung , die
man leister , den Platz angewiesen.

Dieses Gebehrhaus besteht in drey von einander ab¬
gesonderten Theilen , welche mit dem Krankenhause selbst
in keinem Zusammenhänge stehen. Niemand aus diesem
kann auf irgend eine Art in das Gebehrhaus sehen.
Noch weniger haben die Gebehrenden das mindeste von
der Ausdünstung der übrigen Kranken zu befürchten.

Der erste Theil des Gebehrhauses besteht in zwölf
einzelnen Zimmern. Eine Person , so daselbst in geheim
niederkommen , und nach der Geburt bald wieder sich
aus dem Hause entfernen will , die also keinen ganzen
Tag sich darin aufhalt , zahlt für alle ihr geleistete
Hilfe mehr nicht als 4 Gulden. Diejenigen , welche,
es scy vor oder nach der Geburt einige Zeit in einem
dieser abgesonderten Zimmer verbleiben wollen , zahlen
täglich 1 Gulden , wofür sie Kost und Wartung , Arz-
ney und die Laufe des Kindes unentgeltlich haben.
Wollen sie ihr Kind in einem Findelhause versorgt ha¬
ben , bezahlen sie dafür 24 Gulden.

In diese einzelnen Zimmern hat unter was immer
für einem Vorwände niemand , weder selbst der MediknS
oder Verwalter des Hauses zu kommen. Dem Akou-
scher und der nöthigen Hebamme , und dieser nur , wann
eine Person sich nicht von dem Akouscher selbst wollte be¬
dienen lassen , dann den eigens dazu angenommenen
Krankenwarterinnen muß der Eintritt nothwendig frey
seyn , welche sammtlich aber , wie schon gesagt worden,
bey Verlust ihres Dienstes und strenger Strafe zum ge¬
nauesten Stillschiveigxn verpflichtet sind . Indessen , da
diese Entfernung fremder Personen nur die Vorsorge
für die dahin kommenden Personen zum Grunde hat , so
hat jede Kindesmutter die Freyheit auch denjenigen Ärz¬
ten oder Geistlichen aus der Stadt zu verlangen , zudem

Q 2 sie
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sie Zutrauen hat , und wird keiner vom Hause bey ihr
erscheinen , wenn sie ihn nicht begehrt. Allenfalls kann
sie auch ihren eignen Dienstboten mitbringcn , für wel¬
chen sie die Kost , so sie bey dem Trakteur nach Beliebe»
besprechen wird , zu bezahlen hat. Damit aber ein sol¬
cher Dienstbot im Hause nicht gesehen , und dadurch et¬
was verrathen werde , wird , demselben die Kost auf daS
Zimmer bringen zu lassen , die Anstalt getroffen werden.

In diesem Gebehrhause ist auch eine Kapelle vorhan¬
den , wo die Kindbetterinnen ungesehen Messe hören,
und die Kinder gleich nach der Geburt getauft werden könr
nen . Wie diese Personen unwahrgenommenin das Haus
gekommen sind , eben so können sie auch sich unangesehen
und unkennbar daraus wieder entfernen . Auf Verlan¬
gen wird ihnen gegen Bezahlung auch ein Lehenwa¬
gen herbeygebracht.

Die zweyte Abtheilung besteht in sechs Zimmern , in
deren jedem einige Bette gemächlich stehen können . In
diesen Zimmern befinde» sich zwar , nach der Zahl der
Bette mehrere Personen zusamm , jedoch so , daß die
Schwängern und die bereits Niedergekommenen abge¬
sondert eingetheilet sind , und ebenfalls niemand Fremder,
weder ein Praktikant noch eine angehende Wehmutter da¬
hin zu kommen , Erlaubniß haben. Die Meldung zur
Ausnahme hieher ist gleichfalls bloß bey dem Akouscheur
auf die Art , wie oben gesagt worden . Wenn eine Per¬
son nur zum Gebehren dahin kömmt , zahlt sie z Gul¬
den , wovon alles Nöthige bestritten wird . Bei länge¬
rem Aufenthalte ist für den Tag zc> Kreuzer.

Wenn Weibspersonen, um ihre Schwangerschaft zu
verbergen , früher in das Gebehrhaus kommen, so kön¬
nen sie entweder mit selbst gewählter Handarbeit sich et¬
was verdienen , oder sie werden vom Hauptspitale mit
einer solchen Arbeit verlegt , die ihren Umstanden an-
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gemessen ist , und die sie leicht in ihren Zimmer » ver-
richten können . Auch hier steht einer jeden frey das
gebohrne Kind mitzunehmen , und in eine eigenes ge¬
wählte Kost zu geben , oder solches durch den Akouscher
um die halbe Taxe zu 12 Gulden in das allgemeine Fin-
delhaus überbringen zu lassen.

Die dritte Abtheilung besteht in 8 grossen theils für
Schwangere , theils für Kindbetterinnen gewidmeten Zim¬
mern . Hier werden alle Personen , ebenfalls ohne einige
Frage oder Untersuchung ausgenommen , zahlen überhaupt
täglich nur io Kreuzer ,unb werden , um sich im Hause etwas
v erdienen zu können, durch die darin getroffene Vorsorge mit
Arbeit versehen . Weibspersonen , die ganz hilflos , und von
alleu Mitteln entblößt sind , und ihre Armuth durch Zeug¬
nisse von ihren Pfarrern und Armenvätern darthun kön¬
nen , werden hier umsonst ausgenommen / nur wird ih¬
nen von dem allgemeinen Spirale eine ihren Umständen
angemessene Arbeit vorgelegt , welche sie für die ihnen in
dem Hause angebotene Hilfe unentgeltlich verrichten
müssen.

Zu dieser letzten Klasse und ihrer Niederkunft allein
werden Praktikanten in der Geburtshilfe , und junge He¬
bammen , um in dieser Kunst mehrere Geschicklichkeit und
Uibung zu erhalten , zugclassen. Die unentgeldlich auf¬
genommenen Personen sind , wenn sie tauglich befunden
werden , schuldig , dem Findelhause als Säugammeu ge¬
gen ihnen gegebene Verpflegung zu dienen , und wenn
sie sich gut betragen , gegen eine bei dem Austritte , je
nach dem sie länger ober kürzer als Säugammen gebraucht
worden , abgereichte Belohnung . Die Vorsicht wird je¬
doch allemal genommen werden , keine Person zum Stil¬
len der Kinder anzuhalten , deren Gesundheit dadurch
leiden würde.
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Für die krankwerdendenKindbetterinnenoder Schwän¬

gern ist in dem Gebehrhause ein eigenes grosses Zimmer
gewidmet . Hier können sie abgesondert von allen üb¬
rigen ihre Heilung abwartcn : alle anderen sind durch die
Absonderung von der Ansteckung der Krankheitengesichert.
Die , so vielleicht mit venerischen , oder auch andern Krank¬
heiten behaftet sind , werden nach ihrer Niederkunft in
das allgemeine Spital übersetzt , und aus diesem nicht
eher entlassen , als bis sie vollkommen hergestellt sind.

Tollbaus.
In diesem Gebäude wird in der ersten Klasse täglich

i Gulden in der zweyten täglich ZO Kreuzer gezahlt.
Umsonst werden eingenommen : die Gestifteten , deren
Stipendium dem Hause zufällt ; weiters Wahnwitzige ans
der Klasse derjenigen, welche bey dem allgemeinen Kran¬
kenhause mit io Kreuzern , oder unentgeltlich ausgenom¬
men werden. Für Geistliche , welche das Unglück haben
wahnwitzig zu werden , sind bey den barmherzigen Brü¬
dern Zimmer bestimmt , daher sie der Aufnahme in die¬
ses Haus nicht bedürfen . Für die ganz ruhigen Wahn¬
sinnigen ist das sogenannte Lazarethgebäude.

Siechenhäuser.
Zu Siechenhäuser sind in Wien der Alsterbach , der

Sonnenhof , der kollonitzische Garten und lange Keller
gewidmet ; dann sind solche Hauserauch in Ubs und
Mauerbach . Die eigene Bestimmung dieser Hauser ist,
allen eckelhaften , preßhasten , und von der Generalspitals-
dir »ktion für unheilbar erkannten Personen ein Unter¬
kommenzu verschaffen , und sie dem Augenblickedes Pub¬
likums zu entziehen.

Abgesonderte Zimmer können Preßhasten dieser Art
nicht eingeräumet werden ; im übrigen ist ihre Aufnah¬

me



Allgemeines Krarikenspital 247
me dahin , wie in das allgemeine Krankerihans , gegen
Bezahlung von zo und io Kreuzern , mit Dahinzie¬
hung ihrer Stipendien oder Armenportionen, wofür sie
nach Verschiedenheit der Bezahlung , mit Kost , Woh¬
nung , Arzney , und allen übrigen Nothwendigkeiten ver¬
sehen werden . Diejenigen , welche bey ihrem Eintritte
in die Siechenhauser ihre Stipendien oder Armenpsr-'
tionen behalten , haben sich , wie bisher üblich war , selbst
zu verpflegen ; und erhalten nur Zimmer , Bett , Licht,
Arzney und Beheizung unentgeldlich.

Da dieses allgemeine Spital , mit seinen Unterthei-
lungen , dem Krankenhause , dem Gebehrhause; dem Toll¬
hause , und den Siechenhäusern der Menschenliebe über¬
haupt gewidmet sind , so werden auch nach den voraus¬
gehenden Klaffen und Bedingniffen alle Hilsbedürftigen
ohne Unterscheit der Religion dahin ausgenommen , und
denselben , nach .Verschiedenheit der Glaubenslehre Po¬
pen und Pastoren zugelaffen , welche jedem Kranken nach
seiner Religion ohne Einschränkung und Hinderniß bey-
stehen , und das Abendmahl reichen können.

Den zum Beystande , Besorgung und Bedienung der
Kranken angestellten Aerzten , Chirurgen , Wchmüttern,
Beamten und Wärtern ist eine anständige , liebvolle Be¬
gegnung aufdas schärfste eingebunden , und besonders den
Krankenwärtern , die für ihre Dienste gut und hinrei¬
chend bezahlt sind , nicht nur unter keinem Vorwandevon
den Kranken etwas zu fodern , sondern auch anznneh-
men nnrersagt.

Sollte daher wider Vermuthen jemanden unanständig
begegnet , oder von den Wärtern zu einer Geldschneice-
rey oder Betteley Anlaß genommen werden , so bietet
sich täglich die Gelegenheit an , es dem bey d . r Ordina¬
tion erscheinenden Medikus oder den Chirurgen in der
Stille zu melden , welche nach ihrer Anweisung daoon

Q 4 sogleich
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sogleich dem Oberdirektor Anzeige machen werden. Die
Untersuchung wird , ohne die Person , welche die Klage
angebracht zu nennen , vorgenommen ; und man darf sich
überzeugt halten , daß der Schuldigbefundene nicht nur
mir der Entlassung , sondern auch nach Maaß der ' Um¬
stände scharfer wird bestraft werden.

Findelhaus.
In dieses Findelhaus werden Kinder armer Aeltern

unentgeltlich , diejenigen , deren Aeltern einiges Vermö¬
gen haben , gegen eine mäßige Bezahlung eingenommen.
Denn , da die Fond des vereinigten Waisen und Fin¬
delhauses der Stadt Wien , alle Findlinge unentgeltlich
aufzunehmen , nicht hinreichend sind , so vereiniget sich
hier die uothwendige Unterstützung einer der unentbehr¬
lichsten Anstalten mit der Gewiffenspfiicht der Väter und
Mutter für ihre Kinder , wenn nicht öffentlich , wenig¬
stens in geheim zu sorgen . Aber um ihnen die Erfül¬
lung dieser Pflicht in etwas zu erleichtern , sind , die Bey-
trage geringer gemacht , und , da vorhin für ein saugen¬
des Kind die ganze Taxe mit zo Gulden zu bezahlen
üblich war , diese nun auf 24 Gulden heradgesetzt wor¬
den . Die Bezahlung bey der Aufnahme eines Findlings
ist entweder die ganze Taxe von 24 Gulden , oder die hal¬
be von 12 Gulden.

Die ganze Taxe mit 24 Gulden haben zu bezahlen
i . diejenigen Personen , welche in der ersten Klasse im
Gebehrhause ausgenommen worden , falls sie ihr Kind
nicht in eine von ihnen selbst gewählte Kost bringen wol¬
len : 2 . auch alle ausser dem Gebehrhause befindlichen
Weibspersonen , die ihr Kind im Finbelhause unterbrin-
gen wollen. Könnten aber die letzteren ihre Armuth und
gänzliche Hilflosigkeit durch Zeugnisse ihrer Pfarer und
Armenväter darchun , so werdenihre Kinder gegen die

halbe
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halbe Taxe von 12 Gulden eingenommen , welche die
Pfarrey , wohin sie gehören , zu erlegen hat.

Gegen die halbe Taxe von 12 Gulden werden fer-
ners eingenommen , die Kinder derjenigen Mütter , die
nach der zweyten und dritten Klaffe im Gebehrhause
entbunden worden ; endlich die Kinder , welche in Häu¬
sern oder aus den Straffen niedergelegt werden , nnd für
melche die Gemeinden, die es betrifft , mithin in der
Stadt der Magistrat, und in den Vorstädten die Grün¬
de oder Gemeinden den Betrag zu erlegen haben.

Unentgeldlich werden ausgenommen die Kinder der im
Gebehrhause entbundenen , und als Saügammen in dem
Findelhause verbleibenden Mütter , dann er ganz hilflo¬
sen Personen , welche im Gebehrhause nach der vierten
Klaffe ausgenommen worden . Würden aber diese letz¬
teren aus dem Gebehrhause in ein Privathaus als Säug-
ammen ausgenommen , so sind sie wegen dieses ihnen zu-
fliessenden Verdienstes die halbe Taxe mit 12 Gulden
zu entrichten verbunden.
Diejenigen , welche die ganze oder halbe Taxe selbst be¬
zahlen , sind weder um den Namen oder Stand der Lei¬
tern des Kindes , noch woher sie sind , zu befragen, noch
weniger ist ihr Namen in einem Protokolle vorzumerken.
Hingegen wird , um aus jede» Fall das Wiedererkennt-
niß der in das Findelhaus gekommenen Kindern zu er¬
leichtern , der Tag , wann das Kind übergbracht worden,
sammt dessen Taufnamen genau protokollier , und dem
Überbringer ein Ausschnmzeddel , ungefähr nach der
Form derjenigen , welche bei dem hiesigen Pfandamte
bestehen , behändigt werden , worauf der Namen des Kin¬
des , der Numer des Protokolls , und der Tag der Über¬
gabe , nebst dem Betrage des gezahlten Geldes bemerkt
seyn muß . Gegen Vorzeigung dieses ZeddelS wird der
neu , so sich dannach erkundigen jedesmal die Nachricht

Q 5 über
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über den Zustand des Kindes , und wo es sich befindet,
ertheilt , auch auf Verlangen das Kind selbst wieder zur
rückgegeben werden . ' Bey Zurücknahme eines Kindes
ist es billig , daß die Unkosten , welche zur Erziehung
desselben bis auf diese Zeit verwendet worden , nach Ab¬
schlag der bey der Einnahme desselben geleisteten Be¬
zahlung , wieder ersetzet werden.

Bey denjenigen Kindern allein , so von den Pfarerey-
en und Gemeinden eingenommen worden , muß der Na¬
men der Psarrey und Gemeinde , die sie abgegeben , in
der Absicht angemerket werden , damit das Findelhaus
ausrveisen könne , wie viel Kinder , und aus welchen
Pfarreyen und Gemeinden , gegen die halbe Gebühr da¬
hin eingebracht worden . Die in das Findelhaus kom¬
menden Kinder werden sogleich auf das Land in Kost
gegeben , und sammtlich an der Brust erzogen . Nur
fodert die Erhaltung derjenigen , welche krank sind , oder
vielleicht angesteckt seyn möchten , dieselben bis zu ihrer
Herstellung im Hause zubehalten.

Zur Stillung und Pflege dieser Kinder werden so vie¬
le Cäugammen , als nöthig find , und diese , wie in
der Abtheilung von dem Geb ehrhause gesagt worden,
aus der Zahl derjenigen genommen werden , welche ihre
Kindbette daselbst unentgeltlich gemacht haben , und de¬
ren Kinder umsonst verpflegt worden sind . Diesen
Säugammen wird , so lang sie im Hause sind, ' die er-
foderliche Wasche , und nach ihrem Wohlverhalten , und
«ach Länge der in dem Findelhause zugebrachten Zeit,
eine Belohnung von4,6,  oder 8 Gulden auf die Hand
gegeben , damit sie bey ihrem Austritte , und bis sie in
einen Dienst Unterkommen , einigen Lebensunterhalt Ha¬
tzen . Auf die Gesundheit dieser Personen wrrd , wie
schon bemerket worden , genau gesehen , und denselben ein-
Heschärft werden , sobald sie von einer Krankheit etwas

an
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an sich spüren sollten , es sogleich dem in dem Findel-
Hause angestellten Medikus , Chirurgen , und der Weh¬
mutter anzuzeigcn.

In allen , auf einige Meilen um die Stadt liegen¬
den Ortschaften ist von den Kanzeln verkündiget wor¬
den , daß man die Kinder dahin in die Kost zu geben
willens ist . Diejenigen Weiber des Landvolks , welche
in diesem Umfange wohnhaft sind , und dergleichen Kin¬
der in die Versiegung nehmen wollen , haben sich dann
bey der Waisen und vereinigten Findelhausdireklion zu
melden , welche ihnen dieselben gegen folgende Deding-
niffe übergeben wird:

1 . Wird ein jedes Kind mit der nothigen Wäsche und
und Kleidung versehenden Saugkindern aber ein be¬
reitetes sogennantes Faschbettel mitgegeben werden:

2 . Für ein Saugkind wird , bis es das erste Jahr
erreicht , monatlich 2 Gulden zo Kreuzer dezahlt:

z . Den Ziehaltern wird für ein Kind von 1 bis io
Jahr monatlich 2 Gulden bezahle.

4 . Von dem zehnten bis fünfzehnten Jahre , da Kin¬
der von diesem Alter in der häuslichen Wirthschaft be¬
reits nützlich seyn , und einigermaßen die Stelle eines
Dienstboten vertreten können , wird monatlich l Gul¬
den bezahlt.

5. Niemand ist gezwungen , ein Kind auf eine be¬
stimmte Zeit bey sich zu behalten ; die Zurückstellung des
Kindes aber muß einen Monat vorher gehörigen OrtS
angezeigt werden , damit wegen anderweitcr Unterbrin¬
gung Anstalt zu treffen Zeit ist. Gegen diese für die
Wege der Kinder anbotene Bezahlung fodert das Wai¬
sen und vereinigte Findelhaus von den Wegältern fol¬
gende Schuldigkeiten.

i . Daß die Kinder gut und reinlich gehalten , und
«ach den allgemein vorgeschriebenen Landcsanordnunzen
chrichstlich erzogen werden . > r.
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L . Sobald als ein solches Kind erkranket , ist sich a«

denjenigen Chirurgen , der die Besorgung der Pflegkin¬
der dieses Orts auf sich hat , zu verwenden , und dessen
Anordnung zu befolgen , es sey nun , daß er die Hei¬
lung selbst vornehmen , oder daS Kind hieher in das
Hindelhaus gebracht haben wolle.

z . Sollte ein solches Kind jählings sterben , so ist dem
Pfarrer sogleich die Anzeige zu machen ; und wenn dassel¬
be kein volles Jahr durch , in der Obsorge der Pfleg-
ältern gewesen , das , was es an Kleidung und Wäsche
aus dem Findelhause erhalten , dahin wieder abzuge-
ben.

Sollte jemand aus strafbarer Gewinnsucht den Tod
eines Kindes verschweigen , und entweder für ein schon
gestorbenes noch das Monatgeld einheben , oder dafür
ein anderes in den Genuß des Instituts unterschieben,
1>er würde bei Entdeckung dieses Betrugs auf das
strengste bestraft werden.

Dem Pfarrer jeder Gemeinde wird es zustehen , den
Weibern des Landvolks die Verdienstlichkeit eines Gott
so gefälligen und christlichen Werks , als die Pflege die¬
ser Unmündigen ist , von Zeit zu Zeit vorzustellen , und
sie durch seine Ermahnung zur Aufnahme und zur müt¬
terlichen Liebe gegen dieselben noch mehr zu bewegen.
Sein Beispiel , wenn er dergleichen Kinder von Zeit zu
Zeit besuchet , und mit väterlicher Sorgfalt an ihrem Wohl
selbst Antheil zu nehmen zeigt , wird für die Pflegältern
zu gleichem Betragen die kräftigste Ermunterung , und
sein Lob , wenn sie es wegen ihrer Sorgfalt verdienen,
eine grosse Belohnung seyn. Uiberhaupt wird auch dem
Personal des Findelhauses anempfohlen , die Pflegältern
solcher Kinder bei dem Aus - und Einschreiben und andern
Gelegenheiten , die sich anbieten , nicht mit der ernsten,

trock-
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trocknen Amtsmine , sondern freundschaftlich und anstän¬
dig zu behandeln.

Damit die Vorsorge , unter welche die öffenllichr Aufr^
sicht diese Findlinge nimmt , durch Nachlässigkeit der¬
jenigen , welche ihre Pflege über sich haben , nicht ver¬
eitelt werde , wird von Seite des tzindelhauses ein be¬
ständiger Visitator aufgestellt , welcher mit seinenAbrigen
Eigenschaften zugleich einiges Kenntniß von Kinderkrank¬
heiten vereinigt . Dieser bestellte Visitator hat die Woche
viermal von dem Obervater das Verzeichuiß der Dörfer
nebst Hausnumer und Namen der Partheyen , wo Kinder

> zur Pflege sind , und wo er Nachsehen soll , zu empfangen,
damit dieselben keinen Tag vor der Nachsicht vom Findel¬
hause sicher sind. Zur Ausweisung seines verrichteten
Auftrags hat er jedesmal vom Pfarrer des Orts , wo er
nachgesehen , rin Zeugniß mitzubringen , und den Bericht
über die Pflege und das Befinden der Kinder bei dieser
oder jenen Parthey dem Obervater zu erstatten , damit
von diesem , oder wenn die Anzeige Gesundheitsumstände
betrifft , von dem Medikus oder den Chirurgen das Nd-
rhige vorgekehrer werden könne.

Wenn der aufgestellte Visitator bei Pflegälter » Zedes-
mal eine gleich genaue und gurr Besorgung der ihnen
anvertrauten Kinder wahrnimmt , und von halb zu halb
Jahr bestätiget , so wird denselben , über daL auSge-
ivorfene monatliche Kostgeld , für jedes Kind auch auf
Kleidung alle halb Jahr ein Beitr ag von » Gulden gegeben.

Wo sich hingegen bei diesen Visitationen zeigen sollte,
daß einige Leute geiviffenslos genug wären , dergleichen
Kinder , auf was immer für eine Art zu vernachlWgen,
so würden diese nicht nur auf den halbjährigen Beitrag
keinen Anspruch zu machen haben , sondern nach Wichtig¬
keit der Umstände auch noch besonders zur Derantwortnng
Sezogen werden.

Um
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Um die auf dem Lande in Kost stehenden Kinder,
welche nach der Natur der Krankheit , besonders zur
Herbst und Winterszeit zur Heilung gar nicht , oder nicht
ohne Gefahr in die Stadt gebracht werden können , nicht
hilflos zu lassen , wird ihre Besorgung den geschickteren
Chirurgen in ihren und nahe gelegenen Ortschaften über¬
geben , wofür diese jährlich eine verhaltnißmassige Be¬
lohnung erhalten werden . Die nöthigen Kinderarzneyen,
welche nach einer dießfalls festgesetzten Formel , ohne
kostbar zu seyn , wirksam siud , und nicht viel betragen,
haben die Partheycn entweder von der Findelhausapochcke
allhier unmittelbar abzuholen , oder , um nicht vielleicht
wegen Kleinigkeiten einen so' weiten Weg zu machen,
solche , wo es ihnen am bequemsten ist , z . B . von dem
Wundärzte sich selbst abreichen lassen . Diese Arzneyen
müssen allzeit eigens verschrieben werden , und zu Sicher¬
stellung gegen Uiberhaltung , wird auf jedem Rezepte,
das der Parthey in Händen zn lassen ist , der Preis der
gegebenen Medizin und die Krankheit , wider welche die¬
selbe verordnet ist , mit ein paar Worten deutsch ange-
merket seyn ; wofürdann der Ersatz den Chirurgen , welche
dieselbe abgegeben haben , von Seite des Findelhauset
geleistet werden wird.

Aller dieser Vorsorge gemessen die von dem Findlings-
institute in Verpflegung genommenen Kinder bis zum
vollendeten fünfzehnten Jahre , nach welchem jedem aus
dem Lande erzogenen Mädchen oder Knaben überlassen
wird , entweder noch serners bei seinen Pflegältern zu
bleiben , oder als eine völlig freye Person in andere
Dienste zu treten.

Verzeichnis der Bettgerathschasten.
ne . Klasse : Erhalt einen Strohsack sammt Küssen,

eine roßharreneMadraze sammt Küssen , zwey feine Bett¬
tücher , einen kleineren Kopfküssen. "Zur
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Zur Winterszeit.
Eine kannefassene Bettdecke , mit Baumwolle abgenäht.

Im Sommer.
Eure sogenannte Hallinerdecke.
Diejenigen , so täglich i Fl . bezahlen , mithin ein

Zimmer sür sich allein haben , bekommen noch Vorhänge
an ihre Bette ; auch wird die erste und zwer-te Klaffe
mir feinen Servieren , und Handtüchern versehen , und
auf Zinn gespeiset ; Leinwasche , Schlafröcke , und Pantofel
muffen sie , wie vormals im spanischen Spirale , selbst
mitbringen , und das Wäscherlohn bezahlen.

2te . Klasse : Erhält alles , gleich der ersten , die Vor¬
hänge an den Betten allein ausgenommen

zre . und4te . Klasse : Einen Strohsack sammt Küssen,
zwey Betttücher , einen Kopfküffen , mit Roßhaaren ge¬
füllt.

Diesen Kranken werden auch von dem Univerjalspitale
Hemder , Schlafhauben , Strümpfe , Pantofel , Schnupf-
rüchel ; den Männern Beinkleider , und Schlafröcke , den
Weibern Korsette , Röcke und Halstüchel gereichet.

In diesen Klassen haben die , welche täglich loKreuzer
bezahlen , Betttücher , Hemder , Strümpfe re . von feineres
Gattung, - auch ist das Speisgeschirr von besserer Ei¬
genschaft.

Wenn es der Fall fodert , bekommen beide Klassen
noch einen Küssen mehr.

Speisordnung.
8ür diejenigen , so io Kreuzer des Tages , oder nichts

bezahlen.

Kranken , so nur Fleischbrühe geniesten dürfen , wirb
dieselbe des Tages , so oft sie der Arzt verordnet , ab-
SMicht.

Schwa-
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Schwache Portion.

Früh , eine Schaale Fleischbrühe.
Mittags , Trinkpanatel.
Nachmittags , wenn es vonnöthen , Fleischbrühe.
Abends , Suppe mit Brodschnittel , oder Panatel . j

Viertelportion . ^ ^

Früh , eine Schaale Brühe . ,
Mittags , Suppe mit Reis , oder eingekochter Mehl - I

speis , Obst , oder grüne Speis.
Abends , Panatel , gerollte , oder geriebene Gerste.
Für i/a Kr . Semmel des Tags.

Drittelportion.
Früh , Fleischbrühe.
Mittags , Suppe mit Reis , oder Mehlspeis , n/»

Vierting Kalb - oder Lammfleisch in einer Brühe , Zuge-
müs , oder Obstspeis.

Abends , Panatel , oder eingekochte Mehlspeis , für
z Pfenninge Semmel.

Halbe Portion.
Früh , Fleischbrühe.
Mittags , Suppe mit Reis , ober Mehlspeis fünf¬

mal die Woche, n/r Vierting Kalb - oder Lammfleischmit
Brühe eingemacht ; zweymal die Woche Lungenmus , oder
eingeschnittene Lunge.

Abends , Suppe mit Gerste , Reis , oder Mehlspeis,
Obst oder grüne Speis ; zweymal die Woche geschnittene
Kuttelflecke, 'wenn es die Krankheitsumstände zugeben,
für i Kr . Semmel.

Ganze Portion.
Früh , Einbrennsuppe mit Brodschnittel.
Mittags , Suppe mit Gerste , Reis , Gries , oder

Mehlspeis ; i i/s Vierting Rindfleisch , Zugemüs.
Abends
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Abends , alle Tage Suppe , wie bei der halben Portion;

Sonntags , Dienstags , und Donnerstags Kudelflecke , oder
eingeschnittene Lunge , oder Lungenmus ; Montags , Frey¬
tags Zugemüs , oder ObstspeisMittwochs und Sonn¬
tags Lungenstrudel , Gries - oder Leberknötelfür i Kreu¬
zer weiffes Brod.

Sollte für einige Kranken diese Portion Drod nicht
hinreichend seyn , so wird auf Verordnung des ArzteS
mehr abgereichet werden.

Kranke , welchen Weinsuppe oder Milchspeisen zu¬
träglicher als Fleisch sind , werden sie bekommen.

Denen , so die ganze Portion geniffen , wird auf Ver¬
ordnung , und Erlaubnis des Arztes Bier , oder Wein,
die Maaß für 8 Kr . gegeben.

Zur die , welche monatlich fünfzehn Gulöen bezah¬
len«

Schwache , Viertel , Drittelportion , wie bei den obigen.
Halbe Portion.

Früh , Suppe mit Vrodschnittel.
Mittags , Suppe mit Reis , oder Mehlspeis/

n/2 Vierting kalbernes , oder lämmernes Eingemachtes,
Zugemüs.

Abends , Suppe mit Mehlspeis , Sonntags und Mitt¬
wochs 11/2 Vierting Eingemachtes Dienstags und
Donnerstags Suppe mit Mehlspeis, ' kalberners , oder
lämmernes Peischel ; Montags , Freytags , und Samstags
Semmel , oder Griesknötel , Lungenstrudel , Obst oder
grüne Speis.

Ganze Portion.
Früh , Suppe mit Vrodschnittel.
Mittags , Suppe mit etwas Eingekochtem ; i i/r

Vierting Rindfleisch , grüne Speis , n/r Vierting Ein¬
gemachtes , oder Gebratenes.

R Abends
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Wcnds , >vic die halbe Portion.
Die Portion Drod , wie bei den Nichtszahlenden /

nur daß bei der ganzen Portion Semmel abgereichet wer¬
den.

Der Wein ist die Maaß für io Kr.

Für öie täglich einen Gulöen Bezahlenden.

Schwache , Viertel , Drittel , halbe Portion , wie bei
den vorhergehenden.

Ganze Portion.
Früh , Suppe mit Brodschnittcl . ,
Mittags , Suppe mit etwas Eingekochten, ' ii/r

Vierling Rindfleisch , grüne Speis , 11/2 Vierling Ein¬
gemachtes ; Gebratenes.

Diesen wird nach Lhunlichkeit mit Hühnlein statt Käl¬
bernen und Lämmernen , und bei der Obftspeise mit
Weichsel , Kirschen , u . d . g . abgewechselr werden.

Abends , wie bei denen mit 15 Fl.
Der Wein die Maaß für 16 Kr.

Hospital der barmherzigen Brüder
in der Leopoldstadt.

Karl des heiligen Römischen Reichs Fürst und Re¬
gierer des Hauses von und zu Lichtenstein , der im Jahr
1605 . unter Weil . Kaiser Rudolph dem zweyten nach
glücklich vollendeten Aufträgen , von Rom sich wiederum
anhero begab ; inzwischen aber Zeit seines Aufenthalts
in Rom unter seiner Hofstatt grosse Krankheiten einge¬
rissen waren , bey welchen Kranken , die Brüder obbe¬
sagten Ordens ihre bereitwilligste Dienste geleistet hatten ,
wollte dem Orden gerne seine Gewogenheit auf die thä-

tigste
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tigste Art beweisen , und suchte daher denselben in Deut¬
schland einzuführen.

Er nahm daher in eben diesem Jahr 1625 zwey
Fratres dieses Ordens , nämlich - den Johann Baptist
Cassinetti und Gabriel Ferrara von Rom mit sich , schick¬
te sie nach Feldsperg , um daselbst nach Einräumung ei¬
nes alten Hospitals einen Ansang dieses Ordensinsti-
ruts zu machen.

Nach Ableben Kaiser Rudolphs berief der Kaiser
Mathias im Jahr 1614 . einige dieses Ordens Religiö¬
sen von Feldsperg anher » , willens diesen Orden auchall-
hier einzuführen ; begabte denselben mit vielen Privile¬
gien und Freiheiten , welche aber wegen der nachhin er¬
littenen Feuersbrunst , in Verlust gegangen . Kaiser
Mathias räumte ferner einen sreyeu Platz und Garten
in der Leopoldftadt über der Schlagbrucken zur Erbau¬
ung eines Klosters und Spitals , ein und legte den Grund¬
stein in eigener Person.

Kaiser Ferdinand der zweyte begabte den Orden
An . 1614 . mit vielen Privilegien , ( welche annoch in
dem Convent aufbehalten sind .) Damit zu Erbauung
der Kirche und des Hospitals genügsamer Raum vorhan¬
den seyn möchte , erkauften gedacht Se . Majest . im
Jahr i6iz . das sogenannte Doctor Tallerische Haus
samt Garten , und zu dessen noch mehrerer Erweiterung
im Jahr 162z . den Sinichischen Garten.

In den darauf folgenden Jahren kamen die Kirchen -
und Klostergebäude durch Deyhülfe der W - hlthäter so¬
weit zu Stande , daß nicht nur das Spital mit zwölf
Bettstätten , erforderlichen Gerätschaften , und Medika¬
menten versehen , sondern auch jedem Ordensgeistlichen
eine bequeme Wohnung eingeräumet werden konnte.
Kaum war aber dieser Bau mit vieler Mühe und Arbeit
hergestellet , als er im Jahr 1655 . schon wieder seine Endz

R r schaft '
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schaft erreichet ; dann in dem nächst der Ordenskirchege¬
standenen Hause , welches Graf v. Thuresino , des Für¬
sten v. Guaftalla Resident bewohnte , kam durch Unvor¬
sichtigkeit eine Feuersbrunst aus , wodurch nicht allein
die benachbarten Häuser , sondern auch dieses Kloster
samt dem Spital erbärmlich in die Asche gelegt worden.

Durch Hülse frommer Wohlthäter ward dieser so
namhafte Schade bald wieder ersetzet , und innerhalb
wenig Jahren das Spitalgebäude soweit repariret , daß
die arme Kranken abermal untergebracht und versieget
werden konnten . In dieser reparieren Drandstadt hat
die Verpflegung der Kranken bis auf das Jahr 1675.
gedauert , in welchem Jahr, diesem Spital ein auf dem
benachbarten und zum schwarzen Rössel genannten Haus
haftendes und in einem Drittel dieses Hauses bestande¬
nes Erb zugefallen.

Weil aber vbgedacht reparirter Terrain jederzeit
seucht und sumpfig , folglich den Patienten an der Ge¬
sundheit nachtheilig war , die Anzahl der Kranken aber
fast täglich angewachsen , auch von den Wohlthätern von
Zeit zu Zeit einige Betten gestiftet worden , so war man
dahin bedacht , ernanntes Haus zum schwarzenRössel sammt
dem dazu gehörigen Termorio an das Kloster zu brin¬
gen , und das Krankenzimmer auf eben diesen Platz ver-
grössere zu übertragen . Weshalb mau auch bey der
N . Oe. Negierung um Überlassung bemeldten Hauses
bittlich einkam , und solches im Jahr 1676. erhielt.

Da erwähntes Haus dem Kloster zugesprochenwar,
trachtete man aus eben diesem Grunde mit Cassirung
des alten , ein völlig neues und grösseres Krankenzim¬
mer herzustellen ; welches Gebäude auch im Jahr 168I.
vollkommen zu Stand gebracht wurde . Schon im Jahr
i68Z . während der türkischen Belagerung ward auch
dieses Kloster samt der Kirchen und den neuen Kranken¬

tim-
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zimmern abermal durch eine traurige Feuersbrunst ein¬
geäschert.

Im Jahr 1697. war man beftieffen, alle diese Rui¬
nen durch die milde Freygebigkeit der Wohlthäter zrr
verbessern . Der Platz , worauf vormals das alte Kran¬
kenzimmer gestanden , ward hauptsächlich zu Errichtung
einer förmlichen Apothecke gewidmet ; auch ist dieses Ge¬
bäude bis auf das Jahr 1722 . in einem ziemlich guten
Stande verblieben , in welchem Jahre die Apothecke
erweitert , und der noch heutigen Tages stehende obere
Stock daraufgesezet worden . Auch das Krankenzimmer
ward in soweit vergrößert , daß in denen darauf folgen¬
den Zeiten für beständig 57 Bettstätten gestellet wer¬
den konnten ; und dennoch hat man sich zuweilen wegen
Zuwachs der Kranken bemüssiget gefunden , sechs auch
mehrere kranke Personen auf hie Erde zu legen.

So wie die Anzahl der Kranken fast täglich zunahm,
eben so vermehrte sich auch die Andacht in der Ordens¬
kirche . Damit dem so zahlreich in dem Gotteshaus sich
einfindenden Volke der Raum vergrößert würde , dann
ohnehin das Presbyterium sammt der rückwärts gestan¬
denen Sacristey baufällig war , so ward beschlossen , daß
alles ausgebessert , statt des alten hölzernen ein marmor¬
ner Hochaltar erbauet , und die Sacristey auf die Epi-
stelscite gedachten Hochaltars gesezet werden solle ; Zn
diesem Gebäude ward im Jahr 1733 . der Anfang ge¬
macht , der Grundstein geleget , und solches im Jahr
1736. kurz vor dem Fest Ct. Joannis Vaptistä zn
Stande gebracht.

Da nun in den darauf folgenden Jahren das Pub¬
likum diesen Eifer der Ordensgeistlichen beobachtete , und
mit Vergnügen bemerkte , daß das empfangene Allmosen
zur Unterhaltung so vieler armen Kranken angewendet

N z wurde,
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wurde , fanden sich immer mehr Wohlthäter ein , sod - ß
von Jftchr zu Jahr mehrere Betten gestiftet wurden.

Aus diesem Grunde muste man im Jahr 17Z7.
«n eine abermahlige Vergrösserung denken ; erweiterte
daher die Krankenzimmer mit 4z Bettstätten und zwey
Extrazimmern , worin gleichfals 14 Bettstätte gestellet
werden konnten rund sezte oberhalb einen Stock mit iZ.
Zellen oder Wohnungen für die Religiösen hinzu.

Es können also anitzt in diesem Kloster ein hundert
und vierzehn Kranke , welche jedoch nicht alle gestiftet
sind , verpfleget werden . Hiezu kommen noch 65 . Re¬
ligiösen , worunter sich 5 Ordenspriester befinden , die
insgesamt nebst den ungestifteten Krankenbetten blos von
dem täglich ersammlenden Allmosen leben.

Die Kranken werden in diesem Spital ohne Ent¬
gelt » , auch ohne Rücksicht der Religion ausgenommen,
und mit Bett - und Leingewand , Medicin , Leib - und
Wundärzten , Speis und Trank , samt all erforderlicher
geist - und leiblicher Wartung sowohl bey Tag als bei¬
der Nacht , bis zu ihrer Genesung , oder aber bis zu ih¬
ren zeitlichen Hintritt mit christlicher Destättigung zur
Erde , und heiligem Meßopfer versehen.

Reconvalescentenhaus Ser barmherzigen Brü¬
der auf der Landstrasse-

Es ist dieses Reconvalescentengebäude in dem Jahr
175z . unter der glorreichen Regierung Ihrer Kais.
König ! . Apostol . Majest . Marien Theresien hauptsäch¬
lich zu dem Ende errichtet worden , daß die in dem Leo¬
poldstädter Hospital besagter barmherzigen Brüder krank
gelegene , und von aller Medicin freigesprochene arme
Mannspersonen von den übrigen mit verschiedenen schwe¬
ren Krankheiten behafteten Patienten abgesondert , einer

fri-



Hospital der barmherzigen Brüder . 26;

frischen , und reinern Luft gemessen / und durch mehrere
Leibserquickungen zu einer baldiger« und vollkommenen
Genesung gelangen mögen . Wie denn auch damit zu¬
gleich bewürfet wird / daß in bemeldren Leopoldstädter
Hospital mehrere Kranke ausgenommen und verpfleget
werden können.

Es ward zu diesem Endzweck von Seiten des Ordens
das vormals aus der Landstrasse gelegene , sogenannte
Kubizkjsche Haus samt Garten erkauft , und dieses Ge¬
bäude zu förmlichen Wohnungen sowohl der reconval-
escirenden armen Personen , als auch der zu deren Be¬
dienung und Verpflegung nöthigenOrdensgeistlichen zu¬
gerichtet.

Da aber zu diesem Vorhaben grosse Kösten erforder¬
lich waren / welche die Religiösen aus eigenen Kräften
beizuschaffen sich ausser Stande befanden , so sahen sich
solche gezwungen , sowohl bei Ihro Kais. Kön . Majest.
und der Hochlöbl . N . Oe . Negierung , als auch bei
einem erzbischöfl . wienerisch . Consistorio um den Eon-
sens , darauf sammlen zu darfen , anzulangen. Dieser
Eonsens wurde nicht nur sogleich bewilliget , sondern
Ihro Majestät machten selbst ansehnliche Beitrage : wo¬
durch denn das Gebäude innerhalb einiger Jahren so¬
weit gekommen , daß durch Beihülfe hoher und niederer
Ctandespersonen nicht nur mehrere Bettstätten und eine
förmliche Hauskapelle , sondern auch einige Zellen und
Wohnungen für die geistliche Krankendiener haben her-
gestellet werden können.

Unter diesen Wohlthätern zeichnete sich besonders die
Frau Herzoginn Maria Theresia von Savoyen und
Piemont gebohrne Fürstin,, von Lichtenstein aus , welche
im Jahr 1756 ihren Anfang genohmen , und für die
neun Nekonvalescenten - Betten der zu Kritzendorf be¬
standene sreye Edlhof , samt darzu gehörigen Grund-

R 4 stücken
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stücken wurde zu Pflegling dieser neun Bette als ein
Eigentum übergeben , und ordentlich abgetretten , allein,
nachdeme diese Realitäten meistentheils in Weingärten
bestunden , und der durch so viele Jahre erfolgte Miß-
wachs , nicht nur keinen Nutzen , sondern vielmehr ^
Schaden verursachte , ist die Aufrcchthaltung dieser l
Stiftung in nicht geringe Verlegenheit versetzet worden , I

Die in obern Stocks befindliche fünfzehn Bettstätte , I
sind von verschiedenen hohen und niederen Standesper-
soqen gestiftet , und in der Mitte dieser beiden Kran¬
kenzimmer befindet sich das mit drei Altären versehene !
Gotteshaus . Zur ebenen Erde aber sind die Wohnun- !
gen der Ordensbrüder . i

In diesem Gebäude ist keine Apothecke , auch kein
Degrabnisort . Wenn es sich aber ereignet , daß ein
oder der andere Reconvalescent recidiv würde , so wird
ein solcher in Begleitung eines dasigen Ordensbruders
wieder in das Leopoldstädter Krankenhospital überfüh¬
ret , um daselbst gehörig verpfleget zu werden.

Es sind also anitzt in diesemReconvalescentengebäude 29
fundirte Neconvalescenten , und sechs Religiösen. Leztere
aber unter denen sich ein Ordenspriester befindet , sind
nicht gestiftet , sondern leben von der Milde des Publikums.

Hospital der Elisabethincrinen
auf der kandstrasse.

Im Jahr 170Y wurden unter Kaiser Joseph dem
ersten , auf Verlangen der Kaiserin» Eleonora fünf Klo¬
sterfrauen der Elisabethinerinnen , des dritten Ordens
St . Franeisci , aus Gratz zur Errichtung eines Kran-
kenspitals für arme Weibspersonenanher berufen . Anno
1712 kauften diese Klosterfrauen mit Unterstützung der
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Fürstin » v . Montekukoli , und noch einer andern Wohl-
thaierinn , die auf ewig unbekannt bleiben wollte , das
Bartalottische zum Schottengrund gehörige Haus und
Garten auf der Landstrasse. In wenigen darauf fol¬
genden Jahren stand durch Hülfe verschiedener Guttha-
ter , Kirche und Kloster . Hierauf stistere die Kaiserin»
Eleonora zwanzig Betten für kranke Weibspersonen,
und zehn andere wurden durch Unterstützung des Pub¬
likums errichtet.

Mit zunehmenden Jahren , so wie sich die Wohltha-
ten des Publikums vermehrten , wurden auch Kirche,
Kloster und Spital vergrößert , so daß anitzt 4z Elisa-
bethinerinnen darinnen erhalten und ein und fünfzig
Kranke von ihnen verpflegt werden.

Die Kranken werden ohne Enlgeld ausgenommen,
mit Bett , Leinengewand , Medicm , geistlichen und
leiblichen Aerzten , Speiß , Trank und Wartung bei
Tag als bei Nacht bis zur Genesung versehen . Doch
wird nun zu mehrerer Fortdauer Almosen dazu angenoh-
men , und zwar : weil auf die nvthigen Medikamenten
keine Fundation gemacht ist . Diejenigen , welche da¬
selbst sterben , wurden ehehin ohnentgeltlich zur Erden
bestattet , aber seyd deme die Verstorbenen im allgemei¬
nen Freydhofe müssen begraben werden, - kann die Be-
gräbniß nicht mehr unentgeltlich geschehen , weilen so¬
wohl die Grabstelle , als auch die Träger bezahlet wer¬
den müssen.

Der Kaiserinn Eleonora Hochseel. Andenkens , der
seel . Fürstin « Antonia v . Montekukoli , einer unbekann¬
ten Wohlthäterinn , und der Milde des Publikums
überhaupt , hat Wien auch diese vortrefliche Anstalt zu
verdanken , die im Grunde das für die Weibspersonen
ist , was die barmherzigen Brüder für die Manns¬
leute sind.

N 5 Hofpt-
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Hospital der Juden
in der Nassau.

Ist von der Familie der Oppenheimer gestiftet . Der
dermahlige Wohlthäter desselben ist Abraham Oppenhei¬
mer . In demselben werden alle fremde und einheimi¬
sche kranke Juden , die sich ^ lbst nicht zu verpflegen im
Stande sind , mit Speiß , Trank , Arzenei , und einem
Arzte unent zeitlich versehen.

K . K . Thierspital oder Thierarz-
neyschule , au der Landstrasse.

Der Grund zu diesem in seiner Art einzigen Insti¬
tut , ward von Joseph dem Zweyten im Jahre 1769
grleget . Der dermalige Direktor ist Hr . Prof Woll¬
stein , welcher seine rühmliche Kenntnisse in Frankreich,
England , Holland , Hanover , Holstein , Dönemark und
Preussen erworben hat . Noch waren wenige Fremde in
Wien vom hohen Range , die dieses Institut nicht be¬
ehret hatten . Seit dem Jahre 1780 wird die Thier-
arzney auch an den hohen Schulen zu Prag , Pest , Lem¬
berg , Freyburg , Insbruck und Grätz von Lehrern vor-
getragen , die in der Wolsteinischen Schule ihre Bil¬
dung erhalten haben . Die Schriften dieses würdigen
Lehrers find allgemein bekannt.

Aus-
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Zuverlaßiger

P 0 st c 0 u r s
welchen die von Wien ablaufenden Posten zu
pehmen pflegen ; nebst beygefügterAnzeige der Stationen

und Meilen , wie weitselbige von einander entfernt sind.

Nro i.

Von Wien über Brünn , Ollmütz , Friedeck
nach Lemberg.

Stationen Posten Stationen Posten
Unter Vesterreich. Neütitschein I

Stammersdorf I Freyberg l

Wölkersdorf I Schlesien^
Gaunersdorf l Friedeck I

Wülfersdorf r Teschen
Mahren« Dogorsch I

Poysdorf i Dielitz l

Njkolsburg i Gallizien«
Maria - Hilf r Kenty I

Laatz r Waydoivic§
Brünn ! Izdebnik r

Posorsitz i Mislenicze i

Wischau i Gdow
Prosnitz ^L Bochnia !
Ollmütz I Przesko r

Ober - Augezd I Woynicze i

Weiskirchen Tarnow r
Pilft
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Stationen Posten
Pilsno
Dembitze I

Sendiczov
Reszow
Lancut l
Przeworsko *2
Jaroslau i
Radimno i
Zaleska Vola i
Krakoviece r
Jaworow i
Szklo i
Janow r
Lemberg

zusamm 4Y
oder Mei! 98

0 u r s.

Stationen Posten
1^6 . Wer über Troppau rei¬

sen will , gehet von Ollmütz
nach
Sternberg i
Hof
Dorfteschen i
Troppau i
Groß Pohlom l
Mähris. Ostrau i
Nieder - Bludowitz l
Teschen i
Von da weiter wie vor»

Wer nach Cracau reiset,
gehet den nämlichen Weg dt»
Jzdebnick. Dana
Mogilany i
Bodgorcze l
Crakau

Nro . r.

Bon Wie « über Epenes . nach Lemberg.

Oesterreich.
Schwechat i
tzischamend - i
Riegelsbrunn i
Deutschaltenburg r

^unyarn.
Presburg r
Csekles i
Sarft r
Lürnau i

Freystadtl i
Nippin i
Nitra Ta ^olcsan i
Nitra Sombokret r
Vestenics l
BaymocS i
Rudna r
Thurocz - Sambokret 1
Nolscova i
Rosenberg ij-

Pen-
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Stationen Posten Stationen Posten
Pentendorf I Äomarnik 14
Okolicsna I Gallizien.
Vihodna I Dukla 2
Lucsivna ! Jaßienice 2

Horka I Varics I

Leutschatt I Dubiesko 2
Biacjovecz I Przemisl 2

Verthod Nadimno
Eperies I Von da bis Lemberg 6^
Ternye I siehe N . i.
Dartpha *2 jusamm 6l
Orlieh oder Mei ! 102

Nro . z-

Won Wien über Ofen , Temeswar, Hernul»'
stadt nach Kronstadt.

Mesterreich. Neßmühl i
Schwechat i Neudorf i
Fischamend r Dorogh i
Niegelsbrunn i Vöröswar -4
Deutschaltenburg i Ofen rr
Kittsee i Ocsa 2

Hungarn. Oerkeny 2
Nackendorf i Kecskemel 2
Wieselburg i Felegyhaza 2
Hochstraß i Kistelech 2

Naab i Szegedin 2
Göny i Klein Kanisa 2
Ais i Mokrin rZ
Commorn l Komlos i

Cja?
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Stationen Posten Stationen Posten
Ejadat I Sibot iz
Klein Petzkeret r Mühlenbach
Temeswar i Reismark i
Keveres r Magh
Szinersje- i Hermannstadl t
Lugos l Kastenhol; I

Bosur Bornbach I

Faszet i Also Szombath Fstlva 1 ^
Kossova l Sarkany 1
Czoczed l Vladany I
Dobra r Kronstadt 1 ^.*2
Lesnek i zusamm 6z^
Deva
SzaszvaroS

i
ij

Nro.

oder Mei!

4.

127

Von Wien über Presburg , Caschau , Her¬
mannstadt nach Bistritz in Siebenbürgen

Don Wien bis Eperies
siehe Nro . 2 . 28^

Hungarn.
Lemrsan l
Caschau l
Szinna r
Mllmann x
Tallya 1 r
Tokay 2"
Kyraly Telek i
Nyeregyha ;» i
Hachatz L

Debretzin il
Hoszupaly ^ s
Nagy Lera I
Szekelyhid I
Margits li
Deda L
Kemer I
Somiy» !
Zilay
Bred I
Magyar Egregy I
Sjombor I

Le-
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P o st e o u §.
Kosten Stationen

L7l
Kosten

Berend I Ctolzenburg I
Korrond ; Markselkeu I
Clausenburg I Medias I
Banyebuck I Elisabethstadk I
Lorda I Schösburg I
Felvinz I Ballarasar
Nagy Engyeb I Vaja I
Tvvis I Maros Vasarhely I
Carlsburg I Szaß Regen
Mühlenbach I DekenLorf iL
Neismark I Bistritz
Magh I zusamm 794:
Hermannstadr I oder Meil i59

Mo . A.
Von Men über Cafthau , Munkacs und Na-

gybania nach Bistritz.
Hunyarn.

Bis Caschau siehN . 4 . zo
Czinye 12

Galczecs 12

Nagy Michaly II

Szobrancz 12

Uugwar
Czerednye 1^

Munkacs
Nyercs Falva
Nagi Czöles
Halmy
Aranios MegyeS 2Z-
Älloba 1

Nagy Banya r
Siebenbürgen*

Szakalas Falva r
Nagy Comkut i
Gaura i
Nagy Zllonda i
Galgo i
Katzko i
Dees i
Arpasto r
Cajo Udvarhely r
Bistritz i

zusamm Zc»
sder Meil ns

Nro.
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Nro . 6.

Von Wien über Ofen , Essegg , Peterwardem

Stationen

nach
Posten

Semlln
Stationen Posten

Hunyarn.
Von Wien bis Ofen 182

Slavomen»
Ess-gg I

siehe N . z. Verra l
Teteny I Vukovar I
Ercsin ^2 Oppatovac; I
Adony I Firmien.
Pentele I Jllok i2
Földvar ^2 SzuSzek i
Paks 2 Lzerevics i
Tolna 2 Peterwardem 2
Szeczard I Carlovics Unterleg» I
Pattaszek i2 Pecska I
Szecsö r Banofza 12
Mohacs r Semlin i2
Baronyavar 2 zusamm Zo2
Laskafield 1 ober Meil 101

- Nro7.
Von Wien über Oedenburg , Güns nach Effegg-

^unyarn. Güns I
Laxemburg r Stein am Anger l
Wimpäßing i Körmend i4
Großhösiein r Börend i
Oedenburg r Szala Egerszeg i
Warnsdorf r Hachod i2

Groß
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Stationen Posten Stationen Posten
Groß Kanisa 14 oder auf Numio l
Iharos I Baronyovar -4
Brzesnicza I — MohacS r
Babocsa 14 Baronyovar L
Istvandi 14 Laskasield L
Groß Szigeth i Eszegg I
Szent Lorenz r zusamm 264 oder 2^4
Fünfkirchen i oder Meil 5z — S5
Siklos -4

Nro . 8-

Von Wien über Güns , Karlsstadt nach Fiu-
me » Zeng , und Karwpago.

^unyarn. Bozilievo r
Von Wien bis Könnend 84 Verbocza i

siehr N . 7. Navagnora r
Lövo i Merkopail r
Bacsa i Fusine l
Lendova r Piket i
Csakathurn i Livorno.

Rroatien; Fiume i
Warasdin i zusamm 294
Dĵ jcz i oder Weil 59
Heil, z König -4 Dis Karistadt sind 214
Bellovar i Rroatien.
Agram i GeneralSky Stöll 14
Nakovpatak i Iosephsthall 14
Iaska r Ieszerana 14
Karlstadt 14 Dalmatien.
Novigrod r Vratnik 14

S Zeug
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Stationen P̂osten Stationen Posten
Zena I Perußich 2

zusamm 28 -̂ Gospich i
oder Meil 37 Ostaria i

Uiber Karlftadt bis Karlvbago i
Ieszerana sind 26 zusamm 2z
Ottochacz 2 oder Meil 66

Nro. 9 .
Von Wien über Graz und Laybach nach Fiume.

Mesterreich. Mahrburg iz-
Neudorf i Feistritz i
Günselsdorf i Ganowitz i
Neustadt i Cilly
Neunkirchen i Franz
Schotttvein i Rrain.

Steyermark. St . Oswald i
Mürzzuschlag rz Potpetsch i
Krieglach. 1 Laybach 1
Mörzhofen 1 Oberlaybach i
Druck an der Muhr i Lasse 1
Renelftein i Adelsberg i
Peggau i Saguria 1
Grätz Lippa i
Kalsdorf i Fiume in Kroatien i ^-
Hebung i zusamm Z2l-
Ehrenhausen i oder Meil 65

Nro. IO.
Von Wien über Laybach nach Triest.

Von Wien bis Illir.
Rrain. Sessana i

Adelsberg 29 Triest 1
siehe N . 9. zusamm Z2

V. da bis Präwald 1 oder Meil 64
Nro.



Stationen

Postcour s. >75
PostenPosten Stationen

Nro. ii.
Von Wien über Laybach nach Görz.

Von Wien bis -Likör.
Rrain . Czernicza i

Adelsberg 29 Gör ; i
siehe N . 9 . zusamm zz

Von da bis Präwald i oder Meil 66
Wippach i

Nro. ir.
Von Wien nach Linz.

Nieöerösterreich
Burgersdorf
Gieghartskirchen
Perschling
Ct . Pölteu
Mölk
Kemmelbach

1
i
i
1

Amtstädten
Strengberg i ^-

Ober Oesterreich.
Enns i
Linz 1^

zusamm iL
oder Meil 24

Nro . iz.
Von Wien nach Passau.

Von Wien biv Linz 12 Siegharding i
siehe N . 12 . Passau 1
Ober Oesterreich . zusamm 17

Efferding 1 ^ oder Meil Z4
Payerbach 1 -7

Nro . 14.
Von Wien nach Maria - Zell.

Oesterreich . Annaberg i
V . Wien n . St . Pölten 4 Maria -Zell inSteyerm . i

siehe N . 12 . zusamm 9
Lilienfeld 2 oder Meil 19
Tyrnitz i

S 2 Nro.

?t!"



Postcour s.176

Stationen Posten Stationen Poste,

Nro 15
Von Wien über Jglau nach Prag.

Niederösterreich. Stecken r
Enzersdorf r Böhmen.
Stockerau r Teutschbrod r
Mallebern i Steinsdorf i
Hollabrun i Jenikau
Iezelsdorf r Czaslau i

Mähren. Kollin i
Znaym i Planian r
Freynersdorf i Böhmischbrod i
Pudwitz i Biechowitz i
Echelletau i Prag i
Stannern i zusamm 21
Jglau i oder -Meil 4L

Nro . 16.
Von Wien über Wittingau nach Prag.

Gesterreich. Wessely
Langenenzersdorf l Koschütz r
Stockerau r Tabor i

Weikersdorf rt Sudomirschüz l

Mayffau i Wottitz i

Horn 1 Bisiritz r
Göfritz 1^ Dnesbeck r

Schwarzenau 1 Iesseniß k

Schreins Prag l

Echwarzbach zusamm LL
Böhmen.

Wittingau -t

oder Meil 44

Nro.



Postcour S- 177

Stationen Posten Stationen Poste»

Nro . 17.
Von Wien nach Klagenfurt.

Von Wien bis Unzmarkt
Bruck an der Muhr 9^ Rarnten.

siehe N . 9. Neumarkt
Steyermark. Friesach i

Leoben i St . Veit -r
Kraubath r Klagenfurt i
Kuitielfeld
Iudenburg

r zusamm 19? ,
r oder Meil Z9

Nro . 18.
Von Wien nach Baaden.

Oesterreich . Daaden l
Neudorf r zusamm 2

oder Meil 4

Nro . 19.
Von Wien über Linz nach Regens bürg.

Von Wien bis
Paffau r/

siehe N. iz.
Bayern.

Dilshofen 2
Plattling »

Straubing 2
Pfader i
Negensburg i

zusamm 26
oder Meil 52

Nro . 2v.
Von Wien über Regensburg, , Nürnberg , Würz¬
burg , Frankfurt amMayn , Kölln, nach Brüssel.
Don Wien nach Regens- Teiswang r

bürg 26 Theining i
siehe N . 19 . Postbauer r

Pfalz . Zranken.
Schambach . Feucht r

S z Nürn-



178 Postcours.
Stationen Posten
Nürnberg

z -̂ amm Z2^
Farnbach
Emskirchen
Langenfeld
Bosenheim
Kitzing
Würzburg

zusamm z8^
Remlingen
Esselbach

Ober Rhein.
Nohrbrunnn
Besenbach
Dettingen

Nieder Rhein.
Hanau
Frankfurt am Main

zusamm 47.
Königstein
Würges
Limburg
Walnerod

i

i
i
i
i
i
i

i
i

r
i

i
i

i

Stationen Posten
Freylingen i
Gulrvth i

Rhein.
Weyerbusch i
Ukerot i
Ciegburg
Kölln i

zusamm Z8H
Bergen i
Linnig 1

Niederland.
Gangelt i
Reckem 1
Tongern , 1
Se . Trond , oder St.

Truno i
Tirlemont 2
Löwen 1
Courtenberg i
Brüssel 2

zusamm 74
oderMeil 148

Nro . 21.
VonWien überRegensburg , Augshurg , Strat

bürg und Paris-

V . Wien bis Regensb . 26
siehe N . 19.

Bayern.
i 1

2

Neustadt
Geisenfeld
Weidhofea
Aichach

i
1
i

Augs-
Caal



Po st c o u r s. 179

Stationen Posten Stationen Poster»
Schwaben. Horgne I

Augsburg Bistum Metz n . Verdun-
zusamm ZZ Metz -2

-Memmingen 4^ vonStraßburg nachMetz
Ochsenhausen I Z8 französisch . Meil.
Biberach r Gravellorre
Sulgau rL Mars la Tour I
Mengen i Harville
Möskirch i Manheule ^ i
Düttlingen i Verdun 2

Donaueschingen -2 Dombale
Villingen iS Clermonr r
Echiltach ä Frankreich.
Hurnberg 4 Jslettes r
Haßlach 1 St . Menehoulb I
Gengenbach I Orbeval i
Offeuburg Deglay

Elsaß. NotreDamel ' Epine
Straßburg Chalons a . der Marne i

tusamm ZA^ Mastogne i
Stissen Chalons r
Wiltem oder Villedon I Plivaux i
Elsaß - Zabern Epernay i

Lothringen. La Cave i
Pfalzburg Binson r
Homartin i Dormans i
Sareburg i Paroy
Heming i Chateau Thiery i
Azondande I, Vivray i
Dourdonaye I Montreuil i
Vic L La Ferte '?
Delme 2 Si . Jean i
Solgne Meaux i

S 4 Claye



r 8o P 0 st c 0 u r

Stationen, Posten Stationen Posten
Claye 2 von Metz nach Paris
Vmgalant I 73 französische Meil.
Dondy r zusamm m
Paris r yder Meil 222

Nro. 22.
Von Wien über Regensburg nach München.

Barern. Geisenfeld -f
Von Wien bis Regens- Pfaffenhofen

bürg 26 Unterdrück
siehe N. 19. München 2

Saal zusamm AZ -̂

Neustadt oder Mcil 71
LA»

Von Wien über Bruck ander Muhr , Klagen-
surt , Brüxe » , Trieur , Mankua , Modena,
Bologna , Floren » , Rom , Neapel , Messina,

nach Palermo.

V. Wien über Bruck bis Tyrol.
Klagenfurt Lienz i

siehe N . 17. Mitterwald im Puster:
Rrain. thal i

Velden i Sillian i
Villach i Niederndorf i
Paternion Bruneggen i
Epitttal i Windel i

Rärnten. Drüxen i
Sachsenburg i Kollmann
Greiffenburg i Deutschen i
Obertraburg r Botzen l

Dran-



Postcour S.
Stationen Posten
Branzoll l
Neumarkt t
Salurn
LaviS
Trient r
Aquaviva r
Roveredo r
Ala 1

Venet.
Peri i
Volargne
Castelnuovo 2
Noverbella r
Mantua 1
St . Benedetts
Concordia i

Modem
Mirandola 2
Duonporto I
Modena

RLrchenstaat.
Samoggio
Bologna

zusamm 61^
von Mantua nach
Bologna 80 wäl-
fche Meilen.

Pianoro
Doiano

Toskana.
Figliara r
Covigilago i
Monte Carello »

S

-8i
Stationen Posten
Caffagiolo I
Fonte Buono r
Froren ; l

zusamm 70
von Bologna nach
Florenz 72 wälsthe
Meilen.

St . Kaffiano r
Tavernella i
Poggipolizi r
Castiglionollo r
Siena i
Montarone i
Bon Convento i
Tornieri r
La Scala l
Ricorsi i
Rede Cossani i
Ponte Centino i
Aquapendente i
St . Laurenzo r
Bolzenna L

Rirchenstaat.
Mont Fjascona L
Ulterbo r
La Montagna i
Noncjglione i
Monte Nossi l
Baccano l
La Storta i
Rom r

zusamm 9Z
von Florenz nach
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Stationen Posten Stationen Postdn
Nom Y2 walsche Casal novo 1
Meilen. Lago negro 1

Tone di Mezzavia i Lauria i
Marino 1 Castellucia r
tzarola i Notonda i
Velletri i Castro villari 1
Eisterna 1 Esaro i
Sermoletta 1 La Regina r
Easa nouva i Conzenza i
Piperno i Belito 1^

Neapel. Manorano 1
Li Mauritti 1 Viagio 1
Terracina 1 Fondace i
Fondi i Monte Leone 1
Jstri 1 St . Petro de Melito i
Mola i Drosi i
Garjgliano 1 Seminara 1
St . Agata i Passo di solana i
Frankolift i Fiumara di Mura 1
Eapua i Catona i
Aversa 1 Sicilien.
Neapel 1 Uiber Meerenge nach

zusamm 111 Messina 1
von Nom nach Nea¬ zusamm I4Z
pel 76 »valsch Meil. von Neapel nachMes-

Torre di Greco 1^ fina 248wa ! sche M.
Nocere de Pagani 1 Lucia 2
Salerno Findaro 2
Taveraa pinta i Platti i
Evoli 1 St . Marco 2
Lo Seorso Cardonia i §-
Äuletta 1 Tosa i
Alla Scala i Rocella 1^

Sa-



Postcour s. i8Z

Stationen Posten Stationen Posten
Calanto i ^ lermo n6walscheM.
Palermo L zusamm 1Z7

von Messina nach Pa - oder Meil Z14

Nro . 24.
Von Wien über Laybach , Venedig , Riminü

nach Rom.

Von Wien nach Görz zz zusamm 61;
siehe N . y . u . 11. La Catolica 1

Venetian. Pesaro 1

Nogaredo Fano
Udine Temagilo 1

Codroipo Fossenbrone 1
Sacile
Canegliano 1^

Aqualagna 1

Caigli s
4

Treviso 1 2 Cautiana <r
4

Mestre 1^ Chieggia I
zuMeer nach Venedig i Siggillo I

zusamm 44-4- Gualde I

zu Meer Nach Chiozza 2 Nocera I

zu Meer nach La For- Pontccentesimo I
naci 2 Foligno I

Rirchenstaat. zusamm 754
Messnla 2 Le Pene I
Volano 2 Cpoleto I

Magnavacca 2 Strettura I

Primara i Terni I
Ravenna 2 Narni I

Al Casio i Otricoli I

Cesenatica i Alborghetto 2
Rimini L Civita Castelan 4

4'4
Ni-



i §4 P o st e o u r s.

Stationen Posten Stationen Post«»
Nigano i Nom i
Eastel nouvo l ' zusamm87
Prima Porta i oder Meil 174

Nro . - z.
Von Wien über München , Schafhausen , Ba¬

fel , nach Paris.

Von Wien bis Linz 12 zusamm z6 -̂

siehe N . 12. Echingen r^
Oberösterreich. Niedlingen

Wels L Mengen i
Lambach I Mößkirchen r
llnterhaag Stockach r
Nied I Singen r
Alrhan I Schafhausen in der
Braunau

Laiern.
I Schweiz

zusamm 44^
1

Marke! I Waldshut 2
Altotting Mumps , beede
Ampftug in Schwarzw.
Haag I Basel , Schweiz
Hohenlinden I zusam 49
Parschdors I Frankreich.
München l Maison Rouge r

zusamm 27^ SeppoiS i
Schwabhausen d ' EUe i
Adelshausen Befort r

Schwaben. Frayet i
Augsburg RomhampS

zusamm Z2 Lure I
Susmarst) aufta Calmoniier 2
Günzburg Vesoul
U !m Cortsür Vaone

Cum-



P o ft c o u r 6. »8;
Stationen Posten StatioutN Poston
Lumbeau Fontaine Granges
Sanlreyt Noyen s. Seine
Faybiilot Provins 2
Griffonotis i Maison rouge l
Langres NangiS
Vesigne Mormans
Chaumont !r Guignes
Cuzainecourr Brie Eomte Rabert 2
Bar für Aube Grosbois I
Vandouvre 2 Charenton
Montierame Paris 1
Froyes 2 zusamm ivi
GreS L

Nro.

oder Meil ro»

26 .

Von Wien über Salzburg , Jnsbrück nach
Basel und Paris.

Von Wien bis Lin; 12 Wörgel l
siehe N . 12. Rattenberg I
Ober Oesterreich Schwa; I

Wells 2 DolrerS L
Lambach I Jnsbrück I
Vöklabruck -r Dürsenbach r
Frankenmarkt i Barbis r
Neumarkt Nassereit r
Salzburg Lermos r

Oyrol. Heiterwang i
Unken 2 Schwaben.
Waidringen I Füssen L
St . Johann r Weischbach r
Elimau r Kempterwald r

Kemp-



186 Postcours.

Siationen Posten Stationen P -,sten
Kempten I Oberlauchingen 1
KunratShosen I Waldshut 2
Leutkirch I Laufenburg i

Vorberosterreich. Mumpf i
Vergetreit I Rheinfelden i
Altdorf I Basel r
.Dürnast 2 von Basel bisParis Ar
Markdorf I siehe N . 2A
Luegen I zusamm 108^
Stockach I oder Meil 217
Singen 1

Nro. 27.
Von Wien nach Jnsbruck.

Von Wien bis Klagen- Mitterwald im Puster--
furt thal ^ l

siehe N . 17. Sillian i
Rrain. Niederndorf ' i

Velden i Bruneggen i
Villach i Windel i
Paternion Mittewald beiBrüxen i
Spittal i Sterzingen r

Rarnten. Brenner i
Sachsenburg i Steinach i
Greiffenburg i Schönberg i
Obertraburg i Jnsbruck i

Tyrol. zusamm Z9
Lien; i oder Meil 78

Nro. 28.
Von Wien über Jnsbruck nach Freyburg in

Breisgau.
Von Wien bis Linz 12 Von Linz bis Stockach Z7^

sieheN . 12 . siehe N . 26.
En-
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Stationen Posten Stationen Posten

Schwarzw . ^ Steig I
Engen i Frcyburg I
Pfora i rusamm Z5^
Unadingen i oder Meil m
Neustadt ' 1

Nro. 29.
Von Wien über Jnsbruck nach Costanz.

V Wien über Liu ; u . Jns-
druck n . Stockach 49^

siehe N. 28.
Vorder Oesterreich.

Nudolphszell i
Cvnstan ; i

zusiilnm zi ^-
oderMeil ioz

Nro . zo.
Von Wien über Jnsbruck nach Schafhausen.

Von Wien über Lin;
Insbruck bis Ctock-
ach 49 ,

siehe N . 28.
Singen i

Cchafhausen l
in der Schweiz.

zusammzi^
ober Mei ! 10z

Nro . zi.
Von Wien über Jnsbruck , nach Bregenz und

Lindau.

Von Wien über Linz
Jnsbruck bis
Kempten Z9^

siehe N . 26.
Vorder Oesterreich.

Dornweid i
Bregenz 1
Lindau am Vobensee 1^

zusamm 44
oder Meil 88

Nro.



i88
Stattoien Post«*

P o st c o u r s.

Pollen Stationen

Nro. Z2.
Von Wien über Bregenz nach Chur.

Von Wien über Aus¬
druck nach Bregenz4i^

siche N . Zi.
Vorder Oesterreich.

Hohenembs
(über Füssach nach
Hohenembs rPost)

Churi . Schweiz. -
zusamm 46

oder Meil 92
^6 . Ote Landkutfche von Füs¬
sach führt die Reifenden über
Milan , und köint in jeder Wo¬
che zurück.

Nro . zz.
Von Wien über Jnsbruck »ach Günzburg.

Von Wien über Ins¬
bruck nach Altdorf 4Z^

siehe N . 26.
Schwaben«

Waldsee i
Wandhausen

Ehingen i
Erbach i
Günzburg 2

znsamm 50^
oder Meil iQi

Von Erbach nach Ulm i

Nro . 34.
Bon Wien über Jnsbruck nach Augsburg;

Von Wien über Ins-
druckbis Füssen z 6j-

siehe N . 26.
Schwaben«

Saumeister I
Schwabbruck r

Nro.
Von Wien über Jnsbruck , Lin- au , Genf , Lyon,

Marseille , nach ? oulon und Antrbes.
Von Wien über Lindau 44

Jnsbruck nach siehe N . zi
übern

Schwabdissen i
Hurlach i
Augsburg ij

zusamm 42
oder Meil 84

35<



Postcours . rtzy
Stationen Posten Stationen Posten
über Bodensee nach Montluel i

Roschach i Mirevel i
Schweiz. Lyon l?

St . Gallen rj zusamm
Ruckenbach St - Fond i
Winterthur 2 St . Saphorin d ' Azon L

Zürch 2 Vienne i . Dauphine
zusamm Az. Auberive -4

Baaden Präge de Rouiffillon i
Druck 1 St . Nambert r?
Arau St . Vallier -4
Dahlstall Tein
Solothurn i Sillart i
Arberg u Valence i
Murten La Dalaisse -4
Dayerne rZ Loriol
Milden i Laine rz
Lausane -j Montelimart
Morges L

2 Donzere r4
Genf Pierre Late L

zusamm 67 La Polu I
Geniö I Pont St . Esprit r

Frankreich. Bagnois r
St . Jean l St . Laurent
Eoulanges I Bujeau i
Chatillon 2^ Avignon r
St . Germain laIoux r zusamm uz
Nantua ij Ct . Ändial 2
St . Martin du Frene i Orgon r
Cerdon Pont Royal L

St . Jean le Vieux i- Ct . Cannat L
Et . Denis Aix i . Provence 2
Meximieur Pin 2

r Mar-



29s Posteours.
Stationen Posten Stationen Posten
Marseille 2 Le Luc . i

zusamm 126 Vidauban i
Aubagne 2 Frejus i
Guges l 'Etrelles 1
Dousset 2 Lu Napoule r
Toulon 2 Antikes i r

zusamm IZZ4 zusamm 141 r
Guers oderMeil 235
Pignan i

Nro . 26.
Von Wien über Trient nach Venedig.

Don Wien bis Trient 42^ Castelfranco 2
siehe N . 2z. Treviso

Tyrol« Mestre
Pergine ij. über das Meer nach
Borgo Valsugano Venedig 1
Primolano 2 zusamm 56H.

Venetian. oderMeil uz
Baffano 2

Nro . Z7-
Von Wien über Paris nach Madrit.

V . Wien b . Paris io8^ Monarville i
siehe N. 26.

Frankreich.
Croix de Berny
Longjumeau
Linas i
Arpajou i
Evrechy 2
Estampes i
Mondefir 1

Angerville i
Boisseau l
Toury i
Chateau Gaillard l
Arrenay i
Cerrottes
Orleans ij.

zusamm i26j-

Sr.
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Stationen Posten Stationen Posten
St . Memin I Chove 1
Clery Chaunay I
Bailly I Maison blanch I
St . Laurent des Eaux i Russee is
Novant r Negres I

St . Diey i Mansle
BloiS 2 TourricrS l

Chousy
Veuve

I?
I r

Churet
Fauxöoug de l 'Hou-

!

Haut Chantier I meau
Amboise I La Courrone I
Bordes I Roulet r

La Friliere I Potignac r
Tours I- Pontabac r

zusamm 14z Barbazicur r

Earre; iz Reignac r?
Montbazon i La Grotte
Sorigny i Chevanceau
St . Catharine i Montlien
St . Maure i Cherzac i
Beauvais i Pierre brune 1
Aur Armes St .Martin i Cavignao l

Ingrande Bois Martin 1
Chantrllerant I Eubsac 1
Les Barres de Nitre i Carbon blaue i
La Tricherie
Clain

I
I

Bourdeaux
zusamm 191-

Grand Pont l Gradignan i
Poitiers r l ' Eftaule !
Crourelie i Puts de la Gubatte r
Roussigny r Bare i
Vivone i l 'Hopiialet r
Les MinierS

T ,
Delain l

Mu-



292 Po st c ours
Stationen Kosten Stationen Posten
Muret I Vitoria
Le Lospitey La Puebla
Vouhaire Ebro
Delloc Amelings rr-
La Haire n Zunneda ir-
1'Esperon Bribieska n
Castets 2 Castil de Peones i*

Majesse 2 Quintanapala
Aux Montes 1^ Burgos il

Et . Vincent I A Caracin 1 '

La Eabanne I Madrigajelo 1 l.
Ondres 2 Lerma I r.
Vayonne Dahabou 1 ;.
Vydars 1 ^- Aranda de Duero 2^
St . Jean de Luz I? Onrubia
Lrogna Fresnillo de la Fuente 1 ^.

jttsaMM 22O
Spanien

Castillejo
i^ amo Sierra ,

ii.
n

Vron oder drun 2 Buytrago 21.
Oyarzun Cabanillas 2
Nrnieta iL San Augnstin
Tolosa Alcovendas
Villa Franca Madrid
Zegana I- zusamm 264
Gallareta oder Meil 528
Udtcana I

Nro.. 33.

Von Wien über Brüssel , Ostende , Harwich,
nach London.

V. Wien über'Drüssel 74^ Nie-erland.
siehe N . 2O . Asche

Aloft



Postcour s.

Stationen
Alost
Quadregt
Gent
Alteren
Bruges
Ostende

Posten
1?

1
L
2
2

zusamm 85?
engl . Meil.

Von Ostende nach
Harwjch

England.
Maningtre -
Eolchester
Witham
Jngatstone
Rumfort

6o

io
-4
IL
12
12
Nro . ^

Von Wien über Brüssel , Calais , Douvers
nach^London.

Ardres
Calais

29z
Stationen Posten
London 12 .

zusamm 1Z4
od . deutsche Meil 4^

zusamm Posten 126Z.
oder Meil 21

^6 . DasPakeboot geht
durch Veranstaltung kais.
Posten zweymal die Woche
von Ostende nach Harwich,
und führt die Reisenden,
und die Briefschaften von
Deutschland mit sich ; kämt
auch bey günstigem Wind
ungefähr in 2I Stunden
allda an . Man rechnet die
Entfernung auf i A oder 20
deutsche Meilen.
39.

Von Wien bis Brüssel74^
siehe N . 22.

Niederland. zusamm qz -L
Granmont 2 engl . Weil
Ath i; Von Calais nach
Leuse i? England.
Tournay oder Dornick Douvers 25
Ryffel Cantenbury iS

Frankreich. Sittenborn 16
Armentieres 14 Rechester ii?
Bacheul 2' Darfvrd 1 .32
M . Cassel 2 London 16
Sr . Omer 2 zusamm 96

T r oder



Stationen Posten
oder deutsche Meil 27

zusamm Posten 107^
oder Meil 214^

Das Paketboot mit
den Reisenden und Briefen
aus Frankreich passirt zwei-

Posten
mal die Woche die Meer¬
enge von Calais , oder den
Paß de Calais , und kömmt
gemeiniglich in A und 6
Stunden zu DouverS' an.
Betragt beiläufig 4 oder
6 deutsche Meilen.

-94 P 0 stc 0 urs.

Stationen

Nro . 40.
Von Wien über Eger , Beyreut , Hildburgs-
Hausen , Gotha , Cassel , Baderborn , Münster,

Amsterdam , Helvoetsluis und London.

Von Wien bis Schwarz: Berneck
bach siehe N . 16. II Bayreut i

Böhmen. ' Culmbach r
Wittingau Zeulen
Wessely Cobnrg r
Moldauthein Rodach r
Pissek 2 Sachsen.
Ctrakonitz Hildburgshausen
Harasdiowitz i Leitersdorf i
Grünberg i; Meinungen i
Pilsen 2 Schmalkalden i

zusamm 2g^ Gotha 2
Mieß 2 Eisenach
Zernoschin i Hessen.
Plan i Bischhausen rG
Sandau i Lichtenau i
Eger r Cassel i

zusamm 29^ zusamm 49
Franken Westüffel r

Frankenhamer
War-



Postcour s . 295

Stationen
westphalen.

Warbourg
Lichtenau
Baderborn
Rittberg
Herzbröck
Wahrendorf
Münster

zusamm Z8
Coesfeld
Borken
Bochholt
Doesborg

Holland.
Arnheim
Lunteren
Amersford
Amsterdam

zusamm 70 ^-
Hartem

Posten

I
r

I

l
L

l
L4
4

r

Stationen Posten
La Haye L
Rotterdam i ^
Helvötsluis 2

zusamm 77 engl . Meil
Von Helvötsluis nach

Harwich 44
von Harwich n . London 74

zusamm ii8
oder deutsche Meil Z2Z-

zusamm Posten 924
oder Meil 184)

^6 . Von Helvötsluis
aus fährt man mit dem
Paketboot , welches nebst
denen Reisenden zugleich
auch die holländischen und
deutschen Briefschaften mit
führt , über Meer nach
Harwich, - lobis 12 deut¬
sche Meilen

Nro . 4i
V . Wien üb . Straßvurg u . Metz u . Luxembourg.
Von Wien bis Metz 74 ^ Rouffi ij.

siehe N . 2i . Frisingen l
Lothringen . Luxemburg 2

Hagondange zusamm 8i^
Thionville i oder Meil 16z

Nro . 42.
Von Wien über Frankfurt , Mainz , Trier , nach

Luxemöerg
Don Wien bis Franks . Niederrhein,

am Main 47 Hadersheim
siehe N . so . Mainz

T 4 Creu-

i
i



296 Postcour s*
Stationen Posten Stationen Posten
Creuzenach 2 . Trier I

Dornhach I Grefemacher I

Simmcrn I Luxemb.
Kirchberg 4

4 Luxemburg i;
Monzelfeld zusamm 6c>
Heizerat oderMeil 120

- Nro . 4z.
Von Wien »ach Berlin.

Don Wien bis Böh: Bremcnheim
mischbrod 19 Muska

siehe N . 15. Spremberg I

Beheim. Cottbus 2
Drandeis i Lieberosa
Dennatek 1 Brand.
Jungbunzlau i Peskow I

Hunerwassex Storkau
Gabel Wüsterhausen
Zittau i Berlin r;

Lausitz. zusamm 41^
Görlitz 2 oder Meil 85

Nro. 44.
Von Wien über Prag, Leipzig , Magdeburg,

Hamburg, nach Koppen-agen.
Von Wien bis Prag21 Budin

siehe N . 15. Lobositz l
Böheim. Aussig ^ 2

Srzcdokluk
Schlan

I Peterswald I
I

Ze-



P o st e o u r s. 297

Stationen Posten Stationen Posten

Sachsen. Pinneberg i
Zehist I Eimeshorn i
Dresden I Itzehoe 2
Meissen -4 Schleswig.
Stauchitz iL Rendsburg z
Hubersburg o. Werms- Grunze von Deutsch¬

dorf land u . Dannemark.
Wurzen I Gottorp 1^
Leipzig iZ , Flensburg 2

zusamm Hadersleben z
Landsberg O. re i
Cöthen 2 Dänemark.

Bran - eb. Mer die Meerenge des
Kalbe kleinen Veltnach As¬
Magdeburg se ns i

zusamm 4zH Odensee 2^
Burgstall 2 Nyborg . 2
Stendal r! Mer die Meerenge des
Osterburg 1^ grossen Belt nachCor-
Arendsee I soer 2
Lenzen Staaelsee l

^ollsteinisch. Ringstedt 2
Lubten Notschild 2
Boitzenburg Kopenhagen 2
Eschenburg 2 zusamm
Hamburg oder Meil 172^

zusamm 58!
Nro . 45-

Von Wien über Crakau , Warschau , Riga,
nach St . Petersburg.

Von Wien bis Izdeb - Pohlen,
kick Posten 26 vonIzdebnick bis Mo-

siehe N. i . gylany 2
T 5 Vod^



298 P o st c o u r s.

Stationen Metten Stationen Meilen
Bodgurcze 2 Kuziennica 3
Crakau I Grodno 3
Jwanowiz 3 zusamm 14Z
Golcza 4 Hoza 2
Zarnowicz 3 Rotnica 4
Naglowice , 2 Merec; 4
Malagozg 3 Olitteu 4
Radoszyce S Prem 4
Konskic 4 Gog 3
Opoczuo 3 Kowno 3
Inowlodz 2 A Pobl 3
Rawa 4 Kyeidan 3
Chrzonowiee Momiadowa 3
Mszczonaw 2r Ptysagola 3
Bulowka 2 Roginian 3
I ^ardazye L Moeyzky 3
Warschau 4 Rurland.

zusamm ivz Kruky 4
Okoniew 3 Mietau 5
Slanislawow 3 Hauptstadt
Makow 3 Schulzenkrug 3
Wengkow 3 Riga in Liefland 4
Sokolow
Granne

2
3;

zusamm 2oz

Pobikry Rußland.
Pransk 3 Werste
Vielst 3 Neuermühken 12

Lrthauen. Hilchensser rZ
Woyszke 2 Engelhartshof 18
Dialystock 3 Roop 21
Stra 3; Lenzenhof 22
Sokolka 2Z- Wolmar 18

Stu-



Postcour s. 299
Stationen Meilen Stationen Meilen
Stackel -9 A Schabinskoi i8
Gulben 22 Opolie 22
Teiglis 17 Tfchirkowitza 22
Knikaz 21 Koekowa 22
Uddern 2Z Kipina Myza 22
Doerpart 24 Gorieloi Kabaczok 21
Igaser 22 St . Petersburg 24
Torna 22 zusamm 54A
Renal 24
Kauks 16 welche, wenn man 2 -» Wer¬
Kleinpungern 22 ste auf Z deutsche Mei¬

len rechnet , 8i 2 MeilenPurto iS
Fockenhof 16 betragen.
Waiwara 17 zusamm von Wien 285?
Narva 20 deutsche Meil.

Nro. 46.
Von Wien über Warschau , Grodno , nach

Moskau.

V . Wien bis Grodno 14z Prypet 4
siebe N . 4A. Antopol 2 -*

Lithnren. Aiembiu 4
Skidel 4 Janczyn 4
Kamiaka 3 Chociuchow 3
Zoludeck 4 Bobr 6
Bieltca 3 Toloczyn 6
Nowogryd 6 Tumieniee 6
Korelice 3 Orsza S
Mir 3 Dabrowna 3
Stolpee 3 Lada 6
Keydanow 6 Smolensks 13
Minsk S Meilen 241;



Postcour s,Zvc,
Stationen Werste Stationen Werste

Rußland. Moskau 4Z
Pnewa 40 zusamm zZo
DorogobusH 40 welche, wenn man LoWer-
Sarubeschje 40 ste auf z deutsche Mei¬
Wasma Ao len rechnet, Z2 ^ Meile
Cschazkaja-Pristan 67) betragen.
Moscha,sk 60 zusamm Mej ! 294
Nubiuskoje 4 S

Nro.47 .

Von Wien über Olnrütz , nach Neuß.
Von Wien bis Olmütz 12^ Schlesien.

siehe N . i. Lobnick i
Mahren. Freudenthall i

Sternberg i Würbentall 1
Hof 1Z- Zuckmantel i
Dorfteschen i Neuß i
Troppau i zusamm 2 z

oder Meilz/

Nro. 48.
Von Wien über Neuß nach Breslau.

Von Wien bis Neuß 2Z Ohlau i
siehe N . 47. Breslau 2

Schlesien. zusamm 29
Grotkau r; oder Meil 58
Drieg r;



Stationen

Zvl
Post ««»

Postcour s-

Posten Stationen
Nro . 49.

Von Wien über Dresden nach Frankfurt an
der Oder.

Von Wien bis Dresden zo
siehe N. 44.

Sachsen.
Königsbruck

Lausitz.
Hoyerswerda 2
Cottbus 2
Peitz 4

Liberosa i
Brandend.

PeSkow r
Mühlrose r
Frankfurt an der Oder i

zusamm 40
oder Mejl8o

Nro . 50.
Von Wien über Pilsen , Eger nach Leipzig.

Von Wien bis Eger 294 Sachsen.
siehe N . 4O. Gösnitz 14

Vogtland. Dorna i >
Adorf -4 Leipzig i 4
Plauen 14 zusamm Z9^-
H eiche nbach
Zwickau

14
i

oder Weil 79

Nro zi.
Von Wien über Ofen , Erlau , Tokay , De-

breczm nach Szigeth in der Marmorosch-
Don Wien bis Ofen i 84  Dagh

siehe N . z . Hattvon i
^uügarn .- Gydugyös

Kerepes Kapolna 2
Nro.



Z0L P 0 st c 0 u r s.

Stationen Posten Stationen Posten
Erlau Nagy Karoly I
Kerestes 2 Bagos I
Onod 14 Szattmar I
Szerencs 12 Aranios MegyeS L
Tokay l Illoba I
Nyeregyhaza l Nagy Banya I
Hatha; 2 Baifalu I

Debreczin Kapnik I

Hoszupaly 12 Budfalu I

Hoszupaly i ^ Szigeth I

Nagyleta i zusamm 6z2
Piskolt i oder Meil 137
Er . Semyeu i

Nro . Zr.
Von Wien über Ofen , Erlau , Tokay und
Nyer Bathor nach Szigeth in der Marmorosch.

Von Wien bis Ofen 184
von Ofen bis Tokay iz

siehe N. 51.
. Kiraly Teiek i

Nieregyhaza i
Nyer Barhor i
Nagy Kalls r

Wally i
Nagy Karoly i

von Nagy Karoly b.
Szigeth siehe N . 51 . 9

zusamm 482
oder Mell 97

Nro . SZ-
Vo » Wien über Ofen , Szekszard , Mohacs/

nach Effegg.
Von Wien bis Ofen . 18 ' siehe N. 6.

siehe N. z . zusamm Z7
von Ofen nach Essegg 1 82 oder Meil 74

Nro.



Stationen

P o st c o u r s. Zoz
PostenPosten Stationen

Nro . 54.
Von Wien über Güns , Warasdin , Agram,

nach Karlstadt.

Von Wienbis Körmend 8? siehe N . 8.
siehe N . 7. zusamm 21^

von Körmend nach Karl- oder Mei ! 4r
stade iz

Nro . 55-
Von Wien über Güns , Körmend , GroßKa-

nisa , Agram nach Karlstadt.

Von Wien bis Körmend82 Copreinitz r
siehe N. 7. Kreuz 2

von Körmend bis Vrrbovecz i
Vörencz i Dukaszello r

Hunyarn« Agram 1
Szala Egerszeg i von Agram bis Karl¬
Hahot stadt
Gr, Canisa siehe N . 8.

Groatien. zusamm 24
Zakany i oder Meil 48

Nro. 56.
Von Wien nach Parma.

VonWien bis Mantua 5^2 Berfello i
siehe N. 2z Parma i

Mam. zusamm Z4Z
Dorgeforte oder Meil 1092

Parma.
^uastalla iL

Nro.



Z ->4
Stationen Posten

Postcour S.
Posten Stationen

Nro . 57.
Von Wien über Pisa nach Livorno.

Von Wien bis Parma A4H Lucces.
siehe N. 57. Maffa r

Toruovo 2 Pietra Santa i
St . Terenzo i Maffarosa 1
Berceto i Lucca i
Pontremoli 1 Toscana.
V,llafranka l Pisa L

Genuef. Livorno 2
Vin zusamm 724
Sarzana L oder Merl 1444
Lauenza I

Nro. 58.
Von Wien nach Mayland-

V .Wien b . CastelnouvoZo -z Eavernago r
siehe N . 2z. Bergamo 2 -5

Venetianisch. Mayland.
Denzenzano 14 Canonica i
Pont S . Marko 1 Calomgirolo 1 -4
Brescia 14 Mayland 1
Ospitaietto i zusamm 6z
Palajuolo i- oder Me»! 126

Nro - 59.
Von Wien nach Turin.

Mayländisch. siehe N.
Mayland 6z VarbaToljg i^Di-



Stationen
Vigevano
Mortara
Casel Monte
Chivasco

Postco urs . zoz

Posten Stationen Posten
i piemontefrsch.
i Settimo i
i Turin r -
i zusamm 70/

oder Weil 141

Nro . 62.
Von Wien über Turin nach Toulon.

! Von Wien bis Turin 704 'Frankreich.
siehe N . 59. AntibeS r
pLemontesisch. La Napoule

5a Loggio i l 'EtrelleS i
Carzgnano i Frejus «
Nacconiggi Vidaubo» i
Savigliano i Le Luc i
Villa Falletto i Pignan i
Borgo i Euer» i
Lunione i Toulon
Lenda i zusamm 92
Scapello i 4 oder Meil 184
- <izza

Nro . 6i.
Von Wie« über Mantua , Parma nach Genua.

Von Wien bis Parma 544
siehe N . 67.

parmes.
Borgo S . Donnino 2
Fiorenzola l
Piazenza 2
Castel St . Giovanni 2

MaylandLsch.

Brono r
Vogera
A Tortone r
Nuori r
Oltaggio 2

U



Zo6 P o st c o u r s-

Stationen , Posten '
Gen.

Camps marone 2

Stationen Posten
Genua 1^

zusamm 72 -̂
oder Meil 145^

Nrv - 6r.

Von Wien über Mayland , nach Genua.

Von Wien bisMayland 6z
siehe ' N . 59.
Mayländrsch.

Dinasco i
Pavia i
Pancarana la Stradella r

Vogera 4
von Vogera nach

Genua 8?
siehe Nro . 61.

zusamm 78 -i-
oder Meil 1Z7

Nro . 6z.

Von Wien über Augsburg Jnsbruck nach
> Mantua.

Don Wien bis Augs¬
burg zr

siehe N . 25
Schwaben,

von Augsburg nach
Hurlach . i
Schwabdissen i
Schwabbruck i

Tyrol.
Caumeister i
Füssen i

Neiti - i
Lermos 1
Nassereit 1
Varbis i
Dirschenbach 1
Insbruck i
von Jnsbruck nachMan-

tua 24^
siehe N . 2z.

zusamm 67^
oder Meil izz

Nro.



Station «»

P o st c o u r s . ZO?
Posten Stationen Postdn

Nro. 64.

Von Wien über Stutgard nach Worms.

Von Wien bis Ulm 36^ Knittling
siehe N . 25. Rhein.

Schwaben. Bruchsal
Westerstetten ! Speyer L
Geißling I Maudach
Göpping I Worms i
Bloching l zusamm ZO -f
Stutgard I oder Meil ioi
Enzweyhingen

Nro . 6z.

Von Wien über Heilbrunn , »ach Manheim.

D . Wien bis Augsburg zu
siehe N . - z.

Schwaben.
Biberach r
Wertingen i
Dillingen r
Dischingen r
Halle r
Ellwang r
Schwäbisch Halt 1 5

Hrtlbrunn r
Fürstenfeld 4
Sinzheim i

PfaiZ.
Wiseloch 1
Heidelberg 1
Manheim i

zusamm 46
oder Meil 9»



zcz Postcours.
Stationen Posten Stationen Posten

Nro . 66.
Von Wien über Meinungen nach Kassel.

V .Wien - . Meinungen 41 Dischhausen i
siehe N . 40 . Lichtenau i

Hessen Thüringen . Kassel i
Wernhausen l zusamm 47 -̂
Ealzungen i od. Meil 95
Eisenach i

Nro . 67.
Von Wien über Scharding nach Regensburg.
Von Wien bis Linz 12 Bayern.

siehe N . 12. Vilzhofen L
Mberösterreich. von Vilzhofen bis

kfferding I' Negensburg 7
Payrbach i; siehe N . ly.
Echarding 2 zusamm 26

oder Meil 52
Nro . 63.

Von Wien über Kölln, Aachen nach Lüttich'
Don Wien bisKölln 584 Lüttich

siehe N . 20. zusamm 65 H
Nieder - Rhein. oder Meil izi^

Berchern 14 Von Aachen nach
Zülich i Spaa 2^
Aachen 1 - Von Aachen nach
Foron 14 Mastrich inNiederland . 2

Nro. 69.
Von Wien über Kassel, Baderborn nach Wesel.
Don Wien bis Bader- wostphalen.

bvrn von Baderborn nach
siehe N . 40. Lippstadt 2

Hul-



Postcours. Z09

Stationen Posten Stationen Posten
Hultrop iZ Bürbaum
Ham 1 Wesel
Lühnen zusamm 62
Olfen i

Nro . 70.

oderMeil 124

Von Wien über Dresden nach Berlin.

Von Wien bis Dresden
siehe N . 44.

Sachsen.
Grossenhayn
Elsterwerda
Sonnenwalde
Lucca

ZO Baruth
Vrandenburgisch.

Mitterwalde i -z
2 Berlin
r . zusamm 42

oderMeil 80
i
Nro . 71.

Von Wien über Leipzig nach Berlin.
Von Wien bis Leipzig z6 ^ Brandenbursisch.

siehe N . 44.
Sachsen,

von Leipzig nach
Düben
Wittenberg
Grobstadt

Treuenbrietzeu
Bielitz
Saarmund
Teltow
Berlin

zusamm 46
oder Weil 92

Nro . 72.
Vou Wien über Nürnberg nach Mergentheim.
V . Wienb . Nürnberg 32 ^ Oberzenn il

siehe N . 22. Rothenburg a . d .Tauberi
Zranken . Mergentheim 2

Farnbach i rusamm 39.
Langenzenn r oderMeil 78

U z Nro.



zio Postcour s.
Stationen » Posten Stationen Posten

Nro . 7z.
Von Wien über Leipzig nach Eisenach.

Sachsen. Buttelstadt 1
von Wien bis Leipzig z6H Erfurt I ^

siehe N . 44. Gotha
Nippach 1^ Eisenach i-
Naumburg i zusamm 45

Thüringen. oder Meil 90^
Auerstädt i

74»
Von Wien über Braunschweig , Zelle , Lüne¬

burg nach Hamburg.
von Wien bis Leipzig 36^ Lünsburg.

siehe N . 44- Ohoff lä-
Sachsen. Zelle i ^>

Merseburg iz Schafstatl
Eisleben 2^ Ebsdorf 2
Sangershausen 1 Lüneburg i ^.
Roßla I Winsen i
StollwaUg r Harburg r.Z
Hasselfeld i ^olst.
Blankenburg i Ueber die Elbe nach
Hessen i Hamburg - 4-
Draunschweig 2 zusamm 594

oder Meilen 119
Nro . 75.

Von Wien über Lippstadt , Wesel , Cleve , Ut¬
recht nach Haag.

westphalen . von Baderborn bis
von Wien bis Bader- Wesel 9Z

born 52^ siehe N , 69.
siehe N» 40» Santen ^

Cal-



P o st c o u r s. zu
Stationen. Posten.
Calcar 4
Cleve L

4
Holland.

Nimwegen
Tiel
Utrecht ^4

Stutionen. Posten.
Älphen
Haag

zusamm 71H
oder Meil 14z

V. Alphen nach Leyden ^

Nro. 76.
Von Wien über Löwen nach Antwerpen.

Nieder! . Antwerpen L
von Wien brs Löwen 72^ zusamm 74H

siehe N . 22. oder Meil 149^
Mecheln L

Nro . 77.
Von Wien üder Ostende nach Dünkirchen.

Nieder!. FurneS I
vonWien bis Ostende 8Z^ Dünkirchen 2

siehe N. zg . zusamm 92^
Nieport i z oder Meil 1824

Nro. 78.
Von Wien über Parts , Orleans , Barcello-

na nach Madrit.
Frankreich. Maffcy L

v . Wien bis Orleans 1264 Vatau L

siieheN . 37. L 'Epine feveau
La Fette 2! Chatrau roux 14

Chaumout i Lottiec
La Motte Deuvron r Argenton
Nouan le Füsilier i Fay
Salbris -L Daisremond L

La Loge i Boismande I

Vierzon 2
u 4

Montma -ne I
Mor-



ZI 2 Postcours.

Stationen . Posten. Stationen. Posten.
Mortrelles i Eastelnaud' Ary I ^

Rares i Alzonne 2
Maison rouge 2 Carcassone I4
Limoges ^ 2 Barbayras I?
Doiffeil I Mons I

Piere Buffiere I Villedigne 14
Magnac Narbone I

Fregefond -4 Sigeaa 2
Uterohcs 2 La Palme I
Barriclet ij- Spanien.
Lonzcnat 2 Salees 24
Drives I Perpignan r4
Gessensac 2 Boulou 2
Sonillac L Jonquiere 14
Bayrat 2 Figueras 14
PoutdeRodes 2 Bascara 14
Poussat 2 Gerona i
Lahors -4 Las Melorquinas 2
L 'Hospitalet Hostalrich 14
Castelnqn de Montra- San Selon» L

tier La Noca
Molieres I Moncada 1 2
Et . Namans I Darcellona I
Montauban iH San Filin I

La Dastide St . Pierrre -4 Martorell ii
Gisolles I Picrra i;
Et . Iorry I Lgnalada i '-
La Courtansoul l Santa Maria i 4
Toulouse I Cervera iz
Castenat I Tarraga iz
Vussiege I Molleraja 2
Ville Franche I Lerida 2
Bastide d 'Anjou Fraga 24

(an-



Posteours . Ziz

Sationen. Posten« Stationen. Posten.
Candasnos 2 ArcoS 12
Bujarolu; l2 Lodares i2
LaVentadeSt .Lucia Bujarabel 1^
Aquilar i2 Torremocha
La Puebla i- AfmadroneS
Iaragosa i2 GrajajenoS i2
La Muela 2 Torrya i
LaVeuta de laRamera i Ouadalaxara 1^
Armunia 12' La VenradeMecocer-
Fresno i - cadeAlcala i
Calatagud Ardocz iH
Budierea '2 Madrit 2
Cetina i zusammen 2 ? i»
Monreal de Ariza i oder Mel 562^

Von Wien über Meer nach Barcelona.
von Wien bis Genna cellona Meil icxr

deut. Meil. 145' zusamm245
sieh . N . 62. von Livorno über

von Genua über Meer nach Bar-
Meer nach Var- cellona Meil IO3

Nro. 80.
Von Wien über Paris, Madrit nach Lissabon.
von Wien bis Paris m Oropresa 3

siehe N . 21. Paraled 1;
von Paris nachMa- Almoroz 22

drit siehe N . z/ . 155^ Iarayceso 2
Mostoles i 2 Truxillo 2
Lasa Rubios 2 Valdemorales LI
Noves 2 Portugal.
Al Bravo 2 Mirandoilla i2
Talavera de la Neyna 2 Arroyo dk SanServan 4

U 5 Ln



Postrvur -.Z ' 4
Sralivnen. Posten.
Talaverade! Arroyo 2
Badajoz
Velyes i^
Alcravy ;as r
Este emo;
La Venta del Duque i 4
Arrayelos

Stattonen. Posten.
Montemornovo ic>
Las Ventas nuervas 2
Canna
Aldea Gallega 24
Lissabon .i^

zusamm zi 42
oder Meil629

Fl.
Von Wien über Hamburg , Lübeck nach Kop¬

penhagen.
Hollstem . Danem.

.v . Wien bisHamburg 117
siehe N , 44.

Adelsloe 6
Lübeck 4
Travemünde 2

UeberMeerin beylau-
fig 40 Stunden
nach Koppenhagen 42

stimm 171

Mo . 82.
Von Wien über Hamburg nach Stockholm.

Hollstem.
v.Wien bisHamburg 117

siehe N . 44.
Ulsburg 4
Heydmühlen z
Nordtrop z

Schlefw.
Rendsburg z
Bau y
Arresund 5

Dänemark.
Ueber den kleinen Belt

nach Asse ns 2
Odenfee Z

Nyborg 4
Ueberden grossen Belt

nachCorsoer 4
Soroe 4
Ostende 4^
Schlangerup 4^
Helsingör 5

Schweden.
Ueberden Sund nach

Helsingborg i
Engelholm z
Laholm z
Halmstadt 2
Luarfths 10 -̂

Isne



Stationen.
Ionkiöping
Grenna
Schenningen
Linkiöpmg

Posten . Stationen . Po ^ en.
6 Norskiöping , 4
Z -z- Sedcrtellee 7^
6 Stockholm
z jusamm 229^

Nro . 8z.

Von Wien über Stralsund nach Stockholm.

von Wieners Berlin 40
siehe N . 70.

Lran - enburg.
Oranienburg . 2
Zehdenik 1 2
Templin t

Pommern
Prenzlob 2
Lokenitz 2
Stettin i'

Falkenwalde r
Ilckermünde 2^
Anklam 1 -̂
Gripswalde 2
Stralsund L
v . Stralsund über da»

Baltische Meer bey-
läusig in 77 Stunden
nach Stockholm 74

jusamm 17z

Nro . 84-

Von Wien über Preßburg nach Warschau.

von Wien bis Thurocz
Sambokreth 16
siehe N , 2.

Sillein z
Cjacza Z
Iablunkan 2
Schmielowstz Z

von Stadt Teschen bis
Ijdebnik iL
siehe N . 1.

von Ijdebnik bis War¬
schau Zl
siehe N . 45.

zusamm y)
oder Meil igo



zi6 Postcour S.
Stationen . Posten . Statonen . Posten.

Nro . 85.
Von Wien über Warschau , Thorn , nach Kö¬

nigsberg.
v . Wien bis Warschau loz

siiehe N . 45.
Pohlen.

Lomien z
Zakroczym 2
Plonsk 4
Nuciaz , z
Diczun z
Rypin 4
Golub z

Pohlen , preussen.
Niemczyk 4
Graudenz 4

Marienwerber 4
preussen.

Niesenburg i
Preuß . Mark 14.
Preuß . Holland 2 "
Mühlhausen i
Braunsberg i ^-
Heiligenbeil i
Brandenburg 2
Königsberg 2

zusamnr 149
onder Meil 298^

Nro . 86.
Von Wien über Belgrad , Konstantinopel,

nach Pera.
Zu Pferd in der Türkey.

Anzeige.
Der Postlauf von Bel¬

grad nach Konstantinopel
ist nach den Stunden ge¬
messen , die ein Kamee!
macht . In den hier an¬
gezeigten Stationen sind
Pferde zum Wechsel bereit,
und sind auch schuldig die
mit einem Passeport verse¬
henen Passagiers und Ku¬

riers in den angezeigten
Stunden von emer Sta¬
tion zur andern zu über¬
bringen . Wenn ein Kou-
rier von Adrianopel wei¬
ters bis Konstantinopel,
wo keine Pferdwechslungen
mehr Vorkommen,geschwin¬
der gehen will , muß er sich
mit dem Eigenthümer der
Pferde , der ihn führt , ver¬
stehen , und etwas mehr

bezah-

'»s'I^



Postc
Stationen . Stunden,
bezahlen . Zu Mittag füt¬
tert man die Pferde , und
zu Nacht bekommt man
Quartier.
von Wien bis Semlin isi

siehe N . 6.
Stund

Servien.
lieber den Saustrom

nach Belgrad 4
Hassan Pascha Palan-

ka über die Morava iZ
Iagodina 12
Raschna io
Nissa , überben Fluß

Nissava 19
>^6 . dcr Weg . v Belgrad

bis hieher geht durch
dicke Waldungen.

Bulgarien.
Scharkok 12
über die Ischa oderBo-

janeflußnachSophia l6
Rumelien.

Ichdiman 12
lieber den Fluß Mari-

tza nach Tartar Ba-
sardschik 12

Nochmal über die Ma-
ritza n . Philipopel 6

Semisdsche 14
Hebibdsche 12
Edirne oder Adrianopel 9

0 u r s . zi?

Stationen . Stunden.
(Hier vereinigen sich die

Flüsse Tulsdfche, Ar-
da und Mariza)

AK . auch endiget sich
hier der Postkurs mit
abwechselnden Pvst-
pferden ; weiters wird
der Weg mit Land¬
pferden ohne Ablö¬
sung , in einem fort¬
gesetzt ; und 2 oterz
Nachtlager gehalten.

Die vorzüglichsten Oer-
ier auf dieser Stras¬
se sind.

Habsa
Dabaeski
Burgas
Karischdiran
Kinikli
Silivria
Bujuk Dschekmedsche,

oder Ponte gründe z
Kudschuk dschekmedsche,
' oder Ponte pikolo z

Konstantinopel z
lieber den Kanal nach

Pera , wo die Mini¬
ster auswärtiger
Mächte zu wohnen
Pflegen z

zusamm 2044

Nach-



3
Meilettberechnung.

Vergleichung verschiedener Feldmessers Rechnung.

n Deutschland rechnet man iZ gemeine , oder 18 kleine
Meilen auf einen Grad , und nach dem geometrischen

Fuß
- L76r
- 4Zl2
- 4071
- 4002
- ZlZ8
- 2422
- 2286
- 1502
- 1022
- 863

575

Fuß bac
eine Schwedische Meile
eine Schweizerische
«ine Dänische -
«ine gemeine Deutsche
eine Holländische -
eine Französische -
eine Spanische - -
eine Schottische -
«ine Italienische -
eine Englische -
«ine Russische Werste - . -

Zufolge der letzteren Ausmessungen ist der mittägliche
Grad gegen Paris 57180 Klafter , oder 243282 französische
Schuhe . Wenn man diesen Grad für den mittern Grad von
Europa annimm « , so kommen 3812 Klafter : oder 22872
Schuhe auf eine deutsche Weile.

Meilenmessu n g
franz » Schub

eine gemeine Deutsche Meile - - - - - - 22872
«ine kleine deto - - - - - 5 - IY262
«ine Schwedische - - - r - e - 41885
eine Ungarische oder Dänische - - - - 34AO8
eine gemeine Spanische - - - - - - 22 : 81
«ine kleine deto - « - - - - - 17-54
«ine gemeine Französische - - - - - 13723
eine kleine detto - - - - - - - H436
«ine grosse deto - - - - - - i7 ' 54
eine Italienische - - - - - - - 57i8
eine kleine deto - - - - - r - 4575
«tne Englische - - - - - - - 4901
«ine Russische Werste - - - - 3268

Vergleichung der ausländischen Meilen mit den deutschen,
deutsche Metl

4 Italienisch « Meilen betragen - - - - - i
7 Spanisch « - - - - - - - 6
5 Französische - - - - - r

3 Schottische - s - - - - r
79 Holländische - - - - - - - - -5
4 Ungarische oder Schweizerische - - - 5
2 Schwedische - - - c r - 3

22 Russische Werste - - - - - - S



P o st b e r i ch t
Wann und wohin die Ms. kviügl. Postwagen
in der k. k . Haupt- und Residenzstadt Wien abgchen,

und hingegen wiederum ankvmmen , als:

Geben ab
alltägl . um
8 Uhr früh-

Uibcr
Haimburg nach Prcßburg.

kommet an
alltäglich
Abends.

Sonntag
früh umZU

Uiber St . Pölten , Enns , Steuer , Linz,
Palsau , Straubing , Regensburg , Nürn¬
berg , Bamberg , Banraith , Coburg,
Memmingen , Erfurt , Halbcrstadt,
Braunschwcig , Hanover , Bremen , Li-
neburg , Hamburg , Würzburg , Fuld,
Cassel , Badcrborn , Münster , Osna¬
brück , Frankfurt , Mann ; , Coblcnz,
Cölln , Düsseldorf , Geldern , Cleve,
Utrecht , Haag , Amsterdam . AU . alle
14 Täg über Wels , Lambach , Gmun¬
den , Salzburg , Jnsprug , Briz -cn,!
und Mantova.

Sonntag
Abends.

Montags,
früh ui„ 8U

Uiber Wiener - Neustadt , Leoben , A la -^
gcnfurt , alle 14 Täg über Brixcn , Bo -^
tzen , Trient , Rovcredo , Verona , und
Mantua.

Sonntag
Vormittag.

detto
früh umyU.

Uiber Raab , Commorn , Ostn , alle lg
Täge über Szcgedin nach Temeswar,
und alle 4 Wochen über Deva , Müh-
lcnbach bis Herinanstadt.

Dienstag
Vormittag.

derro
rüh uin8ll.

Uiber Höflein , Oldenburg bis Güns. Donnerstag
Abends.

Dienstag
früh uinLU.

Uiber Stockerau , Znaim , 3 glau , nach
Prag , bis Dresden , und von da wei¬
ters in Sachsen , auch alle 14 Tag von
Prag über Pilsen , nach Eger , Klent,ch,
Bayraith , in das Römische Reich , wie
auch alle 8 Täg nach Rumburg , über
Haida , Gabel nach Zittau , item alle
8 Täg über Czaslau , Nachod , König-
gratz , nach Trauttenau .-

Freytag
Vormittag.

Mittwoch
frühumLU.

Uiber St . Pölten , Enns , Steuer , Linz,
Wels , R «ed , Braunau , München,

Samstag
Vormittag.



lAugspurg, Ulm , Donauwerth , Stutt¬
gart , Hcilbrunn , Rastad t , Heidel¬
berg , Speyer , Worms , Darmstadt,
Trier , Lytich, Brüssel, Biberach, Mess¬
kirchen, Memmingen, Lindau , Costan ; ,

.Schafhausen , Basel , Freyburg , Gtnss-
bürg , Straßburg , Zweybrücken, Lupen-
bürg und Paris , auch alle 14 Täg über
Linz , Budweis , nach Prag

Donnerst.
>früh uinZU.

Uiber Wiener - Neustadt , Prugg an der
Muhr , Gratz , Mahrburg , Ctlli , Lay¬
bach , Triest , Adelsberg und Fiume.

Donnerst.
Abends.

Samstag
früh umZU-

Uiber .Nikolspurg, Brünn , OlmüH,Trop-
pau , Jagrrndorf , Schlesisch - Neustadt
Breslau , Lignitz , Großen , Frank¬
furts ) an der Oder , nach Berlin . Nk.
alle 14 Täg über Olmüz , Frideck,
BieltH , nach Lemberg.

Mittwoch
Vormittag

den 5 u . ly
n . fed . Mon

Nach Zwctel , und herumliegenden Ort¬
schaften.

den z . u . I ?.
in jed .Mon-

Ko'Lnäurn . Die Personen müssen sich zeitlich melden , Geld Pa-
pueteln , die mit Bankozettel beschwerten Briefe allein offener,
und andere Sachen, so mittels dieser Posten bestellet werden sol¬
len , müssen die Herren Korrespondenten den Nachmittag zuvor
mit behängen Mautpvlleten in- Komtvir bringen , angesehen
sämmentliche Wägen in dcr vorgcschriebenen Stund und Zeit akku¬
rat abfahren müssen , damit die höchst nöthige Influenz mit an¬
dern fahrenden Posten , sonderheirlich denen auswärtigen Expe¬
ditionen , erreichet werden.

Und wird unter einem allen jenen , welche mlt der fahrenden Post
oder Diligence reisen wollen , zu dero Nachricht hiemit erinnert,
-aß dieselben auf ihre mit sich führende eigene Bagage selbst
Obacht tragen müssen , zumalen ein solches bey allen in auswär¬
tigen Ländern extstirenden fahrenden Posten eben also beobach¬
tet wird , und obschon auch die bey denen Postwägen mitgehen-
dc Condukteurs zwar auf solche eben so , wie auf die dem Ex¬
peditionsamt anvertraute Frachtstücke und andere Sachen alle
Obsorge tragen, allein aber doch nur für die dem Amte zu be¬
stellen aufgegebene Sachen zu haften verpflichtet , such bey den
Mauchen dcshalben wegen LandeSfürstl . Abgaben , und andern
zu Bcschleinigung der Postfabrt habenden Veranstaltung oku-
pirt , und also weder die Expedition, noch die Condukteurs für
persönlich mirreifendkr Personen Güte ht responsable sind.



Taxordnung
der bei den k. k. deutsch - und ungarischen Post-
ämtcrn und Stationen , mit Baarschaft oder Geld vor¬
stellenden Papieren , aufgebend beschwerten Schreiben , mit
Einbegriff des einfachen Porto für den Beglettungsbrtcf,

Erklärung.

TZ
ZA
d

Tax
scn

für die-
Werth

für
Papier

I für"
s baares

5 . fl. kr. st. kr.
Inkan bisch verblei - ') 50 — 6 — 12

26 , bend - - _) IOO — IO — ro
Ausländisch « blau-

ZZj , - ° d lOO — 12 — 24
IZO — iZ — 26
142 — l 4 — -8
lAv — > 15 — 3»

^ » . -) Jn  Papteren p.> 160 — IO - 32
ero . in baaren 1/2. p . j 170, — r? 34

SL ) cr « . Tax,  ohne) 130 —- >8 - 1Z6
^ Unterschieb des Bestellungs - ? 19c) — — 3S
« ^ 1 vrtes - - , 2OO — 20 — 42

« --4  ^ ZOO— 30 I —
4OO — 40 I 22
ZOO>-—- ILv r 42

IO0O> -I 40 3 22

Anmerkung.
Nach jenen Erblanden , wo die Bankozettel gangbar find,

«nb die Stelle des haaren Geldes vertreten können , werben die
mit Baarschaft beschwerte Briefe bev den reitenden Posten
nicht , sondern nur nach Ungarn , Siebenbürgen , Tnrol und
Dorberösterreich , und zwar nach solchen dvrtländischen Ortschaf¬
ten , wohin entweder kein - oder nur monatlich einmal die Post¬
wägen abgeben , auch keine schwerere , als sonst normalmäfilge,
zur rettenden Post erlaubte Pakete , zur Absenkung angenom¬
men . Auch findet crmeldter Tarbetrag für die nach Konstan¬
tinopel abgebende Gelder oder Prätioten nicht statt.

Rccepissengebühr.  fi . kr.
Ein beschwertes Schreiben ohne Unterschied bezahlet — Z
Ein betto mit gerichtlichen Exekutionen und Urkunden,

gegen Einbringung des Abgabsrecrpiffe bey den ober«
sten Hofpostamtc Wien . - . - l —.

Eln deto bey den Postämtern und Filialen ln den Un¬
ter - und Innerösterj, -- Hischen , bann Böhmisch - und
Ungarischen Landen . - - - - -— 22

Ein deto ln der Ober - und Voxberösterrelchtschen Landen . — i»
L



Zahl ung
der Postillon - - Trink - und Schmiergelder in Ungarn , Skla-

vonien , Bannat und Sicbenbirgen.

Anmerkung.

-S

2os
Pferde.

2

einfa¬
che.

oster
ändert-

halbe.

>.

dop¬
pelte.

C I 2

fl- kr

IZ

fl. kr

22-1.

fl. kr

32
Trinkgeld «l I 3 — 22 -— 33 <— 44

für ^
1 4 — 32 — 45 i <—.
2 6 i '- l 30 2

Schmiergeld.
Für ein Postkalesch mit Post¬

pferden. __

Dem Schmierer für einen ei¬
genen Wagen. — — — 4 — 4 — 4

Mit Etnbegrtf der Schmeer. — — — 12 — 12 12

Zahlung
der Postillon - Trink - und

Schmiergelder in Oesterreich
«nd Böhmen.

^ s 1 2 I? 27 34
Trinkgeld 1 I 3 — 24 .—> 34 — 45

für 1. I 4 — 34 — 5- I 8
2 b i >—> i 30 2

Schmiergeld.
Und zwar dem Schmierer für

seine Bemühung. _ 6 6 — L

Mit Etnbegrtf drr Schmeer. — — — l4 — 14 — -4

Uibrigen - sind die Postmeister schuldig , die gewöhnlichen

Postkaleschen den Passagieren ohne Entgeld geschmiert

tarzugeben.



Anmerkungen
zur Aufgabe der Briefe.

i . Ein jeder inländischer Brief zahlt 4 kr. ein doppel¬
ter 8 kr« ins Ausland ein einfacher 6 kr . ein doppel¬
ter 12 kr . die stärkern Brief und - Aktenpakete wer¬
den nach den in k k. Postamt angeschlagenen Tarif-
fen nach den Loch bezahlt.

r . Muß auf jeder Adresse der Name des Orts , wo die
Aufgabe geschieht , von dem Korrespondenten ange¬
merkt werden , ansonsten wird er nicht angenommen.

z . Die zu rekommendirende Briefe müssen zwey Stun¬
den und die übrigen eine Stunde vor Abgang der
Post aufgegeben werden.

Nachrichten
wegen Aufgabe -er Frachtstücke.

r . Sachen , welche über ein Pfund wägen , werden nicht
mehr mit der reitenden Post , sondern nach dem all-
dort angeschlagenen Tvrif angenommen.

L . Für Stücke , welche in den k . k. Erblanden verblei¬
ben , kann nach Belieben das Porto hier oder dort
bezahlt werden . Für auswärtige Länder muß der
Betrag aber gleich erlegt werden.

z. Wer ankommende Sachen binnen 8 Tagen von dem
Eintreffen des Postwagens nicht an sich bringt , hat
bey dem erfolgenden Verlust au das Aerarium keine
Forderung zu machen.

Agent
der k. k . Triester und Fiumer Aontpag.

Herr Isidor Philipp dirbani , iroh. auf dem Grabe»
im Märkischen Haus , N . uro . im dritte » Stock.

X 2 Der-



Verzeichiiiß der Briefträger.
Ob zwar selbe eigentlich keine Verwandtschaft

mit dem Poftwesen haben , sondern man sie nur der Ad-
dresse wegen nahmhaft gemacht , so hat man ihnen denn
nochhoffentlich keinen bessern Platz , als hier anweise-
können , weil sie gleichwohl eben so , wie die vorstehen¬
den Posten und Postwagen , zum Dienst der Reisenden
und sowohl zur Fortschaffung ihrer Personen , als auch
schwerer Paqnete und Sachen gewidmet sind.

Nik. Hutz , Tricsterbriefträger , woh . auf der Wieden , -; .
Andre Lamprecht , Triester - Villacher - Laybacher - und

Venetianerbriesträger , woh . auf der Wieden 8Z.
Joseph Mazucatto , woh . auf der Wieden im Frephaus.
Georg Rothmüller , Triester - und Grätzerbnefträger,

woh . auf der Wieden 54.
Joseph Dienzenhofer , Breslauer- und Vohlnischer

Briefträger , woh . beym weissen Rossel in der Lcopoldst.
Johann Georg Ibsler , Leipziger - Hamburger - Line-

burger - und Dresdnerbriefträger, woh . im goldenen Hir¬
schen in der Lepoldstadt.

Adam Mandler , Prager - Neustädler - und Nürnber-
gerbriefträger , woh . im schwarzen Adler in der Leopoldst.

Ignaz Klemenz , woh . bey der weissenNosen in der Leop.
Andreas Dienzenhofer , Ollmützer - nnd Troppaucr-

briefträger , woh . im goldenen Hirschen , in der Leop.
Georg Zitter,Brüncrbrieftrager , woh . an dem Sulz¬

gries , 4ZA.
Anton Kupler , Preßburgerbrieftrager , woh . nächst

dem rothen Thurn 678.
Franz Premb , Ofner - und Pesterbrieftrager , woh.

am alten Fleischmarkt 74O.
Anton GschladtOedenburger - Warasdiner - Agramer-

und Esseggerbrieftrager woh . im Matschackerhof mg.

Nach-



Nachrichten
von - er k. k. mit rem obersten Hofpostamte

vereinigten kleinen Post.
Diese nützliche und von Tag zu Tag mehr Beyfall ge¬

winnende Anstalt hat den Herrn Johann Baptist Lud¬
wig Joseph Schotten von Vergestraten zum Urheber und
Errichter . Anfänglich war einer Namens Hardy mit
ihm in Compagnie / da aber , so wie bey allen Anfän¬
gen die Sache manchen Schwierigkeiten unterworfen
war , so gebühret dem Herrn von Schotten ganz allein
die Ehre , daß er sich durch solche nicht abschrecken las¬
sen , sondern die Anstalt vielmehr durch unermüdeten
Fleiß in einen Stand gebracht , in dem siedemPubli-
ko eben so viel Nutzen als Bequemlichkeit verschast . Das
Jahr der Errichtung war 1772 . in welchem am ersten
des Monats März das Oberamt der kleinen Post zum
erstenmal erdfnet ward.

Selbst den Bewohnern Wiens , noch wenigen Frem¬
den , ist diese Anstalt , so wie sie cs verdiente , ihrer in-
nern Einrichtung nach bekanntman glaubt daher man¬
chem einen Gefallen zu erweisen , wenn mau von solcher
in Kürze eine Beschreibung liefert.

Die Hauptabsicht der k. k. kleinen Post ist eigent¬
lich , Briefe , Gelder , Pakete u . s. w . sowohl in der
Stadt von einem Bewohner zum andern , als in die
Vorstädte , benachbarte Dörfer , Flecken und Klöster zu
liefern , daß ein jeder diese Anstalt der eigenen Bedie¬
nung vorziehen könne. Zu geschweigen derer , die keine
eigene Bedienung haben , oder um sie weit zu verschi¬
cken nicht müssen können . Außer diesem nimmt die k.
k. kleine Post , auch die Briefe zur grossen Post an,
befördert solche richtig , läßt darüber recipissiren , und
weißt sich in jedem Nachfragungsfall mit ihren Regi¬
stern , wo ei » jeder Brief , Paquer u . s. w . mit Na¬

men



men und Ort , eingeschrieben ist , und mit den von k. k.
Oberhofpostanit empfangenen Necepissen aus . Hier¬
aus ist leicht abzunehmen , daß man einen Brief aus die
Post , weit sicherer durch diese Anstalt , als durch Be¬
diente befördern könne , von deren Treue man nicht im¬
mer zuverlaßige Proben hat.

I » der Stadt selbst gehen täglich dreh Briefträ¬
ger in gelb , schwarz ausgeschlagenen Uniform mit kais.
Adler an dem Arme , die eine Kapsel mit Nro . 2 . z.
und 4 . bezeichnet auf dem Rücken tragen , von Früh bis
spät Abends auf den Gassen mit einer eigends dazu ein¬
gerichteten Klapper herum , um dasjenige einzusammeln,
was ihnen anvertraut wird . In den Vorstädten gehen
solcher Briefträger 14 . und zwar zu Mariahilf Nro . z.
auf den Spitalberg Nro . 6 . In der Zosephstadt Nro . / .
auf der Alstergassen Nro . 8 . in die Rossau Nro . 9 . in
die Leopoldstadt Nro . 10 . auf die Landstrassen Nro . n.
und auf die Wieden Nro . 12 . Daun gehen außer¬
halb den Linien , die sogenannten Landbochen , und zwae
Nro . tz . nach Penzig , Nro . 14 . nach Perto !sdorf,Nro.
IA . nach Mödling , Nro . 16 . nach Himberg , Nro . 17.
nach Schwechat , Nro . 18 . außerhalb den Brücken , Nro.
19 . nachKlosterneuburg , und Nro . 22 nach Währing und
Döbling rc . Und damit sowohl ein gesammtes Publi¬
kum gesichert , und das Oberamt der k. k . Brisfpoft für
alle demselben eingelieferte Briefe und Sachen gutfte-
hen könne ; so wird keiner von den erwehnten Postbo-
then , ohne vorher von ihnen bestellte tüchtige Caution
angenommen , damit man sich entstehendenfalls an der¬
selben schadlos halten kann.

In der Stadt und in den Vorstädten werden die
eingesammelten Briefe , Pakete re . viermal des Tages,
nachdem solche vorher gehörig einregistnrt worden , an
die betreffende Oerter expediert . Für jeden solchen Brief
in der Stadt und in die Vorstädte zahlet man für die
Besorgung 2 kr . für Pakete und Gelder nach Proponon.



Für Briefe auf das Land außerhalb den Linien z kr.
Folgende Omer zahlen A kr . Gumpoltskirchc » , Gunt¬
ramstorf , Sparbach , Priel hinter Mödling , Kirling
hinter Klosterneuburg , Breitensee , Ottakrin , Leopoldsdorf,
hinter Himberg , Mariabrunn , Auhof , Klederling , Felling,
Hefiing , Prater , Stadtgut , dann alles , was über die
Drücken gehet . Folgende zahlen io kr . Patzleinsdorf,'
Neustift im Wald , Weidlingau , Hadersdorf , Mauer¬
bach , Kaltenleutgeb , Lab im Wald , Dornbach , und im
Prater bis zum k. k . Lusthause. Nach Braitenfurt wer¬
den 2O kr. bezahlt . Die erste Expedition ist des Mor¬
gens um 9 Uhr , die zweyte um Mittag , die dritte Nach¬
mittags um halb z Uhr , und die letzte im Winter Abends
um Z Uhr , im Sommer aber Abends um 6 Uhr . Auf
das Land werden Briefe und Pakete täglich nur einmal
und zwar im Winter um halber z Uhr , im Eommer
aber um z Uhr Nachmittags expedirt . Briefe , die
mir Geldern , Bankozetteln und Pretiosen beschwert sind,
zahlen vom Dukaten i kr. hingegen stehet , wie bereits
gesagt , das Oberamt der k. k. Briefpost für alles gut,
und wird darüber sowohl ein Necipisse geben , als auch
ein ähnliches von dem Empfänger beygebracht.

Das Oberamt dieser k. k . kleinen Post ist im k. k.
Posthause . Dann sind in verschiedenen Orten sowohl
in der Stadt , als in den Vorstädten Eollekmren ange¬
legt , wo man seine Briese und Pakete eben so sicher
und richtig bestellen lassen kann , als auf den Oberamt
welches für jede Veruntreuung ihrer Leute , gegen vorher
abgeforderten Recepiffe,gut stehet.

Wer nicht die gewöhnlichen Expeditionen erwarten
will , kann seinen Brief oder Paket auch durch die Ex¬
pressen dieser k. k. kleinen Post besorgen lassen , welcher
zu jeder Minute des Tages um folgende Preise bereit
stehen.

In die Stadt - - - - - - - 5 kr.
- . Vorstädte bis zur Linie - io kr.

Auf



Auf bas Laub , in die nächste Oerter vor
der Linie - - - 24 kr.

An die etwas weitere - - -- z6 kr.
Und an die weiteste Oerter , so in unsere

angewiesene Staitones gehörig . - - Al kr.
Bey der Nacht aber zahlt man doppelt.
Die Collectnren in der Stadt und in den Vorstäd¬

ten sind folgende:

I « der Stadt.

Hr . Johann Neihold , Kollektor in dem Krautgassel , 1082.
— Friedrich Fliedl , Kollektor beym Schottenthvr , 112.
— Adam Meisriemer , Kollektor im tiefen Graben , zz8-
— ChriftophGehrold,Kollektor auf demIudenplatz , 269.
Hr . Adam Mayerhofer , Kollektor im Wintergaffel und

Bauernmarkt , A62.

Vor der Stadt.

— Johann Georg Griensteidl , Vrandweiner zu Ma¬
riahilf.

— Jakob Steurer , bürgerlicher Handelsmann auf de»
talberg zum goldenen Hirschen , 106.

— Valentin Wagner , Kollektor in der Josephstadt , 68 . !
— Jakob Nebel , Kollektor in der Alstergaffe , 54.
— Franz Beckers , Tobackstraffikant in der Leopold¬

stadt bey der Swanen , 224.
— Ignatz Lehrle , Kollektor auf der Landstrasse , 106 . ^
— Franz Kurzweil , Kollektor bey der Karoluskirche , zz4.
— Joseph Gronenbütter , Salzversilberer bey den Pau - ^

lauern auf der Wieden , 59 . !
— Johann Georg Grünwald , Tobackstraffikant aufder i

neuen Wien , 68-
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